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Der Kinematograph 

Organ |nr 9ie gesamte frojektionsknnst. 



Nr. 



Pathe Freres 



BeRfcin s.w. Filedridislrasse «9 a 'SSZtr 



Sj CinematograpiMS * 
aus Paris uertretend. 



^1 1 f II T ■ T I 



SrStttc Weirttrino. Beste u blllloste Bezuqtquelle. Kcnkurrenzlose f abribcic. Pf tiongf n Sie. bcror Sie b«af«n, Katolog groHs u tronko 
Aktirn-Gracllachaft mit rinrm Kapital von 4.40O OOO hranca. 



Fllm-Uerlemobtellaiis und Reparatur Werkstatt, BERLIN Ifän Zlmmerstr. 95196. 



Der Kaiser von d«r Parade znMÜMtarud 60 m 

üandwlrtsdiaft bl flHiNllü 163 m 

Kapalleriesdiule 140 m 

Pon neapel nadi dem Vesup . . 170 m 

PtrwtrtaM des Elses in SduNdea. . . 14S ■ 

Iki Stmm tM ■ 



ßotzindusfrle in Kanada 165 m 

Cop^Fabriharlon In 3apaB 105 m 

Wesl'Bfnka (grossartig) 145 m 

Panorama por. 6ulnea ISO m 

!■ nizza 100 n 



Drama in SeolUa 



tu m. Ein Toreador wird von einem Stier auf die HiVmer (enofnoicn ; 
hr« Bcsckcakcitl Es luuidelt «ick M«^a|^^^Bca VcnwcMaaSHÜrt 



Der verlorene Sohn IIS m 

Die kleine Japanerin SOS m 

Die beiden Waisen >00 m 

Die RodM des Sdunleds 150 ■ 

19» ■ 



ündisdie Idylle ISS m 

Pflldir und Ulebe ISO m 

Rlpolltdl zwlldiea SiMrita 150 b 

Die fl fc iUMila ns m 




m BeM 
Der kMM ZMberidnsfler 

Batemobn hn Otensfe der 

Der Ceufel amflsiert stdi 

Traum der neupermdhiten 

Oer lifiwenjdger 

Die erste Husfahrt einer KadiariB (Sdil«0er) 
^be und KQdi enges dilW 

He MoölsdM 



TS ■ 
ISO ■ 

SOO m 
6S m 
40 m 
105 m 
100 m 
M ■ 
•9 ■ 



110 



Der IVoMB des kMaea Bon .... MO 

ein kurzsldirlser ^flgCT 95 m 

SriefeUHngelegenhelt 70 m 

Brmes Sdiwein 60 m 

6esditditer Sdineidermelster 65 m 

Fritt der Wilddieb ISS m 

Die Fee der edmorzea Mna .... t5 ■ 

105 ai 



Zaubergldser 100 m (Kolorff extra mk. 54 ~ 

Die Ostereier 75 m (Kolorit extra IRk. 45,- 

Die eiuarrenkiste 90 m (Koloiit extra ITIk. SO.— 

ehrysanihemen 70 m (Kolorit extra Ulk. 41,— 

moderne maier 135 m (Kolorit extra mk. 30,- 

Das rote Gefpenlt 190 m (Kolorit extra mk. 114.— 

Entwidilung der Craditen 120 m (Kolorit extra mk. 60,— 





No. 4S. 



ECLIPSE 



Klnom&'togpsiriiMi" 



Films 



Fabrik 

URBAN TRADING CS: 

Fritä lffk l m i « -e43 BERLIN SW. 68 Pdce Kochstra-t. 

Teksgramm Adresse : Cousinhood-Berlin. — Fernsprecher; Amt 1,2164. 



No. 2009. 

Ein melsferwerk klngmotogrophlscher Kunst. 

€üie Ccujelsjahrt! 

Unge: 125 Meter. Telegramm. Wort : , TEUFEL' 



No. 2115. 

iKMlBtcrenoBtl Wssenscboftlicb! Letirrelch! 




Unge: 184 Meter. TeJegramm-Wort : .MES?* 
No. a320. 

Non plus ultra! 

Da$ 3uckpulDer! 

Unge: 130 Meter. Telegramm-Wort: .PULVER" 



No. 829S. 

Hochinteressant! 






TD 



.BARMEN- 



No. 3224. 

Ein so interessantes Bild, dass selbst der 

I 



Boxerwahn! 

Unge: 65 Meter. Telegranini-Wort : .BOXER' 
No. 3213. 

Du sollst und musst lachen! 

Ein veniniclites NIM! 

Unge: 96 Meter. Telegramm- Wort: .MITTAG ' 



Schlacerl 



No. 821t. 



Schlager! 



Zu enge Beinkleider ! 

Läne'' '•ö .Vieter. Telegramm Wort: .HOSEN" 

In diesem Bilde bewährt sich wiederum das Spri.ch- 
WMl: «Wer den Schaden hat, braucht fflr 
den Spott nicht zu sorgen**. 

No. «IltL 

Dramatisch* komisch ! 

6uifarrespieler 

Uns«: 92 Meier. TthgfiM Wptt; .SPIELBi- 
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Alle Kinematographen- 
Theater- Besitzer 



Wir liefern Orch 



Orch 



eiektr. Pianos, Concertos, 



ttnd vor «llen Dint^en: 



Riesensprech - Apparate, 




welche'eine ganze Kapelle oder ein ganzer Männer r 
Sologestage, genau so wiedergeben, als sie im Original 
vorgetragen werden. 

> *^ Wir geben Ihnen Rabatte und Zahlungserleichterunsen ganz nach üebereinkunfl 

■MMMB Ms HT IMk itr schönen Gaiienstadt Dfisseldoii oder der H»nd>ls and Seestadt Bremen wir T<>rgltea Kiitan 

A. Werner's Musikwerke 

Bpemcin und Düsseldorf 

Hatfltcrstr. K— ^ und Petrislr. 5. im Zentrum der Stadt | Otaf Adolfstr 116 und HarkortMr ~. dicht am tIaupItehalMtf 

Pertispreclier I I crnspru li« r J^'C 

ra 4üO Quadratmrtrr an allercrNtcr L.i^c. I ca. 0 Quadratnu'lrr an .ilkrerstir I .ik^e 

üetenit mmr erwkla—i Ke r Fabrikate. >C Orfl— »cw n»4 >ei»«Miia«Mil»iKWti GrschäH dieser Branche Deut»c«il«nd«. 

Glowes Lager von konkuiieiuosen Instrumcntea allrr Art voi -^'^ ' .11» .'-'.k " >>< r i loklr I icMta.i . !.fuc.,lK iien P igwa . 
Kunstver. lasangen. Uewichi^- oder Motcirbetriel«. — Atu.-ik-. Veitaut>-. ^cliau und L'ntcrhaUjig!>-AutoniateM. 




2S 



Iwteinattwiaies 

Films Verleih-institut 



KOMET 



i4 



c.„oKon.o Inhaber: F. VV. Schulze, Berlin, Dirksenstr. 1. oJiT""'^ 



DcatadM Baak. 



Serie I. 



tr ikM (Md. 
Bilder) sn lolgeadca Preisen: 



Nicht 

1 Woche 

2 WtKhen 

■^ Wo. tien 



~ 17b Marli yro Wbchc 

— 160 . . 

= 130 . . 

— iii> 



Nicht 

1 Woche 

2 Wochen 

3 Wochen 

4 Wochen 
.■> Wochen 

Serie III. 

Films-Neuheiten 



KantkMi 
600Mk. 



IL 

1500 Meter 

aDerleUtc Filma-Neuheiten verleiht (inkl. koloriefter 
Bilder) zu tolgenden Prasen: 

- aUÜ Mark pro Woche | Kaution 

— leu . 

= 14(1 - 
^ IM . 
= IUI . 



|1000 M. 

I Kaution 
700 Mk. 



■iKhl. vrrleilil unkl koloneitet B Ider) von lOÜO Meter an aulw^ils, in beiM 
»m pro .Meier und Taje tür I Pfg. Kaution betragt pro Meter* 50 Plg., 
wild foioit bei der .Deutschen Bank* deponiert und mit 3% veninst. 

Nur auf besonderen WamA eriiilt meine geehrte Kundschaft du Bid nun zweitenmal 
Di>Lil>lHHiHiliiii«\NwwiinMn ■ihi ■illiwiWwW^t<iHiimi 
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Der Kinematognipli — Diswidort. 




Der König der Lüfte 

Zeppelin II. 

Durt li (iaii/ hc-~()iidere Autorisatu iieii ist es uns neliiiiyen, i'iiu- sclHiiie AufiiahiiK dieses grössleii aller 
l,iiftschiffe zu iiiailieii. welches hs jet/t <ille Rekorde, sowohl uns Dauer. Gcschwmdigkeil und Tragkraft 
anbelangt, geschlagen hat. Wir sehen wie der lÜlKM) Kuhikrii' ier fassende Knlf)ss aus dem Schuppen 
kommt und verfolgen dann seinen Flug durch die Lüfte über das runigliche Schloss, die Stadt f-'riedricfis- 
hafen etc. bis zur glQcklichen Heimkehr. Die wunderbare Faiirt durch die Wolken ! Unsere Apparate 
waren an Bord des Dampfers plaziert, auf dem sich Seine Keiaerlidie Hoheit der Kronprinz, 
Seine Königliche Hoheit von Wfirttemberg, sowie der Ersherzoc Leopold Selvetor von 
Oesterreich befanden. Diese Persönlic'.ikeiten. sowie der Erfinder Zeppelin sind in Natur^rßsse sehr 

glll erkeliiillii I: . ^ 

Gewöhnlicher Preis. Länge 160 m. Telegr.-Wort „Zeppe". 

Im Vogeiiande. Serie A. Seevögel 

IJie Zeitungen li.it)in bereits über diesis Hild der in f-'rcilieit liefindiiclien Vögel bericlit-'t und freuen 
wir uns, die erste Serie dieses höchst interessanten und iehrreictieii Bildes diese Woclie herauszubringen. 
Länge ca. 150 m. Tel^r<-Wort: „Seevo**. 



Die beschichte des Ei's in sechs Kapiteln 



t),T: Fi Dn= \nfklopfen Der Kopf kommt heraus. Der Fuss kommt heraus. Das 

Zwanzig Standen splter. 



liue Auskriechen 



Länge ca. 65 m. 



Telegr.-Wort „Ei' 



No. 2194 Grossherzog von Baden 

Länge 191 m. Telegr -Wort „Fried". 
.\o. -j'.stA Nach der Niederlage. I anLic it^'ini. 
No. |.')7l Gerettet durch ihre. Lieblinge 

Sensit, l.^iUij.:- llJni. Tel. -Wort .Finl". 
No. A-'iö? Letzter Liebesdienst. 1 Jraniaiisch. 

Längt löo in. leiegr Wort „Krone" 
No. 1358 Guste nnd ihr Hund. l<omisch. 

Lange 42 m. Telegr. -Wort .Gaste". 



No. 3039 Ziehen Sie nur nicht um. Komisch 
Länge 95 m. Telegr.-Wort .Move". 
No. 8126 Das Perlenhalsband der Rivalin. 

Lange l't2 m. Telegr.-Wort .Perle". 
No. 3032 Warum aus der Hochzeit nichts 

wurde. I angt 7fi in Te'.-v^'otl ,Zeif. 
No. 4.'i5.i Fasanenzucht. '..ange 1.^5 m 

No. 8125 Der fibermfitigc Groom. Komiscli 

Länge 172 m. 



Raleigh &, Robert^ Paris 



The 



Warwick Tradtnc Co. Ltd. 16 rue Sainte C^dle (Ecke 

Telephon 268-71. Telegrnnime : B i o g r a p h - Pa r i s. 

Weltberühmte Filmfabriken in Paris, London, Turin und Philadelphia 



Ttd¥ i » e ) . 





für die gesamte Projektionskunst 

PubNkations-Organ der Kmomatogniphisdien Reformuerttimguiig. 

Bezugspreis : | Anzeigenpreis: 

durch die Post bezogen uierlelillirlidi Mk. 1,20 i für die uiergespaltene HonparaUla-Zeile 20 Pfg. 

bei Franko-2useiMiuna Inland ... » 1,50 i StallMi-QesudM die Zeile 10 

M M Ausland . . „ 1,75 ' Bei Wiederholungen Rabatt. 

Schluss der Redaktion und Anzeigen Annahme ; Montag Abend. 




■Annahme für Frankreich, England und Belgien durdi die Compagnie ginArale de PiiMiciM, 
John F. Jones & Cie., in Paris, 31 bis, rue du Faubourg-MontmarVe. 
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Düsseldorf. 6 November 1907. Erscheint jeden Mittwoch. 



eine nene ftlm-Zensiir in Berlin t 

ScIkmi iiK'lirfiiLli hcscIiüitiKte sich die huwlii rcssc itiit 
der in eiiizi hi^ m Gr uiten bpfim-Mii lien Kincmat« tjraplicn- 
Kilm-Zcnsiir. In Hcriin existiert bekanntlich im Hause 
lies Koriiirl. Polizci-Pnisidinpis ein Ranm. ';i welclieni 
ZL'11-.iir-I Iju.iV auf i iiifii! n <iii Jcii viTciiiicttii licrliiu-r 
!" Inifalirikai'ii. !i licstciitcn nciitn^icti Käiic-Apparat f'iini- 
siiiitN !>riit\ii. nie Vcrpflichtnjig. neue l'ilnisujcts im 
Poli/.ei-Prä.sidiiim zensieren zu lassen, besieht zwar niv 
iTir die Theater-Besitzer and Schausteller, doch ist es in 
l'irliii üblich, dass FabrikiMitcn ein rxcinphr (.-iin.-» 
iH ii zur Aiistrahc eclainrctidcii Rikits /um Rcrlii er Pr;i- 
^idiiim zur Priifiirm ht zw . zur Zcnsnr schicken, und cts- 
nach erteilter OenehmiKuiiK mit dem Verkauf weitcrt r 
Pxetnplsre innerhalb Berlins bejdnnen. 

Diese Zensur und die hienfii'-ch beinnutc F?e^isi raiM' 
aller vrenelitni'.:teti Films bedc itcf natinlich eine grossi- 
\rbeitshelastiinK bir die Tlieatcr-Abteilunjf des Könicl. 
Polizei-Präsidiums, noch mehr Arbeit eruädist aber 
den III efnrelnen PoHpef-Revieren In Berlin durch die 
Kontrolle der für die vielen K'incmatf»trranlien-Ttie;>u 
zur Anmeldniiir frelanuciulen Rildc. b-ilt-r Theater-Rc- 
sitzer iinJ *^cliai!sf (.Her ist iiänilicli verpfliclitet. ein neues 
Bilüerproitrainm in einer .^faclien AnfstelhniK seinem Po- 
lizei-Revier einzureichen. Vfii hier ans wird 4ie Ueher- 
einstimninnR der in den eingereichten Projtrammen auf- 
cezahltcn Bilder mit den auf dem Präsidium befindlichen 
Mappen aller icmals trcnehmijrteii Rildei \ eranlassr iin I 
nach RückRabe einer mit dem ricnehmigunirs-Vcrnierk 
versehenen Ansfcrtieiui.' don Thcater-l'nternehmcr 
darf letzterer mit der Vorführunc beirinnen. Oewölmlich 
nhmnt die Pröfiinir bis zur Prtciliinsr der Priaiibnis zur 
VorfUhnincr -4. ja f>ft 5 Tairc in \nsnrnch. 

Auch seitens des Knnicl. Polizei-P- äsidiwns in Berüi' 
hat man die Umständlichkeit dieser \rt Jrr A' sfibun • 
der Pilm-Zensur eingesehen und eine X'ereinfachimtr der- 
selben ins Auge gefasst. Man zog daher in EnvägunK. 



i c d c n c i r. z e I n c n in Ik r ii. /nr \ i iriiiiinntj^ bestimm 
tcn i iim iP.)siti\ -t iim) aui ccm l'rasidiuni /.u stempeln, 
nachdem ein llxeinplar. wie bisher, in der Voritihrung be- 
sichtigt war. Mine hinrcichniig der Programme an die 
einzelnen Reviere, femer auch die zeit rauben Jen Prii- 
fiip>jsarlH iien der Pr'>',iramni-- von Seiten der I'oi./i. , 
sollten d; ini fo;tfalien. weil ja dann jeder h'ilm mit dem 
< ienehnir.;iiniis-Si(. rnpcl für jeden Revisions-fJeamten 
olnie \vei*eres kenntlich sei. 

Diesen Plan legte nun d&s Kftnigl. Polizei-Präsidium 
dem Leiter (. iner Berliner Kinematographeii-« iesellschaft. 
Herrn Fff nii. / ir Aeiisseriini: i'ber die praktische hnrcli- 
fii'irliarki.:i vn mui Ji<,M.r erklarte, .lass eine derartiRe 
Arbeitseiitlastimsi der I^evieri und des Präsidiunis airi 
Kosten einer Prschw eriitiR der Heschäfte für 'Hieater 
Besitzer und f"'abrikanten Rcvclieliei wii-le. 



Zur l">nrchtiihnmR diesem Planes 



ni: 



^Ie ie ler /nr 



\ orf itinniR in F^erlin bestimmte hilm /nr Steniin Innv; 

lacli Oeni Präsidium '.geschafft werden, eine MassreRel. 
die voi, allen Intere-^senten als praktisch imdnrchfiihrbar 
bezeiclinet w erden muss. um si.« meiir. als in Aussicht ee- 
nomnicn w ar. alle Hanpt- und ' 'ntertitel eines icden Films 
'w stempeln. Herr Fffinc rejr'e dagegen an. den Fa- 
brikan'eii ete. eine beliebte Anzahl von Frlanbnis- oder 



Re'^iv 'ka -teil für iedes siene' 



'e l ilnisitiel znr \V eiter- 



i^abe an die Käufer der Bilder zur \ erfüRung zu stellen 
M i J >ia!nn dieserl'alb mit alim Berliner Film-Fabrikanten. 
Händlern etc. Fühlung. Fast alle Fabrikanten. Händler 
auch eine .Anzahl Tbeatcr-Besitzer hielten den neuen 
\'orschIai.' für praktisch und hat das K'-iii/l. I^'.lizei- 
Präsi.liuni nun dii s-.s Karteii-Zen'^nr-S' vt,.,,! /i;r Diircb- 
führiniir lür IV-'li" m \;!^v), ';t ■•. iiomt'h ■ . Mav Kartcn- 
Sx tem würde ebenfalls den Fortiall einer Fiiireichunir 
und Prüfung der Programme zur Folge baben: also eine 
■Xrbeits-Prsparnis für die Polizei, ijlcü ' dicr aiic'- 
eine Arbeitsersparriis für die Tlieatrr-'' - • • ' edeiifei 
Auf das Fintreffen der Frlaiibn , n. \ ..r- .'i-ini;: i,, . 
neuen ProRratntns brauchte niemand melir /u vi arten una 
die Ausgabe der Re^jlc ri^ i -eti dürfte für die Fabrikanten 
keine gros.se Mehrbelastung bilden. 

Die Pihn-Zensnr dfirfte nacb dem Vorschlag des 
Herrt. Fffing demnächst in folgender Weise akzeptiert 
w erden. 
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Der KIne m atog rapti — Düsscl doii. 



I Iii; VKriiili riiii^; aller neu crsclRincii Jen I iliiiMijt t> 
criidK'i IM iH-kamitcr Weise im I*<>li/.ei -i'raMdiimi. l ilni- 
h'abrikuntcii. liüiidicr. auch Iliciitcr-Hcsitzcr rnler 
Schausteller erhalten viitn Prasidiun iine Kr<>sscrc An- 
zahl Bianko-Karten zur VerfüKung gestellt. IHese Karten 
füllt der Fafirikant etc. in einer entsprcchciKlen Anzahl 
aus uiiJ criullt suklie k'IeK'. nach der \ Oriiihrunn eines 
t(cnc!inii){tcn hilnievenipla: s aui Jein I 'riividiuiii .ccstem- 
pelt und untcr/eiciiiict zurück, her f abi ikam. Händler 
etc. verteilt diese Karten, welche nui eine Urkunde bil- 
den, an die einzelnen Käufer des hetr. Pilmsujets in 
fierliii und diese Karten dienen nnn kn ini! der l^e\ i- 
sioii eines l lieaters beaufti anten iieanilen als LeKitima- 
tioii he/w . als iku eis daiiir. dass das betr. Kilmsojet 
zur \oriührunK Kcneliniitit ist. 

nie Kartpn werden folgende Anjfabei: enthalten 
müssen: 

1 . 7 .!sur-l »atuni. /eiisur-Nn. des 1 'oiizei-Präsidiunis 
und Katali)K-No. Jes f'ilni-habrikai ten. 

J. Name und Adresse des Kilm-Pabrifvanten. 

A. Titel ev. Doppel-Titel des Fihns mit allen im Kihn 
vorhandenen Untertiteln. 

4. Bei tchlcnc'en Untertiteln kurze InhaltsanKahe (in 
Siielnv Mrlen I. 

5. Lange des Films. 

Bei derartig ausgefnilten Karten würde der mit der 
Revisimi cirR"^ Tlie;>ters betraute Fk-a;iue imstande 
sein, die Ueber-.mstimmuri>; eine-, vurRcfülirten Bildes mit 
der ihm präsentierten Karte fesi/nstel en. 

Rei VcrIeihunK der h'ilnis / ir \ Otfii'iruii^ /wischen 
einzelnen Tlieater-ficsitzeni. ferner iiei Kontrolle der 
vorhandenen Bilder durch den Chef, bei Aufbew ahrung. 
Lagerung etc. der Films würden die Begiciticarten ancl' 
noch den Vorziin haben, dass sie eine genaue, schnellere 
l 'ebers;alH oiU r I ebersicht und dcrgl. gew ährleisten. 

.leJe Kar- ■. clitigt ohne weitere \'orfii!irun;r de- 
h'ilms Jen der/eitigen Inhaber zur Empfant^nahmc einer 
oder melirerer gleicMautender Karten auf dem P-ösi- 
dium. Bei Verlust einer Karte würde der Fabrikant. 
Hän 'ler etc. dem Käufer aus scitR^m Vorrat eine ir"r 
Karte des betr. I'ilms aiisliändiuen k(inn'.n. Selbstser- 
s'ändlieh fertigt aucii das Präsidium auf \V imscli jedem 
Interessenten Punlikale der dort befind!ie"'cn Original- 
karten von den einmal vorgeführten Films an«. 

S«) würden auch bei dem Ankauf nebrauchter Films 
aus der Provinz. Ivi Fkviij; v );i l.eilu'ilms v m auswärt^ 
etc.. sow eit derartige Films die Zensur »n Berlin bereits 
einmal passiert haben. Sdrwierigkeiten überhaupt nicht 
entstehen können. 

PHe Cinfllhnmg dieser neuen Zensur-MethoJc dürfte 
jedenfalN von allen in'ercssenten mit grosser Freude 
betcrüsst u erden und \ in\ allen bis jetzt hierüber kon- 
sultierten Fabrikanten. ""läiRtlern und Thea er-Besii/.ern 
ist kein besserer Vorschlajr als der des Herrn Eifin« ec- 
funden w orden. Auch bei Konferierung des letzttrenann- 
tcn Herrn mit dem mas^ebenden Dezernenten des Po- 
lizei-PrSsidiums erklärte der ebenfalls amxesendc Herr 
huskes. vveleher eine \nzahl Theater in Berlin besitzt, 
dass er uoiz iaiii^er l eberle^unK keinen besseren \'or 
schla'/ in SiruR- des Präsidiums gefunden hätte. 

Weitere ungefähr 25 Herren Theater-Besitzer Ber 
lijjs, welchen die Angelegenheit vorsretragen war. habei. 

ie neue Methode ebenfalls als praktisch und durch- 
tührbar bezeichnet. 

Sollte einer der Lesei niehlsdestow eniuei mich be- 
denken, welche in der Praxis entstehen konnten, haben. 
SO Ist die Redaktion >(Heses Blattes oder der Direittor icr 
kitem. KinematoKraphen- und Licht-Cffekt-Uesellschaft. 



Herhn S. \\ . (»s hereil. etuaiue AiireKuni^en dem Koinjil. 
Polizei-Präsi Jiuni imcl- nacinräKlich zu überiTiitteln ; der 
Flntwurf einer neuen Verordnung zur Ausführung des 
Karten-Zensur-S>-stems ist seitens des Polizei-Prisl- 
diums bereits ausgearbeitet. 

Alle AnreKini'^eii. v. eiche eine w irksame Zensur und 
eine wirksame Konimlle mmi Seiten der Polizei unini:-.;- 
lich oder schw rt u machen, w iirden natürlich j^an/ 
zwecklos sein. Im ib.:'.; i"-' es aber hocii anzuerken- 
nen, dass die Polizei Hand in Hand mit den Interessenten 
ihre .Aufgabe zu erfiUlen sucht. 

Da nun einzelne Prr vinz-Bdiörden auch eine Film- 
Zensur haben und bek mntertnassen sich hierin teils 
meiir, teils \\en:'.;ei nac i den Fntscheidunvren Jes Ber- 
liner I'olizei-Präsidiums richten, so beabsRlitiKl die neu 
liegründeie Kiiiematographische Refonn-Vereinigung 
durch Ausstellung von Sonderkarten für in Berlin ge- 
nehmigte Films zu versuchen, den Theater-Besitzern in 
der Provinz die Zensur zu erleichtern, damit nebenbei 
auch das Berlim r Präsidium durch \;issiellann von 
Melirkarten. welche iiir Berlin verlang!. ;i!'cr zur l^iciit- 
sclmur für Pro\ inz-Zeiisur-Behorden benutzt werden, 
keine unge^\ ollte .^rbeits-Vertnelirunn erfährt. 

Wir werden demnächst über die Absichten der 
K. R.-V. nach dieser Richtung hin ausfOhrlich berichten 

Ren Herren, welche zur Durch'iuhrunjr der neuen 
vereinfachten Film-Zensur diircii ihro Arbeit beigetraKen 
haben, können w ir jedeiifalls im Namen aller Interessen- 
ten unseren Daiik aussprechen. 



Dfe Verfügung 
des Berliner Prouinzialldiulkollegiums und 
der Kinematographiidie Reformperein. 

Fine k;iiemato'.,'rapliische Zeitschrift, die sonst unse- 
rer PefomibeNx enuuK recht >rüiisti^ Keicenii1>erstelit. wid- 
met dieser Verfügung ein paar Worte mit Bczieliuiig auf 
unsem Verein und sagt: 

..Wir waren schon erfreut, w je vnn Berlin berichtet 
wurde, dass eiia- KinematoKraphische Peform-Vereini- 
liinm üesfriindei wurde, welche ausscliliesslicii ni der 
Woche KindirvorstelhniKen vera^sialten wollte mit er- 
zielirrischer Wirkung . . . 

Aber Berlin ist unbercclicii4)ar! Nach obiger freu- 
diger Nachricht, die wnmögHch e»nen Kompromiss für alle 
bildete, trehl uns von Berlin ilie Nachriciit eines Verbots 
durch das Koniel. l'rovinzialscnuIkolleKi im z'i . . 

Ich mochte daher auf die \ erfügung und unse' 
beabsichtigtes Wirken näher eingehen. Zunächst m(>chte 
ich feststellen, dass die Verfügung mit imserem Ref<»nn- 
verein in K''' ' ^ /i.-.iinmeniian;: sielii und auch nie' 
etwa als 1 ieniniseliuh ;ie;;en unsere \rbeit vrericlilet i^' 
Wer die Art uirI Weise kennt, in der \ erfiigungen eni- 
stelien. der weiss, dass diese lange Zeit vort)ereitet sin-' 
und erst dann, wenn sie .sorgsam erw ügen sind, den aus- 
führenden Organen, also den Schulen, mitgeteilt werden. 
Nun kann man von rt'cscr Verfügung annehmen, dass sie 
sicher schon im SonniR-r entstanden ist uirI erst jetzt 
,'.ur Veröffentlichung kommt. I )amals nun war die \ er- 
liigung vielli-icin mich sehr am Platze, und man kau" 
es den Behörden durchaus nicht verdettkeii. wenn sie M*: 
Jugend schützen. Ja, es ist Pflicht derselben, das zu tuii: 
und auch ich, der idi nrir die Aufgabe gesetzt habe, di«-' 



Kineitiatographie in die richtigen Baliiicn /.u lenken. 
\^ ürdc sutort meine Hand davon ablassen, falls ich sehen 
würde, die Jugend würde in irgend .einer Weise dadurch 
Schaden leiden. Somit kann man die Vcrfümmj: vom 
schultcciuiischen Standpunkt durchaus vtrstchcii und 
rechtfertigen. 

Dadurch nun, dass sich die Kinematot(raphisctie He- 
formvereinigunK eine OmgestalttraK der jetzigen Verhält- 
nisse zur Aufgabe gemacht hat. ist natürlich die gaii/c 
Sachlage in ein anderes Liciit gerückt, und ich glaube 
nicht, dass die Herren im Kk'I- l'ri>\ in/ialscliulkolleniuni 
so kleiniicli sein würden, den Kiiieniato^raphen als l ii- 
tcrriclitsmittel zu verbieten; ja. ich meine, gerade das 
Uegenteil davon wird geschehen, falls die Herren sehen, 
dass die Kinematographie in ein anderes Patirwasser 
gebracht u erden soll. So /iemlicli kenne ich die einzel- 
nen Herren k'aie des Berliner i 'ri'\ iii/i;ilscliiilkollegiiims : 
bin ieii Joch stoi/. darauf. .la>s leii ;:erade unter ihnen 
meine Prüfung abgelegt habe. Und icli weiss, dass 
einzelne Herren, wie z. B. Herr Provinzialschulrat Voigt- 
Berlin und die Herren Provln/ialsclnilräte Hermann unJ 
.Michaelis, die in pädagogischen Kreisen einen hcrvor- 
ragemJen K'iif geniessen und als u eitsehauende Mannei 
bekannt sind, sieh sieiier dei' Saeiie annehmen w erden, 
sowie sie sehen, dass w :r in unsereni Verein ernste An- 
sichten haben und das (iute und Nüt/iiche für die Schule 
verwenden wollen, indem wir das Kinema^ographen- 
theater / i t iier Crziehungsanstult maeiien unJ eine sitt- 
riche SciK.d.>;inig durcli dasselbe '.iinnoglicii nuciien. 

Wir haben uns bisher noch nicht mit dem Kgl. Pro- 
vinzialschulkollegium in Verbindung gesetzt und zwar 
geschah das auch aus einem guten Hrunde: Wir wollen 
erst etwas l'os;;i\ es erreiclKii. er^t ei'Aas sei äffen, und 
dann liintreun inid saj^eii: .,1 »a> hahin wii. das wollen 
wir. unJ durcli diese .Mi'iei 'ind Wege uolL-n wir es 
erreichen." W ürden wir früher kommen, si- w iirde man 
uns vielleicht sagen: ..Ihr maeht Redensarten, und w .r 
kimncn noch nicht daran glauben." Wir wollen etwas 
schaffen, damit die Herren, denen Jas Wotil der Jugend 
a.n Herzen liejrt. 'I'a;eii seilen. Dann aber w rrjen v ir 
lierv iirtreten und die Herren bitten: Prüft das. \vas wir 
vvoili : liiid leii bin sicher, es wird an einer geneigten 
Priii.ui.; n.cl't fehlen. 

I >ic Kiiiematoi;raphise-hc Presse braucht aber nicht 
gleich w ieder die kiihrtrc nmiel zu schlagen, wenn einmal 
ein Kriass gegen die Kiiiematographeiitheater k(imintl 
Wir arbeiten unentwegt w eiter an unserem grossen Ziele, 
die Kinematographenindustrie zu heben und das. was 
darin für die Schule brauchbar and nützlich ist. dieser 
dioisttar za tnacbra. 

Hermann l.emkw. 
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Originälbericht. 

has (ieseliaft hat in Kiel nachgelassen! Sn lautet die 
Devise auf dem Markte unserer Mranclie. Die goldenen 
Berge, welciie sich die Unternehmer noch für die kom- 
menden Jahre versprachen, scheinen in nebelhafte 
Feme zu rücken. Man Icann hier eine gewisse Müdig- 
keit des Publikums ccg-iiiiber den Kinematographen- 
Vorfüliriiiigen konstai.ereii. Di'-se Sache hat an und für 
sich ja Aehnliehkeit mit den pl'itzlicli airitauclienden Ka- 
barets Wolzogensciier Mache. So schnell sie ent- 
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standen, so bald verschwanden sie auch v leuer. Das 
(ieschüit hat eben unter der (Jeberprodukiion gelitten. 
.Noch im vorigen Jahre boten die Leute für jeden kleinen 
dunklen i.adeii liolie Mieten, weil Me Kinos errichten 
W(jllteii. .letzt sieht man \icicr irts uehmiiti^; smlze In- 
schriften an leeren SeliaiKenstern, die a.iii . .iic derartige 
verfehlte SpekulatKJii hindeuten, üs waren über ein 
Dutzend I healer in dem kleinen Kiel, aber nur die lei- 
stungsfähigen, von f-achleuten gefiilirteii Haiiptgeseiiäfte. 
welche von vornherein dem I'ublikum etwas Iiiehtiges 
boten, sind iioel' \orliandeti. Ja. einige haben sogar 
hilialeii eröffnet. So ist in der besten «iegeiid der Bruns- 
wik e.n neues l iitater Jurch einen grossen l.adenumbau 
entstanden, das I5U Personen lassen dürfte und 7h(ki Vik. 
Miete kosten soll. Nur allemeueste BiWer werden dort 
gezeigt: die Eintrittspreise sind _ti und .«» Pi^:.. aisi. Tier- 
art niedrig, dass man kaum begreift, wie die Kosten die- 
ses iheaters damit geJe^kt werden können. Wenn icl. 
l och hmzufiige. dass die trbauer bere.ts ein seit Jahren 
jiutgehendes I heater nur ein paar Schritte w eiter in der- 
selben Strasse besitzen und jetzt sich sozusagen seihs: 
Konkurrenz machen, so muss sich der ticdanke auidran- 
gen. dass das alte Theater aUmäMicti überilüssig wer- 
den diirfie. 

i. MC andere l'irnia in der Holstenstrasse, die mit 
grcsseii .Mitteln arbeitet, hat ebenfalls ein zweites üe- 
schäft erftf'net. aber nicht ihrem alten Sitze gegenüber, 
MuiJern ii: dem am andern l ier liegenden l'abnk.städt- 
eiieii (iaarden. .Mit gros^enl Prunke fand neulich die 
Einweihung des Theaters statt, i iir d.e < iaarJener dürfte 
dies i.eue Lokal eine mit Lreuden zu begrü.sseiide liin- 
irciitu iir sein, da der Ort trotz seiner bedeutenden Ein- 
wohnerzahl noch keine eigentlichen Unterhaltunesstatten 
besitzt. Ein kleines Kino hat er allerdings schon, aber 
dasselbe :;at keine grosse BeJeutiing. Seine Einrichtung 
ist nur dürftig gegei über dem neuen. 

Lnser allererstes Theater dieser Branche in Kiel hat 
-sich ebenfalls eine Filiale hi einer Nebenstrasse zugelegt, 
die aber wohl kaum soviel i^ublikum aufbringt, um das 
(ieseliaft tiigl eh zu füllen. 

Leberall maeht sich se lon die Beobachtung gel- 
iciid. dass nur in der Haup'strasse ein wirklich gutes 
(icschäft bestellen kann. Be; uns beginnt die eigentlidic 
( icschüftsgegend etwa am Bahnhof und zieht sich dann 
die Holstenstrasse entlang bis in die .Anfiinge der Holte- 
nauerstrasse, im ganzen vielleicht .1 Kilometer Weges. 

\in Beginne sowohl w ie am Ende dieser Verkehrs- 
ader befindet sich ja ein Theater. Das eine am Bahnhof 
mit hfibscher Ausstattung besteht seit einem Jahre, das 
andere i'in entgegengesetzten Ende in der Brunswik hat 
schon mehrere Jahre Le'benszcii hinter sich und w ird viel 
von Kindern aufgesucht. 

Schliesslich sei noch das Neumaiicttheater erwähnt, 
um die Sache vollständig zu machen. Es hat sich durch 
die Ertiffming des grossen Kieler ( )periitiaiises und die 
\ Orbereitungeii zum Rathausneiibaii viei Publikum in 
jene < icvreiu! :.iezo'.ien. Iis mag daiier dem jetzigen Be- 
sitzer inimerhin eine Rente abwerieii. Damit wäre die 
Reihe der hier existierenden Theater abgeschlossen. 

W ie icli schon erwäiintc. Iiat der l?esiicli im allge- 
meinen nachgelassen. Das Kindtrpublikuni. welches mit 
soviel Enthusiasmus die dunklen Hallen stets überfüllte, 
is« alhnähUch übersättigt worden. Es ist ein Stillstand 
im Geschäft eingetreten, der manchem Kinematographcn- 
besitzer den Gedanken nahelegt, zu verkaufen. Ich halte 
aber eine l'cbereihmg für verkehrt. .Mit Hülfe findiger 
Eilmfabriken und der OmmmopIioninJustrie muss ein 
Kino stets neue Anziehung auf die Masse ausüben. Mau 
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bediene sich nur der Nculieiten. \\ ie sie in den FacHblät- 
tem zur (ieiiii^c besprochen und bekannt gemacht wer- 
den, füll jeder ( icschättsmann niuss s ch auf dem Lau- 
tenden eriuiiiLii und dann versuchen, semer Kundschaft 

das HesiL- /u /einen. 

lüii U under ist es. das> sich das Au.\eti)|)ho>i so 
schwer einführt. Versuclu wurde es Aiedcrhult, aber 
bei Iteinem hat es lans^e ausgehahen. Der alte brave 
Leierkasten oder das elektrische Klavier besser gesa};t 
hat noch überall den Vorrang. Ks licift in der Musik 
etwas .laiintiarktsniassiiies. das cin von eliines Publikum 
eigentlich /iiriicklialten sollte. \\ u. ls sclieint. steht 
aber selbst in Jen besseren Kreisen imch uniiier der 
Jahrmarkt in <junst. Als unser Uktobcrmarkt sein Tam- 
tam ertönen Hess, verabredeten die Kinos, Ihre Türen 
SOlaiiK«-' /n/iiM.!il;i.ssen. Man fürchtete die Konkurrenz. 
Sie hatten aueii meistens /u. aber Cic «rossen Uio- 
graphen auf dem Markte hatten auch nichts /i. tiui. 

Ein anderes Hiid i)!etet I > a n e ni a r k. Kopenliagen 
besitzt etwa Ji' derartige Theater. Aber auch nur drei 
von ihnen haben Bedeutung. Ks sind die in der Haupt- 
strasse belegenen. Von diesen dcschäftei» hat eines, das 
mit grossen Kosten eirmeriehtet uurJe. am very;;'.ngenen 
ersten Oktober seine Pforten ^cl'licssiii niiisstn. l ud 
das hatte folv;enJe l rsaclie: I »er liiliaber. %\elelier 
gleichzeitig hilms fabriziert, wollte einen sensationellen 
VcM-gaiig. eine Low enjagd photographieren. (f>ie Eittzcl- 
heiten dieser „Low eiiiagd" sind sch mi Jes Oefteren 
in unserem HIattif besprochen. I). p..J.) Die Kopen- 
liaücP'.T l'olizei versajiic dem l nter.ielinicr aiier die 
♦ ieiu limi^Mn -.: zu dieser \ eranstalt.mg. v\ eiche auf freiem 
helJi ni !cr Nähe der StaJf vor sich gehen sollte. Trotz- 
dem f.'.iiJ die Sache statt, und zwar, fcrtgeuiesen von 
der eigentlich dazu ausersehenen Stätte, schiffte sich die 
ganze Löw en i.tjid i-i f^oote. landete auf einer einsamen 
Stelle am Anuivrenifer ijnd sclihig der Polizei ein Schnipp- 
elu ii. indem Jon Jas inniL PiltJ pro;irannn'.r<. ni;iss zer- 
rissen wurde. Ma> kühne ! nteriangen hatte aber tlic 
Kopenha;;ener HeborJe ar^ verschnupft. Der Justizini- 
nister. dem diese Theater unterstehen, entzog dem Un- 
ternehmer die Konzession für Dänemark, ja er musste 
schon vor Ablauf seiner f:rlaubnis. die bis ersten Januar 
gegeben war. sein liieater schliessen. fvlhst simtKi 
Kr«, neu Hiisse an die Ar neu. ilie er reinniitii.' Im.:, komi 
ten Jas herz der obers'en He'iorJe ircbt riihr.-n. D.-r 
Kilm ist nnn (lott sei Dank da. aber gezeigt darf er nicht 
werden, und das schöne Theater, im Zentrum der Stadt, 
zu dessen fünrichtung ein ganzes Hans erst total umge- 
baut worden ist. steht mm leer, da für das Lokal selber 
auch keine ( ienelmnv:'mt: z;mi Kinematoirraphenhetrieb 
inelir erteilt wird, imi den; (ieseizes\ eriichter iiiicli die 
Möglichkeit >;n nehmen, ehien anderen als vermeintlichen 
Inhaber des '.le.schäfts vorzuschieben. 

In dieser Stadt des Vergnügens zahlt man „an der 
Strasse** ffir ein Lokal, das etwa 300 Personen fasst. 
25000 Kronen Miete, ond trotzdem Icomint der Inhaber 
auf seine Kossen. 

Das b. ste (ieschäft hat unstreitig der MegrütKler 
dieser Branche m Kopenhagen gemacht. Er hatte ein 
Theater im Seitenflügel einer sogen. Passage eröffnet, 
die allerdings an der Ostergade Kegt. Der lange schmale 
Raum in dem LIdithof war für niemand recht geeignet. 
Er WTirlde daher fBr weni^''.- Tausend pro Jalir v ermietet, 
und das erste Theater lebender HilJer. Kosii.orama ^re- 
na.nnt. war entstanden. r)er Zulauf war s'ross und das 
(ieschiift warf beträchtliche Summen ab. In neuerer 
Zeit hat der rührige Mann den Kopenhagenem ..Die 
htstige Witwe" vorgeführt. Allerdings mit deutschen 
Text. Aber eistens versteht jeder Kopenhagener etw as 



Deutsch und zweitens ist ihm der T ext der giaJen Knkc 
so geläufig, dass er ihn trotz der undeutlichen W ieder- 
gabe des Clrammophons aus dem Oedächtnis leicht er- 
gänzen konnte. Ich saj;e undeutlich. und Jas tmt 
keclit, Jenn was ich Javiüi >ieli<)it l'abe. war so kiim- 
nierlieii ini 1 iiiuerstäii Jlicli. dass man n-chi be«:reift. wie 
das Publikum in hellen Hauien Jahiiiraniiie und eine 
halbe Krone für 20 Minuten Vorstellung bezablte. f>jeser 
l'nternchmer hat so ziemlich alle bedeutenderen Städte 
Dänemarks mit I ilialen versorgt. F.r bildet jetzt kleine 
Aktiengesellschaften, die seine (ieschäfie ubernelimen 
und weiterführen .sollen, in einer kleinen hitischeii Stadt 
w urden z. B. .WOOO Kronei für sein Theater bezahlt, das 
in einem Oasthofssaale etabliert ist. Da die Geschäfte 
aber in Dänemailc konzessionspflichtig sind, so hat der 
erste stets die beste Chance und kann tnttz der hohen 
Armenabgaben etwas herausw irt.schaften. -I- 

Reform sfUmtousdisteUe der 
KtniMatoflrapMf die« "BrfernipertilMigMig. 

Um unsere Rciortnbestrebungen durchführen zu 
können, fehlt es vielen Tueaterbesitzem an geeignetem 
hilmmaterial. Diesem U^elstande soll abgeholfen wer- 
den, indem wir eine eiiceiie hiViiiausehsielie für Schii!- 
fiims schaffen wollen. Wir werden J;e I ;i iis an unsere 
Mitijlieder ohne Kaution verleilivn iii' i ,ia vm:i uns zu- 
saii'.mcngesiclitcn Programme mit enier Lnipieh- 
I u n g an die Schulbehörden. Sohulieiter etc. ver- 
schen. 

Die Leihgebühren werden wir so niedrig w ie mög- 
lich setzen, und zwar wollen wir netenen für lOOO m 

Schniprouramm • 

1. neue und nur einmal ^^elal•fene l ilnis Mk. Ho 

2. vier bis fimf \\ ocheii gelaufene l"ilms Mk. 
ältere ^lims Mk. -K» 

Da w ir für diese Einrichtung (Jeld brauchen, so wol- 
len wir .Anteilscheine zu 50 — 500 Mk. ausgei>eri. die w ir 
verzinsen werden (s. .Annonce). Wir iiabeii die Anteii- 
scheme so niedrig k'esetzi. weil wir liofieii. dass sicii 
moyliciisi Viel l lieatei besitzer an der l"i,m/entrale be- 
teiligen werden, und so fiir Verzinsimg ihres eigenen 
(ieldes sorgen werden. 

ferner wollen wir, damit sich aiicli der kleinste 
Theaterbesitzer ein standiges Eihnprograinm für Schul- 
films anscliaffen kann, die Schulfünis nach IJ Wochen 
ausraii^;. ereil und unter die l eilliaiKr der Anteilscheine 
je nacii den Anteilen SLiin'-jn. 

Ms kann also auf diese Weise jeder Inhaber eines 
Anteilscheines kostenlos hihiis erwerben. Wenn z. B. 
der Teilhaber für ilKJ Mark Anteile hat. und es sind 5 
Teilhaber bei lotio m. so bekommt er nach 10—12 
W f)clieii von UHiii m iiMi m Films gratis und femer 
nocii Zinsen für seiiieii .Aiiteih 

W ir iiitien um möglichst schnellen Xnsciiluss, da wir 
alle Anmeldungen nach Eingang und der li^eihenfolgc 
nach erledigen und am Anlang nicht gleich alles berück- 
sichtigen können. Für NichtmitgKeder des Reform-Ver- 
eins erhöht sich der Leihpreis um 60 Mark. Aimieldungen 
sind zu ricliteii an den Vorsitzenden der K inematojira- 
phischeii l^eformvereiniginm. Pektor Lemke, (ioihiow 
ii. Stettin. ( ieldsen Jungen an iinsern Kassierer, Herrn 
Effing. Berlin SW. ()js. Markgraieiistr. 91. 
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Neue Theater. Leipzig- 1» dem Gebäude Jer 
Leipziger Abendzeitung. 'Kanstädtcr SteinueK am 
Reischcrplatz ist ein Theater ..Lebend dramatischer 
Bilderspiek" i:iilcr Jtm Namen ..Isis Tempil" " eroüiic: 
w 'dl!!. I i Jn-sciri 1 licatL-r sollen nur reine und cJlc 
-■ . ^ . ! uerJcii. um auf die Hcsuclicr hildenJ und 
veiedLiuü einzuwirken. So präsentiert sicii auch Jas 
Theater, w elches .V\ m lanK. If> tn breit und 6 m hoch ist. 
diesem Zw eck ents|»rec';eiiJ diircli das eienante Aeussere 
liiiJ der vornclmicn ir.iici'.ii Ausstattini^c. welche durcli- 
Helici;.! in Malereien c;i.\ ptiscii«. ii Stils :^(.lialtcn ist. 
Klberield. MteiMrail.f wurde ein kiiicinatn^'rapiii- 
sches riieater unicr im Namen ..Nationa - 1 iiLairr"". 
G. m. b. H. eröünet. Honn. Hutten W.nzen be- 
gründete in der Bonng. 5-7 ein Tonbiider- und Kinc- 
matographcntheater. 



Tedinlsdie niitteilunflcn und ^ 
neue Patente. {^wM 



F* a t e n t e r l e i 1 w ii 4 c ri : 
Kl. .T/h. 1^1 'MS. Verialircii /w^ tlL-rsiclhiiiij \ n\ 
farbigen Pliotogranliicn unter .Anwendung: von ausgemal- 
ten Pauseil. auf welche ein pliotograpliisches Holicnbild 
mit Hilfe einer provisorisdicn l nterlaye ühL-rtrager 
"Irl. Carl Pietzner. Wien. 1.'. _'. nr,. p. |s_|(|.> 



Briefkasfen, 



E. L. i. B. Die Am . i -. . er . .. 4^ i>ctriin 
iixcnipia'c. d.e Heraussähe unserer r.aclisuii l:\p< rt- 
riiiniiner v\ ird reclitzeitiü bekannt vreKehen. I »ic l.m- 
sciilanseiicn sind für lanciere Zeit besetzt. Wenden Sie 
sicli an die Expedition, dieselbe wird Ihnen Spezial- 
üfferte machen. 

P. W. r. E. Im alUcnu inei- sind Pihns von einer 
Bildgrösse und Penoriemiis'. 



Zur Be$ründun$ 

unsere Reloraitilalauclwtelle nir 
lehn atic I iims .erden Kaptttllstea 

mit kliin Antillen '»O-riiHt M tnciul 

Tlie I'i -it/ ■ (--'.ir'i' Ci' .itl .!> t! 
Vorsitze: den d Kmematoqraphischnn 
Refjrmvfmn n n-'kt I." : k V, ■ lnn\* 



Films 

Verkauf! Yerleifi ii, Tauscfi! 

Tb. Scberll. Leipzit^-Llndenan, 
AaKcnir. I. L 
Ver a-tijen Sie meine Liste. 

|flellen-anlwte.| 



ynger£HoFFmann,A6 

Dresden:A.16. 

Rassigerstr 36 40 iltieMenlr 38 




[steUen-Gesuciiel 
■ die ZcHe 10 Pfie. ■■■ 



Pianist 

erstklassig sich m 'icr N^nimcr 
eitsprccliciii! :";Us;k,i. .'.r,): , • 1 

— sucht an n'jr ersiklassitiem 
.Kino'bcaler* danerndea Kn- 
^a^ement. Gell. Argelmte nctist 
Vaikc zur WeitCfbefArUrrung bitte 
.•ri die I .iipcdi ion d. Kinematograph 
i nter W K 7| ?u -tnden •■• 



Zar EiOfinuaf! resp. Gr<lndun>' 
ctars „Kincma'osfapilcii • Tbeator" 
wird em sfrskssBcr ond 



Operateur 

. als Teilhaber 

möglichst bald 
geeiiolit. 

Kieme <it-^' h,Tiisfml.iie «rrwunschl, 
jedo.'b nichi unbeüingl eiforderliili 
Nnr crmte Reflektanten wolle i 
Offerten u A C SlS an die Expec; 
des Kinfiiat L't.iph «-in^enden. tti 

Tüchtiger Oyerotenr ... 

mit a Ivfi vu'kummrniivn Arbeiten vert jui. 
(Dt»fccs> wird für soturl jem^cIii. Oll. mit 
OduUtantpr. «a Parade- Ttwalcr, THer. 

Odd. Vorführer 

mm NckatM geicrirtcr Elcktrikar.iAi 
efai Mnc< Tbcaltr arit aiageadea Phoio- 
Kraplileo. Syt'cm MiMlir, yar iolorl 
grsuchl Die Siätmn ist dsMfnd und 

Kul bczjhlt. C6S 

Offetl. mit /eut;ni<se ii Ansprflclie 
cfbctco unici A. O. 6U bxp. ds. Ztg. 



IKMitineiiMe ttrsK. mt i «»aemie 
nc iestes System Bui erus, nur 14 1^g<^ im G<.l>rauch, gC};en so- 
soitigc Kas«c u: i^l.intlolialber far 700 M z i vcikcuien. 
eiterten unter H M 4 an die Ezp d Ztg. etbeitn. «w 



AutomobOwettt hrt in Dieppc. vo-i 
Pathi Fif'S aber nur aut erhalten 
I'ilm-Veileih ii.Vc' - : l. Herwig, 
Gläcksb«rg, a. (i.^i . mi 

KmeiaL Eeloramefeiiiiiuaü 

SHx Bcriia. w 

Wollen Sie unsereai Leihverein 
t r Schnlfilms I>eitrelen, so lesen Sie 

d'e Bedinguni;<. n iir.ler Refonn>Fiilll- 

1.1 ^»chstclle, un,! melden Sie sicli 
';eiul . .1 ti' r:i Vorsitzendrn 
Rektor Lemke. Golinow b Stettin. 



Fliins-Potlie, 

ty '> .Meter "ur N'eul-.citen 14 Taye 
gebtaucht, wegen Aulgal>c billig zu 
verkaufen. L. Koli<. Aloy-siosstr 63, 
!>tniSbarc-l«ca4o»f i.e. aM 



Kino-i^parati. 



Systral „later—Unaal«", aar « 
KebrauchL mit 1. Zii>« a 5 c M«!* S 

•ilnd.n, >M Pur 
•iromlrilu g. «olort 
Anf!. an Herrn. 
KirSmtr. 18. 



WWE ca « 
CLteaak. 



15 Zu kaufen cjesudit (5 

Xino-yipparatjifoii907 

mit Kalklicht 

Offert, mit Abbildung >ind genauer 
Angabe de^ .^uelelN sowie aussersiir 
Preis ycgcn ( .is-.i .-n Jst. Mass, 
Hatei Haiaa, IduaaikBri zu senden. 



IMeses ReklsawacMM M6 

Welt-Theater 

cickir. Sclicibsclirift. an- u. aus^licnd, 
Bacbslabca ca. 3H cai hoch, an 110 od. 
220 Volt Oleicbstroin einKrrichtel. 30 
Tage zur AusfletlonK benutzt, grn». 
artiges KeklamezugslüeK soll beltiebj 
ieriig spottbillig al>gccct>eii werden 
Mail. Nell«% D fcaa W ai l. HxItMitt W- 



5 



viam " 




bitten wir, sich stets auf den 
.Kinemaiograpb* zu bcziehca. 



\1'> dalire ait, sucht pr. sofort 
oder lö.Nov. bessere Stellung. 

Geil. Off. unter A. H. 662 
beförd. dieExp. des Kinoniat. 

Ju*vÄ.", OPER .\TE U R 

niMl .Mrchaaikrr «ucht stcKu;..- 
OffcTirn erbet, ii M . Leipzig Oohlics« 

BreiifnleMff si--i --f » l r. 



Operateur 

'24 Jahre alt, Feinmechaniker und 
Elektriker, mit allen Systemen ver- 
tiaut, in uneckündigier Stellung, 
sucht t-nKaijement zum St> Nov. 
evtl. früher. Gelultsanspr l.s>i M. 
er MoMt OfL u. W L aa die 
Exped. d. Kiacmatograph «w 

TIeMier. tBrerliaatger Warn 

sucht per VI :• ^ • ' ; als 

Operateiir. 

Gefl. Olf. an die Exp^. des 
Kineoulogr. u. A • M4 eibelea. 
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UM* Kl 




□ 



Tel^.*Adre«se: »Elj^ilms" 



— IMMCldort. 



P'-m-.- ; ^ : A::,- I. N., 1711 




b(Son SauniQnf 

ftiedrlclistr. 46 BERLIN SW. 68 Rledrlclisn'. 4S 



Letzte Elge-Films: 



Die Mkannle »Iii 

Länge: 125 m. Urkomisch. Preis: 125 Mk. 
Telegramm Wort: .Schildkröte". 



0! diese Studenten! 

Länge: iS'i m. Originell! Preis: 185 Mk 
EiM lustige Darstellung des fidelen Stiidsni 
Tel^amm-Wort: .Studenten'. 



□ 



Uiiiii einer nsctoin 

Lange: 127 m. Preis: 127 Mk. 

Tel^r.-Wort: .Fischerin". 
Spannend 1 Interessantl 



Oer iketopIliH klein lopl 

Länge: 135 m. Preis: 135 Mk. 

Höchst komisch! 

Telcgratnm - Wort : .Üickkopf". 



□ 



Lange: i96 m. 



Liebe gibt Mut 

Dramatisch, sehr empfehlenswert. 
Telegramm- Wort: .Liebesmut*. 



Pieis: 198 Mk. 



Ferner beherrschen noch dien Markt: 



Der Jungbrunnen 

Lange: 235 m. Preis: 235 Mk. 

Zaubermirchen, koloriert. 
Kolmatiaa extra 165 Mk. 



Die frau des Sciuiers 



Länge: lio m. 



Preis: 110 M»-. 



Die Mim der HEli^-PioieUioiu-Awale 

flimraerücics Aibdten! Vofx4|^ PtizMmn-Meduuik! Aatomatiadier Fenendnttz! Bmgale Preise 
man pcrianflc Katalog und Spczlal'Offerte. 



III 





Der KlnematoKraph — Olsseidorf. 



No. 45. 




Allen voran! 



I n i-friritMtUrJt .' 




arhul'r : •.usrhltu^ «AM fiackn ' .,n,i f -mmern ort 

.'{ /oh f I t/i ' . II III nt i !■ .' An- /<#. .Hill' ' ml ' 



imi 



lur Ifhrniif, s/irrthfiiiif uim .'n;rnJr /'holiy/rniphir, naraalirrl 
ibertmstimmend in Bild ind Ton. 



IL SCHIMMEL. BERLIK C. 25 

Kaiser Wilhelmstrasse Ida. Kaiser Wllhelmsirasse Ida. 

Telephon: VII. Ao. TeUgramm- Adreime: „Theutrttffraph** M*trHu. 



Nicht Obenehen ! 

Halene TitelliUier ud Ansage- 
MapM. wciricB feinster Aus- 
lahnuig (voRflgl. koloriert) prompt 
und hilligM celiefcrt «<Ki ABrMkt 
- ~ ■ * iL«., Wllhe'lB-sIr 4J. 



htte Ipseii 



erzielra Sie durch nwtocii 

Kinenotosroph 



I irhli Ansllll) ifli tiehrndc uad 
Ichtuas 

•1.3 ilen. 



u)< KHdci. Kompl. ElnHchiua( 
ktatiktu iltlialber ftolorl 



W.ROSSjDlSllDrq, 




C A. Kimr I FrMdKfS 

Berlin IL, Rostanlenollee 26 k 



GIQhlampen fDr Reklame- 
Effektbeleucbtui:: 
■ ■ 

Pretolisten gnitiB 

Anf WMmck eatwBrfc eWakiyller 
• • • • BeleudMMMf-ArwmnuMt«- • • • 



I Riesen- Phonograph 

• lots <li- Sc-jllwirkung 7fiO bi» IW» m. 
ml. ijrsin e »undeibafe Muiik. spicli 
nh rtiini il \ut/.ii; mchrerr Walzrn 
' i.;kUI lyc. PekUme^tlkk. wozu es .lul 
einer Au^Niillunr '< Wochen brnaut 
I wuKic. Ulli >'.'"-' ' <'»'leni ErtolK. iM 
I AnichjluinijNi'ri'is 500 M.. soll za 
Mio M. abgcseben werden NShcrcs 
I Neil««. IMMcMorf. Hältenult 3T 

Kinematograph 
vollsittMl. komplett, mit allem 
ZubeliOr. K<>t funktKMierrnd, 
I sowie 1200 Meter gute Sca- 
I --a ionsfilms, z -iumm fiir nur 



l»C 



J nicnslknrrht 
Macaen - Nympbcnbuig 



D. R. P*. 



D. R. O. M. 



»KINEfflATOPHON» 

bester, zuverlässigster, in Handhabung 

II einfachster Apparat " 

für lebende, singende, sprechende und mitsizicrende Photographien 

GIUOP Sl Co., Berlin, FriaMohstr. MO. 



Mo. 45. 



Jedrr Abonnvnt Kai 2 Zvllvn. tiir Brjug*- 

4U*li»a I Zeil* (rallt. — Ott tutaakm 
wr wt — lirli Miene« •■■■■>■ 



Bdressen-Uisle 



Bezugsquellen. 



AcetyleR-BreDoer. 

Cherlr« Ktpc-^. Mülhautrn t I K 

Acetylen-Cas-Aparate ud -Laapo- 

CHarln Roes», Mulhauvcn i. Eh. 



A. Srhutzmaan. MOnchen. 

Bildwerter 

Bähneo-Aussl«ttiB|ea etc. 



Paul Oollen. Neu -Rania. Tl 

Wil.y Higedarn. Bcf& C M, 
streue 40 

Alb. LeuriK. Tticetcrmalrr. Hcrlin \. so. 

Drontneimert'rautr IV. 
M. OoMcmun, Linden, Hn\ .. I risirntr. 2. 

Caletu carbid. 

Charles Rocsi. Mälbausen i. Eis. 




l-WMlM,aaib.H.. 

SW, AakMtodMr Ptatt 3. 



OurlcsSondlnKer, Puls.SniCd'HavIcvlIk' 

FilB-AfMlm. 

O. \. Segre, Harii, iS rue Hynippc .Moreau 

FUb - C*l«rler - ABttalten 

Frau Schaar. C6In a kh.. .Maybachittr Ib 

FUa-FakrikM. 

Paih« FrtfM. Berlin SW.. Friedrtclistr. «•* 

A Nocntrith. Aniiterdam. 

Alsllcr Sätura. Wien III. Faiangastc <«. 

Jentackc Rollfilms Oei m.b M.. prankl.a.M 

iBlMBBIIllll iriiiiimli ij II Licht. Effirkl-Gea 
a.b.H..B«rUnS.W. M. .Marki ralmstr 91 

_r<lim ' KlMOMIographen- unj ^llm> 
Mtrik. BMUrn &W.. 68. FrieUnrhslr. 4.3. 

•taatM Pl|lltHoil. O. m. b M BmUd 
SW. «Ii AMrkhstnsse I' . 

Uaa Oamnont. Berlin. Friedrichstr. -iö. 

Blllfch Robert, I he Cootinenlal W arwi. l 
Ttadlns^C.u. Ltd., Kfnctnatoi^apbcn und 
Film -Fabriken !•> ruF sainte CZMlr 
(Bckt riie de U--.!--. artt. 

FOa-Haodliingeii 

J. Olenatknecht. .«tßnrheo 
Schwan'fBiof^aph.BerltnXO. (.'{.Friedcnstr t' 
lastitiil Shino, s, honcberc, Haupuu &6 

nia-Batoignis-AMMta. 

A. F. D&iiac, Hamburg 23- 

FIlM Tauek. 

A. F Döring, Haniburg St. 
K. O. Knnii, Lund, scnwtdea. 

niB "Hl Iii in liiMlii 

J. DIcnMknechl, Mflncbcn SIL 

OMer * Co . Bcrtia Friedrlclulr. MD. 

J. M —e bei'ief. MaUUBSeo t Eis 

J. Tronmcl. Hnabtus n, Hunbanecrsu im 

Cwl BeroMlaKk. Zratak. OchaiUrckca. 

taMlM Bkiao. 8drt»e b eit. HraptMr. 5« 

Pml Krtnstlmi Tmndhinii, Norweger 

rin/-Tr,i .1 IX- P.itjx. ».7 nu- .1,- |/i. tiru 

,\ n \r: r. ! ). ..[..rf, !!•:•■ .; ' 

Gebruclile Filmi u KiDemategrapliei 

AMI OeaiS' i ii>/i«. rv.rnemtr. a. 
pbone lud Phoni 

». Spref hT.aschif rn 

KalteiiMBoranias 

%sil/<k;c, Spiwiilwcrl.'.litl ki-nv»ch, 
Dresden. Mattrnsif 1, i.-e^;r IHTft. 
A F. !)•■• I"k'. Hainl.uri; 

■i»«ir t »>c l l • FabA Barfta, O. ■. 
Befba N. Matte „TriMpb' 



Orsas & VVurli. iltrlin. Maikcnleinir 
itldMIr. 2<>> 



;•». 



i 



OlOrr A C. , B.1I n. Friedi 
Me«»lris I'rnjcttiin, O m. b. H Prrlin 

SW. 48. Iri.drithilr.1-^ 1« 
N:*»che, l.ril'/ik laihau-'slr - - 
S«'hlrsicky-Str<'tht( in. franhfur^ 1. \t . r- 
Heinrich Emuit nv \ '1.. I.f» il, n l • 
Leon Üauir' n; i ■ r. r;, 1 rutjn, livtr i'. 
KtiKO Drocsf. H<t III i\ >i. Ai.ktiji ticrtlr sr 
Ralrls'i A Muber . I hr (. mlinental Warwit I- 
Tradln)^ Co. I d.. Kinematograplini und 
Film - Fabrik« 1. IS ruc baiote Crcile 
(Ecke rue de Tciviac) Paris. 
Lager A HullmsiB, Di»dcn A.. S iri iaia a r- 
•.Trasse . H. 

URMMto*«pkM - Oklakihre 

s. unirr Objektive 



bieinrm • SchiKk<rn -Wetke, C. m. b II.. 
Berlin S W . yiskanischer Plili S 

Laterna maglca. 

NflmbcracT Metall - and Laklenrataalabrik, 
VC O^^ip*^ Akt-^la*.. wa w k s tg 

Lalenbllder (DiapoittlTe). 

A F. Döriii;:. H in tiuri; _'2. 

Ciuftlav K^lil^'i. ( hrmnit/. VViri^rntir. 40. 

t-d Ueatg anif. I ■•«ridorl. 

Albert Thorn. /•- > j • 1. H . Wi'h. Imstr. 4-.>. 

Licbtbilder-Ap^ate. 

IntenuHoiule Klnemalograpben und Ucki- 
EHekl-Oes. r-i. b. H.. Bttlin S. W. aa. 
.MarkKrafenaIr *1. 

Ed. Licscxang, Dütscidorl. 

'A'illy MaKedorn. Berlin C M, Ri 
ttrass* 4». 

UcbtbUder 

Kd l.iesrRini;. r>ü' »rldcrl 

Nebelbilder-Apparale. 

Och:. MiltelsUatt. Matfdcbuni 

WUly Hageden, l erlio C. Roecalbalet 



Obfaktlve. 

Bd. llMItiafc DOtseMarl. 

Ralheaotacr Optschc lodaMric- Antlalt 

voeni. rmil Buscb. A..O., talbenow. 
Inirmatio 1 Klnemalocr.'-u. JMtht'Etlekl-(ir<. 
ni.b.H.BerUoS.W.«S, mrirpaleiwlr. •■ 

Pmriiiiilliir. 

I. Fak. N flia b erg . 



■ Pkolopinnc. 



Cra» A Worff. Berlin. Markuralcosir. ii*. 
l-rirdncti Niculau«. KtinKenbcrg I S. 
\nti.n K..lm. \Vi. n IX '. 1, hivnsleinetstr.32 ,«4 
Gustav KijiHi, ^: . < t. Pbolociaphi,-. 

AuKSbtir . 

Pralakttaii. 
SaamMH'abrlk Bartla. Q. ■. b. H.. Ber 

Hb N.l 



H. 



M l I rt a n . f>iuj*eil«i, 0. m. b. H. Berhi. 

S.W. m. Fried kkairasae M 
hrtenisikM. Kinematoffr -n. Licbi-eiiefel-Ges 

1. bH BrrlinSWf" MarkK'alcnstr »1 

Kmeaiatograpluactae Ap^ratc. 

„Aar"- Kinrmato^raplirnwrrk Leu ^lacbow. 

Berlin <. '■. l/jten: hat. ritt. No. »I. 
l-alh* Ir^et Hroin SVt . I r rdrictWIr. «^1 
A. NüeFKrf» ' '•■'st.rilam 
Internatiofi K min- ii'j.'T u Licl-Etlrkl (ii» 
m' H H. finsu ' - Mark-KTjifensIr »1. 
„Eclipsr". K ni-"i»!(jnr«pi rii und FIlRis- 
Fabrik Br i n s U • « l nrdiK halr. 4I. 
Ed. Ueaaitenk, Oukstiuoit 
J. Trawul. Haasbara xs. Hambutaetslr.iaa. 

I, asttia C bi. R-*.«<balae. 



Ed. t.iesevanK. 
stfaasc tl. 

Franx Rnadocfl. Berlin. Qr. Hamb. Str. 13 i4 

Oelir. Mittelstraa*, Magdeburg 

Willy Hagedorn. Berlin C M. ko^rntha • i 

slraskr «0. 
.^lose« A Nrithold, Frankfurt a Matit. 
Schlesicky.Ströhlein. Frankfurt a. Main. 
L'nger & Holfmaon. Dreadeo-A.. Slriescnrr 

Strasse s« 

h^ekttaBab«flealaap«B. 

Oebr. Mltlel*>rass. .Magdeburg. 

.M«*(tcn Protection, O. m. b. H., Benin 

S.W. 4a. Frtadikbatr. Id. 
^Irateuader BoscnlampaaMrik. O. b. II . 

Stralsund 331. 
Intrmaiion k*inciii.itoi:r n, I ■ ' t i ** ^ • r , s 

m b n. I! rlin ^ W • -. v.,-k,::.i r -i, 

Pri|«ktieiis-LeineD und Hialergniode. 

A. Schntiniai.il M/m i • t 

ProiektioDiwände. 

Ed l.iesrgang, Dflsscidorl. 

ProlektioBi Scbilder 

.VtjH-rkrrT. I rsiikturt j ^\ r>irvt( rwefst. 35. 

A- f- I)..riiii; lljinl.iiT; 22 

Reklaine-Scbeüiwerler 
s. Stiieinur ti-r lur RckUin- 
SaaeralaU-Afpaivte. Kalkllcbt. 
Brauer etc. 

i>rigerwerk. Hcinr, u. ßrrnh OrAgrr. l.flbn k 
'>entache Oxhvdrir-drtriKchart m b. M 

Eller b. DilsacMorl. Kirch»!.- M). 
VeraWala Saaerslnltwerke. O. m. b lt.. 



Sauerstoff rei 



C. Becker 



Scbeiatverter. 

Willy Hagedorn. Berlin C 4, ko»rnthalr, 
Strasse 40. 

In Hundorft.Berlin N.>4.0r.Hamb. Mr. Ii 14 
Slral.>under Bof?enIamptnfabrik. (i. m.b M . 
Stralsund '.II. 

Sehebiverlar Hr KeklaaM. 

Ed. Lieserattg, liamldiil. 

Willy Hagedorn, Baffla C S*. tHaablbaliT 

tirasse *(i. 




J l irsegaag, Paiiiidad. 

Skioptlkoo-PhatafraMM. 

i-!d. LieseKini', 1 i'i^^i-ldorf 



loleiaalioa Kiaeanlagr.-B.LI(lH-Etlekl-<ie> 

m b.H.,BcnlaS.tl^«a.Mafligraf.'nstr. -i 

V.Werne . Mii« k-v Bremm ii Iii j..ld..il 

Widerstinde aller Art. 

Messlrrs r'.njection, O. m. b. II . Brrl-r 

SU I n.dri.iiiiiiiai le. 
Stralsundtr ll<iL:rnlsm|ieal(bftt. O. ai. b. H.. 

Stralsund ssi. 
Intrioallon Kloemalocr - u.liiht-Eltekl-( es. 

m.b.H.. BerUn S.W.a8.Markgraleaatr.«l 




Hans Eckl, Oraa, Steiermark. Landplali 7 
1h. (labcrslruh, Cafe. Wien IX :', Sc-verin- 
I». 



Hotels, Rei» aurants und 
Loflis. 



' .h. Heinrirhv, Wirt, Otlaeafc trcben. 

' (*chumt-r%tr. I(. 

Jlin|;hann\. Moli-I l'r.- issiv, her lli.t. 
Ahenburir. s ..\. 
■ arl Km-,. S< h t/riilii>l. WuKdiTl l> (it. ^u 
iniiril, 

llol.l Paliii:>j\. I*i»«in,ny. I nt^jri. 
\tn< (i l'itki-rt. Motel /»i.kau i. Sa 
i>«>:ii I^Ailer. Ili.ltl Euri-pitorhrr Hid, 
1 iiirlil/ 

l'iid' liF,rheibel Eli Hwaid Me-lauranl. I tank 
Jurt a. Odrr 



Sngenieiire. 



\ 1- ade, ZIviMogealear. Drcadcn 21, Polin/ 

Strasse 27. 
I.. IUratiei>rii.i. SUaislau - KaminskiK. 

Oalliicn, 



KIno-Pfaotographen. 



\ I- Dörinir. Hamburg ?7 

\ll:..,l H. w /. Iiir.-m. III 1». 



,11 \ l'ltl. 



Kinö-CliMfcr. 



Aü.ri Kii]t->..jiw«nipb,MtfttaScliiHter.Ote»- 

nllz. S A. 

Allcemeine KInematOffraphen Theatci ürs. 

m. b. II.. Zenlralv I rankttiri a. M 
\. Anklatn. Hiuskup-Thratcr, .Ma^'tlrbur»;, 

BfciiewcR i n. 
^c*iann bacae. Adr. Kinemato^iaph. 
I flu Bayer. Stuttgan. MozarUir. B. III 
SX'illv Bcuh^' tb Co.. Mctropol-TheaUr, 

i iubt n 

I.jirrn '^cala, Malmö 5. Schweden 
iticraiita "t.trfit \'u>Utn, Kupt-iihB£i*D. 

Osstcil roKadi- t 
AuK H6tlnrr. Hex huin Anioldfttt. H 
Fnedr BüllKfn. Köln a Rh . Hohcslr. 78. 
L Brochmann, Dortmund, Biuckslr. M, 
AI r«do Catl^neit, .idr KiDeinatOfcrapto. 
On^ • ■ Americain. Brusrllr*. 9>- IMarr de 

Brtmckrre 
\iadar Deutzen. HuildpiNt \ II \y.ir u 

. itrnMkneilil .Muiu lu ii \\ ■i plu-nburj; 
I T lin-*M"hef. K^iln .1 l/li . t-hr.n**.r. ■< 
Jiii. Eckerith. Theaier Sacliaenhol. Lelpzi);. 

guecitraaae 
hmil hckeri. Adr. Kinematograph. 
Ororr Eclceri Adr. Kinetnaiofiraph. 
btaklrw TiMa vr .A ■ cncsM Httmcoo', Wica 



B Oritmejrt 

I.IrkIr. Kinrnut-- 
rcaiM**. BtMtow, 

i* Unland 



I Ii- 



I ^1 



f mpirr Thcjt- - * i 
n f Kh»^ t ■ 

I hralcr 

S<hw«f- - 

(/ud. EllMrfrr. -r- 

II. J. f9J, (.11^ . ^ ■ M 

KtoraUtOf r j; : . 

' arl.. FibUh i ■ 
f Krhrr'v K>r.rni.th i;ij|'hi 

lAPlIrf. Sru'tf 4*1 
A . < iiiun. H. H t. ir. I r 1 . « r . 1 ■ 

Lcip/.»: V... k. .,, 1- , ,^ .-II 

K. Orab»fh \or» (I s Kinnn Kr^i/'-r- 

Verctiu. Berlin .md I mi;rKrnd, h^rlit , 

I wiiafctrKafai« »7 
Oraad KlOMMtoKfapi.. Ii Korh. at. Aär 

Amtleffdam r . dck^ tksplrtn '^t 
R. Otttermann, HHi^rmrr-Kincinaiof raph 

Sl Oallen. äoaa .Sonnmwrc a. 
Hu» V., Kinrmatoieraf . UyiiUfcbervar, 

KarUhurif. ('nirarii 
Kk n Majfk. \uM.-<HA:nM i MavHdMWS l«L 
^\von: Hamann iirrs'i'ti, liraoestr. 36, II 
\fiiMif H r . 1 ' , ,t, : '.jiiwaal, I>r»MMlcn > 

\K > ■ i.'i.... ■, I . 

Il.n, ;! • l i>s:w:( 1^ >r.t nialo|fi., hanxtK 
i livt'd. A^lt h I cmai« Krapta. 
I McrwiK. Saliin Kinctii-itoeraoa, OlAdn* 

huFK %. OM«rr, VilU Thekla. 
Heinrich Hryl. PIrktn. - Hi«.. Adr. ..Kine 

maloKraph" 
hrcd. Hildebrand, /AiiuU V.. it KloNkba« Itstr. 
Paul :iotlinriiiii. CorMf-Thcalcr, Ziiricli. 
Max HArlwr, WcK • Biograph. Dfiaaddorf. 



ww. aBMwvMi, IQ«I, Hollenauerslr 7i. 
W. HtUfceAGow Pirlin. AlcxaitJ« r-^ir >» «o. 
Call Jnbaaa. Dfremor de» Alt^ambrA Tiiea- 

tcn. Adr. Klnrinaioifrapli. 
Otto KJblach, ^iclwen, üarletutr. ri 
Kalaer-Tbcatcr. KAnigshfitU (>. S.. Kaiavt 

JaM ntafar. Karlks. Aradar KoMütal. 



Uanni. 
H Kaautb. / 



UaltiatIa 



DfttaaMorf. Hilkcr-Allee 6C 
r. Adr. Kta««aio);raph. 
/dcnko Koerbrr. Orand Aracncan Biograph, 
OröitM. u ilii t l'iii I iiilina nftliianii, 
vund. Ai rvsM- Pi.itf. Kgl. Wctobrrc«» 

Mawliirkstr. IU|<I 
K. Kiichltri I. (.ardinal I >i<-aier, Katel. 
i* DiaJdi'is Kullinanti. < !invmal(>(;>alo Ql- 

k.'anlf. \ Ir K intrm toj^faph 
- ait l.abjinix. Kin«inatoi:t - u Kario^el 

!>«•*.•.! Adr U'irti II l.k.k I*rat»r74. 
!r l jtttl'tn -.- . r. Hki», oj». K.irKfiihi I flmli ni. 

ktttliiiiMi Itt. 
! rau 1 r.iv%line Lifka. Bcm op, A<lr Kini-iii.at. 
! un<) Hi<>),'ral'(-att-r, I Miid m Schweden. 
' h I («sonkf Kinrrnaiux op. »i. Adr. Artist. 
I'. ^'id.lia. f'iutkup, Adr. K nt-matosraph. 
1 1 Mai. Klfktriichr'- T hrai>-t. rt i-i ni t nyarn. 

Adr KiniTnati'k:rj[i!' 
M .Mirhalftkt, Uixdorl " jist r i n* dri« htir. .->< 
' atndlr Ma v«rr, pr \ilr. CmematuKr^ph 

Pathc hrrrr». ritU.riatli», Si//a 
•Vilirs Kino Diester. I iii>*'uri;. S<-< ktstr«6l. 
Wilh. ,Mor).in. Ko< hiini, AiletrNtr. 
Norak Klnfrnat'>v:r.i1 W ti-^riahab. Kri*ll''aia. 

Norwci;rn 

I ranz c »rih. HhuiuRi Melirr iino Kine- 

matoeraph. AvchallvnburK- 
'.jrf I'.iltii:\j\ l*<i/*.'iii\, t'nijarn 
■«"•riten P lf*rn. HcusbtirK, 

ta(ha.<k«tr. >0. 
Röpke, K'cl. *inei%rnaiivir 
k. Randt-ratl., K .ln a Uh lluK.&tr tm. 
H. Reitlzrl. )t(rtir«cli a M.. kt I. ■ ahaB en , 
Johanne« ptjhw*-d<-r. Hrr^ . Thalbarin- aaM 

KInu, * dr. Ki:ivni*luk,'r4ph. 
i •Miis U' ><riiltial. Ritt k. koii t>i : Zu tu Ii 

(Sihw.-i/i 
Ht-rman:) kuüolph'-- lti<>t;T jph 
Br'lin <■ . Alfxanilci sir lic 
Iiiea <r Saxonia. I eip-'i^;, .Naidatr 
^tax Schaaf. Wivn. K K. Pralrr •« 
Th. Scherl!, Adr. Ktn* 'iiato^raih. 
Xnver Nihl-i;. <ki. rh..i.i. i ha.viii 
SiThlamt-lchtr K Stahl, Xdr. Kinematugraph. 
hliie Schitizi-. Wwt Wc I Elekiro-BioKraph. 

Adr. K mrinatoKrapti 
Heinnc'ii Schul/, Adr. Kinemat .Krap*« 
Oftkar Seidel, (lenUal Ihi-aiir Irl» Photo- 
graphien, Euba lOi b Nieder «leiia. 
(justav >clfer1. Orant! Elektro - Btoakop, 

Adr. Kmematograph. 
W.St nsbtir»r,.Mannh< im. NotkvnhctMwraUnLl 
I-. sprriuh, Bant, .Melzi-rweif. 
\. Ste'lcn. Hi'isl.op, Ht-rnc. Rtichshi 
ran/ STi.ist'.\. I Irktnschcs Theater, 
(>Mr.4u 1 It Antoniplatx 2lit 
! r. >lm k. Ktli-i.M- 1 hi.iii f (RicscnklneoML), 

l.andshut I liavirrn 
t'ranijs K>»l(>/\.ir (L'tiK'arn). 

'hl- -Vmcrican tlio Tableau. SlAnd. Adr. 

Satfan Sorauersilr 4. 
.The Empire Viu' , Kincinatuifraphen-Ufllef- 
nrhm«n in Lemberg, Bea. Slontx Maj- 
b'Um (dunciftsiun (»r tf*"' üalliian^ 
t d. Vorthell, Adr. Kincmatograpb. 

LP^ Vard.VofaMO». 



rhCdilrr, 
I. 



Per Ki— MtoKraph — pfaacMart. 



W«lt-KlMM<M^pk, >■««. f. >. H„ ZCB- 

WtH-TbMtCf. KaitttwHi O. S.. Friedrkh- 
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Wtsd. KlflrmatüKr*PhFn-roinp 'Knir, Inh 
Wtadau. iMünttrr i. W , l.udj^rrisU. T^m. 

A. Weracr. Biop>>un- 1 hrster. Bmnca. Hut- 
nilcralrauc « II 

Willi. WiriiKkr. '-iIiton Thtater. lirrirn t. 

Ih WInilorl Eüis n Wtll Ih^»lrr, W.i-nn 

(Nto WohlUrth./riti. :cb.-*pr.->ins Rmm- 

plMMogr. V. IU-Wi|m,c<K. ' ' 
M. Zir^lcr. Ulm j. Ii., IWmtr T5. 



[~ Operateure. 



uianikc-, Berlin N. 1^4. 

m. M.. 



<|. H«krl. ' ■ r ■ 

Ono H..ht.:. 1 «j, 
Munnchvi'- 7 
«itio Kr.nlnrr l i; vi . Hcriin O It.iKo- 

p.'fniku%<.tr "'S » Ir I 
k ( liiKIrn. ()()rr , Dü^Ml.l .rl. Pi^ni«. 

ftlr.1%'11- j . III 
J. Haii'.twrt- T ■••..lIliji.M II I I s 
Wod. Martkupf )i. A !i Ki*iL-tiiar>;raph. 
l-ridohn Ma^' ti' ' ' i: i. .:. r ,. I I'lioi..- 

graphn n. rui.M ; . ü 
Hvnnaiui liumkr, hUkii u. Upcfataut. 
~ ~ N.. Kiiilcfcaadartai au . aS. 

«, Op«f., M —i l ii m , HcMmmui- 

v, aital. A*. KlMnuMgnpli. 
Aftk'. W g»— . Op.. Ztficb m, Aakcr- 
•traUF II» 

'A ilK hn.cliu'. ' ■i'vr HiruMM. StaStns- 

*<rK IS" MI 

Jm. O'al, Up<fralcui, Inntlmicli, Uaimr- 

itUtuintK W, |>«. 
AuK. Uroiu, MrcbaB. u. Oper., MtaaMorf, 
Thalitr. V 

Knbcrt Hlhncl, \. i f r/li.nii. 

neostraiic Ii; 
Ollo Hln%el, Vurlühr^r. /eil/, .Wiksc 

Wand-. 



Caft Haock, Opcraleor, HHdelbent, ApoHo- 



BerUn S. M, 



Otmld HoTOKheld, Oper., CAIn a. Rh., 
hleboldsnaac iSS. 

Kkil. MuiiiK, Etektralaclnilk. r. Inst.itiuiK. 

Bahnhohlr. 2& 
Max Kaden, 

(Iräfrstrassc 
l't'ter Koch, Soo d erb u rn •- Ahe«, LetiliiK' 

•.Iras^e 4 fi. 
J. Kordt, 6fprratrur. NviiinOnktrr i II . 

Jul. KrOKcr. <>p<r.. MMlKiin (Kühr), Lein. 

weberstr. •* 
F. Lewani{o*'«lM, OixfraUur, Bcrlül N. s. . 

Chrl»!inrn»Ir ■* p. 
A Mirm h. Oper, nQ aatldo rt . Adlaratr. »W 
Oiiti Miilic. Elrktrtkar, D u t tMmn d, Born- 

>trasi> 41 II 
Waller Naunv, Opt-r . Bremen. Schwci/rr. 

halle. 

A'frrd Nfike«, Mrchan u. Oper., Cöln- 

Nippei, .^UuenWelw ti alr. II, II. 
W Neumann, Oper., Maxdaburx. Band- 

atraue II 
Ollo Noll |r., .vtech iiiiO Opeikl.. Leipzig. 

Poitaltaiae IK, bei llrimank. 
V' Olsen, Operaleui, Kopvrihak'en \. AJr 

(■ Ktii hscn. NteO^aiJr '*4 
Johann Orlowaicy. I.enih**ri;. lerrftjfctr- 
O »en/. Opcral , Stulls«!: M..r rstr «n 
1-111/ Kiiosef. Op. <j.f;i I' /l. 

keit lu-nbrik' I. H<'h; Fr 
(i *»ih.il«r. O.ciuUiii her-, i^^liweiz) 

^lJlkll.•a^^.■ i; 
Jea^ Sehinniifer, Operaleyr, rri-I m IJnKarr. 

Adri-Me: I tnematOKraph 
Otto s< hirnncifcU-r, Operateur, KAnlg^l - . 

in l'rcutt., Uaue 2, I. 
ios. Srhiltrcr. Operal. ii, Madiaiu, Beritn. 

kii;aeislr. IK I. V. 
Adolf SchmuUer, Oper., Damic. Halt 

tnmc 7 I.. L 

OHO Schaddcr. TedM. u. Oper., Ccairal- 
Theater lebend. P1ii«o*. CoMein. 

A O. Will) S<'halz, I. Operalror Th.- 
Ameruan Bio Talllcaii. St. Adr S.i^jiti 

Qcori! Stanpe, .Meehan. u Oper., DuMbnr;; 
MAiixur. V 



Stdaei; Opar.. .BodoRraph-. Beklr 
Theater, Buitipm. Jo*-tnn( Nr. 6.1. 
A. Thonan, Ttrbnllicr u. Operateur, it Adr. 

Rildurl Panniet^tr. U 
O Tlmmermann-Gculer. Ini.'rnicur, Ham- 
burg 20. Eppend .%larktplatjr 17. 
Erich Völclccr. Mechamkcr «. Operalcar, 
at Adr.: BerUa S.O.U, NtaaUtia'i. 4. 
Iluifn Welp, Operateur. Trontlietm, Nor- 



Patent-Bureaux. 



I rx. Olatr»cr, Berlin ()..M, Kotninlvnrrstr. 4', 

I/i- hirtl l iidtTh. 0"rlit< 

htüil t-tur.muU, riortmund, Beurhatiutr. i7. 



Phofographen. 



No. 45. 

> Nenbraadenbarc i. Mecklbg., 

II»«, 

Carl Kraoa«. SchOlmhaiia. HO P., Tal. I« 

Neuwied a Rh., 18 18». 

Hold SleMlv, E. A., OL St.. «ae P. 

Offen beeil «. «L, «OOOl. 

Mrlnrirti RcMlaa 
I.X1C, p. BUHcc 

SiraubiaC aU7U0 

Lud»-iff N'eumaver. I 

ai. St.. 190 p. 
Zwickaa i. BAhmen, 

.Hold Rctdisbol-, Joe. WiiUlct. IM» M 
IMn P. 

AMilr i a nn : e A. ElahlriMlM Ulatt. 



pboluKrapli, Lcipxii, Teubncntr. lä. 
A. Herid, Adr KlacoMtotraph. 



Saalbesitzer. 



Berlin. 2 HVlOu. 

Ccana Fettsllc BcrIU N.. COaliBertlr K. 

Bielefeld, 71 Miu, 

|ul. Kaher, Central- Halle, 1300 P., Oartca 

2000 P. Tel. .-63. 

Bochum Ils4ti0. 

Wllh. .Morlan. Reichahallen, E. A.. GL 
61., MO P. 

Frankfurt (Oder), 6.'.(X<', 
C Ii. BUnke, tüM P.. billiK»U SaaUalett 

UoHm. 86 Mu. 

Praai Kampf. E. A.. aw P. 
.'iombrrg-Hochheide, Nirdcrrii 
27 5tiO. 

Drei Kaiaer.Saal, FrlU Daniela jr . E. A 
D. 9t . IM» P, Td n Hombcr«. 



e. A. 



Verschiedene. 



AM:*-^ i.jr;. . j-' ■ , /wickau t. S. 

Innere x-liiu-ilirrini»!- il 
RichdiJ Rehrt-nd:. Kapiilii drr Heilsarmee 

h<rlin S.W bl. Blüihetplali l 
Dr. ü. Bonwitt. Chemiker, Btr:;ri ^ 

Maienheidc 61-62 

E. Hiiitewei;, Oiiektur, KarUruli- i baden. 

Ai laMenttr 37. 

F. (.rj.tini. Direktur, Barmen, Ncuerweg 7. 
Hell Ii.jmtr.irr, icckn. l.ciler, Ladarba- 

laf.-n 1 Uli.. Munilaiihaliainli. 2t2. 
Dr. Aji'rt KJirsie«, BarilaS.8aL OM liaaia- 

»lra«se 46-47. 
Luit;! de Ixireozi, Adr. 
Oeor< Mever. Paaoraau 

Ro«en>tr .SM 
Mcrm s.hut/c. Ir< ho 

Mtnelilf I [It, 
Springer, Betriebileller, 
Ne u en ga i M IS. 



Leiter, Cobleac 
Biel (Schweiz). 




m.i und oMne l'iiisterjnu in 
'I I erhaiter Ausiiiliruni; unter 
biliiKSter BcrcfhtM^nji^ einpfichll 

LioAacberalnne 17 u. 22. 
Rcfcfcaasn stcbm sa DIcstten 



I loinnäclist crsc' ■ Uli n unserem Verl; 



Der Proldlkus 

Handbuch für Kinematographen-Besitzer, 
Wanderredner, Operateure und Saalbesitzer. 
Aus der Folic des i i wI m w Handelt Seiten tfhieiideii hdiaMi heben 

wir besonders hervor 

Alphabetisches Orts-Verzeichnis, enthaltend Saalbesitzer, 
eleictrische Stromquelle, Feste mit Schaubuden, elektro- 
tcctaniachc Ocarhafte etc. de« sowie viele lUr mm Kine- 
nat^niphea-BMitxer nfltsHckc Auskünfte. 

ba l cli re wSiw AwfMMae un4 «tele 



^ Preis Mark 2.20 ^ 

fir AbonneoteD des Klnematognph ermässigter Preis Itrk 1.00. 

Der dem Pi.iktikus einzufQeende Inseiaten-Anhany soll zur Aui- 
■ahme empfehlenswerter Oeschaftsfirmen dienen 

Der Praktikus erscheint in grosser Auflage. Maa verlauge Proq>ektc. 



Byiiister UerkouL 

1 eiserne und 2 hAtzeme mit Aabert und Eisen 
beschlagene VorfQhrungalMideii, 1 grosses Trans- 
parent für Aussenrelclame, 2 R^lame- intensiv - 
Bogenlampen, 220 Volt Oleicfistrom mit Wider- 
ständen. 4 Widerstände 110 Volt. Alles nen! 

InstilttiSHINO. Be.lin-Schönebe^g, !! ' r.. 



Kerzen 



In ledern Darfe 



gibt unser Tnplexbreaner 

Ka t t l »§ K gratig und franko. 

^B^v ^^^^^^^^ ^V^^V IB flv 



No. 45. 



Per » ■ ■ ■■ teg ri pl i — Plw l dort . 



„AAR'' Kinematographenwerk 

Leo Stachow, Berlin C 54 

Fabrik gegründet 1SH4 Rosenthalerstrasse 51 F'ahrik ycirründet 1884 

.|AAR" Klnematog aptiep furTneaie? Type A. in bisher .merreicbter AD>fübrong. Ein Meisterwert dT Feinmectouil f 



□ 



^j^ÄR" Bfliienlampe Type A. Heoeste Erfindung mit 6 EiMStelloDgen ohne SchpecleMfielt. 

, AAR'' mitfr - lüMMti^ph Tyiit b. nr tum». vwIm ttut sctom tic 

Preis ohne Lichtquelle 180 Mk Man verlange Prcislfote 



Achtung ! 

neue Ideen lur kioemilogripb. 
Zwecke (resp. Aalaabmen 
Unter anderem: Unvcrhollt kommt 
Ott (fchr huniur ). Fol ge « dct Ehr- 
geizes \(jctosfti Drjm«). S«ta OMck 
vcrsckaillit <Draina>. sehr tpanncnd. 
Droecbkc No. !•? (sci.r hufnorjstis.h). 
Kleine Leaie, gTiM%€ Wtschc lehf- 
rrich fOr Kinder, ackr ipeeiliiW) «.rw. 
Off. u A E M« M «• Espcd. det 
Kincmatograpti 646 




Für (rosse tisslillniii ixm \m (Kii! 



tes 



Kinematographen-Theater ! 



UedingunK: schöne Front, Fassungsrauni ca. i— Mt 
Möglichst eigene Lichtanlage. 

SelbitrenekUnlen (Agrntrn verbeten) bitte delailliettc An^iben 
und Bild iter Front und wo Theater eventuell jetzt im Betrieb zu 
«ehrn isi, ::Mii:r Aussrcllang (47 an die Eiped. d. Bl. zu senden. **' 



mmm 

Films 



sind weW b erOhm t wegen ihrer 

Festigkeit, Qualität ur d \'er- 
schiedenheit des Gegenstän- 
de«. Liste and alle Einzel- 

^^il^H II II ■If I ■ t * ** « 

Hilf pomci mm VCfHDgeil. 

„Watturdaw" Co., Ltd. 

fef Wült-SiBSIBiC-llNSStiQir, 
London (Englmd) 




Stralsimder BaieniainpeiifaJirik 




Projektions- . . . S 
Klnematosroplien- , ^ 
Effekt- 



• • • • 



Scheinwerfer. 
Widerstände. 



Kaufe gegen Kasse 

jeden gut erhaltenen Film. 
Brauche wöchentlich 5-6000 n. 

Oiferten mit aiMserstem Preis an 

A. F. IMIrin^, Hambar^ 22. 




werten Gescb; 
adressieren 



Infolge häufig vorgekommener Ver- 
wechselungen und verspfiteter Zustel- 
lungen von Briefen etc. bitten wir unsere 



Düsseldorf 




nacMtaTlMt. 
»oreeiawnkMr, oIhm Kea*ar- 
rru. nll de« iMkabtr eiiit« 
Khiem»to g ti pki «-T> M l Mi auf 
rtWM O l— data cii daa Oc- 
Mldtt In TiMI dmcn Hatga^ 
von Bildeta lur Hlltlc dM Oe- 
wlnaas mit ? Appaia'. Oamnaal- 
SjrMMi tan. Baale Ktttnmatn 
zur Vctflsuae. Nar 
KlnematoKTapkcabcallaar 
AdfCM« tradtn. 
ffcaailui Nanmaiin, TlWt, 
KliK nair.K.-aphca- inU tirand- 



MsteZeiM- 

FniiB-|||MenilHnB 

J. inilienHrHOibouseii i. E. 

Telephon 606, Luln iatsl rasse 10 

verleiht Films 

auch katarttrl* f. Wochenprogramm 
gegen Sicherst« llung zu den gflnsti^- 
Sien Bedingungen in jedem Quantum. 
Stei* die lalBtMi MBriMMai aal Law. 



NEWrikMS 



Leben auf einem englischen* 
Schiff für Zwangserziehung. 

Eine bemerken! werte Serie von 
Bildern, <!«• l eben an Bord de« 'n 
Purfleet Hebenden Schirie* lltr 7wang»- 
erzlehonr .Ommi" verantchtu- 
Hchcnd. Der lerlumpt gekleldele 
Schelm arird an Bo'd gebracht, vlti- 
Uei% e'ngtkleidei unJ mit lelnen 
OMMfcnlicIten bekannt nemacht. 
Dia tnalen vorgefOhrten S/encn ilnd 
a.; Maracbieren nach der .Musfk, 
acbwcdlachcr DrII., Turiflbunk'en, 
SctirubbcB der Deckt. Autv<ndea der 
Biel^ewlchle. Poaienreluen. Boien 
■nll verbundenen Augen <il • h^ichil 
amüianlcr Zeitvetlrfib) und ein be- 
aonders Inlercaaanles Bild von der 
Arbeit In der Schitlstakelunr. Zum 
Seblua« aJetot man den Scliinajunscn 
daa Scbin «erlaaaen unter OlOck- 
wOoachen adacr Kameraden und 
Offiziere. 
Unge: \<<i Meter 
Code. Wort: .Rcformalfrv.* 
Prala: Pfun« Sterllni 15, 
(m't dem üblichen Rabatt). 
Man verlange Male der 

Lion-Brand -Films 



Telegram m - Admac ; 



CRICKS & .SHARP 

CIMEnATOGRflPHERS 
niTCHAfl. LOH0ON.S.W. 



Internationale 

liwiiitiistinilKi- 1. Uctt-EHekMtselbcWl a k. IL 

MarkKTiifenstr. 92 Berlin SW. 68 MMtcrafenstr. 92\ 

Telephon IV, ; ir,r? — — Rcchsbank Oiro- Konto TctafiaMI- AdRSse- ,.Physo)?Tiph", Berlin 



Eine neue EriFindung! 

llivandophon 

D. tu Wüliim No. IMM9 ■ Dl. It-W-^ Ntt. MOSOS! 



automatiscli sprechender Kinematograph. 

^^^= VlfM immöglich schien^ ist erreicht! ^^^= 

Man verlange unseren Prospekt Nr. 34, enthaltend Abbildung, Beschreibui^ u. Preisangabe. 

Ccboide, sprccbendc, singende, musizierende fllns ! 

JDV Man verlange Aufstellung! 



n, 2». ScDneewiitcben und die sieben Zwerge. üTSfi?» ' 

Dieser Film hat Uberall, Aohin er geliefert wurde, den grössten Beiiall gehioden, und wer diesen Film sietat, 

wird Mn »elfi Pragnunn dnvcricflica.' 

i^tclliiW*'.""Länge : 190 m. Preis: 190 MIc. netto. FirtuiH 
fflon verkume bist« Or. 33. "Ml 

Bin Spezialfilm für Oesterreich-Ungam! 



nr Die rccbu i)Uft» oder: Kaiser Joseph II. als JIrzt. 

Code-Wort ^Kaiser". LSnge 114 m. Preis: 114 Mk. netto. 

nr sitt Fiti n^rf T/lirll H Ahniliatenspässt. [in Bild für M ßlt. Rieht gnr Riniler aich [rwaetisem mm 
BT. JMS £,111 Alvi i- luy II* ütneL fif iiiLPrairui einuyenswin. ihu küieiiiisiiiitsseBiiiiiii bis iiizt zinekiikilUKL 

Code-Wort: „Dorf* Linge: 71 m. Preis: 71 Mk. netto. Man verlange Liste Nr. 32. 

N£ü!!«»> filMVicklcr Mit fllMXiHlcr n^»}^ 

% m. mm. mü a im. 



No. 4«. 



Der Klnematocrapb — DisseMnrf. 



.ECLIPSE 
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Kinematographon- und Films - Fabrik 

URBAN TRADING CS: 

Friedridwtr— c 43 BERLIN SW. 68 Edtc Koch«tr«— c 

Telegramm-Adresse: Cousinhood-Beiiin. — Femsprecher: Amt 1, 2164. 



yoranzene. 



M /er durch teilen wir naserer verehrten Kundschaft höflichst mit, dass 
die nötigaa ¥orkebruttgea gatroltea baten, um von hevonugtna 



9,IL in iMteän UM9n 

milzunehmen. Wir können Ihnen schon fetzt ein gutes Blfd in Aussicht stellen. 
AiUMj^J^Moa aiv dof Belä oatolgo nach auMgelOtrt o/enlea aad or- 




No. 2107. 

Oanz besonder« intrresaanl. Ohne Konkurrenz. 

Aüs dein leie der Miel. 

LAnge2S6fli. Preis Mk. 332.80. TcL-Wort: .Vögel- 



No. 2009. 



eine teujels|ahrtl 

Lange: 125 M eto. Tdegmni-lÜDrt: .TEUFEL* 

No. 3224. 

Ein so interessantes Bild, dass selbst der 
Zuschauer Lust zur Boxerkunst bekommt! 

Boxerwahn ! 

I.ange: 65 Meter. Teleeramm-WoTtr .BOXER» 



No. 3220. 



Non plus ultra! 

Dds Mpuluer. 

Ub4[e: laOMeto. Tdegramm-Wort: .PULVER- 

No. 3219. 
Dranurtlach - komisch . 

Suifarrespieler 

Lii«e: 92 Meter. Tde8raiiiiii.Won: .SPiELER- 



No. 

Unerreichte OualitSt Hochdrmmatiach. 
Sehr intereesant. 

DlßRochederScIiniiissier. 

Lflnper 178 m. TeIe£rr.-Wort t .SCHMUGGLER" 
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Zhealer-^esitzer 

werden gebeten sich von ans Offerte 
machen zu lassen, oder ans mu besHchen. 

Wir liefern Orchestrions, Orchester-Pianos, 

eiektr. Pianos, Concertos 

und vor allen Dingen: 

Riesen-Sprech-Apparate 

welche eine glänze Kapelle, einen (ganzen MSnner- 

Chr)r, Solojjesrfncc etc. ^enau so laut wicilcruebe.n, 
wie sie ii:i < »rininal vorgetragen wcrdtn. 

IM^ Wir geben Rabatte und Zahlungserleichterungen ganz nach üebereinknnh 

Rommen Sie nar nach der schönen GarleviMR MmMmI ater ter Handels- nnd SeestaM Bnaa*. vir «arftten K 




Koise. 



Cionchtung 
ganzer 
Theater. 



A. Wernoi^s Mysikwerke 

Bremen und Düsseldorf 



Einrichtung 
tpracheader b. alag. 



H«tfitetstr. «-8 und Petristr 5, im ZentrH« 4» Mtmät IGraf AdoKrtt. 106 und Harkortstr 7. dicht mm 
I'<rns|ircclier l'»St I KirnsprocMiT 22.''7 

r.i. Qu,i.l-a"-' !. • .Ilm: ti- l.:.;.. | .1 '->' 0 c^maiir it-:: 'er an ;:i;> rer<'. r I .i;;c 

Lieferung nur ergtlilasaiger Fabriltatc. X Ordsstca und leiatumjslihigatea Ocachaft dleaer Branche Deutacbl*nd«. 
Ofosses Lager von konl-mrenKloTCn hHtmmeiiten aller Art von Mk 40i) bis Mk. 30000 mit eMrtr. Liditmlage, liewegHchca Figwcn. 




Internationales 



KOMET 




Filas -VarleihtastitMt ff 

Inhaber: F. W. Schulze, Bcrlim ENrincasir. 1. 



Serie I. 
1000 Meter 

allcrIcUte Filma- Neuheiten verleilit (inkl. kolorierter 



Serie 11. 



Nicht gelaufen = 170 Mark pro Woche 

1 Woche . 160 . . 

2 Wochen . — 180 . . 
.{ Wochen . > 110 . . 



Nicht 

1 Woche 

2 Wochen 

8 Wocbea 
4 Wochen 

Ti Wochen 

Serie III. 
Films- Ncuh^en 



Kaution 
IMk. 



Bilder) XU Mgcnden Preiaen: 

— 200 Mark pro Woche | Kgution 

: ; : |iooom. 

«■ 140 » . . I Kaution 
• • • (700 Mk 



verleiht (taU. holortailei BMct ) von 1000 Mdar m anfwirts. In beHcb%«ni 

pro Meter und Tag Hir 1 Pfg. Kantion belrlgt pro Meter bO Pfg., dlesell>e 

wird sofort bei der .Deutschen Bank* deponiert und n l '.Vi- ver,Mn<;t 

Nur sof besonderen Wunsch erhält meine geehrte Kundschaft ein BilJ zum zweitenmal 





Aktualität I 



Zugstück ! 



Aktualität! 



Der Deut$(^e Kaiser in €n9lan6 

Eriaicn SItttUk tet wk Immm die Eisica sind. W^r haben die bckt.n PUtse tut AufnalHK gesichert in Porilaw.th 
JMm*. — Md Lmdoa. Verund solo rt. mv «■! feste Bcatellaag. — Ma|r.-Vift: «Mm". 



... Bei 6en Henntieren in tapplan) 

QnMsartig gelaasBae lekociclw N«tf wihiähwe. Woadcfttare, tadellose Pbatognplue. in Boot. Mtteaba«. Taiascade voa 



Tclegr.-Wott: 



No. «197. 



Der König der £üjte 



Die 



Zeppelin II 

s detrtsd 
«er Weit 



LufticUfles. 



LIM IM A 



Im VogeUande 

Serie A.i Seev5cel. 

Die Zeitungen haben bereits über dieses Bild der in Freiheit 
befindlichen VOgel beilcblct und freuen wir uns die erste 
Sciie dicaes kochst lekttiisalM niid lehncicbca BUea 



Lange C2 150 m. 



Tete-Wail: 



DieeesdiiieilesEi'siesei&silaiiileiii 

Dm Ei. Ow AeürlnyieB Oer Kopi koaunt buaiu. Der 



Geretiet diifili üire LieHüDSe 

Länge 142 m. Tekgr.-Wort : JPInt^. 



I-jriL'e I oO -n. 



TelcLT Wort „Krone". 



Dramatisch I No. 8126 Dramatisch I 

Ois Puliililskiil dv liiiii 

Länge 192 tn. Tdegr.-Wort: »Perie«. 



Lehrreich I 



No. 43SS 



Lehrreidil 



Fasanzucht 



Länge 155 m. 



Tdcgr.-Woit: ^,1 





KomiImI 


M IFHhmI Ldsts NsHiMNeii» 


No. 4358 Guste und 


ihr Hund. 


No. 8089 Ziehen Sie nur nieM MB. 


Länge 42 m. 


Telegr.-Wort .Guste*. 


Länge 95 m. Tdegr.pWMt .MoveV 


No. 3032 Wsmm aus 


der Hochzeit nichts 


No. 8125 Dmt UbwmOMgß Oroo«. 


wand«. Umgi 


i 70 m. TeL-Wort .Zdt-. 


Linse 172 ai. 



Rateigh dt Robert^ Paris 




W rae Sainte C^cile (Eckeme de 
MMl. Tstegismnw ; Biegrapii^Paria. 

ta P«rits LoadoH. Turin 



für die gesamte Pr<Hektionskunst 

PuWikations-Organ tftr Kmanmtograi^sdiMi RtlomivMwnigung. 

Bezuflsyreis: i Anzeigenpreis: 

durch die Post bezogen uierMiüirlidi Ale t,aO 1 Mr die wiergespaltene Honpareille-Zeile 20 Pfg. 

•ndma Inland ...» 1.50 SMton-Oesudie die Zeile 10 „ 

„ Ausland . . „ 1.75 I Bei Wiederholungen Rabatt 

Schluss der Redaktion und Anzeigen-Annahme: Montag Abend. 

"f" '.inH Verlag ^'e•, K inematooraph", Düssvitfori, Wehrhahn 2ta, zu richten 




MMait» hneratMI-Ar'iahmc fur Frankreich, England und Belgien durch die Compagnie g^ainio dt fMkNclMb 
John F. Jones A Cie.. in Paris, 31 bis, ru« du Faubmirfl-Montmanrt. 
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Düsseldorf. 13. November 1907. 



Eradwint jeden Mittwoch. 



Nachdruck des intaalts. aach «Mzacswciae, vertote«. 



Bmerikana. 



Olt AMknHuiK iici K ncmaiog<a|iiK"i'1liraicr — \ rflummlr Muuk Alkrtci OcMtM 
— PeMtililnn MaicMaca — Octiuck« Fite» - Aawnltaaterbc FUn» - 0«U Ucee 
Mr Mal Mm* — Wrr belwinclit den dralt tun Varki ? - S rtchrti • rilnw. 

Was iiiaii hicr/.ulandc bcKimit. inaclit tnan „im 
<irusseir'. Kaum bewieset! sidi die Kinematographen- 
Theater als ..Money-Makers*'. als ifutzbringende Ein- 

richtiiiißcii. als sie auch schon w )e d;c u i'dcn l'ilzc aus 
J..T [""rdc schössen. Kein l.aJcii war mehr vor einem 
..Theater"' siclier; ,iauz Kleich^JtiK. wie klein oder 
gross das Zininier. eineriei. ob es nur eine Türe hatte 
oWer mehr, unbeschadet seiner ßranchbarkeit oder Un- 
hranchharkeit für ,!eM Zweck: der l.aJen wtir.Ij Kcniic- 
let nn.l iin Haii Jinnjrehen war ein ..Theater" iLrii^. hij 
Market Strasse m l'hilaJelpina. anerkannterniassen die 
heJeiiiendste I >etail-( ieschältsstrassc der StaJt. viel- 
ieiclit der Welt, ward über Nacht zum Tummelplatz 
HuiuJerttausender. Sind doch zwischen den bedeutend- 
sten Warenfiäusem der Welt, zwischen vier Strassen, 
nicht weniKer als vierzehn der nrösstcn Kinematoüra- 
phcn- Theater. Davon xcliörcJi die vier lirossartiKst.'ii 
Herrn S. \.u\ in. dem bekatinlai habrikantcti von Ma- 
schinen und Hilms, vier Herrn Harry Davis, drei einem 
andern Unternehmer und mir drei einzelnen Besitzern. 
Die Mieten hcLiiifeti sich von ISOOf) Dollar nro .lahr 
(ca. 7.SJHMI Maik) bis zu 5(MNK) DoHar (ca. JKMKKi Mark). 
Das Mintritts^reiJ hetränt nur fünf Cents. 

.Natürlich ist die Konkurrenz der verschiedenen 
T^ieater eine grosse. Manchmal liegen nur zwei oder 
drei (leschäftshäuser zwischen den Kinematceraphen- 
theatem. .ledes Theater hat entweder einen Phonngra- 
(ulien oder ein Orchester als ..besonJere Anziehunirs- 
krait" an der Strassenseite. Denken Sie sich diese Ton- 
fülle, dieses Musiid){^el. als olle Musikwerke zu glei- 
cher Zeit losgelassen wurden! Die Kaufleutc h elten 
es einige Zeit aus. bfs sie nicht mehr konnten oder 
wollten. I>ann riefen sie die ("esetze an Ulttf min Steht 
der sclutnste Musikstreit in Aussicht. 



Bis jetzt zafhiten Kinematographen-Theater keine 
Steuern. Sic uirteriagen nicht den polizeilichen Vor- 
schriite!:. und Vorschrfften für Feuersicherheit gehör- 
tet zi; nnhekaiuiten (iros.sen. Das soll inni alles an- 
ders werden und zwar wegen der Musik. Hatten die 
Theater keinen Lärm gemacht, hätte der l.ärni Jil 
Kaufleutc i.ich; erregt und hätten sie keine Beschwerden 
eingelegt, wäre die Polizei den Thealem nicht aufs 
Dach k'esticKen. ..Das eben Ist der Fluch der bnscn 
Tat. Jass man vom i.iebsten. das man hat. fortzciiRcnd 
B('ses nniss Reliüren. " wie jin lustiger Studio vor .lah- 
ren iis hrcm.lenbucii des Heidelberger Schlosshotcl 
schrieb. 

Das Einschreiten von PoHzei und Feuer-Inspektoren 
hatte i-.Jes auch sein Gutes. Lädeh. die kehie Seiten- 

( Jer HiiiterausKäiiKe babcti. also absolut feuergefähr- 
lich sind und im haile einer Panik geradezu als Todes- 
fallen dienen w urJLii. itiiissen geschlossen wenden und 
das iiiit huK inid Recht. 

.Aiiüserdem haben die Fabrikanten von Kinemato- 
graphen ihre Köpfe zu neuen Erfindungen amrestrengt 
uipJ eineMaschineaufden Markt gebracht, 
die u n bedingt feuersicher i s : . 

Diese tirfitrJunn. wektie *n:i der .lahresversamm- 
luiiK der vereiniKten heuer-Inspektoren vorgeführt und 
von einem Spezial-Komitee des Stadtrats untersucht und 
a.ls einzig zweckentsprechende erklärt 
ward, ist öas Patent des Herrn S. L u b i n . Phi- 
ladelphia. (Hie Maschine ist auch m Deutschland 
patentiert.) Die Maschine ist mit feuersicheren .Maga- 
zuieii ausgestattet und mit einem automati- 
schen Laden, der sich beim Zeigen der fiilder hebt, 
sich aber sofort sdiliesst, sowie der Maschinist die Bil- 
der so langsMn zeigt, daas sie «der Qetahr des Cntziin- 
cctis ausgesetzt sind. Otter mit dem Drehen sfandidi 
einhält. 

- • -> 

Mit Interesse las ich in Nu. 4U das „Eingesaiwlt" der 
..Internationalelt Kinematograirtien- wid Licht-Effrftt- 

(jesdlschaft. ßerlin." in Bezug auf meinen Artikel in 
No. .18. worin die Firma folgendes schreibt: ..Nord- 
.Amerika ist zur Zeit mit seinen ca. 4(XMi gut rentie- 
renden Kineniatographentheatem eins der grös&ten Ab- 
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■-.u/ i icbictc für Kiiieniatoj{raphcii-f ,lm^ ... So lictcrii 
wir von jeder für den amerikanisclicn Markt t^ccitdictcii 
Pihnnetrtieit 40 bis IW Exemplare .... Uiid existiert 
u. a. in New -York ein grosser Pilmazeiit. welcher es 
sich zur .Aufnähe uestellt liat. alle deutschen . . F:Ims 
in jjro.sseni Massstalic zu iniivinicrcii.' 

iieüciikt inan. Jass iniiidestciis Jie Malitc aller Kmc- 
niatt^Kraplien-Thcater ein und deiiselhin hilm zu ulei- 
clicr Zeit zeigen, dass als» -derselbe Film in ein und 
derselben Wocfie in Theatern von hkw-York bis San 

hraiieiseo xoin Osten his /inn Werten /.ii sj!ien 
i.st. dann k;iiin num sieh eine \ orstelliin;; da\ oii nuielien. 
wie eindrucksvoll die Bilder der 1. K. i . 1.. <i. sind, die 
sogar 4ti Milder liefern, tun in ..-4<mmi n rentierenden " 
Theatern gczeint zu werden. 

Ich kann w ohl behaupten. Jass ein Kxemplar eines 
jeden Pilnis. der nach Amerika knnmit. jjleichvicl ob in 
^'MHi.ltld. I »entsehland. Italien, ttollaiul .-Vriicika oder 
sonstwo in der Welt netnaclit. initer die Annen des 
Schreibers dieses Artikels koiinnt. Ich bin (ieneral- 
Manager der S. Lubin'schen Fabriken in Philadelphia, 
seit zehn Jahren mit der Firma verbunden, der grftssten 
Amerikas. Wir inaclien nic!it nur die incisten fUininal- 
Films. w ir kaufen auch jeden vC iten Kiiin. der im Aus- 
lände oder hierzulande ncniaclit wird, 'i rotz Je,' lintnen- 
nung der I. K. u. L. <i. sage ich wieder, dass deutsche 
Fihns hierxulande unbekannt sind, 

V\nc fiesellscliaft in Rcliii machte mir -in \if.;ebot. 
Kleeii für nute h'ilms zu uiiu rb'eitcii. ,.t 1:l rzul.iit.le" 
(schreibt die ( ieselKcliaft ). ..zahlen \.\r . lo. 
auch 25. Mark tiir gute Ideen." In Amerika zahlt 
man von 2S. — Dollar (hundert Marltl aufwärts ..för 
ZHtc Ween." f.s v\ ürde sich für eine uivto-date Fabrik 
rentieren, die höciisten F*reise für gute Ideen zu zahlen. 
\'oM nuten Films kon-ien liier je 500 und mehr Exem- 
plare abgesetzt werden. 

• • • 

Sehen wir uns ernmal die Fihnprodliktion etwas 
näher an: Path6 bringen w ö cli e n 1 1 i cti vier his 
sechs neue Films auf den Markt: I.nbin drei bis vier; 
Urban 1-2: riaiiniont 2-.^: \ itonraph 1-2: Rionrapii. Fdi- 
son. Warwiök. W alturdau. l^aul. Cricks und Sharp und 
andere Firmen durchschnittKch einen Film in vierzehn 
Tagen. Alle diese fThns kommen in grossen Mengen 
auf den amerikanischci. Markt. Danintcr sind mm 40 
Films im Monat aus de itsclien Hauen imd diese vierzin 
Films eines einzelnen Sujets w erden voi; der einzigen 
deutschen Film-Fabrik geliefert, wie mir der gntsse 
Filmajrent m New-York schrefbt. Dieser grosse Fihn- 
Aecnt hat ..je ein Exemplar von drei Sujets auf I.aecr." 
Habe ich da nicht recht, nn die deutschen Film-Fabri- 
kanten zu ;.nnclliereii. sicli den amcrikanisclien Markt 
nicht eanz aus den Hau Jen nehmen zu lassen? Für 
(Tute deutsche Sujets ist hier ein canz bedeutendes Feld, 
das sich kaum übersehen lässt. Und wie steht's mit Be- 
darf in Dentscbfand s^IHst? Prflft man die Proeranmie. 
so siebt man himdcrt aiiswärtinc Films gcecn einen 
einziscen deutschen. ..Erkläre mir. Graf Oerindnr . . ." 

• • • 

Die Zeftumren sind voll von Berichten über eine 
neue ErtfnHiing des Herrn S. I «bin: sprechende 

Mm». r>irs ist k eine Verbindung von Plioiogranh 
mit eiiH-m KinenKUovranl.en. Nein, die Stii^nicn wer- 
'en auf dieselben Films ühertragen. auf denen die 
l^ilder aufgenommen ^ind uikI Bild und Stimpie 
werden durch einen und denselben Film 
reproduziert. Herr I uhin tr-'h ojnr \'orstt'lliiiii' 
vor Vertretern der Presse, die über alle Erwartung gut 



ausfiel. ITe neue Frfinduni; wird wohl in Halde am 
den Markt gebracht werden. VOrerst nutzt sie der 
Erfinder in seinen eigenen Theatern aus. 

I )r. Ik-rthold A. Baer. 



Kinematograph ~ Schufen — hehrer 
und Fahrikanien. 

L'nser .Mitarbeiter Rtktor Lemke, der in Verbin- 
dung mit i'iisLier /eitiinn tut aller Kraft daran arheltL;. 
der Kinemaionrapli/e nein- W e^e zu i rschliesseii. und 
als erste r die Kinematoni'.iplne in die ileiitsche Scnule 
eingeführt hat, ist nun eifrig t)estrebt. .seine Ideen lihcr 
Kinematographie unter den Pädagogen und Behörden 
zu verbreiten und dafür Stinummn zu machen. So hat 
er jetzt in der ..Schiilpfiene". dem l acliorn.iii der Rek- 
toren und Schulleiter einen Artikel erscheinen lassen, 
der allem Anschein nach eine rege Diskussion in l.ehrer- 
k leisen lieivorrufen und die Meinungen klaren wird. 
Wir verörientlichen hiermit den Artikel und w erden 
auch seinerzeit die Entgegnutigen auf denselben bringen, 
damit die beteiligten Kreise sich ein iJild von der Stim- 
mung ni Schulkreisen maclieu können. 

1 >ie Redaktion. 
Sowie lf<^Mt der Kincinatograpii erschien, war ich 
mir sofort darüber klar, dass ihm als Veranschau- 
lichungsmittel noch eine grosse Zukunft beschieden sei. 
und nun ist der Kitiematograpli eine heiss umstrittene 
Frscheinimg; man bLAÜmpft ihn mit allen ^Vdteln. Mur 
ich meine, er ist das vorzüglichstt \iiscliauungsnnticl 
der lienenwart. Ich will aus der Fülle des Stoffes nur 
drei Fragen herausgreifen und beiianJeln: 

1. Sind Kinematographenvorstelhin- 
n e II n c s II II d Ii e ! t s s c ä d I i c h ? 

2. ( i i b t es für die Schule brauchbares 
k i II e III a t o n r a p h4 s c h e s Anschau- 
ungsmaterial? 

3. Welchen I* 1 a t z ni ü s s t e der K i n e - 
matograph im Unterricht ein- 
nehmen? 

1. 

Kiiieniatographeiisorstelliinnen siiul nesiindhcits- 
schiidlicli. wenn sie in einem schlecht neliiiteieii lijaiiiiie 
stattfinden, wenn ein schlechter Apparat verwandt 
w ird, und wenn ein sdilechtes Bildermaterial benutzt 
wird. 

In einem schlecht gelirftetcn Waume ."itid schliesslich 
alle \ eranstalliiiincii ncsini Jliei!ss.:lKid!ic!i . ;iber e'ii nc- 
sunder Korper w ird immerhin w iderstand.sfäliig .sein, 
wenn er der schlechten Luft mir dann und wann ausge- 
.setzt ist und nicht für zu laitge Zeit. Darum müssen 
wir Kindervorstellungen trotzdem fördern. 

\y\v ersten kinematonrap'Msc'ieii Vpparate flimnur- 
ten stark, das Bild stand nicht; das ist bei den neuesten 
.Apparaten vermieden. 

W Clin die Films schlecht sind, so sind natürlich die 
Beleuchtungsunterschiede zwischen Heil und nunkcl 
sehr krass wie auf einer schlechten Photographic. Ein 
Film ehier guten Firma aber ist ein Kunstwerk, uird es 
ist e:ii (iciiiiss. zu betrachten. Fr wirkt neradezii 
angenehm auf die .\ugeiincrvi n. sofern er durch einen 
guten Appimrt gezogen w ird. 

2. 

Ich will mich damit begnügen. Filttts aufzuzählen: 
der Lehrer und Schulleiter wird daraus genügend 
Schlüsse ziehen können. 



Der Khwtogniph — DttmUmt. 



hie t iriiia ..i-.clipsc". Merlin, h i ich ,c Ii Strasse 4^. 
stellt ü'äu/- v(ir/ii,;iiclic- hiliiis licr. /. 15.: 

„S t r a II s s e II / 11 eil t." Wir seilen, wie «.ic 
Strausv.- KLiiittert wendeiu ic sie Eier IcKon. u ic 
ihnen das Ki iortjfenommen wef<den soll und ein Kanipt 
um tiasseftjc entsteht imd w ie sie zum Reiten ver- 
waltet werden, rehcrall ist IaIkii iiikI Ikw cvrimn. 

,.W' a I f i s c Ii i a II Wir sclicii den aller"', 

das Seliiif inii s-jincr Aiisriistiiir.:. I »aiiii cri'licki.-ii Air 

in der hcrne eleu Waifi.seli, wie er Wasserstraiileii cin- 
porseiVdet, dann kommt er nSher. I>ie Harpune fliegt 
er häumt sich hoch auf. w irJ nacliRczoRen. Darauf 
iiiacl.Lii wir der V .rarbeitiinjjsu (.rhstatt einen Itesiicli. 
V\ ir seilen, wie er al1He/.<l^^en v. irJ. u ie seine Knochen 
;i:crsäf;t werden, ii. s. i. Kann einem Kinde bessere An- 
schauung; geboten w erden ? 

..!> a s 1. e h e ii J e i ^ in eise ii". K'eptilien. „H a - 
f II b e c k s Tierpark in M a in h ii r u. s. \\ . 

Ich rate jedem Kollejieii. der ..t cl i'^. ' einen iie- 
such abzustatten und sich liese iiililer aii/aselieii. Kanu 
die Schule besseres Anschauunijsmaterial bieten ? 

I>a liefert die liileriiatioiiale ! ieliieiii. i\l^^eseli- 
sehaft, Markjfrafeiistr. «>I. w iinderselioiiL Viärciieii- 
scrieii. wie ..Seliiieew ittelien' ..Maiisel und (irelel"" 
uiiJ andre. \iieli diese können dem liiiterrielit K"t 
dienstbar «emaelit werden. 

Ich meine, das Material i.st w ert, einer P'Qtung un- 
terzogen 7.H werden! 

leli i'.tbe Iii nie.ner Seliiile seium lanysi den Kiiie- 
niato;ira|)liemii :m 1 11. ht einy,eiiilirt ; ieli beiiut/v einen 
Stacliow seilen .Apparat für I.Mi Mark und obe.ieenaniite 
Kilms. 

Wie 1 a s s t s i e Ii n iin der K i n e m a t u K r a p Ii 
i m L' li t e r r I e Ii t \ e r w e n d e n ? 

Indem vielieiclit 2 Stunden in der W()ei;e iiir Kine- 
matograpJ'.eiivdriiilirungen angesetzt werden, entweder 
am Nachmittag oJer aber am Vormittag in einer ver- 
dunkelten Klasse, her Stoff ist dann als .Aufsat/stoü /;i 
gebraiieiiten 'ider aber aiieii liir den hetrcfieiuk n l nler- 
riclit direkt. 

Wie anders wirkt es, wenn ich den Kiinleru den 
Rheinfall vorfirhre. als wenn ich ihnen sage: I"kr Rhein- 
faN sieht so und so ans. 

Wir miis.seii daiini koinnieii. den Kineinatoiiraplieii 
als Anseliaininjisinitiel in die Schule einzufüliren ! 

Nun zum Seliliiss noeli ein Hinweis: Wir haben 
eine iie-iie kineiiiato;;ra|)iiiselie kefornu ereini^'nuK :je- 
grünJct; diese soll Lehrer, h'abrikanten und Saalbe- 
sitzer zitsanmiertbrinKeii. damit sie eenrefnsani beraten 

können. \\ ir wollen SehiilervorstelliiiiKen einrichten. 
Jetzt haben die Seluilinanner ( ieleyeiiheit. auf den Kine- 
mato^rapiieii und auf die i;an/.e Industrie einziiw irken 
und das Ganze in Jie rielitiv;eii Haiineii zu lenken. Die 
h'a'irikanteii wdllen gern unsere Ratschläge hören. Wol- 
len w'.T dabei untätig biciheii. Kollegen, oder wollen 
wir der guten Sache neue \\ e^re w eisen und die sdiäd- 
Udien Auswüchse bekämpfen y 

Hermann Lemke, Rektor in (iolliiow . 

• 

Nachschrift der Sc h r i 1 1 1 ei tu ng der 
„S c h II I pf 1 e n e." Auf der einen Seite die verlockende 
Aussicht, durch \ erw eiidiin;; des KiiieiiKiii.^rraphen eine 
iinenJhche LiiUe leben J.^jer. packeiiJer Anscliaiuinü für 
die Schule zu i^iew in leii. auf der anderen Seite die ener- 
gische Ableiiiiiiii^ des.selbeii durch die Schulärzte, da- 
zwischen vielleicht doch noch die Möglicitkcit. durch 
VeH>esseninK der Tecbnik die iiycieiiiscben Bedenke*^ 



zu flberNvindei!. so stellt sich die Krage dar. deren wei- 

lere Lrörieruii;; doch wolil für jeden Scliiilmann von 
Interesse se.ii durfte. Herr Koiie;je Lemke ist auf 
I irund seiner lieobaetittniKen \ on der l eberzeii^nn..; 
durci. Jrungeii, dass be' \ . i w eii Jim« teciiniscli voll- 
kommener Apparate unJ päda^^o^lsci; .Misgcwählter 
Klints der Kineniaio^raph iiir Seiiulweit und Voik-sbü- 
duiig \'oii ){ro.ssier Uedeutiint; sei. 



Das neue engiisdie Gesetz über 
JUoUtod Parterstüp*'. 

Uei dem starken (iesciiäftsvcrkchr zwischen 
i leiitsciilai d und Kiigland niuss es auch iür deutsche 
( iesch;iiisieute von ailgeineiiiem Interesse sein, eiwas 
über dieses neue ( iesetz zu erfaiii<.n. Sprechen docl: 
die lie>it/\ eriialtnisse der hinnen, mit denen man zi 
arbeiten hat. sowie _ie i Je^reiizung der Veraiitw . irtlieh- 
Keit der Teilhaber beim Absehli..ss v>in (ieseUüiieii we- 
sentlich mit. mag es sieh m n inn Kauf oder um Verkauf 
liandeiii. D;is neue (iesetz, d-is bereits am I. .laniiar 
i'-MiN in Kl all tritt, hat ein-; < iescliällsbesiizform ü^- 
scliafieii. vlie in Lntiland wo il ijanz neu st. Jie sich aber 
an die franzosisclie Tonn uei ..Societe eii iioiii collectii 
^. vec associe-coniiiianditaire ". WLiciie Tdrin der X'crge- 
sellschattung bckaniitlicii auch in der Schwei/, bekannt 
ist. ai. lehnt. Was ist nun u;iter .,Limite-d l'arinership" 
/II verstehen? .lede dieser •' lesellscliafleii iHstehi aus 
zwei Kaie:.ioneii von Teilliabern. iianiiicli einem oder 
iiiehreie 1 ..limited pariiiers ' sowie einem i:der mehre- 
ren „general partners", liei iiaiikeii ist Jie Cie.samtzaiil 
der Teilhaber auf H' beschränkt, bei anderen L'ntcrneh- 
mungeii kann sie im Höchstfälle 3» betrafen. Der ..li- 
mited pjrtuer" haftet mir mit dem ein^iescliosseiien 
Iieira.;e. es koiiiieii aner aueii Korporationen, das lieisst 
llaiidelsfirmeii in der Kiiilieit als limited luirtner auftre- 
ten. Zürn Unterschied davon ist der „ji.iieral partner" 
mit seinem ganzen Vermögen haftbar. Jede linuted 
partnership" muss eine Finrenbezeichnung tragen, das 
Wort ..Limited'" braucht dal- ;i aber nicht aiiKc^ebeii zu 
werden, ja es scheint der (iebraiich dieses Wortes nach 

4> (..'es ( iesetzes soj^ar v erboten zu sein. Diese He- 
stinmnnin mahnt .sehr zur \orsiclit. denn wenn das 
Wort Limited fehlt, verleitet die Angabe einer nach 
diesetn Gesetz gegründeten Kirma leicht zu dem Glau- 
ben, dass man es mit einer offenen HanJelsgeselisciiaft 
zu tun hat. deren 'Teilhaber sänitlich mit iiireni \ erin«i- 
K'eii haften. Nun wird man dieses «i.setz aller Wahr- 
scheinlichkeit des öfteren sii ;.iisii;i:, i ii. J.iss l)e'.:iiu rte 
Personen als ..limited partuer" tedneiiiiieii. während fi- 
nanziell schwächer Bestellte ..general Partners"" sein 
w erden. Man w ird also gut tun. bei solchen Obje-ktcn. 
die ue^ieniiber eem ( ;esellscliaf;skapital oder den Ver- 
hältnissen der Kirma als ^jrosse bezeichnet werden 
müssen, die L'nterschrift solcher ..Limited Partners " zu 
erlangen, von denen man sich diejenige Sicherheit ver- 
spricht, die weder xlie „Limited Partnership" noch üc 
ihr angehörenden General Partners zu besitzen schei- 
nen. Weiter wird bestimmt, dass ein vreschrieiiener 
\ ertrage zw isehen den Heieiliüfeii nicht \ orliaiiden zu 
' 1 hraiiciit. CS ^reniii,'! die einfache \ erabreduiii;. 
eine liestimmung, die sich für jeden Kreditgeber als ge- 
fahrlich erw eisen müsste, w enn nicht folgendes be- 

umt •wäre: Sotanse «Ue üeseUsohaft mdit als ,4.inii- 

,! ' f 



satZrüeMetc iür KinematoRraphen^'ihm ... So liefern 
Mir von leder für den amerikanischen IMarkt tfecignetcn 
Pilmneirtieit 40 bis*I(in Exciiuiiare . . Und existiert 

u. a. in New -York ein grosser hiliiia^ceiit. welcher es 
s.ch zur Ainviahe gestellt l at. alle deut sollen . . . hiiins 
in Kro.sseni Nhissstahe zu iiiiporiiereii."' 

UeJeiikt man. Juss niiiidcstciis die hälttc aller Kiiic- 
niai< v:ra|)!ien-Theater ein und denselben film zu glei- 
cher Zeit zeigen, dass also derselbe Pilm in ein und 
derselben Woche in Tlieaterii von Ne.\-York bis San 
Francisco ( )sten bis /um Wesen /.u sehen 

ist. Jann kann man sieli eine \ nrsiellimn davon maciien. 
wie eiiiJrnel>s\ i>ll die iiilJer Jer 1. K. u. L. (i. siir.i. die 
sot^ar mi liilder liefern, um in ,,4o<ki rentierenden"" 
Theatern gezeigt zu werden. 

Ich kann wohl beiiaupten. dass ein Mxcninlar eines 
je<len Pilms, der nach Amerika kommt, gleichviel ob in 
hjtirland. Deutschland. Italien, holland, Amerika oder 
sonstud in der Welt üemaclil. unter die Auuen des 
Schreihers dieses Artikels komnii. Icli hin (ieneral- 
Manager der S. Lubin schen habriken in Philadelphia, 
seit zehn Jahren mit der Pinna verbunden, der grössten 
Amerikas. Wir machen nicht nur die meisten Original- 
Pihns. w ir kaufen auch jeklen guten Film, der im Aus- 
lande rnlcr hierzulande geniaclit wird. I rotz der l^Mitgeg- 
nung der I. K. u. L. ü. sage ich w iedcr. dass deutsclie 
Pihns hierzulanlde «nlielcannt sirtd. 

hünc f icsellschaft in Berlin machte mir ein AngelMit. 
Ideen für gute Films zu unterbreiten. ..Hierzulande" 
(schreibt die < iesellscliaft). ..zaiilen w ir 5. . 11». . 
auch 25, Mark für gute Ideen." In Amerika zahlt 
man von 25. Dollar (hundert Mart;) aufwärts ..für 
imte ideen." 'Es würde sich für eine up-to^te Fabrik 
renHeren. die höchsten Preise für gute Ideen zu zahlen. 
\ oii guten Films kötmen hier je 500 und mehr Cxetn- 
plarc abgesetzt werden. 

• • • 

Sehen wir uns eiimuri die Pifanprodliktion etwas 
näher an : Path6 bringen w ö c h e n 1 1 i c b vier bis 
sechs neue Films auf den .Markt: I.ubiii drei bis vier: 
Urban 1-2: Oaimiont V'itograpli 1-2: Hiograpl.. Fdi- 
son. Warw ick, W alturdaw . Paul. Cricks und Sliarn und 
andere Pinnen durchsciinittNch einen Film in vierzehn 
Tagen. Alle dfese fTfms frommen in grossen Mengen 
auf den amerikaiiisclicn Markt. Danuitcr sind mm 40 
Films im ,M(Miat aus deutsclien Clauen und diese vierzig 
Films eines einzelnen Sujets w erden von der einzigen 
tfeutschen Film-Fabrrk geliefert, wie mir der gr()sse 
Pilmagcnt m Ne?w-York schreibt. Dieser grosse Film- 
Agent hat ..ie eiti Fxcitinlar vf>n .Irci Suicts auf Lager." 
Habe ich '.'a nicht rech' an die deutsclien Film-Fahri- 
kantcn zu anncllicren. sicli den amerikanischen Markt 
tiicht eanz aus den Härdcn nehmen zu lassen? Für 
mite deutsche Sujets ist hier ein ganz bedeutendes Feld, 
das sich kaum übersehen lässt. Und w ie steht's mit Be- 
darf in Deutsdiland seihst? Prflft man die Programme. 
-SO sieht man himdcrt auswärtige Films gegen einen 
einzigen dcu'.schen. ..Erkläre mir, Graf Oerindur . . .*' 

• • • 

Die Zertumren sind voH von Berichten über eine 
reue Frfin'iimg des H e r r n S. ! ti b i n: s n r e c Ii e n d e 
^' : I m Dies st kein ■ W rhiiidung von Photogranh 
mit eitirin KinernatoeraDi'.cn. Nein, die Stimmen wer- 
•eii auf die.selben Pihns übertragen, auf flenen die 
Felder aufgenommen »ind und Bild und Stimpie 
werden durch einen nnd denselben Film 
r c p r o d II z i e r t. Herr I nbin e -h ein.' \'(>rstellniu' 
vor Vertretern der l'resse. die über alle Erwartung gut 



ausfiel. Die neue Erfindung wird wohl in Bälde auf 

den Markt gebracht werden. Vorerst nutzt sie der 

Erfinder in seinen eigenen Theatern aus. 

Dr. Berthoid A. Baer. 
« 

Kinematograph ~ Schulen — hehrer 
und Fabrikanten. 

l nser MitarlKiier Rcaum Lemke, Jei in Verbin- 
dung mit unserer Zeitimg i iit aller Kraft daran arbeitet, 
-k r Kmeinaiografih.e neue W eiie zu l -.cliliessen. und 

elfter die Kinematcigraiiii.c ;n Jic Ji.utsche Sciiule 
eingeführt hat, ist nun eifrig bestrebt, .seine Ideen über 
Kinematograpliie unter den Pädagogen und Behörden 
zu verbreiten ui>d dafür Stinnnung zu machen. So hat 
er jetzt in der ..Schulpflege", dem Fachorgan der Rek- 
toren und Schulleiter einen Artikel erscheinen lassen, 
der allem Anschein iiacii eine rege Diskussion ai Lelirer- 
kreisen hervorrufen und die Meinungen klärei wird. 
Wir veröfieiitlicben hiermit den Artikel und werden 
auch seinerzeit die Pntgegniingen auf denselben bringen, 
damit die beteiligten Kreise sich ein Bild von der Stim- 
mung in Schulkreistn machen k»)iinen. 

I >:e Redaktion. 

Sowie lf<y() der Kuicniatograph erschien, war idi 
mir sofort darüber klar, dass ihn. ^:is \ eranschau- 
lichungsmittei noch eine grosse Zukunft beschieden sei. 
und nun ist der Kinematograph eine heiss umstrittene 
Lrscheiiiimg: man bekämpft ihn mit a'len '.LttLhi. Aber 
ich meine, er ist i'as \ orziigliciiste \ii.scliauungsnnttcl 
der 'icgeiiuart. Ich will aus der Fülle des Stoffes nur 
drei Fragen herausgreifen und behandeln: 

1. Sind Kinematographenvorstellun- 
g e n ß e s u II d Ii e i t s s c h ä J I i c Ii ? 

2. (1 i h t es für die Schule brauchbares 
k i II e m a t o g r a phi s c h e s A'nsch au - 
u n g s ni a t c r i a I ? 

3. Welchen Platz niüsste der Kiue- 
matograph im Unterricht ein- 
nehmen? 

1. 

K inemaii>gra|>lien\nrstelhingen sind gesundheits- 
schädlich, w emi sie in einem schlecht gellifteten Räume 
Stattfinden, wenn ein schlechter Apparat verwaiKlt 
wird, und wenn ein sdilechtes Hildermaterial benutzt 
wird. 

In einem sclilecht gelüfteten Räume shid schliesslich 
alle N'eranslalliiiigeii gesundlieitss. hädhch : aber ein ge- 
suifdcr Körper w ird immerhin w iderstaiid-sfähig .sein, 
w enn er der schlechten Luft nu: dann und wa«m ausge- 
setzt ist und niclrt für zu lange Zeit. Darum müssen 
w ir Kindervorstelhmgen trotzdem fördern. 

Die ersten kinematograpliischeii Appi-rate flimiiur- 
tcn stark, das Bild stand nicht: das ist bei den neuesten 
Apparaten vermieden. 

Wenn die Pilms schlecht sitvd. so sind natürlich die 
Belenchtungsnnterschiede zwischen Hell und T>nn)cel 
sehr krass wie auf einer schlechten Pliotc.grapliic. Ein 
Film einer guten Firma aber ist ein Kunstwerk, und es 
ist eil ( ieiinss. ihn zu betrachten. Lr wirkt eerade/u 
angenehm auf die .Augennerven, sofern er durch einen 
guten Apparat irezogen wird. 

2. 

Ich will mich damit begnfliren. Films aufzuzählen: 
iler Lehrer und Schulleiter wird daraus genügend 
Schlüsse ziehen können. 
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Die hirnia ..üclipsc". Berlin, h'riedridistrasse 43, 
stellt Kail/. \ orzii^liclic hilms licr. z. 1^.: 

..S t r a 11 s s c II / II f Ii t." Wir seilen, wie die 
Straiisyc neiiittert werden, wie sn. V.fjr k^eii. w ie 
iiiiieii das f.i i'drtjieiioiiiiiien werden soll und ein Kampf 
um dasselbe entstellt und w ie »^ie zum Iv'eiten \ ^ r- 
Miairdt werde«. Ucberall ist Leben und liewegunK. 

..W a I f i s c h f a n r." Wir sehen den ..Waller", 
das Scliiii mit seiner Vusriistimi;. i>an;i erblicken Air 
in der heriie den Waliiseli. wie er Wasserstrahlen eiii- 
porse.idet. dann kcmmt er naher. Mie Harniiiie iliev;t 
er Iniuiiit sich liocii auf. wird nachgezogen. l>araiii 
niacliLi! wir der Verarbeitungswerkstatt einai Hesuch. 
Wir sehen, w ie er abgezotjen w ird, wie seine Knochen 
zersägt werden, n. s. f. Kai«i einem KkMie bessere An- 
schaiiun;j gclioteit werden? 

..I ) a s L e b e ii der A ni i s e n'". Reptilien. ..H a - 
g e n b e ck s Tierpark in Hamburg" ii. s. w . 

Icli rate jedem Kollegen, der „Cciipse" einen 13e- 
sucii abzustatten und sich Mese liilder anzusehen. Kann 
die Sc'iiile besseres \nse!'aiiiiii'4Miiaterial biLieii? 

I>a liefert die liuernat;i i:.ile l.iclitelltkt^;esell- 
.schait. IVlarkgraieiistr. '>!. w iiiider>eli(ine Viärclieii- 
serien. w ie ..Sciineew ittciien". „Hansei und (irctel" 
und andre. Auch diese knimen dem Unterricht gut 
dienstbar »;eiiiaelit werden. 

Ich meine, das Material isi wert, einer I rüfung un- 
terzogen zu werden! 

.3. 

Ich liabe in nieitier Schule schon längst den Kine- 
matograplientinterricht eingeführt; ich benutze einen 
Stachow 'sehen Apparat für I!si» Mark und obtnigenannte 
Kilnis. 

Wie 1 ä s s t sich nun der K i n e ni a t o g r a p n 
im U Ii t e r r i c h t verwenden? 

Indem vielieiciit StimJeii in der W'oJie liir Kine- 
inatiijirar'i eii\ iiriii!;rin::.:eii an:.;eset/t werdei;, entweder 
am Naehniiiui:.; i-Je; nn \ Oriiiittag in einer ver- 

dunkelten Klasse. I .'er .^tofi ist dann als Auis«^tzstoii /.u 
gebrauchten oder at?er auch für den betreffenden Unter- 
richt direkt. 

Wie anders wirkt es, wenn ich den Kindern den 
I^lieiiiial! vorftilire. als w enn ich ihnen sage: Oer Rhein- 

iall sielit so und so aus. 

W ir niiisseii dahin kommen, den Kineniato>jraphen 
als Anschauungsmittel in die Sehlde einzuführen! 

Nun zum Schhiss noch ein Hmweis: Wir haben 
eine neue kinematojirapliische l^eiorm\ereiiii'.rini,.: ge- 
uriinJef. diese soll Lehrer. Labrikaiiten und Saalbe- 
sitzer ziisaiimieiibringen, damit sie ncmemsam beraten 
können. Wir Wullen Schülervorstelluagen einriciiten. 
Jetzt haben die Schulmänner Gelegenheit, auf den Kinc- 
matojrraplicn und auf die ganze Industrie einzuwirken 
und das (ianze in .'ie richtigen Mahnen zu lenken. Mie 
h'abrikanteii wollen j;ern unsere I^Jatseiiüijie hören. Wol- 
len wir dabei untätig bleiben. Kollegen, oder wollen 
wtr der guten Sache neue Wege weisen und die sdiäd- 
Uchen Auswüchse bekämpfen ? 

Hermann Lemke. Rektor in Oollnow. 

• 

Nachschrift der S c Ii r i f 1 1 e i t u n g der 
..S 0 Ii u ! pf 1 e vr e." Auf der einen Seite Jie verlockende 
Aussicht, durch Verw cndung des Kinematographen eine 
unendliche Fülle lebendiger. paokendtH- Anschauung für 
die Schule zu gew innen, auf der anderen Seite die ener- 
gische Ablehnung desselben dlircli die Schulärzte, da- 
zu iselieii vielleicht doch noch die Möglicl.keit. durch 
V erbesseruitg der l echiiik die hygieniscliea Bedenken i 



zu überwänden, so stellt sich die Präge dar. deren w ei- 
tere Erörterung doch wohl für jeden Sehulmann von 
Interesse sein dürfte. Herr Kollege Lemke i.st auf 
(iruiid seiner Ueobaeliiungen \t)ii der l eberzeu;;uiii; 
diirci. Jriinneii. dass hei \ erv\ eil Juii^i iecinuscii voll- 
kommener Apparate iniJ pädagogisch iiisgew äiilter 
h'ilnis der Kinenialograpli für Schulweit 'uiJ \oik.sbil- 
dung von grösster Bedeutung sei. 

Das neue englische Gesetz über 
»himileü Pailersbip". 

Hei dem starken ( ieseiiäfts\ erkelir zwischen 
I )eutse!:laiid und Lngland iiiusn es aiicli liir J<.;itsche 
I ies^li;iit>ieiite von allgeiiK nein Interesse . . .ivva> 
iil)er dieses neue liesetz zu erialiren. Sprechen doc ii 
die Hesitzverhältnisse der Firmen, mit denen man z i 
arbeiten hat. sowie ..ie ikgrjiizimi; .ler \ erantw ortlich- 
keit der Teilhaber beim \b<elil'i>v ^.m lieschüften wc- 
sentlieli riii. mav; e»- sich inin ii ii Kauf oder um \ erkauf 
l'.anüeln. has neue tiesei'., das bereits atn I. .lainia- 
1908 in Kraft tritt, iiai eii>e (leschäftsbesitzfonn ge- 
schaffen, die in Lngland w cht ganz neu ist. die sich aber 
an die französische Porm cer „Socidtö en nom colicctit 
..\ec .1 >socie-ci 'iiniianditaire"'. welclie h'orm Jer \\r>;e- 
sellsei aftuiiu bekaiintlieli auch in .ler Schweiz iKkaiint 
ist. aii.eliiit. Was ist ii.iii iw:^- ..i iiiiteJ l'artnership" 
zu verstellen? Jede J.esei licscilscliaiten bestellt aus 
zw ei Kategorien von Teilhabern, tiämlich einem oder 
melircrtn ..limited partners'" sowie einem oder mehre- 
ren ..general partners*'. Bei Baihken ist Jie (lesanitzahl 
-ler Teilhaber auf 1" beschränkt, bei aiiJeren rnteriieli- 
mun^ien kann sie im H<>clistfaile _'<• betragen. Mer „li- 
mited Partner" haftet nur mit dem eiiigeschi>ssenen 
Betrage, es können aber aucn Korporationen, das heisst 
Hamlelsfirmen in der fünheit als limited partner auftre- 
ten. Znm l iiterseliied da\(.ii ist der ..>;encral partner"" 
mit seinem „'aii/eii \ ermo^^eii liaiilnir. Jede l.mited 
liartiiership"" miiss eine h'irr'ienliezeiciniiing travien. das 
W or- ..Limited"" braucht dabei aber nicht angegeben zu 
w erden, ja es sdieint der Gebrauch dieses Wortes nach 
§ -ib des Gesetzes sogar verboten zu sein. Diese Be- 
sthnmung mahnt sehr zur Vorsicht, deini wenn da.s 
WKrt Limited fehlt, verleitet Jie An^iabe einer nach 
diesem »lesei/ tievcriin Jeieii hirma leicht zu dem < iiaii- 
beii. dass man es mit einer oifnien HanJtlsgesellsciiait 
zu tun hat, deren reilhaber sämtlich mit ihrem Vennö- 
gen haften. Nim wiiM man dieses Gesetz aller Wahr- 
scheinlichkeit des öfteren so ausnutzen, dass begüterte 
Personen als ..limireJ parttier"" teilnehmen, währen J fi- 
nanziell scliwäciier Bestellte ..!.;enera! iiartners " sein 
werden. Man wird also gut tun. bei solchen Dbjekten. 
die gegenüber . ein C.escllscl'.atiskapital oder den Ver- 
hältnissen der h'irma als grosse bezeichnet werden 
müssen, die Unterschrfft solcher ..Limited Partners*" zti 
erlan'.;en. \ <)n denen man sich dieieiiige Sicheriieif ver- 
spricht, die weder die ..LimiteJ l'armer^hip " noch Jie 
ihr angehöreiKien (ieneral Partner^ / . ' A- t/eii schei- 
nen. Weiter wird bestimmt, dass ein geschriebener 
Vertrag r\i"ischen den Beteiligten nicht vorhanden zti 
«L'in braucht, es genfigt die einfache Verabrcdun;:. 
eine Bestimmung, die sich für jeden Kreditgeber als :4^e- 
fälirlich erweisen niiisste. wenn nicht folgendes h^- 
si.: tmt wäre: Solange die üesellschait nicht als ,X«ni- 

9 



No. 46. 



ted Partiicrship"" ciiiijctraijcii im. ucniesst sie nicht dic 
Vorteile einer solciieii. Maiitcels iiiiitraiiuns ist jeder, 
der nach Jcr Abrede als Limited PartiM-r eilt, vom (le- 
set/ als (IctR-ral I'artiicT ;ui/iiscln. n. l r liaftcl also in 
diescin f'ai:i. aucli mit sc.iiciii '^ai'/ii! \ _ iiniucn, soweit 
siiktiLs nicht eben diircii iriitu r i lij^i. i^mc VerbtiiU- 
licliktitcii scheu in Anspruch >;ciii imiicn ist. 

Hin rcciitskunditicr Mitarhciti. r Jcr ..Times" zcr- 
ic>it iiiin Jas (icsctz nach vcrscii cJciicii l^iclitiinvrcn 
Iiiii. iiir uns sir.J daraus die ioljiciKkii l'u il<tc bcaclitcns- 
wcrt. Was die Verptlichtiim; des {.nnittnl Partner aii- 
bctriitt tfexenüber den von der ( iesellscliaft eingegan- 
genen Vcrhindlichlteiten. so ^ccht dieselbe, ■u i© wir ge- 
sehen haben, iiiciit üi)er -ücieiiiifen (Iren/eii liinans. die 
bei den jet/ineii l.inuteJ Cnnipaires voriiaiideii sind, 
er iiaitet L.ien nur für den eiiineschossenen Wert, in 
ückl Uder in sunstigcni Hesit^tuni. [ir kuux aber sogar 
rcfncn An verpfänden, und zwar selbst gegen den 
Will(. i; \ r i'.L iicral l'ar.iiers. Kr I iniii a ich die Ligui- 
datiiMi Jer ; iesclisciiaii heaiitrak'eii. wenn er uaiir/ii- 
iieinnen nkiiiln. dass J.c Saciie iiic''; ;iut \ eriiiiiit. I>?)ch 
ksuui er während des hOrtbestaii ..es djr ( jcscli^chjft 
seinen Anteil weder gan/ noch /um l'eil zuriick/ichcn. 
geschieht es demioch. bleibt er den Clläubigern dci 
Firma nichtsdestoweniger in Höhe des zurfiekgezoge- 
nen W ertes liafrbar. Also sind auch l^eduktioiien dieser 
Anteile ausv^eschl(.sseii. Krliohiinneii aber /iiliissiv;. Der 
Limite. I ['artiier kann Iii' die ^'irma nicht i echtsverbin .1- 
lich zeichnen, er kann auch an der < iesciiattsführuiiK 
flicht teihiehmen; tut er letzteres dennrch. so ist er 
gleich einem (leneral Partner haftbar für alle Schulden, 
die während -dter l>a«er dieser seiner Tätijrkeit gemacht 
werden oder in dieser Zeit ihren I rspiiirvr 1 aV^ii. Seihst 
W'iiin er nur .Angestellter der ( iescliscliait isi, so hciin- 
det er sicli in einer geiührlichen Lage, denn s: bald er 
tonangebend wird, oder auch nur "wenn er selbst cdcr 
die Oeneral Partners vorgeben sollten, dass er, so wäre, 
ist er im Hew eisfalle elKiiso iiaftbar wie die !et;'tjren. 
Kr liat keine Stimme in der Schlic'inin;^ \t>u DiMeren- 
/en. auch nicht über dii- Aiifnalime < fcr Nic^iiaufiiühnu 
von LimiteJ oder (iencral Partners. Beschränkt haf- 
tende (jcscilschatter können volNiaiftende werden, uti ' 
umgekehrt, doch erst von dem Tage an, wo die ße- 
kanntmactinng in der Lotrtlon Oazettc ersclielnt. Oer 
erwäimii. Riclitskuiidiue meint scliiiesslich. das ganze 
(leset/ seile etwas un!)cliolieii aus. trotzdem wiirJc 
auf Orui'd iriiiierer Bestimmungen der engüschen fle- 
richtsbarkeit. auf denen es fusst. ganz gut damit auszu- 
kommefi sein. -|lc. 



aus der Praxis. ^ 



**s Vivandophon-Theater heisst Jetzt das 
„Nene Theater" in Kiel. Hnmsw ikerstr. .^7. 

Tie Warwkk Trading Co. London w ird von der 

Engiandreise des deutschen Kaisers kiiaiiuito^rraphi- 
schf Aufnahmen niacheii. l ud /war soll die Fertig- 
stellung derartig beschleunigt werden, dass die Vorfüh- 
rung in Deutschland schon 4» Stunden nach erfolgter 
Aofnahme geschehen Icann. 

ImFcriallheater. .München, fiin w irklicli hochinter- 
cssames Programm Imt Herr Direktor Pmgel im H,- i 



|)eriai-'l iieater an der Schiit/enstrasse in dieser \\ dclie 
III Szene gesetzt, ueshaib der Besuch des Untcrneh- 
merts. das mit seinen Vorstelluirgen nachmittags 2 Ubr 
beginnt, ein ausserordentlicli starker ist. denn do^ 
suchen viele Personen die Stunden aiigeneliim zu 
vei bringen. So isi besonders interessant und lehrreicii 
iiir unsere .lugend eine Naturaufnahme ,.t:in l'iscliiang 
in S./ilien ". dem eine besonders gelungene, humoristi- 
sche Aufnahme „Der iidele Künstler", das reichen Bei- 
fall findet, folgt. Dann kommt zum Vonrag ein Duett 
iüi^ dem V\etrop<>ltiie;'tLT in I'erliii ..\\ illst du mein Coii- 
sinclieii sein'", das Jic Mesiiciier in S|)anmiiifi liiilt. Stau- 
nenswert ist Liih /weite NatiiraiiiiKil na .Ma;:eiibecks 
Tierpark *, üanii ein äus.serst humonstisciies Bild „Das 
Juckpuivcr", Jas ebenso uie das BiW „Auguste ist 
wütend." die Lachmuskcin besonders bewegt. Knie 
ernste dramatische Szene zaubert uns das Bild ..l'.e 
beiden Waisen" vot .Augen iiiui enJuch die urnss- .. \ru 
aus Rigoletto". gesuiigLii v«:ii Kaminer.vingcr V\er'icr- 
Alberti, 

Dortmund. Das hiesige Vitaskope-Tlieaier ist we- 
gen schlechten (iesci'iaftsgang gesc!ik.iH.sen worden. 

Kiaos im SMafrika. Unser H. -Korrespondent teilt 
uns mit. dass in SüJa'iika zwar eine Anzahl Kino- I hea- 
ter existieren, dieselb-.n jedocii in keiner He/iehimg am" 
der Hohe sind. Kür noderiu l nteriici ineii m.t vjn ss- 
/iigii;er Reklame uikI gediegenem abw eclii>luiigsreicheni 
Repertoire wSre dagegen Südafrika ein sehr lohnendes 
.Arbeitsfeld. 

Neue Klno-Thca;cr. Am .i. d. ^\. wurde in in - 
s t e r b u r g, Konigshergerstr. iiein K.nemaiographcii- 
I heater" eröffnet. In der ersten Ktagt desselben Hau- 
ses befindet sich anschliessend daran ein Kaiserpano- 
rama und eilte .Automaten-.Aiisstelhing. In N ii r i; - 
berg wurde in der '{"heresieiist r. _'s das Kdisomim, 
em liistitin Tiir leb., sing, un.l miis. l*noi().;r., begründet. 

Raul Klieni fing in ( i l o g a u , (iryptiusstr. ein „Thea- 
ter lebender Photograpfhien" an. - In Osnabrück, 
Krahnstr. 17-18 eröffnete die Krste Westf. K inemato- 
graphcn-Co. ein weiteres „Kiiiematographen- riieater. " 

Das Kaiserpaiiorama in H of ging in den Besitz des 
Herrn Kriist R og I e r über. 

PHmmcrfrele Bilder. Hinc Schweizer Kirma hat 
einen Kine-Apparat /um i'atent gemelJei. der iiimmer- 
freie Bilder er/icieii und zwar wie wir es an Stereo- 
skopen gewohnt sind plastisches Sehen der proji- 
zierten Bikler ermöglichen soll. Die wesentlichsten 
HüMsmittel siiKf das abwechsehide Projizieren zw eier 
Bilder auf einen I.ichtschirm. Die Konturen der Bilder 
sirtd gefärbt und /war Jas eine Bild rot das zweite 
Bild grün. resi)ektive in ahnlich entsprechenden Kon- 
trastfarben, lüe Projektion erfolgt nun in der Weise, 
dass in W rknclrkeit Stets ein volles BiW oder zwei, 
in jedem .Motnem sich e r g ;i ii z e n d e Bildteile zur 
Projektion gelangen', ein ..! iclitiiiiterbreclieii"" also 
nicht stattfindet. Betrachtet man nun die Bilder durch 
eine Brille, w eiche ebenfalls entsprechende und gefärbte 
Qlfiser enthält, so sieht man die Bilder plastisch. 



6^ 2i<k-Za<k, 



Helligenbeil. Ostpr. Kinc (icw crbc-Aussteliuiig 
plant der < iew ei Ih \ . rein für den Krühsommer 1908. 
verbunJen mit Darbietung kimstgew erblicher Arbeiten 
»US der Vergangenheit. Vorsitzender des Ausschusses 
ist Herr Bürgermeister Schröder. 
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HatentKCsct/ in LiiKlaiid. f ln^.•^ Jci ;iltcstLii l- 
Kcsc'/.c des Erdballes ist. u ,c uiiv Jiis l'atciitbiirc iii 
Lelinert. Dresden-A.. Jolianncsstras.sc J<». bcriclitci. /im 
Teil einer NewRestaltunjt imterw oricn worden. Ks lian- 
dclt sicli Hin das l'atcntvrfsct/ in Kniilund. Einzelne der 
neuen Hestünnumneii siiiJ derart v icliti«. dass wir kU-u- 
ben. sie iuis(.reii i.escrii nicht vorenthalten /u Jiirieii. 

Vor wenigen Jahren er^t w nrde eine beschränkte l'ru- 
tiHHi auf Neuheit der anKemeideten CriiiKhiiiiien in t'nu- 
iand «jinKeführt. I>er Ainiicidcr lionnte atoer Iciclit da- 
durch die Bedenl<eii des Vorpriifers in BezuR auf ein Vor- 
patent lieseitii;en. .ndeni er in seiner nesdireibiniv: auf 
das betf/ffende i'ateiit hinwies. I >iese Mo^^licilkell lallt 
nutiniehr duini w e^;. wenn ler en-^ilisciie \ orpriiier davon 
überzeugt ist. Ju^s die angemeldete triiiidunif in einem 
früheren Patent enthalten ist. Zusatzpatente, welche 
bisher in ünvriand niclit e'-teilt wurden, werden nach l'in- 
iritt der neuen Hesinnnuniueii ( I. .lainiar l'i*iS( erteilt : s;l 
unterheKen ke:ner ( ielMihren-Zahliuiu nn.l erloschen mit 
dem liauptpatent. t:rteilte Patente nnissen iniierhaüi 
vier .laiiren v<»m Taue des Patentes m l ji.;l.nid ausgeübt 
.sein. Bisher w ar eine Ati.sUhuiig cngiisclier Patente nicht 
erforderlich. Weitere wesentliche BcstimmimKen be- 
handeln die Kosteiifrane in PateiitstreitivrKeiteii. sowie 
die AnbrinmiiiK iler Patentminimer ani dein uesclnit/'en 
( ienenstan.ie. mmi weicher Massnahme die ^-ciiadener- 
satztrage abliängig gemacht wird. Jelei Besit/er 
eines englischen Patentes oder solche Krfindcr. die ein 
englisches Patent erwerben wollen, werden Jäher im 
einleiten Interesse gut tun. bei einem I acliniann des Pa- 
tentwesens weitere Er4(mMigimgen einzuziehen. 

Ansstelliing der Anwendungsformen de i lektri/itat 
in der Landwirtschaft, sowie zu ladustriezwecken in 
Lyon. Rrmiiti^it dnrc'i den Prfolg. welchen Jie im .lahre 
l9iH-> abgehaltene Xiisstellunjt kleiner MleAtr unotorcn 
gehabt liat. beabsiclitivrt J e Societe d" A^'r-cidtnre. Sci- 
ences et InJiistrie in l.\ 'n. in Moiku Mai \^H\s daselbst 
eine Ausstellung der Anw endniiustormeii der tllektrizität 
in der Landwirtschaft wie zu ladustriezwccken zu ver- 
anstalten. 



üeiMilürafliulflea non f iniieiL 



Trier, in das Handelsregister A wurde unter No. 
Mli die offene Handelsgesellschaft in Firma Edisons 
Elclttrlsches Tlicater. Oebrödcr Märzen, Trier einge- 
tragen, nesellschafter sinJ: I'eter Märzen. Iinpresari:i, 
und August Märzen. Modelleur, beide in Trier. Hie 
Gesellschaft iiat am ()1<tober |t>i" begt>nnen. Zur 
Vertretung derselben ist nur der (iesellschafter Peter 
Märzen ermächtigt. Dem Direktor Wendel Märzen in 
Trier ist Proltura erteilt." 



fleue f Ums. 



- Für den «m Neuheiten verlegenen Kmeima- 

tOBraphenbesitzer bieten sich in kolorierten Films 
.ebenso herrliche w e v erliältnisinassin noch w enii; aus- 
genutzte Bilder dar. War früher der Preis ein immer- 
hin hoher, so snid neuerdings durch Hilt.smittel aller Art 
die Preise so vorteilhaft, dass sich die Anschaffung der- 
artiger Bilder von selbst» ergeben sollte. Was ein sin- 
gendes, sprechendes oder musizierendes Bild bewirkt, 
das pflegt bei Alt und Ivmg einen Ruf der Bewunderung 



hervorziirnien. w ird doch hier die Natur in voIHtom- 

meiisier \rt zu erreichen versucht. Auf geradezu iiber- 
rascl. ender Hohe hat die Firma Leo « i a ii m <> n t , Ber- 
lin S. W . die kolorierten Fihns gehoben, die. abgesehen 
von ihrem Ffiekt. den weiteren VortetI iüf sich haben, 
dem Publiktim viel häufiger vorgeführt werden zu k«>n- 
nen. und Jamit besser ausziniutzen sind. -Xiich J:e -p;i- 
tere \ erausseriniv; ist eine leichtere iniJ eiiiträKlichere. 
>-o dass der Preis/aschlan im Xerliäliniv /um schwar- 
zen Bilde iibeiliaupt nicht m Fra^e konnnt. I »lese Re- 
sultate kenn e Ji;. Firma Leon (laimiont nur dadurch er- 
reichen, dass ihr ein gutgeschuites und zuverlässiges 
Arheiterpersonal zur Veriiivrimv; steht, das hierin 
schwerlich iibertroffen werden kaiui. wie ein soeben 
..her Jungbrinnien " !)etiteltes Bild beweist. I raumeriscli 
sitzt vor ihrem Palast die re /ei le Isabell. i. üi- 
suchtsvoll Jen (ieLebten crwarteitd. Sie überhört es. 
dass sich Schritte nahen, und ein (ireis liebegiüiiend 
zu ihren Füssen niedersinkt. Ueberrascli' iiisd erii|">''t 
weist sie ihn zurück, vcliicklich durch liireii Hrain!.;.im 
aus diiser I a.;e befteit zu werden. Beide \erli">!!iun 
den X.teii. der traurig s-jin.- Sdiritte einem naiiebe- 
legenc.i Waide zulenkt. In dies;;m sitzt ein altes Mut- 
terclien, das 'im um eine Gabe at^pricht. Zerstreut 
reicht er ihr ein grosses Oeschenk. Vta verwandelt sich 
'as Weib in eine Fee. ihm r.:ei'd einen W'unscli zu ^r- 
liillen versp-echen I. Fr wünscht sicli JuiieiiJ um isa- 
bella /II ..efallen. \ erheis^ iin;:s\ oll /eij.;t ihm die Fee 
einen Jcngbrunneii. .\\m einen Zauberstab übergebeiiJ, 
der ihn nach jenem ersehnten Brunnen führen sollte. Er 
nimmt nun Abschied von seinen Angehörigen, um den 
Brunnen aufzusuchen. Mit seinem ZaiAerstab ausirc- 
rüstet. lat er zahlreiche Ah>.';iteuer /u bestehen. Svl- 
plier. Iial"eii ilin auf. (inomeii versperren ihm den W fg. 
doch die .Macht seines Zauherstabes bezwingt alle seine 
(iegner. die spurlos wie sr.e gekommen, wieder ver- 
schwinden. 

Jetzt erreicht er den Bri i neu und sein Sehnen wird 
gestillt, er stralilt von Jugend und Schöntieit. Ueber- 
glHcklich eilt er zu Isafeella. *dodi enttäuscht muss er 
sehen, wie seine AiiKc-^betete die Vermählung feiert. 
I leftraiirivr kehrt er auf sein Schloss zuriick. hier kennt 
ihn lemand. er wird ab^ew eseii. Da packt ilni die 
Verzweiflung, er durcheilt den Wald und ruft die Fee. 
Erstaunt fragt sie nach seinem f^ehren. Oa beichtet 
er und bittet, ihm die alte (lestalt wieder zu verleihen. 
Die Fee gewährt ihm auch diese Bitte, und geheilt von 
seiner I lebe kehrt er in den Sclioss semer Fannlie 
zurück, .lubelnd empfangt*ii die Ritter uird Keisige den 
\ eiloren (leglaabten und «rossartige Feste folgen der 

W leHJerkelir. 

! >ie prächtigen Kostüme des Mittelalters, die über- 
rascIieitJeii Feerien. sowie die vjanze Kom(K>sition 
stellen diesen Film an erster Stelle aller bisher er- 
schienenen. 



Programme 



Don Kinemalographen üheolern. 

(Aufnahme kcsfrn'c*.) 

Chemnitz. B i o p Ii o t o f o n - 1 Ii e a t e r , Friedrich- 
strasse I.L „Es waren zwei Königskinder", a. d. Lu- 
stigen Witwe, gesungen von Marie Ottmann (Hanna 
Clavari) und Oustav Matgner ((Iraf Danilo); Xylophon- 
Vortrag der Qesdiw. Tsubert: E:n afrflcanisches Idyll; 
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Per KlMciM tow t — BitseMtgi. 



I >ci \i">lln.-kcr lüit sicli ««■■■rri: \\ iiiKlcrliarc U'iiMiin- 
ticii; l>as lirclt: iHir Dbcrst; \\ iWc \')Kcl; liiüisciic 
Koloitien. 

M. - (ihulhach. I'Im.iih - K i ii i. in a I ■ i ^ K o p i. - 
T h i. .1 : K ci iJtiv i. |ii7. KimstlKil/drOcIislcrci; 

her t:iiil)ic^licr; Dri«.-« irincsks/.. l'uiitiiiciiAluh Sciiii;- 
bcr. vorgetr. von AH). ii<)linic; OtficUo. der Mulir von 
Venedig: l>as zerrissene lieinkleid; l)e.- KU>sterKärtner: 
l>as Abetitcner eines Kischers: l>as P ruerzeuj?: Kuss- 
.iin.'.i ans Jcr Operette ...MikaJo" (Win (irabitz. Oskar 
liraini); I 'as jini.Tscli'ip!li>.Iic l'ass; l'alschlicli bcsclnil- 
Ji^t; her InJiaiier ^«N l'thstiiek; Mn lerlied ans der 
(ipercHc ..Sdiiil/cnlics 1 ■ (hritz Werner, hraulcin 
Oaston). 

• , • 

St. Peiershurir. K i ii " r a |) Ii t i c a t e r. I Kr 
Spii;!einel: i ,k ^ I ilmetdcs; lorvro; ^nf der 

Afier.jand; In der iJadewanne: Das KasinolieJ: Clown 
mit t'nnd: .lungbrunncn: Hirtin und Karienieiicrii' • hcncr 
an Hord: Momente aus dem dtnikicn Afrika; Bcstoiiluncr 
Hieb: Geschickter Schneidermeister: r>i« Sch^^ebcbahn 
in Elberfeld; Der Affe auf der Hochzeit. 



St. Petersburs 

Naulil; l'()''e''ii .! 



1" \ press - I" Ii e a l e r. 



HNI! 



Mn.üene-: Hie Rcisv auf Jcp M-h: i. 



St. Peiersbjrg. M o J c r n e s T 'i e a t e r. I )c" 

verliirene So'-" 



neue Patente. (SSB^Ujä 



< i e b r :• n e Ii s m ii s t e r eint r a v; n ii vr c ii : 

Kl. 57a. ^1^ ( .^7. Im eine cniiaciic Kamera zu v.Tttan- 
Jelnde kiin nia'ov'r.ipl.ische Kamera. Max Hansen Paris. 

~ IM, n v< 4.?.» 

hl. ^7;!. .{|S(ö'<'. l'rniekMniisstaii\ zur Auinalini'.' 
,ii'i.s kliieniatnk'i aph'selien Ih >> e.;iiii'.^sinechatti.smus. M. 
Mausen, Paris. 14. 7. nh. H. i.M.M 

I* a t c II t e r t e i I II II u e II : 

M. A2\\. {•>J(»,s7. Kalei.lc'sk ii) mit k-niiscli ziilaii- 
icnJen Mticuelflächen. I lieodore iiiuch, Strassburg i. t.. 
Voijcsenstr. 4flb. 4. 6. r-5. R. 45267. 

Kl. -Iii.. i }.'r..ss. |> i..ni:i mit Libelle. A.& R. Haiin. 
Ka.ssel. Ih. II.IK». h.M22.i. 

Kl. .i7c. 192652. Aus einem zerieRbaren (lestell 

hesiel ende ßlitzlichtvorriclitmig für photojrrapliisch'j 
Aufnahmen. Dr. (ioitlieb Krebs. Oftenbacli a. M. .i. 4. 
07. K.MJnA. 

f j c b r a n c Ii s m n s ^ i- r e i ii t r a vc n n < e ii : 
Kl. .<ilHi|.<. HiLI-hiilirimusraliinen tiir /.mher- 

lutcrneii und der»:!, mit Jnrcii Schuble.steii verini.kr- 
barer Breite. Ka. Ernst Plaiik. Nürnberg. 2. 1. U7. P. 

II 899. 

Kl. I?li. .L^>.<M. Apnarat ziiin \iiflieheii der Vibra- 
tionen für i!as Aii^e beim Vortiiliren kincniato(;rapli:sclicr 
and bioskop selicr Bilder, aus einer mit Scliiitzcii ver- 
liehenen Firitle aus undurchsichtiKem Material. F. Dichl. 
l>onzd»;rf, Württ. 5. 12. »M. H. 942i>. 

Kl. 57a. .i2(i \M. Retrachtunffsapparat für nacli dem 
M eh riarbensy Stern aui{cenonnnene Teilbilder. Otto 
Bauer. Magdeirarg, Ouericbestr. 2. 26. 11. 06. B. S^iM4. 



I ' a t L II ! a 11 in i I d n n e ii ; 
hinspruchsirist bis 17. 12. iy«i7. 
Kl. 57a, E. 12.144. A»islösevorrichtung für an hlu«- 
korpern oder an aiider- ii bew enteii Körpern U>sbar auf- 
ijeliäiiKte pliotoKrapiiisclie Xpiiarate. welche während 
ihres ireivii bj^reii/ti.ii l'alles eine Anfnalnne inachen. 
R«;bcrt liachsteiii. Dresden. Diirerpl. 17 niid Balduin 
Emil Enge. Oberlössnitz b. Dresden. l'>. -'. «»7. 
Einspruchstrist bis 21. 12. iyu7. 
Kl. .57a. R. 22 (i(t\. .Apparat zur Aufnahme und 
\ iirfiiliruMü lebender Phon «rapliien. be; dem die Bilder 
kreisiiirmijj auf einer absat/.weise tjcdrcliteii liildscheibe 
anueordiiet sind, (leorge Eredric Rayncr. London. 

Jb. -1. (•<>. 

Eür diese Anntekhing ist bei der rr'nniin >iemäss 
dem l'nitmsvertrage vom 2«t. .i. t^i und 14. Hi. 1M> die 
Priorität auf (inmd der Anrneldung in (Intssbritannien 
MMii 4. 5. 115 anerkannt. 

Kl. 57a. k. J-^7\^. \pparai znr Aiunalnnj 'ebei - 
der Photoj-raphien mit /v. ei kroisförmiKen. ki'! zeiitri- 
.schen. um -Jit zu iiirer Ebene senkrechte .Mittellinie dreh- 
baren, mit Sperrzähnen versehenen Scheiben, (teorge 
hredri-- Payner. 1 (>nd<in l_'. I.'. "Ki. Kiir vliese An- 
meldiiMU ist bei der l'riifrnvj iiemass dem l niniis« ertrage 
vom II. 14. !_'. <Ht die Priori'ä; ant (i iiirJ der 

AnmeldunK in (iro.ssbritannicn v«im 05 arerkaiint. 

Patenterteilungen : 

Kl. -L'li. I'>_'.57(). Spluiriscli. chromatiseh im I 
ast.Kinatiseh korrigiertes Duppelobi(.ktiv. desst.ii ('.in/el- 
hälftcii aus ie drei I iiiseii bestehen, von w eklien Jij 
e ne Linse sammelnde W irkiini^ und einen Höheren IJre- 
ehnnusindcx als .ier mit denselben verkitte»^ Hest uiJteil 
besitzt. Optiscl.e .Anstalt (i. kodensiock. München, H. 
Ob. (). r>.lU. 

( i e b r a n e h s m !i s i e r e i n t r a >I ii n « e n : 

Kl. 4-'h. .<l"l^.'. PecMtw iukliucs Prisma, dess. n 
eine Kath». temhu i . .'adtförmig ist. f'a. Carl Zciss. Jena. 
I(». 9. 07. Z. 47(17. 

Kl. 4ih. .<19 40b. EcsthaltcvorricVtuiig für BilJcr- 
seliiebei an l'rolektioiisapparateii. Fabrik piioiogr. Ap- 
parate ;:iii Aktien. \ rmals P. Miitti« .S: Soim. DrcsJeti. 
14. 07. t". II. 241 1. 

Kl. 42ii. .119 «U. Aus Mattscheibe und Spiejfel be- 
stehende Vorrichtung zur Besichtigung transoarenter 
Photoirraphicn. Ea. R. I)flhrkn<»p, Hamburg, .i. 9. 07. 

D. \A 171. 

Kl. 57a. .^'MdW. \ (irrielitmu. mit jeder phot«'- 
irr:ipl'i^c''en K uiR va. ohne /w eitc> Objektiv. Stereo- 
.-kcpauinahmeii !:er/ustellen. h"ritz Rohlcff, Kettwig 
a. Ruhr. 14. 8. (»7. R. I9K(»2. 

Kl. 37a. 319 484. Kamera^alrmen mit verschieb- 
barem Kasscttciiträtri T für mikrusteri'os'vopischc Anf- 
nahnivapparate. Fa. Otto Hininiler, Her in. 0. «). 07. 
H. Mm4. 

Kl. ."57a. .il9 4.s5. Schwingender Objektträger für 
mikrostereoskopische Apparate. Fa. Otto Himmler. 
Berlin. 9. 9. 07. H. M WM. 

Kl. 57a. .110f>.?s VorriciitiiiiK zum Vorfflhrcn le- 
bender i^'Jer. Deii'.sclie Miitoskoii- im I Mio.^rrapll-Oe- 
sellsehaft m. b. H.. Berlin. IS. 0. 07. D. l.< _Wv 

Ki. 57 J. .^]9(\U. Stercoskon mit kinemato<'raphi- 
clicn Bildern. Dr. Jusepti v. Panayeff. Wiesbaden. 
Weilstr. .S und Panl v. Panayeff. Moskau. 17. 9. •»7. 
P. 12f^<> 

Eipvpriicl'strist bis .M. Dezember 1007. 
P a t e n t a ii m c t d u n e n : 
Kl. 57a. H. .i«794. Verfahren zum Herstellen kine- 
matographtscber Bildbänder durch Kopieren eines nega- 

; ; T -j- :, ■ . 
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tiven fliktbandes auf ein lichtempfindliches, mit jeiitni 
durch eine neineiiisanie Antriebsvorriditung gekuppeltes 
BanJ mittels Projektion. Crncsto JerrSatnm. €lerlin, 
MBMerstr. IJ.'a. 20. 9. 06. 

Patenterteilungen: 
Kl. ^7a. 19.^(126. Sp:e1zeuR-4(inemat<»Kraph. Mess- 
tcr's IVoieknon. ( i. in. Ii. M.. Ikrlin.H. Il.<>ri. M..?(KJS4. 

Kl. 57li. i9.<iK>J. Vcnaliren zur HerstcllmiK von 
Dreifarbenrasterii für die FarhcnpliotoKrapliie ; Zus. /.. 
Pat. 167 2.12. Dcutscite Rastereeseilschaft m. b. H.. 
Steglitz b. Berlin. 21. 7. <«. K. 29998. 



W ertverzuliung in Japan. I Me im Art. (> des japaiii- 
sclien ZoHtarifgesctzcs enthaltene Hestimmutig. dass als 
zollpflichtiger Wert der einem Wertzoll unterlegenden 
Waren ihr ■w irklicher Preis am Krzcugungs- oder Cin- 
kaiifsorte /ii/iijiiicli der Kosten für \'erpackiin'.C. liefor- 
•(.lerunvc. \ i-rsiclienmv;, sowie aller sonstijjen l iikos;;.'n 
bis /u ihrer Ankunft im i'jnfuhrliafen zu gelten hat. ist 
von der zuständigen jaiianiselien lieiiörde daiiiii ci l;iin<- rt 
worden, dass der w irklielie Preis <ie\\ Inn ini.l Kmiiiihi^- 
sionsgebiilircn aller Art mit umfasst. Wird lui Waren, 
die vom Auslände nacfi Japan atisgeffihrt werden, ein 
Nachlass (|)iskoi,r) vjewälin. wie er d«>rt im lejrelmässj- 
gen (icsc!';iit^verkelir aN '.jew ohnliciier Naclilass iil)lii.-h 
ist. so k;ii : dafür bei Pestsi t/nnu des \\ arenii^cises eui 
Abzug gestattet werden, i^alls jedoch in A isnalimefäll.n 
ein besonderer Naclilass (Diskont) atif Ware i bewilligt 
w ird. darf dieser bei Herecbnung des w irk ichen Preises 
fiir üise Waren nicht bcriicksichlijrt werden. 



Briefkasten und Reditsausbfintte. 



An dieser Stelk werden alle Anfragen, auch wenn 
sie sicli auf den Nachweis von Lieferanten bestimmter 
f'ahrikate bezichen, beantwortet. 

Iki direktem Bescheid wolle man der Anfrage frdl. 
Rückporto beifügen. 

. .• 

F. S. I. L. f»er Stadtmagistrat ist zur Rrhetouii»; 
von \ t. r«niiKiingsstcuem berechtigt. Wem er die Sten- 
ern zuweist, ist seine Slachc. .^iif die ArimcFdnri^r des 
Oew erhelle! riebs iinJ auf die Zaliliinn \ nn Stenern 
k<mntit es tneht an. I )ie Städte sind zur Rrliebung von 
\ ercini^nngssteiiern ebenso bcrcclitist. wie sie etwa 
berechtigt and. Luxnssteoem (für Hutide etc.) zn er- 
heben. 

K. A. Anträge auf RrteilunK des Wandcrgew erbe- 
schefns Icönnen sie sowohl bei der Ortspolizeibetiör-Je 
fbres W »» h n o r t s als atich bei der Ortsprtlizefbehftrde 

Ihres Aufenthaltsortes stellen. Zw cckmässif er 
ist es. dass Sie den Antrag bei der Ortspolizeihelifirde 
Iliirs W (' !ui n r t s stelk ii. w l il ilas vüe Frteilnin.' be- 
sehleuniirt. Stellen Sie den .Antrag bei einer ande- 
ren Poll/eibehordc. .so nimmt diese den Antrag ledig- 
lich zu Protokoll und senfdet ihn an die Polizeibehörde 
Thres Wohnsitzes, diese Vann nicTit umeaneen 
wcrilcn. Wenn Sic sich nicht trcrndc nti Ihrem Wf.hnort 
aufhalten, richten Sic am besten einen schriftlichen .An- 
tra« an die Ortspnlizelb€#iöitle Ihres Wohnorts. Das 
geht viel schneller, ah» wenn eine PoHzeibebörde den 
Antrag der ankieren üb^mittelt. Es i^t nur einen 



NA anderKew erbeschein, der für das ganze Reich erteilt 
w ird. P r e u s s i s c h e gibt es nicht. Von dieser Vor- 
schrift tirachen dte Wandergeiwerbesdieine eine Aus- 
nahme, die S i c jreradc vrehrauChen. Wer Musikauf- 
führunKen. SciiausteHunwen. theatralische Vorstclhingen 
oder sonsti'^e I .iistharkeiten, ohne dass c'ii Iioheres In- 
teresse der Kunst oder W issenschaft dabe. obwaltet, im 
rmherzieiieii dattieten will, erltält nur einen Wander- 
gew erbescliein, der nur für den Regierungsbe- 
zirk der Regierung gilt, die ihn ausgestellt hat. Wenn 
Sie in einen anderen Regieningsbezirit gehen, rn'is'.cti 
Sie den Wandergewerbeschein ffir diesen He/irk aiis- 
Jeiiiien lassen. Bis w a n ii die Gesuche inn Prteihnu 
\ on \\ aii.leryew erbescheincii an die Behörden nelangen 
inlissir;. bestimmt die Be!:iM\lc jedes Bezirks. Wenn 
Sie einen WandergeM^erbcscheiii für 1908 wflnscfien. 
dflrfte es hohe Zeit sein, den Antrag zu stdien. Uebri- 
gens sind die Fristen nicht zwingertd. Es ist mir die 
(icfahr vorhanden, dass bei Ablauf der von der Be- 
hörde Siesetzten Frist nur die ti i s h e r eingelaufenen 
(iesticne berück sichtiirt weiden, tirtd dass alsdann das 
Bedürfnis für diesen I?eiiiernn'.fsbezirk gedeckt ist. 

Sz. ia Koloz u. AatoH Vm. im ROkL Hiiien sowie 
den übrigen FragesteHem zur Antwort: Anfragen wegen 
der Kill«. inatoirra|)liischen PefonTivcrcitn'siiiiii; sind zi 
ric!in.n ;.ii leii Wirsitzenden tier Kincmatosrraphische i 
Refor'iu e'-..-ini'.;nir.;. R'ekt')- Lemke. Oollnow b. Stettin 
oder an die Redaktion de-i ..Kinematograph" Düssel- 
dorf, dem Vereinsorgati. Der Beitrag beträgt 6 ,Mk. pro 
.lahr nnd eine Mark Eintrittsgeld, l'eber Vorteile. 
Ziele etc. verweisen A\ir Sie anf die Artikel un.serer 
Zeitnnir. Statuten gehen U< 

" ■ ' VcrciniffimpT i^t Berlin. 
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Der Ki 



ograpta — DisMldort. 




A Schimmel Berlin c. 25 

^^••■■■■■■■■■WB^ Kaiser Wilbeliiistrasse I8a. 



TelcftnuMi • Adresse t 



BcHte. PcTNapracker: A«t VII. N«. 9194. 



Mit 



Theatrograph-Serien ! 

Vorliegenden habe das VergnCgrn. mitzutriirn, dass ich den Alleinverkauf einifjer renommierten l ilm&iabrilten 
habe und som t in der 1. ik>e bin. mit einer Serie Kanz aparter Pilms auf; jwsrteii. üic micli airgeuls 
gesehen und ohne Zweiiel auf Grund ihrer Originalität giossen Erlolg und Ueid bringen werden. 

erscheinen Neubcilen, so dass in jeder Weise fOr Abwechslung sesorgt sein wird Die 
: neuheiten werden vcr ificatticht nater dcB NwMS TiMalrMpaab-S«rim nnd en^p^ehic — 




in Ml 





I 



i-in 



Biid voU Humor, das die Eulen; picj,;e:eien W.llys in 
drasti<clier W«iK «rieder,'.'b:. 
tm.m MMcr. Preis: 1» Itork. 



Dil! Verscliiirer 

Eis Dnan am 4ca russischen NihilistenlelMHi mi psckra- 
der Wirkung. 






I>/os ist ein Bild von zwerchfellerscbUltemder Wirk:uik; und 
sullte daher iake nem ProgmH fcMra. Es ist zum Ti 'lac.'ien 
UaCKi m. M Meter. Preis: M Merlb 

M düdislill iPilMyp 



Schier unglaubliche ZosMetfe passieren umefetn bfsven Inva- 
liden durch die NachUMglMll seiner Wärterin. Sehr konisch. 




InDRS UBar 

i-Veriehhinis 

Irtidbcr 

illHIIlLL 

ilieiiitiiin M 

VMfieiht Films 

Seth feriMiHli L Wochceyrosramni 
V*** 8jcfcsirt««y Mto gtos.ig- 



800 Meter nur Neaheilen 14 T.i^e 
gcbraocfat. wq^en Aute^cbUUg zu 

i.'e ' S 



laus sttverlJUalK, <;ow!e 

Pianist 

fSr erstklassigen Kinematograph per 
Dezember nach Mörs a. Rh. ge- 
sucht. Offerten mit Ztugni^ab 
Schriften nebst Angiit>e der Vor- 
biidiuig, bisliengen Taiigki-it sowie 
■et. A L üt a» «e 




tr/gebirgischer Hof, Altcn- 
bure, Sa.-Altbg sucht 

Kinemotograptien 

nettesten Systeeis sa e i werbe». 

C'lferten erbeten. 

Kino-Apparat. 

S>-t(ni „latcnuUoaale", out 4 Worhrn 
Ecbriucht. mit l. Zubehör »0*1» 3 W'uU- 
■Unil*!!. tM Pur Kolilen, l-iclit unj Surk- 
slrumlcitung, aatOTt blllis lu vtrliauti'ii 



Aug. ■« Henn. Prica, Labeek, lUocIirn 
ftcSinti. 16. 



tnelien-GesuclieJ 
■i die Zeile 10 Pfg. 



> ««düc siA als 



Operateur 

ausbilden. Kauf eines .Apparates 
nicht ausgeschlossen. Off. unter 
A ■ M9 an die Exped. J. Kme- 
matograph. *** 



Tüchtiger, erfahrener 

Operateur 

gelerntet Elektriker, mit verschiede- 
nen Systemen vertraut, in Gleich-, 
Wechselstrom sowie Kalklicblt>e- 

handl. erfahren, sucht sof Engagem. 
Oefl. Off unter A N 672 an die 
E»p d. d. Kintmaiograpli. 



TIehtlfer, nverlXssiger I 

stacht per sofort Stellung . Is 

Operatetf. 

Oei. cm. aa de riindlliiiB de* 
■.'AStM 



Der Kloematograph — Düsseldorf. 



No. ii^. 



D. R. Pa. 



D. R. G. M. 



» KINEM ATOPHON » 

bester« JcuvcfUMigaii r» in WtM^uibnn^ 

einfaolister Apparat SS 

fAr lebende, singende, sprec he nde und mosizierende Photographien 

Glüer & Co., Berlin, Friedpioiwtr. 200. 




mmm 

Films 



sind weltberühmt wegen ihrer 
Festigkeit, Qualität und Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des Liste ! lüe E.nze'- 

heitfii postf-ii aiij Verlangen. 



3, Dean Street, 

London (England). 

Telegramme: 
MAIbcrtype** London. 




1 Ilelniiefiiii!iii9 

Sitz Berlin. 
Wollen Sie unserem Leihverein 
iOrSdMrifitais iMttictcs, m kacnSie 

Sie sicli 




Sllilililr.4 



Telegriniin-Adressc : Sauerstoff 

Mn » ilna Werfca ii Hü. 



Ferasprecher Amt 111,2284 

BfldHgicien 



m 



SAUERSTOFF ( 



Iii 



PltoMe, PfojeliUoiiiilil iiiiiiiiiojirai^ Zveike elc 



liutltut JHINO" Berlin -SchoneliefS 

HaaptotraMC 9^ Tcl.-No. Amt VI, I52S3 

fÜB-VlHklinl siilHrlNriHif nriMrii twUtlii fibu. 



Nur Nc bIw Uib aaf Lager. 

sfilms der Mutotcope- und Edison - Ocsciltchaft. 
Ein Versuch wird jedem den Erfolg sichern. ttt 



Fl. Stlioenfeiii i C&. DOssemorfl 



Malerlürbcn- and Maltuchfabrik. 



,P^.„ eignen p^ojc k 1 1 O P S b 1* 1 d € fP. | 



Herst«! I u n K V o a 



ilte 1 f. Baftaelli. 




'Leben auf einem englischen 
Schiff fUr ZwangterMiNmg. 

Eine bcmcrkenswent "s^rie vm 
BIMeni, <lu I.*t>cn in H<.r : :■ t n 
PuHIctt lUj^dcii Schiffe« (or /-^ jn.:^ 
tnMtuag .Cornwall" venuchau' 
Hrlnnd. - D«r xolampt ftkMdttc 
Scbalni wird an Bord xcbndit. visi- 
tiert, eiOKtkWdet und irll lefnca 
Oblicsealieltea bcksant fernseht 
Die vicirn vorgcfObrln Sieaea »md 
u. s. : Marachisrra «adi der Muaik, 
•cIrwediKher I>rUl, TmnMuagtii, 
Sclmtblwa der Decks, AnfvMdca der 
BMicwIchle. PosMorcissen, Boien 
■et vtrbundenen Auecn (vir h-'xhit 
iwlssnn I Zeitvertreib) und >rin he- 
•crader« InlFretmantes Bl!.'' 
Arh.-ll In ilrr SWllftlUllfi u r j 
SchluM »lehl mtn den Sct iüs.un^irii 
dss Schiff verlSMcn usUf UlAck- 
srfiaacben sdwr KsmsntH wmt 
OfBilere 
LIiWc: m M«»«r. 
(Cod^-Wort: .RtforaMlinr** 
Prsto: Pfss4 StsritaM fS, — 
(mit deir üMIchrn Ribattl. 
Msn vir jin :c 1 :»t«: der 

Lion-Brand -Films 

gniU uad frsofcow 
Tttegramm-Adress« ' 
BiolcM|«e, Mitcham. 



CRICKS Ä 5HARP 

CIHEnATOGRAPHERS 
nitCHAm. UOH0OH.S.W. 



Bd fiMTnuiiniTii 
bittca wir. Kdü mtt* tmf 4 
-in— h* «■ htitelii 



Verkauf 

KinoUieatern, Äiarateo, Films. 

Bcweibunti fOr tttchbge Operateure, kostenluse Katfclila^e 



A.Wemer'* Musikwerke 




loienlampenialirili, Strüsiii 331 

Bogenlampen- 
Schelnwerf er- 
Widerstände. 



Spezialitit: 

Projck tionsboi^c " 



•n. 





IMr 



enthlass., ca. rtno Mti«, In grotwtr 

S'a^'' ■ • .Ke-:s. iTT^tln.le halber 

soJort zu verkanjen. 

OBert. -. '■ \ 0 673 .tk- }■ \p 



\ \ % \ V \ 1 



Wichtig 
SOOlUNIi«.! 



Der 9.. 10. Dw. bei. tOr 
SUdt von 19000 Einwohner, 
cv. M Tiagung taailLRcUanie 
(■tt AiMeil) von SaalbesiUer 
■MMkt Lel2ter Kino vor 
i MoMten, bis letzt immer 
gllnz. Geschäft. Nur ersikl 
l'nternt-hmungen werden bc 
rilcksichti^t E. G.-A 

Hotel Steltinf, Neuwied. 



Welche FinDa|| 

liefert 

Kinematographen m 

und Films g 

gegen MtaÜHi? ^ 

üetl (Mt. jr.i „RetU" beförd. | 

die hxp d Kinem.Tograrh 

















1 




lei 


n Ii 


m 


1, 



Automobilwetttahrt in Dieppe, von 
Path* hicrts aber nur jjut erhallen. 
Film-Verleih u.Verkani. U. Herwig, 
OMckakarg. m. Ostsee ••■ 

Sofort ■pottbillig wegca Oe< 

sci'^aftsauigabe einen erst 14 Tmc 
in Gebrauch gehabten 



611er- jipparat 



Modell 1907 z. verkaufen. Off u. 
A 4 Mt <!. £x^ d. KiJMiiMtogiaptL 




Ver- 



Infolge häufig voigekommeaer 
wsdiselancen and i wi i ■pH »l»i 

imngen von Briefen etc. bitten wir unsere 
werten Uescblflsfrpunde. alle Zuschrifteo an uns zu 
adicsaicfen: 

Kinemato^raph 

DAMddorf 



Die OrMcMcfUfiK des Jelir^ y c he 

:: uml ersten Kino - Kalendei^ :: 

Der Praktikus 



UnentbeHHieh 



Kinemat 
Operateure 



I Saalbesitzer 
I Wanderredner 

lai bereits begonnen. 

Wir bitten unsere werten Geschäftsfii mcn — in^- 
bei-onjtrc die f^erren Fabrikanten sowie Verleih- 
Institute der Kinobrancl.e — cenen es an einer 

bMll^oij md •rfoljjrelch«« 



gelegen ist, 
da verapll 



Jahres-Reklame 



de«. 



1 Seile . . . 
1 Doppelseite . 

Verlag de 



Mk. 17.60 

. la- 



nctla I 

Mk. 30 Q 7. Seile. 
. &«- I . 

, Kincmalograph, DQ iee l d orf 

P«M>ScMlMsfacli 71. 



Teilnehmer gesucht. 



VMdMAidi ttOO |feler films 



flir 20 Mark ohne Kaution. 

•■ 1-^ A F Döring Hamhiirc' 



Bater Klflefflototropli, 

entcr naaahaMr, ts a sf alcier , neu. 



Kater I 

seit einigen Tagen im Helriebc, 
unter Garantie guter Punkticnierunt. 
anderer L'nternehmung lialber tflr 
660 Mark Kasse «Ol. n illltBBlaa 

Anaduliung^preis Mk. MJU. — 
Offert, natcr W W an die Esp. 
<fei .KiiKBiatoiirapti*. m 



kaofeL gtbüdal, welcher auch im 
elektr. Fach vaUMMmien bewandert 

sein mnss, sowie im Rsklimelack 
etc lindrt sofort Enua^ement m 
grosserem stand. Ihe.i'cr lebender 
Pholographien Olf. mit krlimi/en 
und Photographie erDileii .in Kias- 
Saloa. Iwlckaa I. S.. I:iii. 0. Plstaaeb. 

Vier, nic.it gebraucliie 

^Kinematograpliefi 

System Palli*. 
wegen Modellanderun^ sof. gegen 
Kasse bedeutend unter Preis 
fs TsrkaaleB. ii»« 
An'ragei unt. V ISO an die Exp. 
des Kinematograph. 

M. HMKl'iiMlIlM L S> 

Empfehle mich zur Anfertigung von 

•74 



Klappstühlen 

liier Art, mit Poister-, Lcder- und 
Fourniersitzen für 

KUCMlIinplMinHlK: 



Films 

Verkauf! Yerldli q. TumI! 

Tb. Seherff, Leipzig-LlsiflHB, 

An^erMr 1. I 
Verlangen Sic mein',- Liste. **' 



1*5 



Vollstindige 

passions - Spiele 

(Path«), koloriert, gegen sotarttge 
Kasse zu kaafca gesucht. 

Wuüdemolle. Maacidorf. 

Erstklassigste Filmzentralc 

QorniliKKtliiile^ 

sacht iortwabr. Eeinmechanikar od. 
ElektiaieHMw aaiafewaa Endd. 
Lebrai; i 
Stelliimia 
Wa 
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Gustav Bayerthal 

Worms a. Rh. 

Telesr^miii-Adrcssc: BaycrthaPDckoraliMmi. Trleynrnn-Adresse: Bayerthal- Ockoratioiicn. 

Spezfof - Geschäft fir CeMdie, Voiftdnge. PfMw mid lIUNbefsioRe. 

i iii rjtit der bedeutendsten Scnausteller des In- und Auslandes, besonders iui K neni.ilMi.r jplicn- und Zirkusbesitzer, 
l^ic Kassadeknrationen, Innenbeh.lnge, Bankteppic'ie. Pl.ifonds, Sessel P!uschh''ziik!e ik a wer ten in eigenen grossen 
W'etks'.aiicn volls!3ndig zum Autm.ii Iut w üi^^estflll un'.vi ' i.r.int c Mr i.i.lcllns'js Passen. 

— Für die Saison 1908 hervorragende Neuheiten! — 

Lanmaliiiüe tiiiahruagcc bUrgcn Ibr vorleilhafte und sur^uiltige Ausführuncen. ZahUcicbe ehrenvolle Anerkennungs- 
~ ^ichc aad pjoiple Liefetaagen. Kosten voransdiUifB aad Master getaa sa OicaMM, aal 
rnascb prr Snücacr Bwach nrit voUcHadtger Ma ' 



Dctoralionen und Innen-Cimrichtaiicen fAr reisende 
Vari^t^, Zirkosse und Kincwloyphcn. 

meine nenesten Moddle IQappscssel, cin/Lhi oder io Baalocilien. beUebiget Liage fSr sttnd^ 

!■ uKiiKU'JKraphen-Theater. 

Fein poliert in nussbaum, mahagoni, eichen, grün und grau. 

• ■ ' ■•••■.'^•inR. BiIIiK<tc Preise. - hrsiki i- :._'r (,iiialitäf. 




Mttt URiafeai { 


■« 1 *• 1 1 '"■< und ohne Polsteruag in 


Gute, gebrauchte 


■«ierac TitelMUtr tmt Aaaai«- 
Mapaa. wen'rn m feinster Ans- 

fn'inini; (\or/ii>;'. koloriert) prompt 
uik: t>'li i;"li>'fett von AlkraeM 
Thor'i rv. ■ ■• '■■ ■ S Wi i'- -^If Ii. 


kauft steu daa'^lSL •ThMter 
„Koamoa, KMb a. ML, Hahe- 

suaMe 9a. 












e. A. Kroser & Friedeberg ! 

BaUoiL.Kastanleiialke2iiK 

■ ■ 


nserer ReloiHDlilmtanKbstelle iQr 

Irtir) alle I i' crdrn Rapitaliilrn 
1 mit kli in .\niiiK-n Kl "'liti.M mn^l 
1 ThealcrlKffiitz r ^csucltl Oft an den 
i VoraitireBdeB d. Kioeni.ifoqrap)iischeB 


■ Gelegenheitskauf! 

1 iematoMi 




■ ■. 

i.n.i 1. IH iidr HiUlcr krankhclithalh 
sofi'it pielswcrt XU vciliaatcn. Oll. 

tic Kin* i*>iilok,'t jpli. '■it 




Speziolfabrik elektrischer 




fiiahlompen für Reklame- 


Films 

1200 Meter, ganz oder leilwuse 
auf Tase, Woctaea oder Monat 
«uaaifaf MUto za vernieten. 


Empielile den Henen Kine- 




••mm HHHMBMHaHHv** 

■ ■ 


Theatersaal 

für finde November einschl. Sonn- 
tag. 2i. ds. (Totenfest). Olf erb. 
Schatzcnhaua, Akea (Elbe), In- 
haber tfer Tbcalar.«0aaaMloa). *" 




Preislisten gratis 
Aaf Wanach EataHIrfe alicktvollar 






(TadeHaw BoScr^ Off . a. A E MT 
an die Exp. d. Ktacmatograph. 
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Der 




BcziigsfMiien. 



AcetTlen-Brenaer. 

i.hiiU« Kons, Mulbaiacn i Eb. 

AcatylM-tes-Apanla ■ 

Clwks Roes«, Mfilhaatca i. 

Mtaal ü r leaerslcber» l 

h, SrtMrtBmanii München. 

Bildwerfer. 

1) rUf ■• 

Ben-AnssUttaBgeB etc. 

nml Oollcrl. Neu-to»*». ThMHIIII 
Wllt)' h1jK<Mloro. ■ ■ ■■ C 
fttr«ur 40 

Alb. LauriK. I heatrnnaJer. Rvriin N. 90, 

Dronthcimertlrasst; iv. 
M. Omterman, Linilcn, Hnv.. ['cistrr»tr. 2. 



»1. 



Ckarki Roeu. »HHlMini L Eh. 

■MkiUUar Mr 

Waiar Avril. 7.tbrra n (En 
Diapetittve 

Daktrisck« Bofealaasea. 

Ulimm «lr>irlnrt.l»«ilw,ai*.M, 
SW., AltHwfcir HMs 3. 

Elektrische aatik- ud HaM- 

Orcbestrloas. 

Ourlr^ xjtivliiiKcr . I'ari!», 2Srued'Hautt!Villc. 

FttaHAaaaiaraa. 

O. .\. S<gf4, farii, iS tue Hyctlpp* Morcau. 



Frau Schaar. COlii a. Rh, M«]fbackati. IS 
Pilai-Pakrfkaa. 

Pattu I irm. Berlin SW.. FrlaMdMlK. aa«. 

A NovKjferath. .\m»lerdam. 

Atelirr Saturn. Wien III, FaaanitaMr 19. 

UeutKl» RoUlilma Oe*. m. b. II , hrankl. a..M 

iBtcrnatlon. Klncmatocr.- u Lirht-Effekt.(iek 
m.b H.. B«rlioS.W. M, Ma(ki;ratcasit 91 

mBtIips«'*. KlDcinatiifraplicii- und Fitms- 
Fabrik. BcrUa S,W.. 8a. Fticdrichtl «3. 

Mrttii'is Crojection, O. m. b. H. Hrrlln 
SW. <8. FrtedrlchstTaasc i'>. 

Lcop Oauniont. Berlin. Friediich»ti. 44> 

Ralailiii A KubeM. Itu Contint nlal Wji» . k 
Iradine.iiu. I td.. Kincinatufff^pben i;nO 
PUm - Fabriken. 16 riw Sa.nlt - Cecili 
(Bck* tM da TrMaal. Pari«. 




SMoo. ScMneberK, HaupUlr. 5^t. 

■BB-Reioignogs-_ 

*. r. OtrWK. Mamburg .'2 

Fila Tauch. 

A. F. DOrn«, Haabar* M. 
K O. KranU. Liind, Scliwcdca. 

PUB - T erl eih- Aaataltea. 

J. i'icnnkiu- M".. Munwlu-n h« 
Olürr A '.o Berlin h rieOri« ;i-.!r 
-I. Han»berRrr. .v\ülhau»en i, ! Is 
J. Trcinmt l. Hainburg «. M..'*-' i rr .iT 1 1« 
Carl Bcrendonck, Zentrale, < i-.-i ril^.rchen. 
Institut Shino, SchöflvherK, >Uupl>lr. '> (i, 
Paul KrSoaaiicii- Troadhjem, \ rui-'i". 
Cmeoia „Fix". Paria, 67 rtic de Wi.i . i eii 
Antoo NaUco, DüiaeMocf, HOti.''i,:r v 



I Fite* «.ElMBatOBrapiieB 

Mail Daalack, L«<pzl|t. MmenaU. S. 



s. Sprechmaschincn. 



takzige, Spezialwerksuii Reatzich, 
■ liaaill II, Ma irnsir 1. gr;;- 'IM. 
iL F. Btrini; Hamburi; x' 

KalklicliikraBaar. 

ImimIoH Fabrik Bcrita, O. m. b H , 
Berlin N. aa, Marke „Trtenpb" 

Uaeaatafrapbea, aprecbaadc 
aad BtageBde. 

Maaatcr« projeciion, 0. .n. b. H., Berlin 
S. W 48. FhedHchitra »e li>. 
ation. Kinemalogr u. Lichl-Cfleki Gek 
ub.H., Berlin S.W. M. .Markgralentu. »i 



■anphlaaka 



»Aaf"-IOi w aiäiuc T a u atii n i k Lae iMachow 
BarilB C H. RoaaaUiiliiwi. Na. »I. 
MM Mna. Barita SW. 



A. Mimiiralh Ainatcnlafn 
■■t«Hllo«.KIac.-naioKT u LIcM-EBaM-Of. 
in.b H., Berlin 'A i - "iik aialiBall tl 



,.£capat", Klaematograptien- md FUaw- 
Mrik. BatUa S.W. aa. Fdcdrkhatr. 4«. 




Bdressen^biste 



Qraaa A Wor ! Rellin Ma kgrateaalr. lo. 

!rii-r .1 0>.. H iiia, Frlr ncHMr MO 
''i-N«irii t rf>|t- 't*<rti. G m. b. II., Rer''ti 

SW. «8. I r rdiU'htira»«* I*. 
S'ilwhe, l.rIpTli;. Tarhaurr%lr 
sfhlrtkL^-Sltonlcm. F'ankln'i a. Main 
iiciaridi r.iiitriafin. A.-U.. I>re%dvn i <• 
Lten Uaumonl Barli i. Fru'di.<h«iT H.. 
Mugo Ditj«»e. hctiln W M\ Ankbacher»lr :;7 
Haleiah ARo^■rt Ihe O niinnital \\ anaf k 
IraamgCt Lid. K inernaluifraph« ii '.lui 
Film ■ Fabiike« l** tue \aiutc t.e( ile 
(Ecke fiM le litvlac) l^ia. 
L'ntar a Haltn aaa, Dia daa A.. Strtaaa a ae- 
^ 



f. untrr Obieklive. 

KaUeBsWte-FaarfltM. 

Siemen» ' Scbu. <ert -Werke, U. m. b II., 
Rrrii: S\K , Atkanlxlirr HIaIr 3. 

Ualema aagiea. 

NürntMrr^-ei .Mei iil. und Laklerwareniabrik. 
%-c Oebc Bii« Akl Oea.. NOtnhecjr 
Falk. Nfirabefe 

UleraMlter (W a fa altt ^a). 

A F. Döring, H:iinbur|; 'ij, 

liuatav Ki-'ile' ( hemT'it/ Wle4en«tr 40. 

Albcil 'II' • t «J. 

UcMkiUar-Apparale. 

Iniernat'uuale Xlncmalccraalwa aad Llchl- 
Elleki-Oea. m. b. tu. BuMa S.W. aa. 
Mark£rafe<i«tr 91. 

Ed. LieMsaa« Daiai l dorf. 

Willy Hagedorn, BcrHn C M, 
»liu*e «II. 



LicbtbUdsr 
NebelbiMar-A| 

(lebr. .MlltcUlrats, Macdl 
WU-y MaBadarii, Bariia C. M. RaaeaNialer 



t.i* 1 II Ke|! ni{. !)Qta«ldar*. 

KaihciMurr Opmcbe ladaairic- Aaitalt 

t-ona. Eanl BmcIl A.-On iathcaow. 
Iiiienulio . Kli enulnar.-iLÜcM-Effcfcl-Oes 
m.b II.. Benin S.W M, MaffeKraleattr m 



I l-alk. NüraMtg. 

Pbatafnaae Hr 

s M<iopiik<in - Plioto|:r 
Fkataflraphische Apyarato Mi 

Bedaiisartikel. 

Orax A \V<«ll. Bc Im M.i-k|^:.|em'r. I». 
FlUdiKii Ntcolaui. KlmcrnbeiK i S 
Anlua Kutir. Wien !X I iilii> M<.ii'iner\ir..12.34. 
(imiav K6ka. ^. ' ' i iM.n.KTaphi.'. 

A B Bi bufK . 

Prolektion. 

Sjuerstiiftr al r;k I'.e>'ii O m.b. H. Ber- 
lin N 3V. i. '-.t -.i.ik.l lür P oiektion 

Pret*htieB8-Appanle. 

F l. I lese ang. MaaeWorl. Vahncicwt rthei 
atra-ae 

Frana RundarM, Berlin. O'. Haiab.-Slf. i-t ;i 
Gi'bi Miiieiuraaa, ftojci'cams 
Willy Hagedorn. Rtilin C *< Ro entha'rr 
»iliUl *» 

Moaa« • Ndtlv • .. .Man. 

^-■hle^icky-Sln-K . '. f ■ i a Maul. 

1 in rr \ M'>'i---jt ii I'r.Skl^i. \ N.r,.. ;i r 

Protefcti»Bi>a|8Bla«paB 

Oebr. Mitiei> laaa. Magill baag. 

.Meutert Projectioa. O m. b. H.. Uiitin 

W 4v I iiediiih.li 
^■Iialaurdcr Ff>cadaaiFci-lab'lk, O. m. b. H , 

Stralsund 331. 
Inleina i 'r Kini l'>i-r - ii I iiht-l'lf- ^ ■ . ^ 

m h H. h ; I.II - \\ V.,- ^ 

Projektioas-Lemen und HlBlergriiode. 

A. schut/mano. MOnihen 

Proiaktlraswilie. 

Ed LlcaegaBK, OOaieldor«. 

Pratektiaaa Sekfliar 

M-Detker*. Fr.nr-kfiir: .1 n'. r>ir^UT\\ rr>t. 35. 

A. 1-. D.-'i.n II ,•-'.„.„ .■; 

heklame-Scbeiuwerfer 

Si t ,. . ! 1 . f k'- l. ;.i i:h*. 
Saaersloil-Apparate. Kalkiicbt, 
Brenaer etc. 

Drlt»r»-<rk. I le .;r 1! |;,.t;I; In iv i 1 . >., • k 
Daulachc Uiii>dii< -< i.(n;iii m b. ii . 

Eiter b. ljU-»vUu>>. ^ UCh ir wi 

Vantaigie ^auctai liikerkr. G. m. b. Ii.. 

«. 



Wa»»er«tn" < K, .■ T 




r Ronkor HANNOVER 
U. OCÜRCI Halierstr. 12 



ScbeiBwerier. 

Willy Haiiedurn. Berlin C. 4, K<»enthaUi- 
atraake iti 

Fri Rundorll Berlin N ta.Or Hamb, «tr.n •« 
Slralsuadcr Bok'eaiainptnlabrik, ü m.b II , 
- • d Ml. 



CO. i.wOTnaK. I ■aaaaMJn. 
wruiy nagaaBra« oataa t«. aa. 
Miaan «o. 

Skirptikon. 

Ed. LIesera- i i-ii 

Skioptikoc-Pbolog: 

Ed. 1 1-^. . . .. : ■..Ii 

Sprecbmaaebiaea. 

In'.ciriation S inematoift.- u I irlit bi.'ekt-tii > 
111 b II Hif .ii SW ■ ^..^lalk,iralen»tI. I 
\ Werne'. Mtisk*'. Blenii n Ii tlili elüuil 

Widarsttada aller Art. 

Meaalers ProiecUuo. O. m b H . Berl'n 

SW 4». FriedilcBa te aaa a ■«. 
SlrahuBdrr Bwcataaipaafabrtt. O. at. a. H. 

Stralsund S3I. 
Int. mallen Klncnialucr.- u i icM Bfirkl Oe«. 
m.b.H.. Bcflin S.W.e8.Maf.i|!raleDmU.i>l 



Ilai:-. Erkl. Orar. siciermark. Laadplati 7 
Th. Haberslii.li. ( jle, Wien IX 2, Sevcrin- 
gasse 19. 



Hotels, Res auFv nis und 
üogis. 



Job Mrinrichv, Wirt, 

l^(M'liiiriu-r«.lr. Ib. 
M Jnn^lianiis. Holel Preii^tivher Mfil. 

Altenhurtf. ^ .\ 
I .all Krufcf. Stil 1/eiillut, V iil»durl Ii Geeste 

inünite 

HoU-1 Paltitfvav. Pnrfconv. l'nt^jrri 
Aillo O. I'li'kerl. Iliilel '/Wilkau l Sa 
0»<ai Röder, HoU l Eiiri.;iliM her lli.t. 
OArliti. 

KudollScbeibci. Ekhwald-Re^Uuraat. F i a ik 



\. Kade. Zlvi|.|n g< Bl a a> Draadaa II, Pnieaz- 
atraaae 27. 

l Maraaiewlci. SlaaMau • KaaHaakig. 33, 

Gallzii n. 



KlRo-Piioiogfa^hen. 



A I- rvir.ii'-. Hambnti: 11 
Mlri-d Hei' <e. Ingcaicur. Dreiden-A.. i'lll- 
niliafslr. 44. Ui. 



Adler Kinemalagtaph.. 

nilj. s - \. 

Allgemeine Klaaaiata gc apl na Tli«al«t-0«». 

m, b. H_ Zcalrde Fraafctacl a. M 
A. Anklam. Bloakop Thealer, Magdrburx. 

Hrelieweg I •». 
j.it:jnn Baetc, Adr. Klnemaiuciaph 
I ei I Bayer, Stullgart. Moiailair. « R III 
Willv Bnilig (k Co., Mctropol-Thcaici, 

tiubcn 

Biuttial-Ieaiein *,tala, Malmu .', Schweden. 
Diorama Mieren Nielsen. Ki-fienhagen. 

Osli rbri t-Tle 1 ' 
Aug. holliiei. Hi>.liuiii Ariu.. .!»!.. 8 
Frirdi Uilllgcn, Küln a Hb . Hohestr. 78. 
L Brochmanu, Dorimuiid. Hruekarr. ^-i. 
AI r>do >ii iir". ,\di Kinciaattigraph. 
C ne ' a .'Vit C.I.II hriixelics. a.« Place de 

llr. iick. :. 

Ala.1.ii I'ci.t'. 'i. Iliidaiiett Vn. Nyir U ra 16. 
I ; icnsikii- . i.i Manclwa-WyaipaaabMrg. 

t r Ines« her K.iln a Rtl , Eäfl^aatt. H 

Ji^ . Lckert-Ii. 1 hcalcr 

gnaialraaac -. 
Em Ii Eckert, Adr. KlBaant-igta^ 
Geucii Ecken Adr. Kl a t aialogc^a. 



nm;>iic -Tliean r, Ofiflita, 

tk (Iskar Röder. 
Erste« Breslauer ^per Elekir. K|*« 

I beater „Fata MutKioa", Biaaiaa, 
Mnaartau. 4. 
Rad. BMcr, Oreaburg. Hunlaad. 
R i. Fay, OfCtia-Kinemalagrapli. 

Klnaasaiograplk 
Cario Flbic>i. Tricst. Via Rapicio 4. 
Fiacber'* Klaaai a lBgr ap fcaa-TteaWf, BKh- 

W. Gourleli. KiaeBiatagr.-Be*. u. UalaraaliaL, 
Leipaig-MOckein riinchbctgslr. dB, ■. 
R. OrlbacS. Voei. dca r" 
Vcraiiu, BarHti uad Da 
LaadsbcmfUr. ai. 
Oraad KiatasaleBraBh. H. Mach, at Adr. 
m oJdakarkapMa SB 



Amstardai 

R. Oatermami, Heihanai 
St. Gallen, int Sota 
Haas V , Kluenaatograf , 

Karlatan. Uiwara. 
E,( n Majcfc. Naaia(B<haL) llaaB duca m. 
Georg Hamaaa. Diaadea, Oita t a i i . 2g, IL 
Arthur Hase, Theater NaUsaaL Oreadaa-A . 

Waiaeabauaalr. 19. 
Oti Hlualer. Paaaage-Klttmatoar.. Daaaig. 

A. Herld, Adr Kinemab | - 

L. Herwig, SahüHlCia 



barg a. Ostsee, Villa ' 
HcinricC Hcyl. EMdro • Biai. Adr. „Mw 

BMlngrapB". 
F.ed. Hlldehtaad. ZOrkB V_ 54IUaialiachalr. 
Pai I Fiofimaaa, Corao-Tliaater, ZBikk. 
Max Harbar. Watt - Biogfaph. PgmUart. 

Wehrhaba n. 
I ud HBback. Kiel. Iloltenaucralr. Tl. 
W llulke a Co.. Berlin. Aleaanderstr. 3< 0. 
Carl Juhaaz. Direktor das AUumbra-Tkea- 

tara. Adr. Klniaialugiaiia. 
Olle Kikiacfe. Itelaaca, aartMlK, si. 
Kataar-Thaattr. K^iiHilitWi a S. Kaiaai 



. ^ - Jlcgrapa. 

'.Oraad AaMncaa Blograidi. 
Ortet. ■.HtcaCUiiliiaibaiiu Hläaaaa, 
•tiad. Adraaaa Pr« KgL Wrlakiigi. 



K. KackWa. Cardlaal-Tlmlar. Baaat 

P. Tbaddlaa KaHmaaa. ClaaaiaMg alo Ol- 

gaalc. Adr, Klaem.-^Mfrapk 
Karl Ubaaix. K lna ai al a g r . - a. Ka.ussei 

bes.. at Adr. Wiaa aa k.k. PiW74. 
Fr. I.aBdmcaacr. IHoacopcKaflmlw(Ba<lcni. 

Rudollilr la. 
Frau tin mUa« LHka. Bl eaca p , Adr. KlacniaL 
l.uad'a Blagrahealar, Laad la Scinaadea. 
Ch. IJaasaa. Klaeaaloa.'ac^ at. Adr. Artiat. 
P. Macha. Bloakap, Adr. Kiaiaialaariiik. 
H. Mai. EIckirladics Tbcalar. raiat ia Uagara. 

Adr. Kineitiatueraph. 
St Michalski.Riidotl, ■> aiscr Filcdrlrhsir. m. 
CamtUc Mayer, pr. Adr. dadawlograph 

PalM Friraa. Eldorado. Nizza, 
.«ohr-i nao-Tbaatar. IMdakaga.Sachiat'.ai. 
WBk. Mertaa. BiLkii i, AÜaSfc. 
Noarii Kia a aw t o grat Akii irala k a h . KrUiL-aia. 

FraaaoItEr'p 




(UrIPaluoar 
JOrgaa P«.lar 
RaUxnaair. 
RBpke, Kid. 
R. Rander'th, KMa 
H. Reulf ' Olfenbach a. M.. 
Johannes Rohwede.- Barg-, 
KInc. Adr. Kinri.iatofliaak. 

Ku-.UiCaa bai 

«Scn» 



l.uuis Icsenüial 

(Scn»ei/i 
Hermann Rudolph's Biograoli - 

Berlin C. Alexandersti 14c 
Tbaa er Saxonia. Le pali;. Nord>tr. I 
Mas Schaar. Wien. K K. Pralcr aa. 



Zarkh. 



itueraf] 

Xaver Sehl ik.' > '-t' ri :. n i Bayern. 

Schlamelcher tk Stab , AJr. KineinalOKrapli. 

El »e Schmie. « we., \Ve t bleklr'i IlioKrapll, 
\dr. Kiremalo};raph 

Heinrich SchuU, Adr. Kiocmat grap'- 

Oskar Seidel, Cealral- Theater leb Photo- 
graphien, Euba lOt b. Niederwiera 

OusUv ^eifert. Orand Elektro - Aloakop. 
Adr. Kineinatiif^raph. 

W.Sensbiiri.', v\ riinh in SeckeallaaMfBiJga I 

F. ."speiuch. tiant, .Meuerw»«. 
V. Ste.fen. biuskop. Herne. RekhaliaBaa. 

f ranz Sliasny. Elektrisches Thcalcr MIkr. 
Osirau I B Anioniplatz 21« 

Fr. Stock. Cdison-lhe iter (Riesenklnemal )a 
Lanilshul i. Bayern. 

Uranus Sxin aa Kul.izvär ll.'ngarn). 

Tlie American Biu T.ibieau StAnd. Adr. 
Sagan. Sorauersii 4. 

„Tbe Empirr Vio' . Kinei latoarapinn Uo'ei- 
aefcaian ia Lemberti. bis. MunU Mat- 
kaai ICoaoaaion i ir t;a. < Oaiiic- > 

Ed. Vaalkatt, Adr. muemalogiaph. 

1i<IWl||Mg|^^^»i«a>^i»BMj^^ 



Tt. b* 



rSSf 



No. 46. 



Well-KlBcina<oKr>ph, (in. m b M. Zm- 
UmU FrrthiifK ( B , KaiMrslr. 

Well Thnli r K . I<.wit/ O. S.. Fricdri. Ii- 
»tratse hi 

Wcstt. Kinr*natut;raphcfl-Conip 'gnic. Inil- 
WIrdau. Munttrr i. W. " ~ 

A Werner. Hto^ t.oo- Thi 
filler>lrasie «-H 

Wilh. Wicni-ckr. E'li^<^n ! !r, irrr. Ilericn i. 

W , KaiNcrstraakr i: 
Th. Windorf Edii..n-Wrll Tlitalef. Wei.wn- 

»ce, Scdanslt ?■* 
Otto Wohllirth.Znti. leb. -^pr »iiii; Km«»- 

photogr i IH-40 i)'Ti, ri^. Lichtmaschine 
M .'iri;!.: - . licimilr 7». 




O. Bcikrr, bIrkIru-.Vcchaniki-r. H-rlinN.2«, 

Gr. llambufTerstf. .', III r 
Otto Bohrer. Operateur. Frackfurt a . 

Hcinrich*lr. 7. 
Otto Br&dier. Opv^ Berlin U. Ja, Ko- 

pernikuutr. 8 & 4 Ti; L 
t: Christen, Omt^ INmMwI; Wartir- 

itratae III 
J. Mansbi-r|{er. \Qlhausen i Fls. 
XLd. Hartkopf jr.. Aür Kinemaf'tjrraph. 
Fridolin Hascher. Ccniral- Tnt-ater ieh. Hh'tl« 

j(raphit-n. Plauen t. \ <<. 11. 
Herinaiiii Dütiike. hli-k.tr u Operaleu 

Berlin N . Wemu kendorter»tr. s.t. 
Wilh Ehler, Uper . HanihurK, Hettntann 

alraiac 4S p. 
Willy Elper, Operat. Adr. Kincmatoffraph 
Arth. Folgmaao, Op„ ZOrich III, Anker 

«Iraaae 1 1 ■•. 
Willy Friedrich. Oper.. B rfi M. SWHrn*' 

■«elf i.u III. 
Jo>. (j'al. Operateur, laaiknMk, Unlvcr' 

aliatftslra>»e aft. pt 
Aug. tifciss. Methan u Oprr . nuvseldorl, 

Thalsir 

Ruber! tuhiwl, Vor'ülnrr, l'lDHiMim, So 

lienatiaH« W. 
Otto Minxl, " 



C&ln 



»h , 



Cari 

Ihealer 

Oswald Hotn«c)ieid, Oper. 

Thie>ild>Kasse US. 
Kich ftutliK. ElekIrotKbaikcr, loslcrburr, 

Bahnhotstr. 2S, 
Maa Kaden, Olli nllM, BMh S> 

Orafir^tratsc 77. 
IVier Knch, Sanderhurt; a. AUen, I.eulni;- 

Strasse 4 6. 
J. Kwdt, Opcntcur, Ncumüastcr i. H.. 

JuL Kritcir, Oper., MMhaiai (tMw>, Lcim - 
weberatr. 9. 

F. Lewanftowskj, Operateur. Berlin N. 97, 

Chnstiaenftlr 4 p. 
\. Mierach, Oper , na»>. lil..rl. Ad erilr Di 
tjiist. Muh*'. Klfktriker, fiurtmund. liorn 

slrasic 41 II 
Walter \aun%, Oper.. Ureincn. Scbweizrr- 

halle. 

Alfrec Necke«, .Mi-chan u. Oper., Crjln- 

N pp-a, .v,auvnlieifnerstr. Ii. II 
W Naumann. Oper , .Vaijdei. r.:. FfanJ 

alraase tf, II 
Otto Neil ir.. Mach and Operat.. ;.elpaiK. 

Poalst aiae IX. bei lletmank. 
V. Olsen,' Operaiej:, K*>penhaRen V, Ad' 

H Erichs.n. liledKade 'H. 
lohann Orlrwaky. Lemttetg, Tereu«ir 
<i Ren/. Operat . Sfitlsar, .M-i-rtatr. »" 
Friii Hösier, Op. d. Fa. Paln« Frefea, i Zt. 

RetclMabers I. B6liaL. TkaMmi Paalw Fr 
(i. Si'hitrr. O.eratrnr, Bm (Sckwaii. 

.Markt^skc IT 
Jean Sc toi i iaiK Cf, 0|>«fatetir. r.tsi in l'ntrarn. 

Adre^^e h ineinatok,'raph. 
Otto Schirrmetktt-r, Oper.iteur, Kuaigabi-r;; 

In Preus- , Alle Oaale 2, L 
los S< hiii/vr Operat. u .Mantiaai, Berlin, 

RiKaertlr. Ib I. V. 
Adolf Sch wUn , Oper.« n— tic. 

gasse 7 1.. L 
Otto Schneider. Tedm. u. Oper , t ratra'- 

Thrairr lebetid. Ptvotoa. CoIjI' uz 
A O «ilh Schult. I. Operat cur The 

Aiiirriian Hio TabloB. IL Adr. Sagan. 
Ueorit Sun e, .viechaa. ■. Optt^ IMabtirg, 

MBaaatr. 32. 



\ntoB Steiner. Oper.. .Bodocraph- Flirkir | ÜMAi 

Theater. Ru<lapest. Jo^efrinE Nr 'o 
A. I huran. I echni- rr u. ( »pcratcur, si \y'.r 

I'iXdorf. Pannirr-tr. %i 

0 Timmcrmann-tjettler. Iurt niriir. (nm 

borR 20. Eppt nd Markiplat.- 1,". 
Ertah Völcker. Mechaniker ii Oprrateii' 
It Adr. lierlin ^ < ) Ifi. Sranilrrstr 4 

1 U|[-' W'flp. 0;.v'jfr - 'V 

wenrn I. ]t\<-' 



frz. Olaraer, Berlin O..T4, 
ku-hard LOdera, Qi'irlitr. 
t Hill Fromholx, fJorunund« 



PhotogrophcB. 



I fieodor Bntaa, RetMlabiif||. 

Kurt noedccke, Refmdokt- n. Laadadull*- 

fibotograpli, Lcipxii;. Tcnboeralr. IS. 
rrtd, Adr Kine-r.itngraph. 



Saalbcsitzer. 



e. A.. Ol 



Berlin. 2 lUiiAX), 
• -ranz Fcatstte Berlin N.. 

U elelcM, 71 lüXi. 
< I Kaiat ~ 

»M P. ' TcL ««. 

Wllh. Mofian. 

->!.. loo p. 
Frankfnrt fOd«f|, «5000^ 
' HM.i. '^»p.. limigali ! 

Uoiha, HOi). 

l-ran.- h anpl E \ »OO P. 

Homberg-Hochheide, Niederrh.. 

.T<io, 

C'rei Kaiaer- sael, i riLx Daniela jr.. E. A. 
O. St^ UM P. Tel. f Hombttg. 



11800. 



i. Mccklbs.. 



Carl Kniiiii. f II Wi Hill I. IM P.. Tal. I 

NmmmM m. Ml, 18180^ 

Hoiai StaMlac. E. A.. <B. Sl, P. 

Offeabach a. Ml^ 'aXWI 

Hdarteh Rctitzel. Rai ^ 
13« P. BiUige : 

Stnuibinc auTOO 
ZwUkm L 




E. A. — EtaAalaclM AaMve. 
OL Sl. — ' OlelalMUUM . W. St. — Waciiil 
atna. O. SL — CKehatraB. P. • Panaaaa. 



Alfred Haruch, Oearhlftsf , Zanckan i. S 

Innere *>chneebefKer*:r, tl 
Richard BehrelMlt, Kapilin 'li-r MeUsern»«« 

Kerlin S.W. Hl. Blüclierplati l 
rir I) Bimwttt. Chemiker, Bertia S. St. 

■ las. nheidc 61-67. V 
E Huite Aei;, Direktor, Kvlmfe* L Mm^ 

\inalieaatr. 37. 
F. Cortini. Direktor. Barmen. .S'euerwef; 7. 
heb DCmmler, tecbn i eiter. 1 udiAig*. 

lale'i a. Rh.. .MundeTil-,-;"-.-rs'- i ■ 
D-. Walter K.lrsten. Berlin ^ ■•>■ 

itra.*e 4». 4; 
Ll'ig- Ixrenzl, .\ilr Kineriat<'t;rapii- 
Oet^ Mejper, PinnramibeMlttr. Dreadca, 

RMCtinlr. .VI 
Herrn Schul/e, techn. Lcilcr. 

.k\oaelstr 7 pt. 
:>pniiger. BetrfetMlciter, Biel 

ncaeasaaae iS. 



„AAR'^ Kinematographenwerk 

Leo Steckow, Berlin C 54 

Fabrik gegründet 1884 Rosenthalerstrasse 51 Fabrik begründet 1884 

.JULft" Hi^Mtol iphM fitrTtetter Type k. in bisher ■ nerreichter Jli>flbri')H. Ein »'eisUrierk der FetmcfcMtt 
Wk Pres ohne Ltehlyicilc 180 Mk. Man verlange Preisliste. H| 



XiMiiitograph 



L. Kamm & Co. 

London E. C. 27 Powelstreet 

is:iirlittiliiüii.sii;kKle. 

Doppelter Feuerschutz. 
Filmregulierung während der Bewegung 
Lampe and Widtsttaad 



Klnematographenllchl 



in federn Dorfe 



gibt unser Trlplexbrenner 



Mi, 



Na« 46w 





IMtt 



PATHE FRERES 



Budapest lU. 



iMmlik-ttti 4 



Path^fllms Wien. 
PatMffilms Badapea«. 



Wien No. 3120. 
Budapest No. 89—01. 




Als allerletzte NeMheiteii enpiehiefi wk: 

Das Gelieim»is des Uftrmackcrs • • 945 m 

Eine sparsame Reise 85 m 

Luftochiffer als f:inbrecher - * * * 75 m 

Feste in Japan MNI m 

Der wilde Mann 120 m 

Die Frau des Wirtes 135 m 

Deine Frau betr^ ihm t90 m 

Das Schicksal filnes Hnles 120 m 

Herkulesarbeit 70 m 

Die Scelllaber 106 m 

Ali Baba und die vierzig ftthifcir (holor.) 330 m 

Der verzauberte Teich 60 m 

Eine Verlobungsffeier HO m 

Wettrennen von Betrunkenen • • • 115 m 

KrOpfielkainpf 116 m 



Ein unerschöpfliches Fass . . 


90 


m 


Eine Abenteurerin 


275 


m 


Wie werde ich energisch . . 


165 


m 


Die verzauberten Gläser (koi.' 


100 


w 


Das geheimnisvolle Budalr 
SchUer als Vogeldiebs . . . 


75 


m 


Ostereier (kuloriert) 


75 


m 


90 


m 


Die Zigarrenkiste (koloriert) . . 


90 


m 




no 


m 


Chrjrsantemen (k<doriCft) . . . 


90 


m 


Wunderbare Rflstungen (kolor.^ 


85 


m 


Moderne Maler (koloriert) . . . 


70 


m 


Das Brett 


70 


m 


Das rote Gespenst (koloriert) 190 


m 


Oer Kunstdrechsler .... 


95 


m 


Die Macht der Liebe (kol.) . . 


210 


m 


Der Nachtwächter 


110 


m 


Drama in Sevilla 


135 


m 


Schiefergruben !■ Mm^/ßm . • 


125 


m 


Die magische Laterne . . . 


65 


m 




140 


m 


Erste Ausfalirt einer Radlcrin 


105 


m 


Der Indianer als ErbsMkk 


125 


m 


Meine SchnlsgsiSinltsi islsin 






Sports in SchwsJsn .... 


aoo 


m 


Eacal 


120 n 


Di« Ueiae Japanerin .... 


SM 


m 
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Internationale 

I liMiiitoniDiet I. Uctt-EfMiMiselluliiitt i. Ii IL 



IV, i4n 



Berlin SW. 68 

^— AiielHfeMk-Oir«- Keat» — Telcgram-AdreMe: 



Berlii 




Die Rohre Liebe 



Ein ergreifender Film 



na± einer Begebenheit In Br., fOr dsn Klnemafographen umgearbeitet pcn Dr. Ul 



In 6. 



1. BUd. 
% BM. 

8. BOd. 



Herbert H. besucht seine Braut, ein arxes Mldchen. 

Herbert H in seiner Tätigkeit als Prokur st im Bank- 
hiuse von A ; Em A., die Tochter des Chefs, inter- 
emert sich ffli ihn. Er wird in d.e Pamili<- eingelader 

im Salon; Erna A. zirht den jungen Prc Künsten ms 
Cesprich; er wirrt redsdig, Deide befinden S'ch bald 
t£te A iCte und werden vom Hausherrn, dem Bankier 
ikwiMcIrt. Die Tocklw 
tu Inben and der Vater 
Jawort. Herberl H. an seine 
auffallend unscblassiges Handeln, _ 
(dt bockwiclitigt sein Bedenken. 

H. aacht das VcrUtbnis mit seiner ersten Braut 
Bim kmbcwaticadir AktcWed. Die vcr- 



Im» Ste 



ä. Biid Ein Gartenfest. Ena A. und ein neuer Flirt Ent- 
dMlnn^ dss Pmvbs duich Meibcrt H. 

6. BM. Das DmB der swei Ncbca ha M e r ; HeAcrt H. venrawlet 

7. BM. Itabart H voa asiaer Vcrwndnng gmm 

Uhsdeai Beta anf einem Spaxlci|{aui{e. I 
Verlobung anfgelAst ; einen Krüppel will sie nicht zum 
Bräutigam haben. 
U. Bild, üet Netienbuhier kommt irlt Erna A. an dem jungen 
Prokopsten vorbei, gehen aber ohne ihn eines tiiickes 
au wärdigen weiter, ganz gettrociien sinkt er in sieb 

" M aberdia 



Ein ergre fender Film Mit warmem Inte' !«8e für die verlassene Braut wird der Zuschauer dem Gang der Handlung 
folgen um mit immer steigender Spannuag der befflitt>;idenswerten Heldm dieses Dramas — die sicii m das Unvermeidlictae sciuclu 

diesM^Mod^^fmel^na Bande^fb Lakai^nrtfet GMifc aad ewige :.jctoe ■■aaihia**^"^ *" 

L&nge 202 Meter. Preis netto Mark 202.— 

Cod«-Wort: Uebe. Flrimac eztrm «tark UU5 

Eine neue Erfindung! 

IHvandophon 

automatisch sprechender Kinematograph. 




KüKiMloinviieA 250 Awinti nouiUck ProdukUoB. füjv tt KUsDcier tiaUcli PndMlülu. 



Pathö Freres 

aSJUiUl s.w. 68, füAdddistrass« Mo. 




»HIB ai 



Ptim-UartaiMridaUMM^ IMI 



Busflug nadi den Kolonien 133 m 

Sdüetergruben io Bnaers ISS m 



Perwerhjng des Elses tal 
FtedLooe in SlzlUtn 



170 n 

145 m 
310 m 



Die Seeräuber 



165 m Virac« »tra M. 24. 
Die schdMite ■. IntMVMMiwte 



Der naditwdditer (Omm 
Der kleine 9ules Vmm 



110 m I Die Radic des TrtiMtift 150 m 

ISO m PHidit und Iilek« ISO m 

ISS ■ Oli BttammM SZS m 




BerkuleS'flTbeit (hodikoaisdl| 
Die Veriobunasteler (kooüsdi) 
Rennen der Betrunkenen 

Sdiulknaben als Vogeldieb« 
Lebensellxtr (hodikomisdi) 
Das Breit (hodiksmisdi) . . 
Oer Eilbrief (komisch) *. . . 
■Mm Sdiwiegermurter ist ein 



70 m 
110 ■ 
IIS ■ 
IIS ■ 

«• ■ 

M ■ 
lOS ■ 

70 m 
ISO m 

ISO ■ 



Der Sdironk (6r. üadieili||| .... 140 m 

Sodlantr als ErbstUt ISS tn 

■r lUUm km UaMiiil . loo m 

Dif liiilM ZflriMrfMMlIW ..... TS n 

Butomobil Im Dienste der OüIndMr . . 130 m 

Der Ceulel amüsiert sidi 300 m 

Der üOwenJdaer . 40 m 

Die erste BusTahrt einer Radkiüi (S<Ua0«) 105 m 

ülebe und KadiengesdülT ...... 100 m 

Dos Bii0e 4es fiami SO m 



iU Boba und die 40 Räuber 



II 



Wunderbare Rüstungen 85 m (Kolorit extra Tllk. 4o.— ) 

Das unefsdiöpflldie Fass 90 m (Kolorit extra IRk. 44,-) 

Zaubergldser 100 m (Kolorit extra IRk. S4 -) 

»0 ■ (Kalartt «ta IDh. 00.-) 



Der Xinematograph 

Orgu jiir die gesamte ftoyktioaslnw^ 



Nr. 47. 



Düsseldorf. 20. November. 



1907. 




-Kino-Proiector 



Normal 



ni»iaaifc> kl, nadi Isncjäiinin'T: Erfalimngen gebauter 
ßrafk Mit geeetcl. K< ii<>rschutz-VoiiiBklB«K. Absolut 



EioridituoiijiiiiizerieilojiriiBlieii-Ilieater 

von' dm ctiifBclwte» bis tb dra g i osssitigsteii. 

Günstigste Bgoragshedingimgeii! 



Hdorlch Erneinaiin JL-G.. Dresden 156. 



3000 Kerzen 




MmHMUintmr Konkurrent der Sog^tn/t 
Katalog K gratis und franko 




&A.RiiiserlFri«ldiag 

Mia &, KQäooieiiiUee Zik 

■ ■ 

S0£ZiaiUiryi eieklriscler 



Prei 



gmtls 



Ne. 47. 



.ECLIPSE'' 

KlMmfliogpaplieii- mmI Fümm- 

URBAN TRADING C£ 



Friedrichstratse 43 




KocbstrHsse. 



Pkf lUpVBCbci : Aflrt It 



Rekord ! 



Rekord! 



Bpsiiph dos Itaiilspliiin KaisiiriHariiii in |||in||i|n 



am 13. November 1007. qelieferi «tn IS Novtmhjr 1-007. 



Einzig ^ute 
Unce: 128 M«ter 



wird jedem InteN 

Preis: Mark 128 - 



ir Ansicht gesandt. 

Tele-:r.im.n-Woit: .KAISER- 



Ganz bcaonden Interessantl 



Ohne Konkurrenz! 



Aus dem Leben der Seevögel 

Wir bcs tzv.-i (]ic OrigliMlbilder der von den Herren Richard und Ctierry Kearfon mit rinrr Urban-Camera tT«>nachlan Auf- 
nahmen und können diesen hilm alKn IrV/n -s 'l en a-.:»- W - s n., ; ' 

Vor minderwertigen Nschahmuagexi wird gewarrt. 

No. 21U7 Länge : 256 Meter. Preis: 332,80. Telet;ra:ni!i Wort : .VÖGEüt" 



Neuheiten! 



Eine Teufelsfahrt 

Mtiaicrwcrk klncoiatographiachcr Kai 

Boxerwahn 

Ein so intercMaatN WM. daaa aelbat der Zoachauer 

Lust Bar BMNrkunst bckomoitt 
1 tft: » Meter T. kf^ramm-Woit: .Bosef 

Das Juckpulver 



I aliM! 

190 ^u [ I Ilm !■■ Wort: .Mm* 

Der Guitarrespicler 

DrMiallach - koatiacb. 



^ Reise duffdi Tirol 

UbC»: 1» IMm. T« 



Neuheiten ! 
Die Rache der Schmuggler oder: 




icl 

:!cr' 



TefargiMMR-Wott: .! 

Ilichen Ri 

Reiaeii4. 

•1 Meter. Trlcftam-Wort: .KMi^r* 

Uaadinldic ■■gtMi^ 

t: IG*". .Meter T>.l--;^riimr Wor' , fn- ' ii'd - 

Die Macht des Gewissens 

ElM 0«whichtr. 
Der edle Rcitersmann 

SeitCMiMk aMB Radfahrrr. 

Ubige: 112 Metel. Ti-iejirjKiai-Woit: ..Reiter 

Satanasireichc 



No. 47. 




jnie Xinematographoh 

werden gebeten sich von uns Offerte 



r 



•Icictr. Pianos, Concertos 

und vor aBen Dingen: 

Riesen-Sprech-Apparate 

welche eine ganze Kapelle, einen ganzen Männer- 
Chor, Sologesliige etc. genau so laut wiedageben, 
wie sie im Origiad v o rgetragen 




Im 



' Wir geben llnbttt «nd Zahlnngserleicbtemngen ganz nach Uettereinkunft 

mmr neh 4er schinea Garteastadl Nsseldort oder der Handels usd Seestadt 




Fl A. Wernop's Musikwerke 



Bramen 



und 



DüsMidorf 



HaMllersIr 6—8 and Petiistr. 5. im Zentrun der Stmtt |Onf AdoWsl. I< 6 und Harfcortstr. 7. dicht aai H 
Fernsprecbä 1984 I Kcmsprecher 22-'>7 

ca. 400 Qnadiatmcler aa aUercrstci Lag.-. I ca. 3<0 Qnadratineter an aOcrcrcter Lage. 

Ucfermc mmr «wHtlaMlger fi^ianH. X Oi im ümm mm4 leistunssfiUi^Mn Oe a c iaH dfcscr 




von konlMii rci -'ONfn !n."-.---ortt n .i •- Ar! vov " "■ ' \'.k 'H'Oi' mr i-lckt- ' :':aillage, 

nastvctglasun^c-: cv. . , - u : . ■ , ,T:v . \'-, ' au:- - _ ,.iu l." J :'t. ■ ? ..Itongs-A' 

Eigene», grosses Thraicr mit lebenden, sprechenden nad singenden Photograptiien. 




Men voran! 




^erauschloa. •*«• Flmcirm wd 'Ftimmmrm ar t mitrttd ßträusct loi. oMnt Flacktrn int^ nin m rrm ar^if»d 

VHvermUkmUUsh! :efnhr4yt> GurutUür : Aum Im. 

•9 7Ae#f #«*0i»J^o#t^^ 



fmr lebemde, spntkrmät mmd sütgttuie Pkotograpkte, ganmtiert 
aiiiiiwinj«iiMMid im AM mmd Tm*. 



m/ 



i seHiMMEi, umm e. zs 

äalMT M/Uäeimstmse laa. Kaiser Wllhelmstrasse laa. 

TeUfhom: VII, Mo. 6784. leiriframm Adrtu$Jte; „Jneutrvyraph" Jte^Hin. 



I 



Aktualität! 



Zugstückl 



Aktualität 1 



Das Deutsche Kaiserpaar in England 



No. 8143. 



No. 8144 



Die Ankunft in Portsmouth Der feierliche Einzug in London 

l..iiige: 68 Meter Tdegrarom-Wort: .EOTYN* H Ungc: 105 Meter. TdegntBm<Wort: .EPVYP- 

SBK Wir sind immer die ersten!! 

TatSMhm bcwcIsMit Unsere Bilder wurden Rezeigt 

4 StundM nach der Anfnahmr in London 24 Stunden nach der 

^48 Stunden nach der Aufnahme in ganz Deutschland 

Veraand utortC B Nur auf feste Bestellung! Q 




Versind sofort! 



Bei den BeoDliereii in LapplaDd. 

Orossaftlgjeliuigeo«! lehneiciie Naturaulnabme. WuaUerbare, 
tadellose Pboloiniiliie. kn Boot. Mait—bea. Tausend« 
VOM Reuiiefca. B>tai BivooadctMf. Bin kMacr Lappe. 
Llnee 100 m Tetocr.-Werf ^Vmpptf. 



InicrcMan« T 



No. 6002. 



Im Vogellande 

Sffrto A. t So#vSf{9l* 
Die Zeilunfcn haben bcictia Obet «Ueacs BUd der In PrcUicii 
befindlichen VOgel 
Seite diaaes bfldist 

dtaae Woche heraastuMaRS«. 
LlMce IM Telegr »Wort: 

<Nhm Preise rhAhwig. 

No 2 IN« 

Kobelkoff 

der wcItIwrAlinite arm- o. l»«lnloM KStisH«r 

KdliclkofI tut Mt^ UM« andettf Mensflicn inl den Minden 
Inn (Ihne Uliedmassen. Dies Hand ist vim höchstem 



I .int!i' I ' 



Tricjr Wo.t „Kobel- 



Die irosseD lleliersIveiiiiDijiea 



Dieses BM aaigl dit 
Meaacbeolakaa 



Llaie MB «. 



Verhecninera, welche virl«.- 
■nillilige Millionen an 
Ige Alilnabtat: Versand 
Beatelliuig. 

Tataa^-Wott: Ja 



No. tm. 



Her Xonig iler Sjkfiz 



II. 

Die VoilHHMig 4iese% deut'ichen lenkbaren Lultscliilfe«. 
das sBintHche Ratsrde !er Well geschlagen und alle .tnderrn 
Nationen aberllflgeM hat. enogl Merali hcrechliKtes AuKi iu n 
Itagc 1«0 m. Tclegi.-Wort: ..Zcppc". 

No «;0<M. 

lieKlillilesEi'sialsliiiiHi 

Das El. Das Aulkloplen Dir Kopf kommt heraus. Der 
Kuss kommt heraus. Das v6Uige Au^kri'chcii Zwanzig 



Lange tu m 



Te-egi -Wo-i : „Ei" 



No. l')?; Gerettet durch ihre Lieblint^e 

Länge 142 m. 

.\(>. M.2b Das Perlenhalsband der Rlvalin 

Lange 192 «i. 
No. 4358 Gustc und llir Hand 

LInge 42 m. 
No. 3Q39 ZMm« 81« mnr oieM «« 

Linpe m 



No. 4^^7 Letzter Liebesdienst 

Lange l5o tu 

Ni>. 4353 Fasanzucht l.änpc !")"> i.i. 

No. MV>_> Warum aus der Hochzelt nichts 
wurde Lftwe 70 tu. 



\o. »125 D«r AbsraiAlIce Ofoo« 

LInge 172 m 



Raleigh & Robert^ Paris 



The 



il Wai^ick Tradlns Co. Ltd. 16 nie Salnte C«clle (Eck« 
Telephon 268-71. Telegramme: B i o g r a p h - Pa r I s. 

Weltbeiühmte Filmfsbriken in Paris, London, Turin und Philadelphia. 




für die gesamte Projektionskunst 

MNkations-Organ d«r Ki w i w a t o gr a pliisdwn Reformuereinigung. 



Bwtiflsprais : 
durch d ^ Pcsi bezoocn wiarttliiMidl Mk. 1^ 
b«i Franko-ZusMduno Maad ... m IfW 
Ausland . . „ 1,75 
ScMttss dar ItodaMi«! nml Anmi««« 

JuMhi .ftan sind an ttn „VcrMa tfas Kim— luti »»Ii". 



Aiu«igMiprws: 
für dia i»i«rg0spaltaM Hanpititk g aila M ff^ 

SlaMaa Oasadw die Zeile «0 ., 

■ai Wieder tM>lun«aM Rabatt. 
Mantaa Aband. 



Allaiait* h u ar a ta w Itatiahme für Frankreich. England und Belgien durdi die Compagnia gdndrala da 

John F. Jones & Cie., in Paris, 31 bis, rue du Faubourg- Montmartre. 
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DOMcklorf. 20. November 1907. Erscheint jeden Mittwoch. 



Die stereoskopisdie Projektion. 

Es wird über eine Neuheit auf diesem (Isbicte bc- 
liclitct; das animiert /ii oinciii Ivfickblick \ Oi elf .lahrcii 
beschrieb leli in eine::i Xi'ikei't die verschiedenen Me- 
tliudeii der stereoskiii'is>.'lKn ■' 'ntjcktiuii c-- mir 
gestattet, üuraii.s /ii rckupaulicreii. I>ucl< iiiuclitc ich 
einige Worte Aber das Wesen des stereoskopisciicn 
i'ehens voransscliicki-n. 

■leües Uild hat Jen Zweck, uns ein Sttick Nutur mm- 
/iitäiischen. I)cm ci riadieii Bilde fehlt aber die Körpc-r 

licl:kcit. und die 'riinscliiiiii: ist dalier itn\ onkonnneii. 
im nun auch die IMasiik nacli/utaiisclien. nni-iseii vir 
beobachten, wie wiid w.is wir sehen. Wir selten tni' 
zwei \nw'«.ii. und /v\ar sind die Bilder, welche Jie bei- 
den \ii.;eii cmpfanKen. verschieden. Wer das nic'it 
weiss, der betrachte einmal irgend einen in der Nühe 
befindlichen (ieRcnstand und halte i^rst das redite. üaini 
das linke Anne zu: da \\ ird er zuerst niel.r von der linken 
Seite lind nachher mehr von der recliten Seite .les (ie- 
nenstaiides seilen. aiilfallivrer tritt die \ erscliie- 

denlieii der beiden Bilder /iitaite. w eini man einen Blei- 
stift i»der hederhalter in Sehweite vor sich hält und nun 
ubw ecl>sehid das rechte und linke Auge schliesst: der 
Bleistift scheint dann nach links und rechts herOberzu- 
wandern. 

Wenn wir also das. was vkir in der Natur sclicii. 
genau wiedergeben wollen, so müssen w • /muicl's; für 
jedes AuKe ein besonderes Hil l herstellen. Dies ife- 
schieht ganz einfach, indem man zwei r''<)tographisc''c 
Aufnahmen macht, w obei die I nse des Apparates cinni i! 
die Stelle des linken, dann Jie des rechten Auges e.n- 
nimmt. der Apparat als4> zur zw eiten Aufnahme um den 
Augenabstand, b'-l« bis 7 cm. verschobe i wird. 5m> er 
halten wir zwei Bilder, tlje den Kindriickeii der beiden 
AuKcii entsprechen. 



*) Latema Magfta lfm, pa«. 28. 



Nun koMimi liIu weitere \iiii;abe: icvle^ Vii^c soll 
nur das ilmi zutfeliori^e Biid zu sehen bekommen und 
dabei, w ic beim Anblick Jer Natur, iiniiezw inmen >ce- 
radeaus sehen. Dsau braudi: man ein ilülfsin.strument. 
das .. Stereoskop* *. in welches die Bilder nebei. einander, 
au; einen Karton geklebt, «esteckt werden. I >as Ste- 
•■eosk«)p ist mit zwei Prismen oder zwe. ! iii^<.n ver- 
sehen. \v ekir letztere ;;leiclizeiti>; eine \ eru'"sseruiiit 
üeben. Hin Blick in das Ster.oskop zeisjt uns. dass auf 
diese Weise die Ktvv ünschte Tüuschuiiv; tatsächlich er- 
zielt wird: wir sehen ein plastisches Bild, dessen Kör- 
rerlichkcit uns Immer erfreut. 

I in um S:ereosko|>bilJe " einer \n/alil von F'ersonen 
iit Hülfe der Projektion uli icli/eitiv; zu zei^^en. stellt 
m.in I )i.i|)o>itive davon Iier lüi ! /war derart, dass sich 
. le beiden Tcilbiider nebeneinander auf einer Platte be- 
f nden gerade so. wie sonst die zw ei Photojrranhien 
. i'f j'inem Karton sitzen. Pie Projektion kann niir i ncr 
l üizigen Laterne crfolpen. wenn nur der Kondensor <. me 
i'ei'üjjendc Tirösse Iiat. Mai bekommt dann au; dem 
Schirm die beiden BikL r ncbi-neinander. Zur Betracli- 
tini;: und zur Frziehnii: 'e^ plastise'ie'i f:ffektes muss 
jeder Zuschauer ein Stereoskop vor die Augen halten. 
Die ?m Handel befindlichen Linsenstereoskope kann man 
dabei nicfit honiitzen. da die Brennweite der (lläsc auf 
kurzen Bildabstand herecluiet ist. Ps sind hier vielttiehr 
Prismen- oder Spiecelstcreoskope zu verw enden. Rei 
geeigneter Anv enduntr der Instrumente können die bei- 
den TeilbiUer auch Oheremander angebractit werden. 

Man hat nun auch andere Methoden der stereosko- 
pisciicn Proicktion ausgedacht. Pin sinnreicher Vor- 
se'ilae \ on A. Stroh nclit dahin, die beiden srereosko- 
P!Si.lieii Milder mittelst zweier I.ater,ie;i in rasctiem 
W c^'!--!-! ,iiif Jic \\ .inj zu werfen, indem eine rnticrcnJc 
Blendsciieibe dte Objektive abwechselnd öffnet und 
.«chliesst. Das Bild wird betrachtet durch zwei Schau- 
löcher, welche im i:leie''en Wechsel geöffnet nnd vrc- 
schlossen werden, so Ja>;s ;.iso iedes Ansre immor mir 
lav ihm /iivrev. iescne BM.' zu sehen bckoTtinn. 1 >ie 
Blende nuiss se'ir r.isc'i hu'fin und etwa 15 Jll L'ni- 
drehungen in der Seknn k ni.u''eii. damit man nicht die 
vom KinematOKraplien her bekannte fninimerwirlcung be- 
kommt. Wenn and! der üffekt dieser Clnrich+ui.-' ein 
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Der 



recht guter sein m.i<. so isr it ,.■ praktisc'u Nusiiitirunu 
tloch recht koniiili/ic-rt. si>l)uU es sicli üuriiiii handelt, 
sie für eine grössere An/.alii von Ziiscl aacrn vfleiclizvitif; 
verw (.'tulbjir /ii tiKH.!n.ii. 

h'iii von .liihii Xiidcriiii: jiisvjtarl'citetts \crialiicii 
(. riDrik it clHiifalK l iiicn I >ii|>pc-lup|K tat. Das Kißen- 
urtige seiner AnordintnK iiestelit üari'i. üass er polari- 
siertes Licht znr Hülfe nimmt. In .en Strahlemfane 
einer icdcii l.atcriu wird ein l'nlarisaMr vTcIm aclit. alsn 
i-in Nitnl'sclies Prisma udi r hillini.r cii ( iiasiil.iitcnsatz. 
und /war dirart. Jass ilirc l'nlai sali nisol>i'in.ii rtclit- 
winklit; zu cinandrt su!i..m. Man (.rlia;! .laini also auf 
der Wand zwei si».-li KckLnJi. liilJcr inii virsehieden 
polarisiertem Licht. \uii kaini ein solciies Mild bekannt- 
lich zum VerscIiM inden eebracht wcrdci. wenn man v«ir 



das Aiivjf einen sii'l 
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ten AnaK sator hrinvr' I rn niitliiii /ii 1 1 rciclicn. dass je- 
des Aiiue nur eim s "er Bilder zu sehen bekommt, 
braueht man eine Mrille <)der vielmehr eine Art Opern- 
Klas, das zwei entsprechen J anireordnete Nicols odcf 
Olasplattensjitzc enthfilt. ^'lir eine i^n)sser • Ziisclianer- 
zahl dürfte die Beschaffinu' ler Ipstmnu nte :iii; ieriiin et- 
was tener konupee. •■> las- Ju'si-^ itiei's - :ii,te \'er- 
fahrcn zur Vcrhreitiinn ebenfalls w eni« eeeißnet ist. 

Wir kommen nun r.n einer Methode, die schon selir 
alt ist lind wniil zuerst von Mineida aiijrewaiult wurde, 
nie beiden Bil 'er werden ebenfalls mifclsi zweier Ap- 
parate aufeniander prfijiziert. r')aiMii mm 'edes Auire 
nur eines der BiWcr sieht, wie es ja z ir Lrz.ielunK des 
stcrevskopischen Rffektes erforderlich st schaltet man 
in die Laterne verschicdenfarh'Rc Scheiben ein. z. B. 
eine rote nnd eine hlane. und betrachtet das irrv» arr" 
auf der Proiektinnsu aiul diireli eine Hrille mit einem 
jileiclien Paar Karbsel-eiben. Hie i'arben müssen kom 
plemenfär sein, so dass also die eine Farbe die andere 
„verschluckt". Pie Karben selbst stören dann keines 
weffs. well das dttrcb das blaue Hlas gesehene rote Bild 
schwarz erscheint und ebenso das andere. 

Die rmständlielikeit, dass zwei l.ati riien erforder- 
lich sind, siieliie hii.os du Hanroii zu beseitigen, indetii 
er die Bilder in den betreffenden Karben auf (ielatine 
folien dnickte. Diese konnten aufeinander vielem un ' 
mit einem einzigen Xppa^at projiziert werden. I >oe 
tnannelt dies \ erfaluen an der Seliw ieriv,4 < it der f-'ar- 
iH-niilH i 1 Mistinnininu zw iseiieii Bnlleii nn,' Kildi rii. so- 
wie an dem in der VerRrö.sscruiiK störenden kasterkori 
de« Onickes. M. Petatold schlnt; einen anderen Wee eii 
und ihm ir<'biilirt das Ver.üenst. .Iii alte Mmeida'selie 
Methode praAtisch aiis.;ebi! Jet un I \ er\ ollkomniiiei zu 
haben. Wie aus seinen \ eroffentlieliuniren. die er an 
«erevct durci. meinen obeii erwiilmieii Artikel, in der «lei ■ 
eilen Zeitsclirfft») machte. liervor«elit. werden die Teil- 
bildcr in versdiiedenen Farben kopiert und zwar diem 
dazu der Prrwress mit Chromtrelatine. Als i'eeifiieti 
Farben fand PeVold ein (/elblichi s Rot und ein bläuliches 
Uriiii. die sich kiiiiiplemeiitar Ke^'eiiiiber stellen. Die 
Brilk'ii wer<len aus tiläsern oJer 'I ranspareiit-Foiieii in 
möKlichst den.seibeii Nuäncen und Farbenstärken der 
Kopien hergestellt. Zur Projektion ist nur ein Apparat 
erforderlich, da die beiden Diapositive auteinaiideri:ele>:t 
und wie ein BiLl \ erklebt werden. Im Ver«leicli zum 
alten \ erfahren hat man hier ferner mit einem bedeu- 
reiid ßer.iii(eren I iclit verlast zu tun: denn die Farbfilter 
im Apparat fallen fort iiikI die Diapositive besitzen reine 
Weissen. Die Wirkung i eser Bilder ist eine jranz v<»r- 
zOlfHchc: leder Beschauer staunt über die wunderbare 



Plastik, die sich da dem überraschten Auge zeigt und die 
l)ei der (iross'c des I ielilbildes besonders wirkungsvoll 
ist. Die Vorfiihrtiiu; vor einem grossen Publikum ble- 
ut hier keine Scliw lerigkeit mehr, umsoweniger als die 
Brillen w ,e auch die Bilder selbst verhältnismässig billig 
zu haben sind. 

hs wird nun. iiii.l davon ging ich eigeiitlKli aus. tibcr 
eine Neuerung auf diesem (iebicte berichtet. I.. Verain, 
lieisst es. druckt die Diapositive nicht in den Komple- 
mentärfarben, sondern er benutzt schwarze Stercoskop- 
(ilasbilder und setz' f"arl>filier \mi. Mit aiuleren \\«»rten: 
der von Peizohl view onn.ni \orteil wird preisucgebeii 
und zur alten Alme la sch n .Methode zaräckgekelirt. hie 
Bilder ktuinen hier naiiirlicli nicht aufeirander "elegt w or- 
den. Lm aber die Projektion derselben mit einer Laterne 
zu crmo^,''iclletl. sclialtet Verain und Jarin allein besteht 
die Neiieiiiiivr in den Strahlengang zwei Prismen der- 
art ein. dass eiiu Deckung der Bilder erfolgt. t''iiie 
Verbesserung darf man in dieser Anordnung keineswegs 
suchen: sie eriiiogiicht nur. gew oliiiliclie Stereoskop- 
Diapositive m:t Hülfe einer Laterne und unter VerxVen- 
aing billiger Farbbritlen zur plastischen ProjektiiMi zu 
benutzen. Aber es «elnirt Jazu ein Apparat mit hin- 
reiclieiid gros.seiii K<»ndensor. 

P. Paul UeseKWif» 



Driginalbericbte. 

in S p a n i e n ist ein grosses Unternehmen der Knie- 
matcgraplienbranche. sowie Xler Schaustellumtsbranche 

in der Bildung begriffen. Dijse (friindunv; beweist 
.lleichze.tig auch, wie sich die kinemalo).;! aphenindusirie 
immer mehr die besten Zweige der w aii leriideii Seliaii- 
stcllungs-linternclnnungen die:istbar machen wird. In 
Madrid. f*rincipe No. 2. wurde nämlich die Sociedad Ano- 
ii'ma del L" iiefhio mit einem Kapital von _',S(mmki Pesetas 
einget ra;;en. I Me Aktien, die auf den Inliaber lauten, sind 
auf einen Numinallielrau von nur Sil IV si 'as gestellt inui 
es wird jetzt zur /eicliiniiiv aiifgeior 'eri . Die < iescll- 
schatt hat für die Dauer von _>ii lahren .lie Aiisnut/ung 
'in Spanien sowohl wie im Aiislai de) 'er Patente er- 
worben, lie sich auf die S c Ii a u s i e 1 1 ii n e s i ni n Ii e r- 
I e r . a I s II k ii II s t I i c Ii e r S e h ■ I I ;i !i I I b e z i e Ii e ii. 
Man nennt iliese Scliaustellung .la.s le',zte Wort, die 
Ii o e h s t e Leistung des K ' n e m a t o g r a p h e n . 
da die Täuschung eine so vollkommene sein soll, dass 
man alle Sensationen einer wirklichen Fahrt auf dem 
Meere ..veiiiesst". Nebenlie; will die < iesellscliaft be- 



treiben einen ..Palai io de la 



faiicia". einen \ eriiin- 



V. iiiiv'sajiparai. der für jung und alt stärkende uiul be- 
leben .'e W irkungen haben soll, so eine Art von Jung- 
briiniien: ferner ..l.a H<Vlicc Naval" (zu deutsch die 
Se' 'ffsschratibe). eine SchaustelliitTg. bei der man sich 
wie an B«»rd von Oondeln und B»M)ten befindet: weiter 
werden aiisgenuf '» l'e natentierlen Sc'-- ist. i' iMi'eii ..Iii 
Toriniol y Para' ol". die die Sensation gewahren, als 
würde man augenblicklich LS bis 3> Meter hoch ge- 
hoben und wieüc.- niedergelassen. Auch hat die ücscll- 
schaft in Mir Proirramm die Nummer ..Dn Restaurant 
mo.'eio". ein Musterrestaiiraiii auTgeiuimmen, s*)\\ ie 
..l'ii Skating cubierto". der Betrieb einer PoIIseiiub- 
baliii. f^ie Oriindung ist Jedenfalls schon stmcit <' ■ 
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begniiiicn Itiit. I »a> civicnarnnc L mcriulmn.ii dürfte aucli 
ausserhalb Spaniens vielem Interesse begci£nen. 

• • • 

liiiiNM.1 rcisU u.cscr 1 aij«.- (. mi t av.lr,;«--!i«>ssc iiacli 
China ab. mit dem Auiirauc dem kaiscracliLii Muic | 
in Pckin>j kiiiCirmioKraphische VoraicÜür.i;-:' i^- --:-- 
W ii L :k |{i:! ,.clcr Zeituknj berichtet, liat der B<»t- 
s^liai-.ci i-.iiLr ..hc#iaclibartcii ( irossmacht" (also entwc- 
ilcT v(»ii Deiitscliiaiid oder von hraiikn icli I ( ickUL-iilieit 
tfehabt, nütUcr Kaiscnii-M'!;:^r \<»ii v^iiiiia iibcr die Kiiie- 
matOKraphen Zju siiroclion, und die I )ame hatte e.n 
solches Interesse an dem l liema beküiidi.'.. Jass sie mcIi 
i*ber alle Einzelheiten dieser für sie vollsiaiidiK neuen 
Kim.M K'i.iKiiit.11 l'.criLlu cistatten liess. Schliesslidi ent- 
sciiloss MC Mch. liir den Hof selbst solche VorstcISmiKeii 
zu Kt-"bcn. iiiul aaiml wurde wie erwälmt cm l5Ili^seler 
beauitragt. AnsciieiMcnd ist aus «utem (irunde kein 
Untertan einer Clrossmaciit dazu ausersehen worden, 
denn man kennt ja Uie Kiiersüchteleien der Mächte in 
Cliiiia Kiit «ciiiiK. um sich zu sauen, dass die Kaiserin 
Kail/. kUm «eliaiideit liai. eiiien ..Kleiiisuiater ' wälileii. 
um die dem ..Kmema"" in Lliina /iit;«.\k>ciitc Mission zu 
erltillen. Die Hauptsaelie koiii"-: :.;..iiiieii i«".": J:.- ^ 
Kaiserin-Mutter v«>:; Cnaia vert;pricnt sicii von dem ! 
.Apparat «rosse kultU'-eMe Cinfliisse auf das chinesische | 
Volk iiisoier". als er diesem liiider aus dem europüisclion 
und i'.mer kaiijsclieii l.etieii voriiilireii soll. cJic ^telKiiet 
sind. -Ii II n .(.>«. II .III?- >viiiLi LciiiuiKie /II niojenier Ite- 
tätigunv; '.::■.«•! zu modernem Lcl)cn zu erweck.-n. Man 
hat hier w iederum eine Kestätigung dessen vor sicii. \x as 
in diesen Spalten w iederiiolt von uns ausgeiiih t wurde, 
dass nämlich der ..Kinema" aü^scr der Befried nimir 'J^ 
Schaaliist nolieren Auijfabeii /a die".-:; iiieii ■«<.•:. 

In Cliina soll er min die ,.f Hieiu I )iiri.ii Jr.ii'4"ii« " des 
dlincsiscliei! \ r-Ikes i-;.; moUeriieii Ideen vori<er.iten iiel- | 
fen. er soll mit andern Worten der Vorläuier sein für 
eine neue Hpoche im l,e*>en Chinas. Was nicht durcl; 
Miss.o;ieii lind andere Sendboten der cliri"-^tiicl eil W e! 
crreic'it werden konnte. Jas m>iI jeizt Jurcl d;:s lelnn- 
di^'l. 1. .1 \ersiicl>t v..ivieii. und lioüentlicli iiiii t:riolv;. 
^laii/ i .;.,;sam wird der Kinenra den Cliinaiiiann limiibcr- 
leiien auf europäisches Gebiet, er wird ihn nach ui d 
nach k'ewolmeii. sich mit moderner Arbeit und mit den 
Ijii-ie'itiiiivieii unserer Kultur bekannt zu maditn. ohne 
iliiii dieselben indes aiis/iidraiivien. Mas ist es. was die 
kluKc Kaiserin heabsicliti>(t. unJ es ist mir zi: wiiiisclieii. 
dass der \ersuch glückt und du.ss bald andere Unter- 
nehmer dem Belgier nach Cliina folgen werden. 

• • • 

in Norw cKen sowohl wie in h" i n 1 a ii J iiai die 
Polizei neulich den Kineinatographcn-Unteriielimun«eii 
wegen wirklicher oder angeblicher Feuersgeialir Schwic- 
ritrkeiteii ^emaclii. So ist dem Uiiternclimer .1. K. l.iiid- 
stedt. liiieliaiuller in tlclsinnfors. bei 3Mi und Um Mark 
(ieldstrafe v'. rhotcii w or.leii. vor Aiisiiihriiiii; ;;ew isser 
baulicher L inanderiiiiKcn sein I.ondon-Biugraphtlieater. 
sowie sein w citcres L'nternelimen „Undrens Värld". das 
wir ebenfalls schon mehriach in unsern internationalen 
Uebersichten erwähnten, weiter zu betreiben. Es ist 
ihm. ferner aiifvretraiien worden, vor Wiederinbetrieh- 
setzuiiK der Sehaiistellinmen die .AusiiilmiiiK der Um- 
bauten durdi die ziisiaiKli"^cii Organe der .Aufsichtspoli- 
zei besichtigen und begutachten zu lassen. Ueberhaupt 
Ist es in den kinematoKrapliischen Uotemehtnuntren von 
ffelsint^fors zur Zelt ziemlich unruhig, was im Interesse 
'der In.Iiistric nur zu beklajrcn ist. Zviischen verschie- 
denen dieser rnternelmiiitinen wurde ein richtieor Zei- 
tungskampf in Szene gesetzt; in dem einen ArtBcel wurde 



die Heliaii|)tiiiiv; aiifvceste'.li. das Theater SounJso iiahe 7ii 
sclimale <iaii«e. dann wurde erwider'. nein, das w;irc 
nicht der hall. Ja.;e'.;LM iiahe das Tlieater SomiJs.. u'e- 
wisse Fehler, und was Jergleiclicii Streitiv'kei'.ca mehr 
waren. Als Nutzanwendung daray.s möchten w ir unsern 
Ia'si"-'. .iv:: i^;:; ^l-'»'.-". bei h'iiirielttmr.: vi.n '\;iiemat'i'.;ra- 
pluselien Tiieatern rcelit iims:^'"ij nii.i ainnKriv>aiii /u 
verfahren, um zu keinerlei K lai^'eii \ eranuis:>uii>( zu 
geben, sich aber auch geliiissiK.'r .Aiisialle Ke^'eii die 
KonkuiT-r.z zu enthalten. Solche Ausfälle 
nützen keinem, dagegen bringen sie der ganzen 
Industrie sicher Schaden, de::;; da.s Publikum wird da- 
durch un«;erm (iewcrbe mir entfremdet. \Kenn diese 
Industrie recht Keüeihcn .s«)ll. dann muss alles. wa.> nux 
ihr zusammenhängt, einen noblen Anstrich 
haben ! 

Pisa 65) Hns der Praxis, @a ^ i 

Fraabiart a. th. Das Frankfurter Tivoli, die Kaiser- 

stra.-isc, e;.ie der iimssiei' \ K j.irsstrasseii :ii iinmittel- 
l-.irer Nähe des Z.iiiraihalinl oies. ist am M». ds. Mts. um 
/.\ei neue ersikiassivje kiiiei i^iio^rap!::: . l.isiiiiite be- 
. ;;:oliv. i worucii. t.s ist J:«,s uas l ii i o ii t e a : v .' der 
Allgemeiiion KiiiematoKraphen-'i iieat. r-Ji^a. m. b. H., 
.^ei traie Fraxtfi-r: a. .VI., uik.' Ju.s K i n o p Ii o ii t Ii c a t e r 
der (»piisclKii Anstalt S.;hiesickv-Strohlein. Frankfurt a. 
W. I"'rst.»':;i:' jl; .st es, mit welelier \\ aKi-aN -j!;.,.: :iriii 
' ivii in üi jser Strasse bei dei .':!S--lh.-»i tjeneiiw iirt.j; li- rr- 
scliciideii Koiij'.::iktur auf die Neugriiiidup'^ .«»n Kiiiema- 
'.ographen-Thcatern verlegt, zü.'ili man deren nun doch 
nicht w eniger als ffmi. die in nur kleinen Abständen von 
ei-iaiider eMtfcrnt sind. I>er f:r<»ffminK des riiiontiieaicrs. 
iii.t w eleliem die AlUemeaie Kaiematoi;raplieii- 1 iieaier- 
I ; s. ni. h. Ii. liir Ii. rmerneiimen ins i.ebeii rief, niiiü 
ai.i Freitag dei. 15. Nov. abends eine Separatvorstelluiig 
voraus, zu welcher die p. t. Frankfurter (iesellschaft. 
Presse, Behörde und sonst, w isscnschaitli che Iniercsscii- 
teii. einneladen waren, um Jie LeistmiKsialiivrkeit 'ic- 
naiinter ( ieselKeliait auf den. <ieb;e!e kiiieiii.ito^r.ipli:- 
selier VorfüliruiiKeii in Haiidliin>{, Ton und \\uri walirzu- 
nelimen. Die offizielle l eber^cabe des Theaters dem Pu- 
blikum eriolgte Samstag den Ib. November bei vollstän- 
dig ausverkauftem Hause. Hai? Theater, dem es an äus- 
serer iii.d innerer Flevraii/ nie In fehlt, und das mit allem 
Komfort der Neii/eit aiisnestat'et ist. iihte scl'on ,!;ircli 
sein hell erleiu iiiL ;es Kntree eine v;rosse .Aii/ieiiiii!:_-ki,iit 
auf die Passanten aus. Das P'ogramm umiasste Jem 
Range des Unternehmens entsprechend in ßezuv; auf 
Ton- und andere kinema.onrapliische Bilder eine Reüic 
t rstklassiircr No\ iiäten ii id w urde daher auch mit Enthu- 
siasmus vom Piibiikiim anfKenoinmcn. fiaiiz liesonders 
aber wurde das Interesse der Besucher wacli^eruten 
durch die ausführlichen Erklärun^ren des Koiiferen/icrs 
und die lebhafte Interpunktion der Bilder durch die den 
letzteren sich anpassenden Geräusche. Die musikalische 
Illustration der i\ineniatoi;raphiscIicn Bilder ist einer be- 
wälirtcii Kraft iiticrtragcn. welche sich mit «iescii ck 
ihrer .\utRabc zi entledigen weiss. I»as K i ii e i> i ' i - 
Theater gelangte, durdi die Volleiidungsarbeiien auf- 
gehalten, erst Samstag, tien 16. Nov. abends zur Eröff- 
nuiiR. Die Aufmachung desselben ist gleich dem L'nion- 
theatcr sehr luxuriös und komfortabel und bietet das 
Theater den Besuchern einen angenehmen Aufenthalt. 
Das Programm setzt sich neben den eigentlichen TonbH- 



No. 47 



dem aus hiiitiorist;-cln.it iiiiJ \\ isscnschaitlich-iiiitcrlial- 
tenden Sujets /usammcn. \V «.•iiri iiucli Jic Vr)rfiiliriiiivji;ii 
et>\as /.II \\ iinsciKii iiini^; iicsscii. so iJarf wohl liicriihcr 
entscIiuldiKciiJ iuiiw ciiucsclicn ucrJc.i. muss man ducli 
immer bcriicksiclitieen. dass iKi einer Eröffnungsvorstel- 
lung nicht stets alles iiacli V. i.niscli ijo it. C IJ. 

• • • 

Münster I. \%. hie SiaJi\ erorJ leieii l'atHii jineii 
Nacliliau zur l.iistliarkcitssteiier-Ord lui« bcsclilnsseii. 
wonach tiir kineniaiiii;ra|)liisclie \ orii, irungen eine Ab- 
gabe von 5 Mk. für Jen Vdü ne/ahlt \ irJ. 

-scn- Dan/ie. b. November. .1. k o h w cdcrs 
Riese n-M i o n r a p Ii erfreut sich na*, li w ie vor vjrosseii 
ZuspriRMs. Herr koliwe.'ei vciht suh aller aiieli die 
gros.ste Miilie. senieii {{esiichern diircl VortüiiruMg der 
neuesten h'ilms und durch permanente Neugestaltung der 
einzelnen Programme für reiche Abwechslung zu sorgen, 
so dass selbst Besuchern, die 2 oder .3 aufeinanderfolgen- 
den kinetnaio'^raphisLlien \ Orfiihriniiie i be:w •)hrien. in 
jedi I .licscr \ ' )r^iLi;nM:.ien analere liiiJer ;ce/eiv;t werden. 
I'm \ : ■ . iivliiii;; Jer neuesten iinJ besten Apparate er- 
sclicuien alle, .selbst die kolorierten liilder. ruhig und 
äusserst scharf. Es ist nicht nur für jeden (leschniack 
des i'iil'Iikums j^esop^'t. indem iMniiorvolle ini.l tief ernste 
EpisoJeii ans dem Leben iiatnrijetreu \ eransehanheiii 
Werden, c ist auch in reichern Wasse iaiiir iTesorvJt. lass 
die \orsteihnivi belelirend und l)ilJend wirkt. Anlässlich 
der Rekrutenvercidiguntf veranstalte'e Herr Roliwedcr 
heute nachmittag eine Militär-£>.tra-\ orstellung. xu der 
ueit Ober inno Rekruten und Stammleute gemeldet 
waren, has F'roKrainm liierfiit war Irr Uedentnn^ des 
Tavjes kechnnnu tratfe'id. zusannnen /esieiil. enth.el' 
markante patriotische Ereignisse iniJ kriegsgeschicht- 
liche Episoden. Wie wir hören, beabsichtigt Herr Roli- 
wedcr seine kinematographischen Vorstellungen auch 
wälirend des Winters fortzuführen und durch aiiireleKtJ 
1 )anipfhe:/im^ das Tiicater üenüjiend /n erwarnuir. 

Neue Kinotbeater. i.> w 'irden eröffnet am Ii), ds. 
in K a i s e r s I a u t e r n . Markt 5. Union-Kinemato- 
graph am 12. ds. im Hotel ..Prinz von Preusscn" in 
Luckenwalde Windorfs Edison-Welt-Theatcr am 
"I. ds. in I. e i pz ; Vi. I lofnicisterstr. ! (am K'-n st lüpa' ist) 
,.l he \\ eisse \\ and"". ..I )ie \K e sse \\ anJ P ". riseninilin- 
str. 4b in C o i h e n ein Tlieait. • lebend. PhotoKrapliien 
der Finna Exzelsior-Uiograph - - in M a n i h e i m. P. 7. 1 
ein Theater der Internationalen Kinemato-iraiihcn-desell- 
schaft in Karlsruhe das Zcntra!thea;er in M a i ; z . 
Graben 7. lirmicrt jetzt \\el)er's Kiiieniatot^raph. 
In W e e n s h ii r « w iirde am 16. ds. das Paradelheat.r 
eröffnet - in W ii r z b u r g im Zentralhotel. Schöirborii- 
strasse 8 der Zratnd-XuiematOKraph — in Stuttgart. 
Ecke Kronprinz- und Qymnasiumstr. WdtWcwrairti Im- 
peratfir. 

• ■ • 

Padua, hie ( ies..'llschaft cinc- will /nr MerstelluiiK 
von hilms nach dem \ erfahren ! nmiere eine Kabrik er- 
richten und das dazu nötige Celluioid in ihrer Kunst- 
seid^rffrik fabrizieren lassen. 



Der KinematOKraph ist die Zeitung der Zukunft. 

Schon viele Kinematofrraplientlieater iiahen Jiese Tat- 
sache verstanden und v:rossen Nutzen daraus «ezogcu. 
indem sie die w ichtiKsten Welt-Ereignisse sofort dem 
Publiinmi vorführten. Denn in der Tat ist nichts geeig- 
neter, die Aufmerksamkeit der grossen Menge zu er- 
wecken inid zu fesseln als die Vorführung von interessan- 
ten Ercignis.scn, welche von den Tagesblättcni wohl be- 



sprochen, aber nicht lebendig vorgeführt w erden können. 
Die rührigen Pariser Eilmediteurc Raleinh <Sc Robert 
haben schon län^^sI ilit Vu;;eninerk auf diesen Zweijj 
der kiiieiiiaio;iraphisclieii Kunst K<-riciitet und scIkui un- 
zählige Male hat die Kundschaft dieser l irma kekord- 
Einnahmen durch die Vorführung ihrer Aktualitütcn er- 
zielt. Erst in den letzten Tagen, anlässlich des Besuches 
Ihrer Maiestaten des deiitsclien Kaise(paares in England, 
hatte ob.;;e t'inna einen . ahr^'M Rekord aufKestelll. in- 
dem ihre Aiiinahnieii s urvceiiiiirt wurden: -I Stiiiideii nach 
der Auinahmc in London. 24 Stunden nach der Aufnahiiie 
in Paris. AH Stunden nach Jcr .Aufnahme in «anz I »eutsch- 
land. hie iteiuinnte h'irnia hat wieder einmal ihre De- 
vise ..W ie immer die Ersten" Ehre gemacht und man 
könnte hinzufSgen ..Wie immer die Besten". ris. 



üeiMiiilragwiien pon Finnen. 



i^erlin. K ineinaionrapiien- und l ilnis-lndiisirie-ne- 
-ellschall mit hesciirankter Haftung;, lieuen^ .ind des 
l nteriiehmens: I ortbctneb des in Herlin. Komman.lan- 
teiKstr. /.'. besteiiciideii, unter der nicht eingetragenen 
Eirma Josci Keitncr betriebenen Kinematographcnthea- 
ters und Eilmsverleih-Instituts. Das Stammkapital be- 
träft 4titMM( Mark. ( reschäitsführer ■ Tonkünstler Akos 
1 as/lo in (irimewaid. Die ( iesellsc'iaft ist eine > iesi ll- 
schaft mit iieschräiikicr ll;«itnnK. Der < icsi llschaftsv er- 
•rag ist am 15. Oktober |y<t7 und 29, Oktober \'-Mi7 fest- 
gestellt. Sind mehrere Qeschäftsführer besteilt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei (lesch:ift>führer oder durch 
einen C lescliäitsführer und einen Prokuristen vertreten. 
\iisserdein wird hierliei bekannt ;:emacht; ( )efiei!;i che 
Ik'kaiiiitiiiachungen erfolgen in heiitschen Re.chsaii- 
zeiger. Die (lesellschafter. I. lonkünstler .\k{»s Lüszlo 
in (irunewald. 2. Kaufmann Josef Keitner in Berlin, brtn- 
vjen in die Gesellschaft ein: ihre Anteile an dem vor- 
•tehend erwähnten l nteriiehnien mit Aktiven und Pas- 
siven nach dem Stande vom 15. (/ktoher I<>n7 zum fest- 
:iesetzieii Werte von .iöiNMi Mk.. wovon auf die Stamiii- 
einlagen angerechnet werden bei I. i6 7il0 Mk.. bei 2. 
ISMO Mk. 

* • 

** Neue schwedische Uründungcn in der Kineinalo- 
graphen-lndustrie. In Malm ö w urde Aktiebolai'jt .Nor- 
diska Biografkompaniet gegründet zwecks Betriebs von 
kinematographischen Theatern. Verkaufs von Bildern 

und allen anderen damit in N'erivi i.m^ stehenden (ie- 
sciiäiten. Kap.tal l7iHHi Kronen, ,1a- atcr bis auf .=^l<Mtl) 
Kronen erhöht werden kann. \ orsitzeii.Ier ist l' ioio- 
grapli Victor Roikjer in Malmö. der die hirma rechts- 
verbindlich zeichnet. — Intlelsingborg wurde ge- 
k'riindet Aktiebolaget Södra Küiematografen mit 2\ 000 
Kronen Kapital, das bis auf 60000 Kronen erhöht werden 
kann. Diese nesellschaft verfolgt densel')en Zweck w le 
die vorerwähnte. Vorsiizende sind KoiiKircl'ei \'iis .Pi- 
iian Hallber«. Kassierer Karl Hallberu und Kapitän Oloi 
Emil l'engwall. sämtlich in Heisingborg. Karl Hallberg 
und Tengwail zeichnen die Firma gemeinsam. - In H u - 
diksvall wurde Skandinaviska ni(ii,'rafaktieb(*lai,'ei 
zu demselben /w^eki v;ev;riindet. Kapital UitHKi. höch- 
stens -l.^iHiii Kr'wiei! \ (II jiidsntitKlieder sind Rat.s- 
nianii Hadar (iotilieb Emanuel Rissler, {Disponent Hugo 
Mauritz Eneström und Bankkämmerer Per Gustaf Arell. 
sämtlich in Hiuliksvall. leder dieser Herren ist zur Eir- 
nienzeiciinun;; bereciitii;t. In Karlskroiia itriindeie 
l'rans Oscar (iustafsson die h'irma Svea-Hin;;rafen E. O. 
( iustaissoii. - Wie mau sieht, geht ein iri.scher Zug 



Der KiaeuMit oitrap h — Uüsseldori. 



durch die Klneinatugrapiieiibranchc Schwedens, und es 
ist bes«iiiJcrs bcmeritcnsw ert. dass den crw iiliiiteii < k- 
sellschafteii sehr respektable Herren als \ orstaiidsi i.t- 
glieder aiiiiLliiircii. 1 1.1:4 ist ii:t.!it /II versehu einen, 
dass iiielit alle l nturiiciiinunKen reüssieren. s<j hat sich 
beispielsweise die h'irnia K ristianstads ßioirraftheatei 
Nylander & Arhen auiüchist. 



[ 



Zidi-ZadL 



1 



\ ellprnicssur für die photOKraphische Wissenschaft. 

\V IL- dem L. '! . ^{e^cilr;clH■ll w irJ. siml hcvTliiw iirtiii Ar- 
beiten IUI (iantie, den n.un Jim Si:!n.-iJi.ii hcrnunm 
Krones vom Leliranite ireitjevx ordenen l-elir.siulil liir 
Photographie an der KöniKl- Technischen Hochschule 
in Dresden zu einer \ OHprofessiir für die photOKrapin- 
sciic \\ i>st. nscliail iim/iiw aiidei'i Wie es hcisst. s ilkii 
sieh der \ erw irklieliun;; d;eser Absicht Norhiui/^; : ne;i 
finanzielle iirw äKiin»{en hindernd eiitiie^ensteileii. V.aii 
kann aber wohl mit Sieherlieit darauf rechnen, dass diese 
materiellen bedenken durch die volksw irtschaftUche Ik - 
dentiinK dieses Planes ihre WiderlcunnR finden werden, 
denn die I »resJcncr plKitiii^raphisclie Industrie, in der 
etwa 15 Millionen Mark Kapital arbeiten, bedarf eines 
wissenschaftlichen Mitteipimktcs. 

• 

* Französisclie Witze über eine deutsche CrfiadimR 
der Grammopbon-Industrle. Der ..h'i>;ar(i" erzählt sei- 
nen Lesern, ein lierliner I räuiein iiabe sijh eine V.riln- 
dunvc p.iieiii.i teil lassen. Jie aii^ebiic'i >(cciv;iu-' ist. J.i 
Musikk(»rns bei l.eiclieiib^ji;iiiKiiissen zu ersji/eii. Im 
Leichenwagen w ird ein ( irammophoti an^iebracht. das 
der Kutscher in Betrieb setzen kann, und daini spielt es 
die l'crkömtnlichen Trauermärsche. F>as Blatt moiiiiier; 
sich über die Idee an sieii ;mJ ianii auch iilie r den < ic- 
sehait^siiMi der iuiiuen Dame 'wir wissen hicht. ob s'e 
uirkhei! iiiiiv; i-^i ' -Ii i oh liberhaiipt etwa^ V. ;ihre> a' 
der Sache ist), und nieait dann, was solle man- unter sol- 
chen Verhältnissen noch von den zarten (lemOtern er- 
warten, für die das „Gebet der .lunirfra.i" komponiert 
ist. Dei f itfaro mag sieh nur daran erinnern, dass ein 
französischer l'farrer woiii der erste (ieistliche war. det 
ein (jrannnophun zum (iuttesdienst benutzte, da ihm die 
Sänger fehlten. 



Ü9m FUns. 



**Eclirse" offeriert als Neuheit L n s c hu 1 d i vi a n - 
ge klagt. Lin armes Mädchen wird in die Welt ge- 
stossen. um dort sein Brot zu verdienen. Das Schicksal 
führt es in das Haus rciclier Leute, bei denen sie die 
Stelle eines Kindermädchens einnehmen soll. Dieses 
erregt Jen \e,U der Aiteii. die schon laiisre bei dem Kinde 
ist. Der Neid verwandelt sich bald in Hass und die Alte 
ersinnt einen teuflischen Pfam, das junge Dine zu ver- 
treiben. 

In dem Schlafzimmer der Herrin findet sie In einer 

Sclimuck sciiale wertvolle Scimnicksaclieii. Während 
sie d:e meisten fiir sich beiiält und in ihrem Nachttisch 
verbiriii. versteckt sie eine Kette im Bette des jiinvcen 
Kindermädchens. Nicht genug damit wfllzt sie auch noch 
alle Schuld In Oegenu art ihrer Herrschaft und der Po- 
lizei auf die l its jiiuldige ab unJ erreicht es auch, dass 
deren Iktt uiiterMiclit wird. Natürhch wird die Kette 
gefunden. Vernebhch beteuert die Anne ihre l'nschuld. 
.sie nmss in das Uctünguis. Nun liat die Alte ihre Rache. 



I \ ergiiügt spriclit sie der Flasche allzuviel zu und wankt 
I Janii III ihre Stube, um sich an ihren gestohlenen Schät- 
zen zu erfreuen. Da naht die Vergeltung. 
I Die hreiiiieiide Lampe entfallt ihrer tlaii.l und b.ild 
ist die Stube ai l^faueli ii.ij l iamineii einiiehüllt. Die 
Polizei entdeckt mi! Jcw llauslierrn ziisaymeii unter den 
verkohlten Resten des Bettes mit Schrecken und Er- 
staunen die gestohhmen Schmucksachen. Sofort wird 
die unschuldig Wrurieilte aus dem ( iefäiiiiiiis ;;eliol'. 
' irossmiiti;; verzeiht sie Jer schwerverletzt im Kranken- 
haus l.e)^endeii. Jie ihr sn seiiw eres I iirecht /ugefÜKI h;'t. 
(iilüekstraiilend kehrt sie in das Haus ihrer Wuiiltälvr 
zurück. No. .y>l. Länge: 166 m. Tclegr.-Wort: Un- 
schuld. 



Tedmfscfte niitteilungen und ^ 
^ neue Paienfe. r^ßl 



< i e b r a u e h s m u s t e r e I II t r a g ti II g e n. 

Kl. 4*h. .^21 591. Apparat zur Bestimmung der 
l\ Traktion und Akkomodatkm. Carl Köpper. Rathenow. 
I 1. m. (»7. K. .^2 AU. 

Kl. .^"a. L'l _">(». Zi sammeiilegbarer Sucher m t 
hühri:iig der Vorderwand. L'a. Dr. k'. Kriigeiier. Lraiik- 
funa. M. N. lo. o7. K.3i.<7(i. 

Kl. 57a. 3*1 549. Mit c'iiiem Kinematographen kom- 
biniene Sprechmaschine, bei welcher der Schalltric?iter 
durch Mii langes Rohr mit dem Tonaniie verbunden ist 
und V <ir der Miindoffnung de;- Trichters sich e>ne beweg- 
Inire Sclialimiisciiel befindet. Karl ßetow. Leipzie. MUl- 
telstr. 7. .i. (). Ii7. B. 

Kl. n7a. .?2I Mit einem Kinematographen 

konibi'iierte Sprechmaschine. bei welcher Jer Ki-ienuiio- 
;:ra|ih durcii Zalinradergetr.c:>e mit der Sprecliniaschine 
\erbiiiicen ist. Carl Beiou. Leipzig. Mittelstr. 7. 3. 6. 

117. B. AAi<tui. 

Kl. .=^7a. .iii .=>(>•>. Zerie>..bare Lichthaube für photo- 
graphische uiid zeichnerische Aufnahmen. Carl Breuer. 
Schöneberg, hrirerplatz ."5. 24. 9. 07. B. .1,«?6Q0. 



Bitefkasten. 



F. Stiasay in Ostr. Der Reformverein kann letzt 

noch aicht nach ausserhalb Deutschlands leihen, dazu ist 
sein Lilmbestand noch zu Klein. Mai es aber schon in 

AUSS.C il <e!l' miliell. 

.4. Ii Die Lrriclitung der t iimstausclislclle der 
\ erciii utiii:^' u.rd erst nach V. eihnaciiten ins Aufj ge- 
iasst werJen. .Näheres durch die Zeitung. 




yngerjiHoFFmdnn.A6 

0resden:A.16. 

Reissigetstr 36-40 Slnesnetvt 38 



Projecfions Apparare' 

.irfftibcl*«! . Samt! Zubt^or 
lenidtoqripne' 



Dar KiMBatosraph — Dflssekforl. 



No. 47. 
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Für unsere neu zi eröffnenden Theater 
Dezember — suchen wir zu baldigem Eintritt 



zunäctist für Braunscliweig Anfang 



zwei orste Operateure 

iiui^licfist mit Messtcrs lV\o\ lOi; vertrHiit. F.rstkUtssijje Fahi^jkeiten Bedirgung. (iiit hono- 
rierte, dauernde Stellung. Offerten mit Zeugnissen iin 1 \iiL,'Tbe der Gehn t^.insprüche sind 
zu lidrten an 

Deuteche Tonbild-Tlici^ 

Gesellschaft m. b. f-i. 
Frankfurt a. M., Zeil 54. 



M. Richter, Möbelfabrik 
I. S. « * 

/ T Anfer' i • 

alier 
Art 

tnit Po'strr. Leder- u. FournietsMzrn 

fttr RlMHNlISfiPlRR'TlMIter. 





Infclge häufig vorgekommener Ver- 
wechselungen i:ti(l verspäteter Zustel- 
lungen von Briefen etc. bitten wir unsere 
\\\r\ca Gescbiftdmuide, aBe Zmduüm an uns an 
adressierai : 

Kinematograph 

DQsseldorf 



Suche jede Woche 

CO. 1000 m Films 

zu Ifihcn. <Mi. niil Ht"hni,"'nLirn 
erb. u. AH. Posi.inu Dres4«> M. 




BilSiijK MiilieHi 

Mit 1*A) Ni<t. kann ein Ge- 



idn.elef! eingcr. 
KiM- Theater in Schjesi<n 
ttbemomm«! werJ Seit, ginst 
actofcab., da mit ', ,.ini Gewinn 
brteil gl Mcnal^cinn.tlinie ca 
I*»0 Mk. Kcllckt mii nur 
^uter h'ilmsverbindun;; (l>e- 
sondcrs vorteUhafte Übernahm, 
lur 1 Pi|in«MhRnchlit} crUhr. 
Mb. Mt. 4S tM durcb d>e Exp. 
4lrt Kitiematofjnipii. um 



liiHat. lleloriiivereiiii!iiifl9 

Sitz Berlin. «m 
VWIen Sie unserem Leihverein 
Mr SckalNIms lieitreten. so lesen Sie 
die BcdtegwigeB wricrRefonn-FUm- 

beia T( 

h. IMtla 



«HuB UlmH- 

Fllms-Uerlelhhous 

liilidijtr. 

J.Mml«inr,HiHwwLL 

TdeplHMi WS, CohiiaistiMae 10 

verlebt Films 



anch ktlMiMta i Woctienprogramm 
j gegen SichersteUiing lu den gOostii;- 
stca BeAMMngaiai jedmQüaalMni. 
Stei« die Waam Wa^Mm auf Laccr. 





»9 tat 

lehrbafte Films werden ffapMallilii 

mit klein Antfilcn ."io — Mm M rnftf^l 
Tlie.ittTbcsitz. f . fsurh; Ofi an den 
▼0'"si'7»-rt<"' Kinfnntnjr.ip^iischea 
Rel now. 



„farteniaHoml«", nm 4 Wodm 

't mll 9 i^ubehAr tott» » Wldc- 
■»0 f u. Kohlen, Llchl oml Stark- 




80(1 Meter nur Nsaheiien 14 Tage 
gebraDcht, weeen Aufgabe l>UUg zu 
v«iiMfaL L. Kali«, AloyiiiMtr. 63b 
StraHbane-NemloH i. C «M 

Ii— laiii^ilins 

lülXJii m, weniy »{«"l-iulfn. g.ui/ 
oder teilweise auf Tage, Wuchen 
oder Moaate bIlUg autzuleihen. 
Eine Serie .pikante Bilder* dab-i. 
Wiener Sujets. Ot». unter A T U» 
an ii\c i Xpert, des Kinematogr tn 



Klnematofiroph ' 

System Duskes, neues Modell, nur 
30 Tat>e zur Auss;ellung benutzt 
grjssarti^; funktionierend, zu COUM. 
gegen sofortige Kassa abzugeben. 
A. Ncllcn jr.. OOsaeldorf 42. 



I ür 100 Mark <.crkaiifc 



•83 



mit 



i kompirttr 



Ernemann Kinos 



fOr AutnalMM Md Wiedergabe. Voll 
ständig neu dnd tadellos fdr SO" o anici 
Kaljlogpiris srrkluflicli K^cntl. win! 
rid Kino anderen Systtrirs tn /ahluni; 
genommen. Oiierten unter A T BHS 
m dt» Espad. dct K'nem.ilner 6Hö 

XiBautofrapha-Qieater 

iim';t.'.ndehall)er lu verkaufen Komplet', 
cinjjrfxnict mit Duskes (lincphon-hin- 
riclilung tiir singende und spiethende 
Bilder. Udellos tunkUoo. (Model t907v 
Offenen unit-r A U MS an die Expeil. 
des Kincni tto^jr ifh. »isM 



Verkaufe oder tausche 

einmal wl au lan a PILMS lac«« Lebe« 

Chritti, Uiama Haa oder Mlrchcn etc. 

Liste von lebenden. sini;en und 
sprcclienden Photojfraphien .mf W iti's< h 
Paradc-Tbcalcr Trier. t>»l 



INcaes 

Welt-Theater 



687 



Rurhstaben zu 35 und SO cm hoch, 
elekir Schreibschrift, an- und .lusgchcnd. 
f;r<>ssart Keklamezugstut k, lü TuK^ zur 
Aus.stellung benutzt, zu 1 10 und L>20\'olt 
Spannung einj;er , wird l'illiK abgegeben 
Ant. Nellen jr , OQssrldnrf 42 



Piano und Geige 

elektrisch. Piauo att (MfaabaaateniK. 
abstcitbat, auch mH darHMId mapitlen. 
tonst ohne Bedienung, ist das elej^anleste 
modernste Instrument, welches in keinem 
Kiocmatogfaphaii-Ttiieatcr Ichiao soll, 



0»mial»aiti»ki 184c 
A. Ncllem OlMcMorf 42. 




Suohe 

weaig gebrauehta, g«t erbatteM 

FILMS 

kanfca. Offerten mit lusserstea 

P. eisen unter N N 700 an die 
l'xped des Kinematograph cmclen. 



Kaufe gut funktianierendei»' 

Apparat 

mit Zubehui, nur neueste^ MoJelL 
ijaumont, Mesler oder Duskes be- 
vorzugt. AngelMte neb*t lussersieii 

Preisen unter L U 239 heti.rdert 

die Exped. des Kmema'o r.ip ; 



VorfOhreßchule 

•acht toitwälir. Feinmechanikt .- od. 
blektromonieurr anzulernen. Erstkl. 
Lelirer. Quttiezablte. dauernde 
Stellungen vorhanden. ita 
WaadcriMll«. DtecMorf. 



Tellliaber 

mit .X)"- lOOll Mk für ein in eint-r 
grosseren Stadt Heiilschlands zu 
errichtendes Kinematographen- 
Tbeater sesueM. Hi&e boiBpL 
Kincautograph neu. OHI. Aag^Kite 
unter A f Mt an die Ei^cd. d« 
Kinematograph. m» 



die'Zeile 10 Pfg. ^■B 

OPERATEUR 

Elektr.. 23 Jahre alt, gestutzt auf 
gute Zeugnisse, Ober 4 Jahre als 
Operateur tllig, mit last allen 
Systemen vertraut, in un^ekünd. 
Stellung, sucht Engagement. 

Nur_ Platzgeschäft und dauernde 
OHcftcB unter A S ME 
lo KtacsMiogr. mt- 



DtrUMmwaffe — MneldorL 



No. 47. 



,,AAR^^ Kinematographenwerk 

Leo Stachow, Berlin C. 54 

Fabrik gegribidet 1884 Ro— iltli>l«irti«M« 5» Fabrik gegrOndct 1884 

^j^j^g" Hicaitoiirtptw Hf Tluter Type A. h Msltr Biwtlcfctir Arfifcrwg. Bh »elitirurt in FWmcttnit 

j^j^j^" Bogenlampe Type A Neoeste Eründung mit 6 Einstellnnften ohne Sc:inecteDUieb. 



□ 



_ AAR" Mimaiar - Kinematot;rapfa Tyae B. für Ftaiüon. Vereine ■ ml Sctm en etc. 
Preis ohne Lichlquelle 180 Mk Man verlange Preisliste. 



□ 




mmm 

Films 



sind \kelthfrüliint ^Kcgeii ihrer 
Festi}>k lt. Qualität ur.d Ver- 
5rhie(1> iifieit it ^- 'iC'jcnstnn 
des. Li:>le uiiü alle diizei- 
betten poatfrei auf Veriaagen. 

^WalturdaW Co., Ltd. 

M Welt-Bioshope Ausstai!" 

3, Ociui buccl. 




Saalbesitzer 



denen ;S U Vcraiietant; ilirer SUle iOr KinematoKrapI 
gclegrn ist un«l weiche noch nicbi im 

Kincmatographen- Kalender „Der Pmlctilais*' 

K I n e m atogniphamfc— ÜMT 

Operateure 
Saalbesitzer 
Wanderredner 

lufi^oaimen sind, weiden gebeten, die Anfnetdaag so9»rt tu be- 
wirken ri-" wir mi' der Drucklegung' he:eils heijonnen h.-'hen 

Kisteilise AAilue in iasSaaiiNzeitliiis 



des 



iQr Kiuler des PrakUkus 

Der Verlag. 



(England). 
Tdcgranow: 



An- und Verkauf 

KinoliieatBrn, Aiaraten. Films. 

BcsorKunc gcprflfter, tüchiifer Operateure 
Itninre Rjisdii^Kc eiuitl 

A. Werner'* Musikwerke 




*Leben .au' einem englischen* 

SoMff für Zv^aruist^r/it-liunq. 

fctoe bcinijk. .^.r ■ w :. 

B Idem, da* Leben an buni iSt-k n 
PurMctllcirrfidcii Srhitfr« für «ni;» 
crziehanK .Ci.r«»«ii" ■-'«:^ !i«u 
lichend. Der zerlu lete 

Schelm wlrj «n Bvtc . •)>■- 
Uert, elnf^ekleidei un : itk: kcinea 
ObHeeenheiten bekannt gemftcht 
Die vlel-n v rKeftihrtcn Sccnm atod 
u. a - Mar»cii eres nach der Musik, 
ftchwedttcber Drtil. T irnfitiin»:rn. 
Schrubben det [>eckv AutvioJt n der 
1 Rleigewlchtr PffttenreiMen. Boxen 
init vrrbundrnrn .\ugen (eü* höctiat 
jiiiüfcjn Lt /ritvrrtreib) und rin be> 
bonder« interrftMntes BIVd vim der 
Art>«it III der SchtfUUkrIune Zum 
Sclilttas sieht msn den Schltlsjungcn 
das Schiff verlassen unter (t<ück- 
w faMch e n seioer Ksmeiadrn und 
Ottitlrre. 
Lingc ; IH-^ .Meter 
Code- Wort: .Reformatorv - 
Pr«*«: rtui ftterltaf IS. 
rr ' d^TD fiblirhrn fahatl 

Lion-Brand -Films 



iCrati« m 
Tf ir.-Tirnm-Adreaae- 



CRICKS « .SHARP 

CINEnATOGRAPMERS 

niTCMAn U>H0OH.S.W, 




mit md okM Polsterung ir 
dauerhafler AnsMIining nntet 
billigster Rerecliflung empflehli 
Stiddlakrik W Hlakai. CfeHaMii. 

Limbachrrstrassc 17 u. 22. 
Referenzen stehen zu Diensten 



Vollstindige **• 

Passions - Spiele 

(Pa ».*), koloriert. Reeen MiscIlBe 

K-'Sse 7u kaufen cesurht 

Wunder^allc DQsseldorf. 
EfSIk j« .«^ t"-ie Fii nzrnl'^le 

Pilms 
VerUof! Verleih u. Täuscb! 

Hl Scber«. Leipitg IMä 
Anitei»tr. t, L 
Verlaniien Sie melae Uste. 




No. 47. 



t*4mr Abonnenl hat 2 Zellen, für Betuc^ 
«utllM 1 Zeil« ff*'**' -- Ot« AvtaaUmr 



Bdressen'Iuste 




Bezugsquellen. 



er. 

BHanrii 1 1- 

ilc uud Lsinpea. 

dwrics Rocu, M&fliautrn I I K 

IttribMt Mr leaeraicbere AbMMfesc. 

A. SrbDtrniaan. MOnih«rii 

BiUwtrtar. 

Ed. UMcganK. DOueldotl. 

MMBM-Austattuflea elc. 

Paul Oollefl, Nru-Ruppin. Thcaietmi'icm. 

Willy MjK<-<l<>rn. BoHn r M. kotriiH jlcr- 
k1rai>»e II' 

Alb. LaurlK- Itieatrrmalt-r. licriia N. 

I imlrn. Mii\.. I uh l e iitr. >. 

Calcioni carkid. 

Mi: ' ■ . . II i. H> 

DeckaUMT Itr DiapMiO** 
Antt, Z M mu n (Etam). 



s I r. 

Elektritctae Bogenlampen. 
SW , Atkanitchcr IM.1 . >. 

BtefcthMbc Haslk und Piaao- 
OrcknlriMS. 

CbarlcaSaadlagcr.l'am.Krurü'Hiui t iilt- 
O. A. Sfgri, tarta^^S^iK^l^upp« Motr. u 
Pm Scfc —r. CMa a. Rh. Maylwrliit» u 

A. MoeKUrralh, Amilcrdam 
ÜWter Saturn. Wim itl. hakatlKaioi \- 
U—toLh« Kolllilii't lio III b II. trankt « '1 
JBriipaF Ktn* mal' t;ra[khrii und I iiiti - 

Pahnk. Brr; 11 S.W >.« I tirdrichkli « l. 
Mcaau-ri Hiui«.' h H Hafiin 

SW «S. Fri. .l'i. • ■•.1 . . 1 
IM» Gauiiiont Hirln I 1 
RaMtota * kobi-i , i in ( ..-iiim. n- .. '.^ . 

Tr^rflntf'.^j. I Ii]., Kini mal f I i-Iu 

rilm - Fabr'keii. Ib ruc vi i.n < 

(bkc tue ile Trivta»!, I'ati. 
A s.nimni>l. H' ilin. KaiMff- Will ■ Imali. 1 

rUn-Ba««ufM 

J. Dirnftlkiii-chl. vi.nrhrn a 
Sckwaii sbmi rajih H<i:in\() 4\ 

hUtiii siLiii' ^ h. :,,--;tt. :iai 
FUa-ReiDiguDgs-AD 

A. P. DMbk Ii 

FUa Tauch. 

A. P. Maku 

K. O. nSSei LmmA, 



I* r I«' 



-farlafli-Aastaltaa. 

J. DtaaalkMTht, .wonchm ii" 
OlAcr 4 Co . Hm. in frlid. 1. ' 
' Hanfb4TK' - ^' jii-' r ! 
J. Trumiiul M.'i I i^: -■- ' : . 
Carl Bcrmdonck, Zi'nir;ilt, (ii:,.m. I n 
bstitot Sbloo. ^ili6a<-hcrK, llan|.bii • 
Paal Kfftnallrh Tiondhirm, \i rwn . r 
Cln^a ..Fla . f'ari-. riit- <!■ >■' t 
Anton Nelitii, Uü.-ilJiii. 11 .• 

SabnwcM« FUas a.Kioematogr. i&.ci 
AMI Dtutarb. («ipiii;. r><>ir msir 

BiWi|itiiiiii nad PhoaogMphen 



KaiserpanoraaM» 

12 ?5Mljii:r, S|>< ; jl>»rrksl»tt Ran'nch, 

Dmdrn, .Manei..tr. I, f[tgr. I8S'* 
A f. OArlaii, ><ambur( tl. 



ttM 



-PaMk 
I N. aa, Maik« 

Illli UHn. 



O. m. 



~S."W '4ir madHchMnaa^t«!'" •'"•in 

Huwrtatn^tchc Apparate 

„Aar". KinrauitOKrapiirnwrrk I c<> ' I » 

Brrlin C b<, Roitnibakikii. N 
Path* Ir^n. Hnitn MW.. hrKdftctwti . . 
\. NorrKera.h. .AmalardMii. 

..Eclip»« . Klni-iniitoffraphMi. und : > . iv 
Fabrik B. il.n .S W «a. Frlnlrlrhv'i ij 
Ed. LloegaiK'. l'üMctdutI 



iraaa « Worll. Batlln. Markcrafpnatr i<> 

'(Irr A Ol.. Hrflin, Fric rlehslr Ji'i 
t.^i.trfB l r> Je i-luiii. *i m. b H Berlin 

SU «1 I r.i-.lti. li.'i ir. 
Nilich' . ; • i| / i 1.iii .uirr>r m 
SchlrMiky siLili.. in. Iranklu-i a. Main, 
■•flnruh * II. I M. in, Urrkdrn I 

l.iM.n iijiir..il lli-r' n Friediuhstr H. 
Iliij;n Iil'.e-t II. Ilm \K Vi. ^ n^l.ai lirrslr. sr 
l'.ili-iK'. ..^ kt.^ ' IT I hf 4 ...nlinrnral W.ifwti k 

I niilMi*; ( ... I Iii Kiii.k ai(jj£rapli. 11 und 

l ilni I alii ki'O. H ine Salat» Cime 

(Elke rut de Irtviaci Pafla. 
I nRir A Hoifiiiam, Drodcn A., 

«traute 

Kiaeatatograpbea 

s. unter üt>)eKiivr. 

tmmumm-TMktm. 

• SdltCkrrt WViki (i. i". b II., 
I S,W A»> l.r; flau ü 

Lataraa auflea. 

ürnbervM M*Mi- md LaklarwacMliatIk, 

y< 0»hr Blns Akt -Ot« . Nankani 
Falk. Nambrig 

LriarabUder (Diapaattiva). 



A F. DftriPK, Haabunr 22. 
, ■j»;av KShIr- . OwamllT 
I I iMtrpanr rir-i»r!d. rt 

• Ih. rl Tli..- 



Licbtbtlder-Apparale 

I d. Lie\ei;anf;. IJaaaaidarl. 
Willy MaKcdom. BotII« C M, 
«traaae 4i 



I .1 



Uchtkilder 

I .««rganr. * Im.»» KLirl 



Nekal ailder- Apparate. 

.>ebr .Mlltela raai Mai^drl.urK 
WWjr HafadMt, K. ihn M. 

OblektiTe. 

Id l.l«ar£;ini;. DütsrIdorL 
Malh«i'OWi-r Optische Industrie ' Aiisult 
«orni. emil Bmck. A.-Q., t atkcBow. 



I. Jto i wii»«!. I laii i bnujt. '. Hainbiu^vnii 



Iialtr. 



' I alk. NtirnbrfU 

Photogramaie tftr Skioptlkon 

■ kiii| 'ikon - Plir.io>;r.imnR- 

Pkatatraphiaeke Apparate and 
Marfaartikel. 

Hiaaa a Wortl. Beilln .VtatkEralentii I . 
f riedricb Nlcolaua. Klini.'rnlierif 1 S 
ADloaKalin.Wlen:> I ul.l. iis!i'.neralf..1i lt. 
nutlav Kflliii. s)., / ... s, h I PlKttOKraphie. 
Aafabiii. -.1'.. r-iT K. 



Sauerstoff i*ei 



ana%aratetl. a k«>.tpI fiaiol.n lf.'»rnrlc 



Na N. M. alintl. Arika) «r P ro|a fc lli»». 

rrtlektieaa-Apparate. 

Fn. l.lMe.-ani;. Dünelrlorl. Volinai»w«rll rr 
ilra.ir 

I raiir Kundorlt. Hcflln. Qr. Hamb Str. I» M 

..ebf .MiltrUitaia. .VaKdrbulf!. 

Willy Ma»r«)afn. Hellin C H. RosenlliaVr 

>iia»e «0. 
^ usrs « Neilhaid. Fraaklurt a. Main. 
». hl>-i,iik>-StrAMck. FraldlfaTi a Maia. 
I lüer & lloilmaiM. Dwa da« A. S m a a iii r 

ProtektliaatinriMipti 

■ letji. .MillvU raat. .MagdebunC 
.Mcaater» Pri>jrcl'On. Ci m. b II itri in 
S W 4«. Frie.lrlchitr. it. 
lljUiind.T h.iüenlainpenlabTik ii 111 b M 

S'i.ilMinil tu 

Pr^ektiaoi-Leüiea ud Blataririade. 

A. SdraUmana. Maiubaa. 

Pralekttanwtait. 

Bd. Maaigang. Iiiltarlrtort 

Proiektlons Schilder 

M I>rtkerl, I lankluit a. .H., Dtnlerwcgst. Ii. 
A. r. f>orinK. HambofK 22. 

Reklaoie-Schf ir.u erlcr 

. ■ I ' : r W ► I III. 

bai;erslaU-Apparate. KalkUeM. 
Breaner etc. 

UiAK.-iwerk. Heini, u. Beruh Dra^er, Lübeck 
Oxitatlie Uihvdlic-Oeaellachalt m h M 

td<r b, Ddweldi.n kucli.ii Mi 
Vanmigt« -aiMtat» li»rrke. 0 ni h H. 
Badla 



B. ai. 




C. Becker 



HANNOVER 

Hallerttr. 12. 



WiitalBwailai 

Willy Hacedom. Berlin C. • 4, Roacs« 
alraaae 40 

Fri Ruiidortl Berlin N.t4.0r Hamb.-Str. 
Strahiun.l. r B.ihft'n'amp.nlabrik. O m. 

Stralv'.ii! ir. 

lekaiBwwter Hr Batlaaid 

Ed. 

WDIy I 

atfaaaä «e. 



ta,i4. 

b. I., 



Hagadon, Bailbi C S4, Raaaathalar- 



Ed UnettanK, Daaa«Ido(1 

SkloptikOB-raolafNHn. 

Cd. l.ieieftanK. liüaaeldorl. 

Spreekmaachiaea. 

A Wellie-. .Vi,*. kW. Brem, n ii Iliiijt- 

Wlderitiade aller Art. 

Me»»ici^ I'rujection. O. m b. H , 

SW 4a. Friedflrliil M. 

Stralaunder BovenlampaaliMk. O. fli. 

Strjlfttind a i 



Ber I. 
b. II 




Han« Eckt. Otat, «iW ara wik . Laadplat' 
Tb llabmtroh. CaM, WIM «>, Srveni 

Ka»»e 10 



Hotels, Restaurants und 
Ixogls. 



.I.ih Heinrichs, Wirt, (leUenkil. heu 

' 1.1 huiiiervlr. Ib 
k innghanna. Hotel Prcuaaiachcr ll.>i. 

Altadkaqb S..A. 
< :arl K niaa. S3i Jtaaahot, WaladofI b. Gees ■ r 

mOndc. 

Il'.tel PjlilKVav. Pnxi.on>. I nk'jm 
Atll.i ü. Pukerl. Motel, /wii k.ili i s.i 

Osiai RMet, M.iiel eurupiiachei M..I. 
(iüilttz 

kudi.llScheibel El. bwaM-Raataataat, Frank 

lurl a. Odei 



9iigciiieiire. 



K Kadc,Zivil.lii, . n. nr I Iretden 21, Pub 
atfaaae V. 

L. Haraaiewici. suniklau - KamtnakiK <-<. 
OaUzien. 



Kino-Photogrophen. 



A. H Dftrinp. Hamhms 7> 

Alltdl l't i- /<• Ini^rlMviif. Dr. s.lvn \ Pill 
nH/»rstr II It' 



KtaO'QiMttr« 



nilf. S -A. 

\ ilKcincinc KinematogrsplMa-Tbafltar-Oeft. 

m. b. II.. Zentrale ftMifcil ■ M 
A. Anklim. Hioskop Theater, Mai^ebtirf;. 

Breii» \ken i 's 
Johann Harftc, Adr Kinemaioi^iph. 
f dix Bayer. SluiiKJrt. Muzarttir. *4 B. III 
WUlv Beulie 'V Co , Mnriipot-Tbcater. 

Guben. 

btoitraf-Tcatcrn t>cala. Malm.. ., Schwede"-, 
hiorama Horrrn Niel^rii. Knp«-nh.i2rti. 

Obtt-rbrogade 3J. 
AUM. BOUncr. Bofhum ^^ltt>lllltr. 8 
Fricdr BAttKrr. Koin j Rh . Hohivn 



L BrOCh ma nn, Ourimund, Brticlisti 4. 
AI redu CatiJint", .\dr. Kincinatogr.ii<ri 
C ■ 1 Atii« ncam, hnixellc». ■■■ I'u i Ar 
llr-'Uckf ri 

\lafcr Deitlkch. Hiitt.-i;« si \ Ii Ny^r ii • .i 'i 
t : ii-nfttkiiri )it. >\iir ' \ ir.plu-nl'iirn 

(T I>iracher. Köln <i f.'; . ( iir-nxli. ■« 
JuU Eckerich. 7he«I< : -sa. ! - i nhol, L«ip<l^, 

Queritrasie r. 
t^niil Eckert, Adi hti. .» k'*^. 
Ecken. Adr. Kinematonrap' 



XV». 



Kala« 
KowMrta 



Empire-Theait ; . (löthu. Ml ».Oe lnjcr 

Oskar R»der. 
ErMe« Brvhlauff %pe/ EMftr. Kli cma|.- 

Ihrjirf .'.tia M'irpma**, 

Schwritiir • 
kud. Ethültr, OfinbufK. Mu&«!jnd 
M. J. ^cy. (]ircus-Kiiicniatoi;raph. A4 

KinetnaioRraph. 
(.arl<< Fibich. Irust \ la kapniu I. 
Fischer'» Ktnrmjtoflrraphen-Thrater. Ksch- 

weilet, Nru«tr «6 

\h . (ibur^eff. K ini-fn..t()t,.'-. .-hr« i: ' Hleniehni., 
Leip/iji-M'HkoTt; h tr-i iitu ri,- ir »J*. 11. 

H. (U2b»ch. Vor' Kinriii Hrs Uet- 
Vereine. Ilr- in und l m^'-ccnd. Berlin. 
I^ndcbrr r ^ir 

Grand K tneniaVtir' «['>>. >< K«» h t( Aäi, 

Am»terdaiM .» d.-;, n k>|ilrin 
R. 0«termann. MdK-^mih r-kinrm..i.it;ra h. 

Sl. Oallen, .tu^^ N.,rintri Arn 
Harn V . Kinrina't.i;r«f . (i\ uLil )>•■■ y. ir, 

KarKnur^' I 'np »m 
Effvm Ilajrk. Nusli ( h'~'l''n • tU 
OcOTK Hamann I rrv>l<ii. t>n i. 
Arthur lla^i-, I hi att r \4i t ' . 

Wai&rnhaii'.sii 't 
l>tl M.Uiskr l'.ivsa^jt r.lrtiii.1 -. ■ , I> n/ n. 
A. Ilcrid, Adr Kitfiral »:rjp i 
K. Hcrwn;, Salon Kmrmatou't .iph flüelt^- 

bürg 1. tKt ir. VdU rii liU. 
Hrtnricn Hc>l. f It'ktrti - Biti Adr. K' le 

maluftrap';" 
hi<d tlildibrand, 2uiicli V. .'»-I Kk»fctailulr. 
l'aul Motfmjwia CMflo-Tbeate , Zmck. 
^ .ix HArber. We I • M ftwph. Dr««*«4art, 

Wchrhahn i* 

I. ud. HübiCh. Ktc'. ! ) -Iii li.. . ; sIr " 

W llulkc aS ( • hm 1 M.MM il ! II 

(larl Jiiha«/. ;Hf»kU»r de* Xlliamr.*« i tit-j- 

irfi \<»r K inf nialOKrapli 
oitii Kiibifti'h, Meissen, Oattcn^tt 
Kaiaer-T heuer. K'>aigaliiltc O. S. 

»iraMc 411 
Jakob Kliefar. Rurtlrs, AnSrt 

l nKarn 

Lar! Klippel. I>l »d •' i HV,t Mir 
II Knatith. .Ndr Kiiu '<'<i1<»f(;ra|ih 
Zdrnko Ki crbt t . (ii atui American llioKra|>h. 

Oröss . u :iitf%( i lU rn i efcf B dli nw , 

»läml. Adrrs^r Cray, |Q|L WcWtCTKC. 

Hawlicekvtr 1010. 
K. Küchlfin. Cardinal Theater, BmI. 
P Thaudituft Kiidin.inn. ('inematacalD Oi- 

Kante Ailr ineni lugrapli 
Karl Labant?. Ki • maioKT ii Krf ii -se* 

be« , M Ad< Ml i. n II J k k l'ratr^T«. 
l-r I .iildniesM ; Itiu^- n|><- h .itKmiIu- i lladt'ilt. 

''li.l.ilt-.ir -y 
hrai. I rnr^Il^v- t.ltVa. Hio&ccp, Adr Kiiu-nial. 
i.iind ^ I lutfrat t-ater, l.und m Schweden. 
Ch l.itftonK. Kinmiatoft op, »i. -^dr. Art*fct. 
H. .Macha. Biutkup. Ad'. K n» in«toer-»idt 
11 Mai. Eleklri'i he* Theater. i«M-t m i ii, .mi 

Adr KIni 'itat.>);raph. 
St Michalik!, I'iidoff. •*ais<'r 1 ti. -lit. ; tr 
Mamille .May*--, pr Aiir < iix-injiiiKriipl 

Pathc Kr»Tv » " t r .d... 
Mohr s KiOo I i i- itvt ' > is' tiri;. S''ckW.ÄI. 
WiUi. .Murjan. Borhutn. .\llrr»lr. 
Norak Klncmalot^iaf \k ti»&r'«lrab. KriOMnia. 

Norweccn 

Franz OrlB, iMioio. i . McUrr uiki k mc- 

matof^raph. .Xm-IuII« nhtirt* 
4jrl l'aliinay l'../s<iii\, I ii«.mm 
Jrtj^ei; F lefM-ii. ( Ifiivtuir^v \\ .ilhaila 

Rathit tMtf \* 
Röi'kej K ti. ' iiieis tijusit, 
R Raod< ath, Kidn a Rh. Huhrali. la. 
M Reuirrl. OtlerhJth a Rek «Mm. 
J ' hBancs Rchwed :. Bar|h. TlHIlbaim- «sd 

■ in ). Adr. Ki .,t i t.>ierjph 
1 i, k. »enilul I/ii, .,:iJ.^.ii ht i /. -i-li. 

Hcrtiiaiin Rudolph '< Bi«>iii.i|>li 1 hi-.«lv>r, 

Bcfhn C. Alrkanilrrvf Mi 
Ihea er Saionia, I Mp/i ". ?;iiid»i' I 
Max Schaar Wim. K )' att-f 
Th Scherfl, Adr, Kun mal., i *ph 
Xaver Schla»;. » )iti n -.i» n i lijvt rn 
SchLtinelcher Sinhl. .\Ct. Ktncnatutfrapb. 
H Nfhntie. W w> , Wr t M^klro Mluf^raph, 

\dr. K|neiM«U*)i;f 4i<t: 
Meint ch Sehn'/, \ür, Kmetnal tfrap 
Oskar <eldil, i'.vnlral-Theater leb Mhui» 

K'^phirn, K b.i lOt b Nied«.*t*iesa 
GusUv ^elferl Grand EJckIr» ■ aioftkofi. 

Adr. Ktnemait irraph. 
U scttsburrv.Munnh Int Stc k eni i r » mcff aU W, I 
I ■ 1» ich. Hjn», .V,.i/rfwee. 

. M. .n. f'.i' sKup, Mfiur. 14 hkliaMni. 
l^t•f -MiaMu. Mikirf-siho IhcjTrr MSlir. 

O '-.iu I B Aiiiimiplat/ 2lit 
I t ^ l Ii m II I ht ittr (Riehfnklnvtnjt I. 

! ,i I. : '.1.1 , Ha\ '- rn. 
I i.iiiii- '^'111 .«.' K*>|i>/\.ir i( iii;arn>. 
' hf \ .-i.-in - lab'^-Ti »itAnd. Adi 



,11.- l np, 



t> Uli) 

Fü. Vorttadl, Ad' 



hin • ■ t .p 1 n L'n 

M riU Mai 
. 1 / ua 

I< luritt.ilo^l«pb. 

1 Rifcic«! M miiiln r .-Tiea 



Na 47. 



Uv l Kin(.-tiiaiMi;r pli. r» b M . /• ti 
:ralr hi • ihiirf; i R . KaiMriktr. tiA. 

Well - I hcairr. Kutnwil/ O. S.. ^ru-dn t« 
»trak» 10 

Wifdai- Mfiiikitr > W . I uü^'-rtsU ^vi 
A V^rrfirr. Ht(>|>i ntt Iiuittt Mfcinen, Mn* 

(DlvrtUau - « » 
Willi. Wiencckr. bdiMjii liua:rr, lirruti i. 

KatamtTMM 47. 
Tli. WiiMoH edls .a W«l|.TlM-at«r Wd wfi 

MNF Srtlanftl 
Otto WohHarth, Zettl. itb.-«pr .«Intf Ihnen 

pholoKr. V. KMOqm.cic- Lichlma«c^i»r 
M. /u-i:irr t ifM a |) . HHmmir 



Operatture. 



U. BflCttar. eirkUu-.MirchanUt r. Hrr m N .'4 

Ur. Hiunbuigrrfetr. 3, Hl r 
Oilu Mhrrr- oprrait-ur, Fraulurl a. M., 

l'einrifh* ' " 

ii't" hr.Vni-T > . licriin O. 3«, Ko 

(IftlllÄ lt^^lI SS 4 Ii. t 

I <:iut*uii. Oprr . ItA- Mi.ri, Hi.ni. i- 

htiafckr III 
J. Ilan»b4*r|{rt Mi^ltiaiitrti > hla. 
IM. Hartkot» ir. Air. Klneautafmplu 
PrMolni IU).ct i-r (Aiiiral- 1 nrat«rlrb. PIkMu- 

Ip^Dptiit-n. l'laiiri) I \u^tl. 
Ilcrniaiin I)uncke, Hli-kli ii. Opn .itrur, 

Hrrlin N., Keinlckrndortrrdr. 
Willi Eblcr, Oper , MamhurK. Mrilmann 

kiraa&c 4^ p 
Will) l'.tprt, Opfiat- Aili. K(iiciiiat<t^i.tpli 
Atlh I >>t^niann. Op.. ZAricii lU, Anker 

■ tru.iiicli. Opcr^ BrrfMn. Sl«ff.«s 

iSH III. 

Iti& t irat, i )pciairtir, intubriK k, t ni^ • . 

kiljUtlra^^i 96. pl 
Aiih- iirou», Mt'chan. ti Oper., Daaaddoil, 
IhaUtr. 9. 

kobcrl HihDcl, \uiluhrM. M i il wlw^ So 

ftcMtnSM 48, Ul. 
Otto limil. VMiHvr. Z«iU, «WelM« 



<:jtlMauck. <>|»«iatcur. Hvidelbrrfr. Apoll >- 

ihtalt-i 

iKA^ltl MuiiikUt«rid. Oper., CAIn a. k i , 

I niclxildftKa%&e lU; 
t^i. i> ru iiK. KIcktroMMrikOT, lUM l ii-i:. 

Mjx Katlrit. l>prratcar, Berlin S. vi, 

Oraft>tra»\r 77. 
l'rtei Kuch, Sondrrbum *- Alac«. Lc«&tnK- 

atf«a<« 4 

J Ko»«, OpmOmmt, »[■■■■■■Uff i II 

Jul Kr' Kcr, Oprr., Millheim (1/iilin. I t m 
wtbcr^ir '* 

|- I i-wati|^'uw.ski. Opc'jU-iii. H.ilm N 

(;itiivtiii(-n«ti 1 {• 
\ Mu-imIi, ».>('«.r , I)u»N\lil-.il. Ad cikU 

iiukt. A^ubft*. blrktrikcr, l>ortniuad, Horn 
41 II. 



hallr. 

\|lrcd Nt 1 »r*. Mi-chan u Oper-, <'i-'.i\ 

Ni -ptr*. .Main nhriinerttr. It. 11 
W \*riim»nn, Oper . Mai;delMir»;, Baiul 

^lras«4- 't. II 
Oll«' \o;' jt und *>p«r»*., l.eipxiK. 

l*>iUM>a»v Ii», bei Htimank. 
I ' Ur.'. (»ptraicji, Kwpi-nhanpn \, . «!■ 

I t-iulikc'ii, IktedKadi- ^ 
I»hi'i <'Viowftk\. I embrfij, rrrrUkU I 
Ii W.n/. '»pcral. SlOUiEart, Mm-rUlr. 9" 
It. / lf..-.rf. Up. d. Fa. Pjlhr I riTtk. / /! 

kt K liriib» i. Hobni ! hralre l»ai»u- i t 
t h.lirr, (>. eialMi: Hern (Sclii* n/ 

jcan Schinnii,rr^ Operattrur. rei^! iii ( n^-arj, 

Adreft^e tiu ina!Ok;faph 
Otto SchirriiK i^ti r, opi-rütrui, Koiiii^abrrg 

In Preus> . Mti <jafcht .'. l 
<tM. 8rbllt/t-i ( >i>riat i: Mr< hat. , iu - .m. 

ki>;iev!i 1' 1 \, 
Adolf Schniul/t-r, Oper., Danzijc, Mol/ 

ua-.i.e 3 1.1 
Ort.. Schneidri. Tecbn. u. Oper.. Central- 

Iheatrr lebend. Phoio*. ('obicns 
A « I Willy S. huU. I. Wratrur i hr 

American Hk» Tabtenu. St. Adr. Sugan. 



\ntoa StelneT Oper .Botloi^rapli* . 

Tbratei, Hu tapett. J.i^-ttmt; Nr Ü 
keiiiliii'd Ihiei. Operaivur. < olmar I. Ell^ 

WalbalU IhcaU r 
K. Thunan. Technh er ( >pt raievr, st. Adr. 

I^ixdurf Pannier^t: ^^ 
i ' I itnnierinann (ieulri. I nirur. itam 

l-iifK 2*» Iippi-nd Ma-kti'iat- 17 
blich V'6U hrt. Mrchanilirr u Opctatcur, 

«t. Adr Berlin S O 16. Ncaadm4r. 4. 
Mut; - W^ip. Opc.airur, T ontlielni. N«r. 

»ti;en « In Ii 



Palent-Bureoiix. 



Fr«. OlMMr, Btrila 0.34, liaaihitracntr.4<. 
Rtclurd Laden. OAtM*. 

Emil Promhnlr. I lurlaiunil. !u-; rt'.»:i «ir. ^7 



I HMiibMC-N«ciiiMMc Nic4le>ih 
27BtiO, 

DftI Kinrr Fnlr Danlrl« jr.. t A 
D. t-^ Ii"' '•' Irl. 10 Honibtrf 

Ncubrandenburc ■ MeckibK . 
UMO. 

Cmrt Kiwnc SchMxMMm. MO p., Tai. i»< 
Rh., IH180, 
E. A-, iiL SL. 4(0 I». 

OfTenbacli ■ Nt. «»OOI, 

llrinri.h kruud. RiMlllMlIcMhMirf. 
1200 I- Billige SmIw I K . 

Straubing, aiTuu 

Lu<j vig Ncumiyn, B itacrci. E, A. 
ni ?( . :» l-. 
Zwickau i. Böhmen, 

II .M l/tHchihol-. Ja*. WlakWt. lio» M< 



Photograptaen. 



I nidor Rru&>. Rendtburjc 

Kurt Owedrtkr. krprrHiukt u I and<it italts 

phulograph. LeipxlK- 1eubnrr«ir l'> 
A tierld. «dr KlneAMtecrapb. 



Saalbesitzer. 



Berlin. :> Imikk), 

» rjni I c^Uiilr Krrlin N., IJAUtacnIr. 

Bielefeld, 71 wn). 
luL Kancr, Coilral-Htlte, tMr. 
»0 P. Td. s«l. 
11» MO, 
.MnriM. Ratchihallca. K A . Ol. 
St. IM PT^ 

f raakfnrt (Ocrr). 6-'i(KKi, 
C G. BUnkc, 6>» P.. MUifmU SwImicU. 

*^SSSrit«!y?t' h^tmp. 



^1 > OIcK-tatfam. 
O.SL» 



EMmtocb* AaU(r 
W. SL — W«>'.el 

P.aPoMMa 



Persdiiedene. 



MIrr.t lun-, ! , , s ' .,r ' ' . . . 

Iniitti ''[tini . !" : r^;i 
Rktiinl Hrlittndi. Ki).iUn llnikani.rr 

Bi'ilm ^ W t,i BlflckwplM« I. 
r>r. G Bonmiii. Oirmikcr. BMttn ^ S». 

HaM-nliriilc <>l A.>. 
t Butte urg, nircklor, K i, 
Ainatirn«Tr .T*. 
('ort im 



h. Dur 

n . W.-ll.r K 

4t-a.». 4*. 
LiiKi dl 1 u!,ii 
(if.or<. ^U-vcr. 

1 1< fni >i hul/c. 1 
.MUmcUU. 7 pL 



1 



f'anuramabcaitxir. hre^dt 




D. R. Pn. 



D. R. G. M. 



»KINEMATOPHON» 

bester, zuverlässigster, in Handhabung; 

einfachster Apparat IZ 

tili lebende, singende, aprechcnde und musizierende Photographien 

CHüer A Co., Bortim, 



WS 




Stralsunder Bogenlampeafabrik 
SIraitMid 331 

Pro]ekflonS' . . . S 
KIneinato$roplien- 1 S 

• • • • • SB 

Scheinwerfer 
Widerstände. 




Kaufe gegen Kasse 

jeden gut erhaltenen Film. 
Brauche wöchentlich 5-6000 in. 

OUertca out iuuentnn Preit aa 

A. F. Döring, Hamburg 22. 



IlMM jmr Mi-StHMicrS 

HaupUtrasse 5 6. Tel Ne. Aoit VI. 152^1 

FtiBVcrUUliii stcUr Ycrka«! M n i i i<| lwU Ur fUns. 



Edison • Ocadlackaft. 
Eia Vcnach «M Ißttm 4m EriotK »chnn m 



No. 47. 





tGMfte KtaemniograpiMa- hmI RtafalnlkafloH der Wettt 
== Taglidn ProfMOoi: 60 ICiiiiiir 



PATHE fderes 

(Dlßn I, Graben 15, BUdQPSSt 10, ferenulek tere 

Telegramm- Adr.: Path^films Wien. Telephon: Wien No. 3120. 

Path^films Budapest. Budapest No. 89—01. 



Als allerletzte Neuheiten empfehlen wir: 



Die armen Alten 

Ein bewegter Spaziergang 

Rennen der Badegäste 

Ein Herr für Alles 

Die Streiche des schlimmen Hans • - 

Abenteuer eines Narren 

Holzindustrie in Nor weg e n 

Das Juckpulver 

Das Geheimnis des Uhrmachers • • • 

Die Frau des Wirtes 

Einbrecher als Luft^chiffer 

Ali Baba und die vierzig Räuber (kdlor) 



136 




66 


m 


85 


m 


90 


m 


120 


m 


ISO 


m 


100 


m 


165 


m 


946 


m 


135 


m 


75 


m 


880 


m 



Eine billige Rais« . . . . 
Feste In Japan 

Der Waidbewohner . . . 
Deine Frau hintergeht uas 
Laufbahn eines Hutes . . 

Herkulesarbeit 

Die Seeräuber . . 

Der verzauberte Teich . . 
Eine Veriobungsfeier . . . 
Wettrennen der Wirtshaus 



85 m 
105 m 

120 m 
120 m 
120 m 

70 m 
165 m 

60 m 
110 m 



Krflppelkampr 

Dm» unerschöpfliche Fass (kol.) 

Das Lebenselixir 

Das mysteriöse Budoir (kol.) 
Schüler als V< 
Oer Eilbrief 



II» m 

115 m 
90 m 

165 m 
75 m 
90 m 

120 m 



Der Kun^rechsler . . . . 

Der Sehrank 

Der Indianer als Erl»stflck 
Sports in Schweden . . . . 
Die kleine Japanerin . . . . 

Eine Abenteurerin 

Die verzauberten OHssr (kiri ) 
Ostereier (koloriert) .... 
Die Zigarrenitiste (koloriert) . 
Chrysantnnen (Iraloriert) . . . 
Modsrns Malar (koloriert) . . . 
Das rote Gespenst (kolorien) 
Die JWacht der Uet>e (kol.) . . 
Drama in Sevilla . . . . . 
Die magische Laterne . . . 

Das Brett 

Wunderbare Rflstungen (kolor.) 



95 m 
MO m 
125 m 
200 m 

205 m 
275 m 
100 n. 
73 m 
90 m 
90 m 
70 m 
190 m 
210 m 
155 m 
65 m 
70 m 
85 m 



Platten -Phonograptie «PQTHC** mit komprimierter (luft. 
= man ptrlonge SpeTtaHratalofl grods und franko. = 



Ii 



No. 47. 



imemotoiriifeeB 250 Apporate fluutliclc PrMliltlM. fiüu 60 lültBCter tüHiclu PnäBkUsL 

Pathe Freres 

BeRbin s.w. 68, Fiiedridistrasse 49 a. "fs;^ 

die Qto«rai« de Phonographes« Cinematographes Appatdb d« Pricision 



AkHen-GcscItochaft wit dnem Kapital voa 4.400 000 Prancs. 



Film-verlelhgateimns und Kcpmutur WerKstatt, BERUH S.iJ. Ztmmerstr. 95196. 



Kiinstholzdredisler 95 m 

fliisilug nach den Kolonien 135 m 

Sdiieier^ruben in Bngers ISS m 

Spwt kl SdiiiiiM 100 ■ 



Von neape! nodi dem Venn 

Perwertuny des €ises In 
Fisdiiang in Sizilien 



170 m 
145 m 
SlO m 



Die Seeräuber 



165 m Vinice extra M. SC 
Die schJ 



Der Haditwäditer (DniBM) 110 m 

Der kleine 3ules VenM (p«tsart|> . . 120 m 

Drama In Sevilla ISS ■ 

Die beidea Waases 100 ■ 



Die Radie des SdimMs ISO m 

PFlidit tnd Liebe ISO m 

Die flbemeuerta ■ ■ 2VS m 

Eitatatae riav Sdnaerln SSO m 

Der Sdirar.lt (6r tiadierfolg) .... 140 m 

Sodiaaer ols €rbsta(k ISS n 

IdiMMber der KoMeafraa (iiatefolg) . loo m 

Bafreoang im Sotd 105 m 

Der kleine ZauberfcOnstler 75 in 

Hu^omobtl im Diensfe der Einbredier . . 130 m 

Der Ceulel amüsiert sich 300 m 

Der üöwenjäger . 40 m 

Die erste fluslohrt einer Rodlerin (SdUaaer) lOS m 

liiebe und KüdiengesdiR 100 m 

Dos Butß dos fiemi SO n 



Berl{uläs-Brbelt (hodifeomlsdi) . . 
Die Verlobunoslcler (bomtsdi) . 
Rennen der Bmraakencn (konisdi) 

Der KräppeUrampf (bomisdi) . . 
Der perzauberte Celdi (unerreidif) . 
Sdiulitnabcn als Pogeldlebe . . . 
Iicbensciixir (hodil<omisdi) . . . 
Das Brett (hodikomisdi) . . . . 
Der Ellbrief (l<omisdi) 
nriM Sdiwlegermurter Ist ein 
(Srtsster liadierfeia) 
Der Barr a a pd ie h e ff ImI sm 



70 m 
HO m 
IIS n 
IIS ai 

60 m 

90 m 
165 m 

70 ni 
120 m 

IM ■ 



\ä Eaba und die 40 Räuber 

330 m (Koloitt «Ira BUl 160) 



Ii 



II 



Wunderbare Rüstungen SS ai (Kolorit ^xfra U\k. 4o, — ) 

Das unersdiöpilldie Fass 90 m (Kolorit extra Ulk. 44,-) 

Zaubergläser 100 m (Kolorit extra IRk. S4 -) 

110 ai (Itoiorit oika Olk. «0.~) 



II 
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Der Kioematograph — Dfcseldorl. 




Mqtl Gaumont 

Berlin SW. 68« friedridislrasse 46 



TeitgnmiH-Miiss« : „Gl^tUlms* 



FMprcdier: flnt 1, Ro. 1711 



Besuch S. M. des Deutschen 

Kaisers in England 



e 



sensationelle AktiinUtät der Saison! 



i 



Aufträge werden nur in fe«^(c Ordre 'ifgenommcn und der Reihe nach ausgeführt' 

Letzte Neuheiten in Elge- Films: 

Plagen bei 50* HHie I Wasserfall „Niagara" 



Originell I Komisch! 
Lil^e: 142 Meter. Preis: Maiic 142.— 

Telegramm- Wort : .Hitze' 



Neue interessante Natur - Aufnafime. 
Lange: 130 Meter. Preis: Marie 130.— 

Teieeramm-Wort: .Niagara' 



Des Schicksals Sühne 

Spannend. Drama. Salirenipfelilenswefft> 

LJiige; 186 Meter. Preis: Marie 186.— 

Telegramn-WBrt t 



F«PB«p ••bp empffohlenswapt: 



1 



Ol Diese Studenten 

Origlnelll 
Ll^: 185 Meter. 



Liebe gibt Mut 



Milk m- I Lli«e: 



Spannendl 
196 Meter. 



Pnii: Ma* 198.- 



61g6 - Hpparote sind loeUbekaiiiüt 




kt E»a l'StMMSS.» 



iC LMHa* 



Beilage /r :> ü^'r er ' aclM Wi l M iirift ..Der Artist". 

Der Xinematograph 

Organ |ür die gesamte projektionskunst. 



Nr. 48. DflMddorff, 27. November. 



t 



t 
I 



t 



LEON OAUHOHT 



Kinematographen und 

BEIlUil SU. 68, FMiCllär. 46 



Lim 



Mluyclie lestettiutt fes Hi^^ 

SUunenswerte Photogiapfaie. Liage 256 m. 

Das Diobolo-Spiel oder das verhängnisvolle Qeschenk 

HödMt dramatisch. Unf!« 103 m. 

Hnmoristiscfa. Qm ^Irksooie Puder " 



Aflf dam Deck des Omnibas, höchst humoristisd; HO m 

Die wohlriechenden Stiefel, eißrenartige Komik 166 m 

Erbschaft des Vetters, zum Toiiaclien 150 m 

Wie Emma zu e nem Mann kommt, komisch 105 m 

Die Frau des Schmugglers, \'nll<sdrama 110 m 

O, diese Studenten, fideles Studentenlet>en 183 m 

Liebe gibt Mut, äusserst spannend 198 m 

Des Schicksals Sflhne. dramatisch IM m 

Zauberer in ItafI» k<dor!ertes Zauberbild 05 m 

Auf den Lata gßgßuMt, laatig M2 m 

Der Jnnsbmnnen, koloriertes Zanbermlrchen 400 m 

Die Schweiz im Winter, herrliclic Naturszenen 277 m 

Orossvaters Jagd nach der Mieze, komisch 68 m 




PeltHerflliint slnHle Els^Appnnite! ||[^ 



\Kt r incnialCBnipfe 





des DoMen nrpiies in Wod 



aufgenommen am 12. November 1Q07. geliefert am 15 November 1907. 
Einzig gute Aufnahme, wird jedem Interessenten zur Ansicht gesandt 
Länge 128 Meter. Preis: Mark 128.— Telegramm-Wort: „Kaiser* 



1 



OhM Ke«k«rr«iixl 



Aus dem Leben der Seevögel 

Wir bcsttiea «• OfteiMiMklei der voa tfaa Horn Wchati mmd Cteuy KnrtM aN dMr Urtan C— f ■ meauekttm Auf- 



Wir bcsttiea m OrigiMibUdei der voa tfaa Htnan Wchati mtd Chary Keartoa att 
MhiiWB tnd te PB B C tt diCMui Pflpi altcfl iBtefuwBtcn snli Wfln 

Vor »iaderwertig^en Nachahmnncea wird gewarnt. 

No. 2107 Länge : 256 Meter. Preis: 332,80. Telegramm-Wort: „Vögel 



Was ein Apfel nicht alles anrichten kann. 



Reizend. 



Der AiCci ds s&iBsyßtf 



. Apfel- 



KaBBlatdcf cnteSduce gefallea. lo liabea wirela Bitdtfavoo. 



Der erife SdhneefNill 

Nsl im. Lan. -n •:■ : ■• .v.,rr- .Schnee- 



Hochdramatisch. 



WtaaderiMre PhotogiapMe. 



Die Rache der Schmuggler oder: Der Verräter 



No. 4000. 



Länge 186 m. 



Telegramm -Wort: t^hmugg,lmr**. 



Eine Tcufelsfahrt 

Mtilalai walk fekMMlocraphiacher Kanst. 
Uaf»: US MMv. TeleKramm - Wort: .Tcaid* 




Per •die ReitittiMMMiii 

Matet. Telegiiw Wart: JtMtt' 


Boxerwahn 

Ela MlBtereMaiites Bild, du« «clbst der ZaaikaMr 
Li^i M IM« '""^ ****'''**M5|^iSISI!lNitt »BaMf* 


Utafc: SB 1 


Satansstreiche 

Sehr laatig. 


Dm jMk|iiilnr 

Non plas altral Noa ploa altnil 


Ute |i«Midlichen WaglilMpIfir 



Der Khiemattvrapft — INhnldori. 



Na 48. 



, .f ! ? n Mit: 



4rib lQii£iiiatoiiraiüi£B- 

werden gebeten sich von uns Offerte 
niachen zu lassen, oder uns zu besuchen. 

Wir liefern Orchestrions, Orchester-Pianos, 

elektr. Pianos, Concertos 

und vor nllen Dingen : 

Riesen-Sprech-Apparate 

welche eine ^'an/e Knpellc, einen canzen Männer- 
Clinr, Solofjesiiiitie efc. yci\au so laut wiedergeben, 

wie Ml- ii', I i-iLinial 'iTLictragcii werden. 

Wir geben 1 RabaUe^ 'und Zahlungserleichterungen ganz nach üebereinkunft. 






A. Werner's Musikwerke 

Bremen ^ Düsseldorf 

t. 6-8 nnd PcbisU. :>, im Zcalrun d«r Stadt IGraf AdolMr. 10t und HarKortsir 7. dicht 

Fcmspredier 1''84 [ (•crnspnctKr -'2.r7 

la. 4tMJ Quadritnuler an a.lctcrstn i i... . I . ;i ' guailratüiLtcr an .-llcrcrsitr Lagt. 

Licfernn;; nur erstklassiger Pabrikatr r,''. ürö-.stes und leistungsfähigatcs Geschäft dieser Branche Drutacklmds. 
I-.ij^er von konki irLii/ ostn Instrumenten alkr Art von S\k lOt bis Mk. 30000 m^t elektr. Lictit«nLij;c, : - - 1 : t;i 
Kunstverglasungcn. Gewichts- odef Motorb2trieb. — Musik-, Verkaufs-, Schau- und Unterhalangs-Automaten. 
Eigcaes, crwscs Theater «<t Icbcndca, aprcchendrii nail siaf enden 





ASohimmi^l Berlin C. 26 

TelegrainiTi Vcl't-«.-.!;. rhiairoi;- '[lii üi-r:'" ! r ns p r c ^ lif r Amt No fiTSJ, . ;_ 

Theatro g raph-Serieii ! 

MM^dgJ^oiMjtj^dai habe im Vergnagrn. mitzuttiltn. ttow idi des i 
aMthw Had ohne ZvcMd ma QtmuA Brnr OtMHMlk am 



einiger re 



txM^ and Om 

adMiaen Naabcitaa. so daaa bi Jeder Weise Hb Abwechiluag gcs oigt sebi wbd. Die niaM> 
acahcitea werden versffeatlicM aater dca Naaea Thcatra(ra)>h-Serlca and enpMilc 




kl: 






Ein Bild von HiMMr, das die Euleatpiegeleien Willys in II Dies ist da BiM roa gaiidihlbinihdiiiiadii Wtakaag and 
drastif cber Wdie «iedeigibt. 1 1 sollte daher in keinem Program fdriea. Es ist zaa ToOacbea. 

»t ca. 1» Meter. Preia: Itt JMarli. U IJIafe> ca. N Meter. Preis: M Mark. 




rer 



i m Urama aus dem russischen Nilulisienleben mit packe 
der Wbknnc 



Llagci ca 1« Meter. 



Der GlücU eis Min 

Siluer uriglaubikhe Zusilnde pasiteten unserem braven Inva- 
d(.n durch die NaclilassiglKil tciacr Wifterin. Sehr komisch 



Preis: l«6 Marls. | Llacet ca. M Meter. 



PraiB: M Mark. 



I 



No. 4«. 



Der 



1 



Wie immer die ersten. Oft die Einzigen. 



Eine Hochzeit in der vorneiimen Welt. 

Der Prinz pcm Bourbon mil der Prinzessin boiüse de France. 

Anwesend die ersten Persönlichkeiten K:ankreic!i> t ml der i Itiigen Lrndcr: Der Herzog vjn l.uyncs. 3aroD Fouscolomb: 
eröffnen den Xug Alsdaim folgen der tierzog vo-i Orleans mit Madame Loaise de Prance, der Könitf «M S|Miiten mit der 
Herzouin von Orleans, der Prinz vo i 1 .urbon n.it (!• r Königin von Spanien, der Hprzoc; voi (".a'.Tbre mit der K'inivjin von 
Port.jual, der (iral von Cazerte mit 'ler < omtess- von l•1rl^. ikr Mc/ ig von AlonipcnMcr mit der Hcr/ogin von i .i/crtc, der 
Herzo;^ vi>n Chartres mit der Inl.intin l>ahcll>. iltr (irnsslic zo^ Wl.ul mii und de l'iin/cssin von Saitisen dir '"rinz (ieor^es 
von Sachsen mit li r Mcr/o^in vin Acste. der H-r/og vo i ("uii'i'- mil der ( irosslierzoj;m \^ la'lMiir, I'rin/ (iin? ,i von Bourbon 
mit der Prinzessin von Battenberg, Pr nz Kine von itouri'on mit der Herzogin von •iui:>c. c'er Hcrzo){ von Alenvon mit der 
Infantia Enlalia. Prins PWto> von Bwrtiaa m t der - Herzogin von durties, Heriog von P<:ntbU:vre mit der PitaucMta Pia voa 
BomiIkmi. Henog vo« VcndOaic mit der Prinzessin J scphinc von Boofboa, P.i.ix Don ASphoase mit der MnzeMia StfpliMiie 

von Belgien, Prinz Czanorisky mit der lfc iB > g l u voa Vendöme. 

SiMtNdw koke« PcnSalidilteitea slatf ia LBhaatgrlwi mm4 m Armn Male «ehr deatUch zu crkennea. 

Versand kann sofort erfolgen. Nicht znr Aastefat, ■m' auf feste Bestell unu 

Utage 178 Meter. Telegr. Wort „Prinz*>. 

No. 2300 

Neu! Die Flugmaschine FARMAN. Neu! 



Interessante U>.biiag dieser neuca Flt>gnias<hiiicn. Die gatea Erfolge die aus 
gg ErBMlng intefeasaat Mr die gaase Welt 

Nicht cur J l art c l i t. 



btsbcr damit erzielte maciii M diese 

Telrgr-Wort „Flug"«, 
rbar sofort. 



Die miSi Vteiiweaiipii in Ober-ltalieD. 

Dieses Bdd zeigt die grosse» Vertiet.i jn. ' n. welche viele 
Menschcaleben kostet und mnzahlige MilHooca an 
Schaden verur.'achicn. ZugkUft^ AkiualilM! Vcfsand 
nur auf feite Bestellung. Nkiit 



Lsnge 148 a. 



Antidit 
Telcgf.-Woit: „Ii 



N0. tit7. 



Der Bii def ilte. zeipeiuiL 

D.e VarlflbrunE dxte. deutschen leuklaren L jitsciiiffc ; 
da> laariücbe IMtorde der Weit gcsctategen and alle i 
Nitioacs ttierftagctt kat, erregt oBcntt bcrcchtigiesi 
Itage MB Tele8r..W«l|: 



No KOOl. 

Die taniciilii des Ei's ii miis Kapliek 

Das Ei. Das Aufklopfen Der Kopf kommt hrratis. Der 
PMS kaaaBl ketHiw Das völlige Anskriecbca. Zwaasig 

Standen s^ter. 
Lange 48 m. Telcgr.-Wort: «El**. 

Wir waren wieder die arstenüt 

No SI43. 

012 Alkiiil in Diilseliei üiiserpaares la Pirtsiiutl. 



Bei 



No. 2198. 

In IcBitierci ii £i|qpM. 



(iiu!>!>ailigjeelunKetie leliiieii.lie Naturaufnahme. WuadertMre. 
tadellose Photograohir. Im Boot. Hattenban. Tausende 
von RcaaUoca. Btim Btvoaacfeticr. Ein kleiacr Lappe. 
Lange 100 m. Telegr.-Wort: 



ln:creaMntl 



No. 60UZ 



Lciuralckl 



Im Vogellando. 

Srr;c A : Sccvövjcl. 
Sehr interessantes 'ind 'ehrreiclic> B'hl, geei>;net besondCfl 
iür wissenschaftliche VoifOhrun^en und Schulvorstsiluogca. 
Führt uns auf die höchsten Felsen mitten im Meer. WO die 
Vögel in ihrem Naturlel>en aulgespOrt und helantrht ^ 
Lange IM m. Tclegr.-Wort: 
OcwlitHiliclicr Preis. 

No 2186. 



Kobelkoff 



l.iiiiKc: 68 Meter 



Telegratrm- Wort : 
UekUaie . . 



Na 1571. 

No. 8ias. 

No 4368 8mI 

><. 'f<i39 Sieben Sie aar nicht am 



.hÜTV.N" 



142 m. 
192 u. 

49 m. 

<) .■. m 



der weltberOhmte arm- u. beinlose Künstler 
Kol>elkoif tut alles was andere Menschen mit den Händen 
tna ohac OIUdmMwn. Dies Baad ist voa bOdistem 
Interesse. 

Lange 112 ni. Ttlc^T Wort: .KoM". 

Wir waren wieder die eratemlfl 

Dir ielirlieke [iizui m Lomlofl. 

Liiiige: Hi.5 Meter. Telegramm-Wort: „EFVYP" 

ISO m. 
1.55 m. 
70 ra. 
175 M. 



No. 4357. Labrter Ua b a iÜiBit 

No. 4363. raaaamU . . . 

No. 3082. Warn aas dar 

No. 8126. M 



Raleigh & Robert, Paris 



Warwick Trading Co. Ltd. 16 nie Sainte C6cile (Eck* 
Telephon 268-71. Telegramme: Biograph-Paris. 
WelfberQhmte Filmfabriken in Paris, London, Turin und Philadelphia. 



für die gesamte Projektionskunst 

PiMikations-Organ d«r Ki nitMrt o yp li is di»n Reformuereiniyiii§. 

Bezugspreis : i Anzeigenpreis: 

durch die Post bezogen viertel jähiiidi Mk. 1,20 für dio ji«: -^v-paHene HonparaHlt-Zcite 20 Pfft. 

bei Franko-Zuswidung Inland ... „ 1^ Stellen-Qesurhe die Zeile 10 „ 

„ M Ausland . . „ 1,7S I Bei Wiederholunoan Rabatt. 

Sdiiuss 4mr RtdakUoii und Anzeigen-AnnahM« : Montag Abend. 




hiseratan-Annahm« für Frankreich, EnsUufii und Belgie; durdi die Cown wgw ia i < n d n ile de PuWicM, 
John F. Jenas A Cie., in Pans, 31 bis, nra du Fa ubourg - Mwitiii ar tr». 
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Düsseldorf, 27. November 190V. Erscheint jeden Mittwoch. 



An ^(. iML r I hm üiabiiiii; Ji.i cli Jic 
i.l;is (. r^ic /ciclicii Ja/ii. 



Eine Eingabe 
der berliner Kinematographenindustrie 
an das Kta^jUdw PoUzeiRrAsidiiuiL 

In ik ii k i/tcii l'avC'.'ii Jcr \ (. ril'isscm.'i W 'ciic 
licrrsciiic Siuriii in ikr licriiiitr Kiiiciiiat<):..'r ui hciiinclii- 
stric. Die „PolizcivcrordiiiiiiK. bctrcfft-iid Jic Siclicrlicr. 
in Kiiicmatoirrapliciitlicatt:nr' vom Mt. Scneiii'jcr I'>ii7 
ücner vcmi bcrliiicr l'(!li/cipr:isiJ«.nteii Herrn vor Borrics 
iiiia r/i klmctr f'rUiss) '^^ih. inc.il mii sciiur bst \\ ii- 
kii. sniukrii (.liircli vli'. 
aiisliilircridcii < )rH:aiic. 

Der .sciiuldiKc UiiKlückspurugrupii irü^t die i)e/cicli- 
iicnde Nummer 1.1 und lautet: 

S l.^- IKr den Apparat heJicnende licluiik. 
muss sieli diirLli ein Zeugnis, welches von cineni 
p o I i / e i I i e Ii als / n \ e r 1 ii s s i ^; aner- 
kannten S a e Ii V L r s t i n J i y n aiisvicsu llt sein 
ninss. darüber aus A L i-Lii, Jass er mit _k r Jieniiiiii 
des Apparates und den dazu eriorderiiclicn Mass- 
nahmen voIHtommcn vertraut ist. Kr muss he: Bc- 
iiiitzimi; \<mi ck-ktn^ jliein oder Kalkliclil '.;ciiain.- 
Keiiiitiiis lilier die eri' :-.Ierliclien Siclier!ieits\ urrieli- 
tiiiivreii hesit/en und .'ariiiHr infnrniiert sein, was e' 
im Kalk eines BraiKies zur Unterdrückung desselben 
und zur AbwendDnR einer Panik zu tun hat. 
N'ini IkiIhii wir seihst stets 'eii Standpinikt ver- 
treten. Jass jede ili/ei!icl'e Scliiii/Aorselirift /iinleieli 
ein Schilt/ iiir Jen I lieaterbesitzer selber se . Wir 
w aren und sind der UebcrzeuKung. Jass aucli die Polizei 
froh ist. wenn sie ihr ständiges Pensum icrflndlich er- 
ledigen kann luid dass sie sieh nicht überfiiissiKe Arbeiten 
und Kontrollen uiunitz anfla.len w ird. Man niav iniii negen 
ein Examen (ein solches schn ibi ja schliesslich der ^ 1.^ 
vor) den vicliciclit oft begründeten t:inwand ins heid 
führen, dass in einem solchen Examen \x oh! das Wissen 
des Operateurs festgestellt werden könne, rfjtr nicht 
das, worauf es aUetn ankomml, das Können. Man 



iiia;; sa.^eii. s ni t/e \erdamii:t weiii^;. wenn der f)pc- 
lateiir anheben ki> ine. er In^i^se im t alle der (ieialir den 
Nereitnehaltenen i- chctierlapi en in den bereitueliaitenen 
H aoseri inier stippen und mi: dem feuchten Lappen et- 
>\a:iie Hammen /. i ersticken versuchen, wenn er bei 
v\ iriJicii Jüi Keneraiisbrncli den K<i|ii \ erlicre und nicht 
•Mch seinem \\ isseii auch hanjle. Man mau es auch als 
.'weiieüait hiiistelicn. Jie lakonische HesiiiiimiinK: 
■nit Jer Bedienung. ..des .-\p|iarates" vollktMunien ver- 
traut /II sein, in de*- Praxis 'iberhaiipt erfüllbar sei und 
Jurch ein ..l"Aamei'' -rw iescii a erden k-inne. Dem Ver- 
fasser des ?5 l.< ist in Woineiit Jer \biassiinvi siclierlicli 
nicht uevjt-iiw lirtiK Hcv eseii. -lass sic!i \ in i i ii e ni be- 
stiiiinitci Apparat iii.erhanpt nicht all>;emein sprechen 
'ässt. Baut doch jed'' Kinen:at<;nraphenapparatefabi ik 
: h r e n Appara - de: i.atürlicli der allein scIiKmacheiide 
lind zAx eckmassisre ist nach anderen Priitüipien und die 
Kr>tisf rnktion und Be.!ieniiii'.i e lies ( ianmont'schen \iipa- 
rales ist urinuh erscliietleii \oii der der ( ireenbaiim"schen 
..\ I asl.()|ie", Jer I »iiskcs"sc hen ..\ ito^raphe ' und der 
der iiiir;j{en Apparate, üs ist also durchaus niclit ße- 
■a;ct. Jass ein seit .laliren in e nem .Vitaskopc-Theater" 
iK'w ährter Operateur sieh ohne weiteres mit einem an- 
deren Aptrarat in einem ..Kxamon" aus dem ..StcRrcif** 
ziirechl finden kann. Zum StiiJii in aller \pparat-Kun- 
striiktlonen hat aber ein <>|)er.ileur kaum < ieleueiiheit. 
Hie Besiimnninv; des l'ar.i'.:r.i| l'en 1.^ ist also in der 
Praxis nur Jann durchführbar, wenn der Operateur sich 
•nir über die Bekanntschaft mit ..seinem"' Apparat aus- 
weisen soll. Dieser ßefühiKuiiKsnachw e\ könnte in 
ejiem ..fixanien" dem Operateur niruendwii und von nie- 
inaiiJem besser iiiiJ /ii\ erlässiuer ausjiestellt werden, 
als v<ui den heireftendeii habn'vanten selbst bczw . v<m 
.'ereil Vertretern. Denn v'eraJe diese haben aus ein- 
fachen Oründen der <k-schäftstüchtiK'keit heraus das 
cieenste Interesse daran, dass einmal Jer Operateur 
mit lem Aptiarat Kiit besc'iei I w eiss und BilJcr von unter 
■'nalität erzielt, die die beste KV-klame. Jie Fmpieliliiiiji 
les Fabrikates bedeuten, /w eiiciis Jas> er mit dem Ap- 
narat kein Unheil anrichtet, w eil dies leicht den Apparat 
°n Verruf bringen kann. Auf die eeu issenhafteste Prfl- 
fun« der Operateure .'urch die Pabrikanten wSre also 
unbedingter Verlass. 
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Wenn nun schon cnniial Jas Operatciir-Fi\aMi..'n cin- 
Keffihrt werden soll, so sollte die Polizei eiiitacli von dem 
weiten Spielraum, den ihr selbst der Wortlaut des § !•) 
bietet, insofern Jen iKiliL-iic>;cnJcn 'lebruuch maclien. 
dass sie als .. p i > 1 1 / c- i I i cli /. ii v c r 1 ;i s s i r a n - 
t. r k a ti n t c n Sa c Ii v c r s ta n J i ^ c n " Jen tcch- 
iiisdicii Leiter der i) e t r e i t e ii J l n Appuruteiabrik 
eben Kelten lässt. Aus den an^eführien Oriinden wäre 
dies ebenso ziiverl:ivsi„r aK recln nnJ billiv^. 

Mas ist aber nicht ^<. sclielieii . I >ie lierliiier l'iiii/ci 
hat /II Sacli\ ersi;iiiJii;i.n i.iiiaiint du. Herren Messler. 
Direktor der (i. m. Ii. M. ..Mcssters Projektion", und 
Herrn HffinK. Direktor der ..Internationalen Kincmato- 
Kraplicn- und Licht-Kh"ekt-( jesellschaf'.'*. licidc Herren 
sind obliRatorisch den C>peratcuren als priifbercelitigt 
\ or^eselirielK ii. Herr Messter. der sehr llll^;erll diese 
h'iinktion iihernalitn. wohl, weil er sich selbst über die 
'iegenKriinde von vornherein klar uar, ist als einer der 
ältesten Fachleute der Branche bekannt, gegen seine 
nutachten als solche würden selbst von der schärfsten 
Konklirren/ keine .'-^u eifel geltend iiemacht werden. Als 
Kaclimann l)ereehnet Herr Messter die I'riifintusnebiilir 
mit 6 Mark. Herr Miinni ist von üerui Kaiifmarii. Iiuklii^t 
als solcher Jeni (iruiiJsat/: grosser Umsatz und kleiner 
Nutzen, und macht's eine Mark billiger. Der Umstand, 
dass in Herrn Effing ein Kaufmann zum Sacliverstän Jißen 
über f c e Ii n i s c h e f-'ratrcti ernainit worden ist. w irJ. 
wie lins scheint, mit vielem kejht ne>ieM ihn "eltenJ 
;:emaclit. Ks nnitet ei^enartiiC :m. w e ui al:c Praktiker, 
welche Jie Kinematoi^rapheiiiiidustric noch 'n den Win- 
deln haben liegen sehen, die O^eratCiire ihrer Theater 
von einem Kaufmann polizeilich begutachten lassen 
sollen. 

W eit inelir al>er füllt ins (icw iclit. dass hciile Herren 
S:ii.li\ i.rsi;iiidii;eii. selbst wenn sie nf)eli so äiinstheli be- 
müht bleiben wollten. Ocschüttsvorteilc aus ihrem Amte 
nicht zu ziehen, es gar nicht abwenden kAnnen. dass 
ihnen solche geradezu ins Hrns -.'etratrcn wcr.lcti Dass 
die Polizei Sachvcrstiindiv,'!. .:iis den Kreisen der konkur- 
rierenden Fabrikantci' ernaiiiiti.. iiiiiss als ein Feh!i;riff 
bezeichnet werden, der aus Unkenntnis des in der 
Brandie Dblichen OeschSftsverfahrens entspruntren ist. 

Die \'erorilinine erstreckt sich nicht nii'- auf Rerlin. 
sondern .tnch :iiif dir Vororte im weitesten l'nikreis. 

Nun I'at i' .li- FaH-ik ihre Sfanmilv'iimlsel'aft . W i^t 
sind die bftreftenJen Theater von ihr vöPsisr aus«rerUstct 
worden. Erweitern n^ren, Neuanschaffungen. RnrSnKun- 
«rcn weri*en vom Kunden eben ..seinem" rabrHtanton 
nbertra<ren. Aen der fCunde ebcti für sich als den 
besten eHmnnt hat. 

Das hst f'jts Prinzin fn ii r Konkurrenz, deren Freiheit 
der Staat spinen StonrrzaiilrrM niclit zerstören darf. 

Was aber geschieht letzt? 

Der fCnnde teilt sefmtn Faf>rilranten mit. ein Pollzoj- 
wachtmeisfor «oi nir*"-fMcli bei ihm f ew i scn und habe 
auf Orunfl '»es 5 1.i Me Priihnu' i'os Operateurs verlangt, 
w idrii'i -f ills Tl"',ifi r ees, hicrssen Werden mOsse. 
Was .-"itv.ortet der Fabrikant? 

Als jahrelang erorofeter Fachmann muss er seinem 
Kunden die h e s c h ä m e n lI r Frkliiriini' abgeben, er 
selbst sei zur Pri"ifiniK nielu s.i ch verstäiidiir. Fs tritt 
«'er unerhörte Kall ein. dass er sein e n e i i; e n e ii 
Kunden an die Konkurrenz verweisen nniss. Er- 
gebnis: Das Prestige des Fabrikanten miiss in den 
Augen des Kunden sinken, das der Konkurrenz 
steigen! Im gOnstigsten Falle! Wie aber, wenn der 
Kunde dadiireli abspringt? Oder wenn er diircli irgend 
einen Zutall bei der Konkurrenz etwas ihm Zusagendes 



im Jet (Jie Prüfungen liirjen n a m I i c Ii iniüc- 
s c h ii i i s ii) kal selbst statt), also der Stammfabri- 
kant Verlust erleidet, vkertn er vielleicht die Adresse 
dieses Konkurrenten vorher garnicht gekannt hat? 

Kommt dies ineli; einem imfreiw iiiigen Verrat des 
Kiiiideii\ er/eieiiiiivsi. s gleich, vier jedem Angestellten 
einer l irnia schwer verübelt winde? 

Der gegeirw artige Zustand ist imhalthur. 
Da die pcrsiinliclie Rücksprac'ie des Besitzers der 
vrrössten berliner Kinematfigraplienfabrik mit Herrn Re- 
'..;!eriinv;srat K'"iiraJ iiicln zur Abhilfe fiiiirte. haben die 
herlii'er ( irossiirmeii auf Xiirej^nnjj ,!,eses Herrn in 
schfiner l;:nmiii;}ikeii eine 

Hingabe an die Per.son des Polizc'präsiJenten Herrn 
von Horries gerichtet, mit der hii:i;;en Forderung, 
dass zu Sachverstaii liueii nar Herren ernannt wer- 
den sollei;. die nicht iiidiisiriell ,n der Hranche in- 
teressiert sind, ilaiint keine Sciiadimin-..; der Mehr- 
zahl zu jiimsten VVcni^er statlfinJeii könne. 
Wir zw eifeln nicht. Jass diese sow eit w n bis jetzt 
:rientiert sind - von Pathc frörcs. Altred Duskes, Leon 
<laumont. der ..Deutschen 'Bioskope-Clesellschaft**. 
..Fclipse " (Direktor Popert) mitimterzeichnete Pet!'i:»ii 
von Krfi'lv: be'.;leiiet sein w ir J. sobald Herrn von Hor. ies 
per.soniiv 'i Jit Xnvj'.lenenheit vorlie^'t. 

Die Herren Sachverständigen werden sicher mit 
Vergnügen ihr Amt niederlegen und Humor genug be- 
sitzen, um sich zu sagen, dass ein (Bibelspruch nicht in 
die Praxis übertrauen werden dar; in J^' Variation: 

Lasset ilie ..Kiindlein" zu mir konniieii und wehret 
ihnen nicht, denn man treibt sie uns mit der Polizei zu! 

ßcrolinciisis. 



Fe 



Hus der PraxiS: 



Fraakfurt a. M. .. T o n b i 1 d - 1° h e a t e r" so nennt 
sich seit kurzer Zeit in eitter Anzahl Städte eine Reihe 

kinematonrap'iisclK r Tliealer lebeiid-snrecliender. sln- 
^ienJer und miisi/ ereiider IMioto;iiapliien. \v eiclie in Be- 
zug auf Leistiiiinsf;ili;ijk( it diesen Namen eivcentiicli nicht 
mit Recht iühreii imJ ist es recht erstainilich. in w elcliem 
Killte die Nachahmung dieses Namens sicii vollzogen hat. 
JeJocIi sagt ein altes Sprichwort: „Nur das (iute bricht 
sich Bahn" und auch hier kann man dasselbe voll und 
Ijanz anwenden, denn von den \ie!eii, i;leielinamiv,'en 
Instituten sind es nur nan/ weiejie. w-lclie überhaupt 
Anspruch auf den Namen .. I oiiiiildtlieater " liaben. 
Es war die glänzende Idee des rührigen Direktors 
Herrn Heinrich Puty,o. welclier das Frankfurter utid 
gleichzeitig erste Tonbild-Theater ins Leben rief und 
auch der firfinder der Deutschen Tonbilü-Theater Ci. m. 
b. H. zu IVankfurt a. V. ist. Mlickt man nun auf die l.ei- 
siun>;sfahij;keit letztgenannter tirma seit iiirem Ent- 
stehen zurück, so kanii man bestätigt liiuleii, elass nur 
diese iiesellschatt resp. das Tonbild- Tlieater zu Frank- 
furt a. M. den eigentlichen Anspruch auf den Namen 
..Tonbildrheater"" liat auf (iriiiid seiner ihirchaiis muster- 
jjiiltijien in Hezii;.; auf Ton- und Kinematonraph-iiilder 
stets \> ecliselndeii \ Orfiihniniieii. Das roiibildtheatei 
hatte in den letzten 4 Wochen einen derartig treguen- 
tierten Besuch zu verzeiehnen. wie es .seit seinem Ent- 
stehen nicht nachweisen konnte (derselbe steigerte sich 
auf annShentd 25000 F»ersonen) uml dürfte dieser Erfolg 
insbcsotidere auf ilie grossartiiien Caruso-( irammoDhoii- 
Vorträge zurückzuführen sein. Die Direktion beabsicli- 



Der Khiemat og nipli — PMtMari. 
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tiVCK' uisprniinlicli diese Ntirtrajjc mir ca. ^ Tavrc statt- 
iiikIci: /II lassen iiiid /.war ijelenei:tlicli des ( iastspiels djs 
Krosseii Künstlers Miirieo Caruso an der I rankuiner 
Oper. Der Ziidranij zu dein IDnliildtlieater nalini aber i 
derartig an Umiaiig zu, üass Hunderte vun Uesudicrn der 
Theaterkasse unverrichteter Sache den Rücken kehrjii 
iniissten und sicli die Direktion dalier veranlasst sah. tun 
aneli diesen liesiieiiern den < iennss der Noiirii^je zu ver 
scli.iiieii. lei/ierc iioeli ani drei Woelieii lunaiis aiis/ii- 
deliiiea und iiacli dieser Zeit dieselben aucli nucli bis 
auf weiteres stattfinden zu lassen. r>ie Carusn-tlram- 
m(>l>l""'-V<>riräne sind aber aiicii an llaturJ^eIIlässer 
WieJcrvialie and keiiilie;t unerreicht und von einiacli 
verbliiifender Wirkung. si.Jass sicli das l'ubliKüMi un- 
willkürlicii in den ,/nstand \ ersetzt sieiit. dem ^ciosseii 
Italienischen Kimstler m Natur /u lausclien. I's war ein 
vor/üKücher Ciedankc von Herrn Direktor l'utzo. dass 
IT diese «e\\ iss kostspieÜKc Novität dem Pnblikinn so 
ui)errasciiend brachte und somit aucli den Hesiichern, 
welchen is nilolt^e iler aiis\ erkauften ()|)t.r n'clil \ cr- 
;;onni war. den Kun>-tlei /u liorcn. einen vcilKiandij^en 
tirsat/ hicriür bot. Das derzeitige Progrannn bringt 
n. a. ein Sufet betitelt: „Parben-Photographie" (System 
l.umierel: obwohl eine ilerartiKe füiilane nicht vranz in 
ilen i^Jahmni k iiieniaio^jrapliisciier \ oriiilirim^en /u rccli- 
nen ist. so koiniie man docii iestsieilen. dass i.ie in l ar- 
Ih:ii w underliar w ohl^;elun^^e!len ililder unHettihen ikitall 
fanden. In Beziin auf Tonbilder ist das netienw artige 
Programm wie stets recht reichhaltig. Die "IröfinunK 
bildet: ein Hötensolo aus Carmen, von Panita Hob: 
vorjietranen. weicher mittels seiner klare i i nd deut- 
liclieii \\ ieder^;abe dav Interesse der iksiicl er ni iioln.in 
■Masse ciimiiiuiit. I >ie aus , iv'iwoletto' ' ..i) '.cel l mir 

mein Kind >\ieder" und das OriKinalcoiipiet .011 Otto 
Rentier „Sie kommen mir so bekannt vor" /erfehlen 
ihre Wjrknnn niclit. erstercs Sujet hinsichtlich tragi- 
scher, letzteres in lie/tig aut luinioristisclie Mtziehimc. 
f:.n tjanz besonderer Schlager ist jedoch das \ iija-I.ied 
aus ..Die lustige Witwe ". Schon der Name ..Lustigi 
Witwe" genügt, um das Interesse des Publikums sofort 
zu begeistern. Hört man aber erst die genau wieder- 
gegebene, w ohlklingende Stimme der Marie Ottriann als 
Hanna (ilawari. so kann man mir Jen Aiisdr ick der 
h<)chsten lieiriedivrun^ über die iiaarscharte l eberein- 
stiniuiiinu \<>n ttandhinu und Ton finden. I )'e Wahl der 
anderen kinematograpliischen Bilder ist gleichtalls eine 
vorzügliche und erwüline idh als besonders hervorragend 
in humoristischer Beziehung: „Phantastische Zeichcn- 
kOnste" und ..Eine Teufelsfahrt**, eine wilde Oroschken- 
und Eiscnbahnfaiiri in bimteni I durcheinander und reich- 
haltiger PoseiiiibersprinKiinK- Selir aktuell snid die Bil- 
der „Kaiser Willielm in England** und ..Deutsche hlot- 
tenmanöver von 1907. " — Alles zusammen gefasst sind 
die Ton- wie Kinematografrii-Bildef vm aibsoint plasti- 
soher Darstellung. Präzision und .Akkuratesse und dürfte 
Herrn F. R. Welzig. dem tcchnisclicn Betriebsleiter des 
Unternehmens wohl in besoiiderein Masse liierfiir lo- 
bende Anerkennung zu Teil werden. Da die Deutsche 
Tonbild-Thcatcr Q. in. b. H. zu Frankfurt a. M. in aller- 
nächster Zeit in anderen Orossstädten drei weitere neue 
erstklassige Theater eröffnen wird und dieselben In 
gleichem mustergfiltiRem Stile zu führen beabsiclitigt. so 
dürfte w'ohi schon heute abzusehen sein, dass der Urioln 
sicher nicht anafciefben wird. 

The lv'o\aI Bio Co. (Direktion H. H^rdt) das be- 
kannte kinemaioKrapliische Unternehmen eröffnete am 
Sonntag nachmittag l'hr, Rckc Post und Holienzollcrii- 
strasse vis-ä-vis des Hauptbahnthof es seine Vorstellungen 
and werde ich in nldisler W uaw ie r ansführlich hierauf 
zurücMcommen. C Borger. 



Inperlal-Theater, München. Der Direktion ist es 
gelungen, an ieden Sonnabend nachm. ita>; zwischen 2 
bis -4 L lir Militar-Kxtra-Vorstelluiinen eiiizuriclileii und 
zwar für die hiesigen Regimenter; es erscheinen zu jeder 
\ urStellung ca. 450 Mann mit ihren Führern und Vorge- 
setzten. Es w erden nur Bilder militärischen Charakters 
vorgeführt. /. B. Schlacht bei Casablanca. Berliner Pa- 
rade am _'. September I'>u7. Sw inernünder Kaiserbegeg- 
niinjj. I lottemiiaiiöv er. I eicheiiinirade Sr. kgl. Hoheit 
des (irossherzogs von Baden etc. 

Had m lel w . Der Theatograph am Jungiernstieg. 
der kürzlich eröffnet wurde, ist von Ph. Elberfeld ge- 
kauft. 

st. Budapest hesii/t derzeit laut authentischen Aus- 
weis KM Lokale mit kiiieinatov^rapliischen \ oriühruii).:eii, 
wobei die Cafes auch mitgerechnet sind; ausser Jieseu 
sind noch einige mehr oder weniger gro.ssere. kleinere 
Lokale jeden Stils im Ent.stchen begriffen. Allerdings 
gibt e> iiieroris einige I iite rielimer. w elclie mehrere 
I.okale an verscinedeiieii l'i;it/e'i der Stadt besitzen 
a : I lan/ hiscli. Bes. \ 011 I'iectro Bioscope-Tliea- 
terii. Neiimaiiii 6: l iiRerleiüer mit dem eleganten „Apol- 
lotheatcr*". die ..Edison-Theater .\.-<i."" (Aktienkapital 
KNHMHi Kronen), Alb. Kretke's P loim-Kino-Tlieater. etc. 

In Osnabrück will ilie Handw erkskaiiimer w evren 
Anflosiinn der < iew erlielialle üire ne^eiiiiber der HaiifH- 
post l)ele;ieiivn kaiime vermj jten. Der mit Dampfheiziin>j 
und elektrischem Licht versehene 2JM i|ni grosse Ma- 
schinensaal wäre für ein Kinematographen-Thcater sehr 
geeignet. 

Neue Kino-Theater. In B e s 1 a u: Jas K ata M <> r- 

(iT a ri a - T h c a t e r . in Hamm. (ir. Weststr. 27: das 
Dian; tlicater. in I e 1 p / i n . NicolaiMi. |o: Jas 
M e t r «' p o 1 1 h e a t e r . in Bonn, hriedriciistr. 2.ib: 
das Kosmotheater. 

imtctlnngen aus dem heserkrelse. 

„Vor- und .Nachteile der erschiedenen Phomi-Kine- 
matographen", so iieisst die l .l'eisehnit eines laiivt aus- 
gedehnten, in einigen Zeitungea und leider auch in einem 
Eacliblatte erschienenen Artikels des Herrn Dipl.-Ing. 
Karl Stahl. 

r>cr Inhalt besagten Artikels fordert uns durch seine 
voll ^ rriv;e AnschauHng zu einer eingehoiden Beant- 
w ortiinn heraus. 

Herr Stahl beginnt nstt der Bdiauptung. dem .Appa- 
rate hafteten nocli sdir viele 'Mfingel an; wii müssen 
hier unbedingt annehmen, dass Herr Stahl wenig oder 
gar keine Studien an wirkhch brauchbaren Apparaten ge- 
macht hat; imd es gibt diese heute schon verschiedene. 
W ir müssen allerdings zugeben, dus eine gewissenhafte 
Bedienung erforderlich ist. 

Herr Stahl beschränkt sich darauf, genannten .Ap- 
parat für Schaubuden zu iiesprechen, scheint aber nicht 
zu bedenken, dass gerade die reisenden Kino-Theater 
äusserst gut geschulte Leute liabcn und somit über ein 
View issenhaftes Bedienen der .Apparate erhaben sind. 

Metr Stahl benutzt in seinem Aufsatz die Behaup- 
tung; ..Der Herstellungspreis und Jie schwieriKe Be- 
dienung. Oberhaupt die Konstruktion der jetzlReri Appa- 
rate, seien die Hauptfehler. Unsere Behauptung geht 
dahin, dass ein branchbarer Apparat — es gibt, wie vor- 
stehend schon bemerkt. verschieJene ailcrdincs einen 
hohen Anschaffuniispreis hat. dafür aber von einem eiiii- 
Kcrmassen aufmerksamen Operateur ieijht bedient wer- 
den kann. Wenn wir nun behaupten. Apparate zu ken- 
nen, deren Bedienung man ruhii; in die Hände eines wil- 
ligen und nicht zu dummen Schulknaben legen kann, 
so dflrfte wc^l für derartige Apparate teein Preht zu 
hoch sein. 
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Herr Stahl berührt in seinem Artikel die KuppcliniR 

b-. .Ji. r Kin/i. !- . \\ ir können n;i!; gerade iiiciu 

bLiiaupteii. vlass keine KuppeluMU li<-.s'.elit ; jedctiialis 
ist aber an Jen Apparaten, die wir im Aii;;e halten. Jer 
tecinusciie h'ortsciiritt so weit, dasN inj i eigentlich nur 
von einem Apparat sprechen könnte. 

Jetzt kommen wir /u den tatsäch.ich vorliegenden 
Fehlern resp. Manjctlii. deren Vorhandensein Herr Stahl 
w i)lii anscheinend merkt; deren l rsac e er aber nicht 
auf Jen (irunJ konnneii kann. \\i sei iel>i daher alles 
einfacii auf das IJedienung-spersonal iiiii. kisst Jlii wirk- 
lichen Lebelstand - näniiicli Lcheremstinnncn von ir'üm 
und Platte ~ vollständig unberührt. Hier kommt nun 
allerdings die Leistungsiähigkeit des 1^ .-dienun^sperso- 
nals in Krage. Ks wird ein wirklich v;ui r Operateur - 
die allerdings selir Jiiiiii ;;es;it sind sich recht bald 
durcli kleine l^aiidbenierkuiineii nn l'm^iramm zu orien- 
tieren w issen. 

Üni das Ideal des Herrn Stahl zu bcrülircn, denken 
wir schon heute mit (irauen daran, es möchte sich wirk- 
i.cli ein .rotthcgabtes (ienie daran geben, einen derar- 
iigeii .Apparat zu erfinden; es würde alsdani! nicl.t lange 
dauern und die KinematoKraplien-'Iheater würde:! fortan 
...Autoinaiischer Kientopp" hei.sseii und man w ii Je dann 
für in iiJer io Pfg. Einwurf einer kinemato^rraphisclien 
Vorstellung beiwohnen können. Ob das w ohl rentabler 
wäre??? 

Im weiteren \ erlanf des besagten \iifs.it/es finden 
wir eine unvollstiiii Jijie Üespiechung .irier langst ver- 
suclitcn Svncliroiii.inrichtimv;. die aber w cren vollstän- 
digen \ ersagens im Krstehen erstickt wurde. Herr Stahl 
legt durch seine weitere ßehauptang. dass Ober die Wir- 
kung obengenannten Systems noch keine erschöpfende 
ürfahning vorliege, eine rührende Unkenntnis auf diesem 
Oebict an den Ta«. Auf den weiteren Verlauf des Auf- 




neiio vffdicnit icli .m iet/teii Jaiitc 1000 M«rk Anlage , 
kapital durch il rr GcschicUldikeitsMtoaatM uod swar 
haiipts.Ki.nch mil Imperator-AalMMlaa' w tcliwfct NM cin 
KiacmatographcnbeaiUer. 



Herold - Storkton 

ersetzt voilitandig d« idutc OrdMSter, ist zui Voriahnin^ 
sinkender BiUMT VMlfl||Hil fH^pMl Mai Mli Mkr ataig 

im Preise. 

AU erftaates Geschäft 4m BaMMh* Im WuHaatlcMliid 

liefern u ir .inch er<;;kl.issigf 

Sr3plieii, omesimns, iileiiir.llliii[i,Ui|ei, 

sowie alle Arten von Automaten. =^= 



Lenzen & Co. 

Königshof No. 26 Oefeld Königshof No. 26 
Sprachauwchinra- «nd Automaientebrik 



Satzes zurückzukommen ist für uns, da derselbe so un- 

baciilich und inkorrekt w ie möglich gehalten ist, un- 
möglich, da eine e\ eni. ßeaiiiw ortuiiy des}>v'lben per- 
sönlich w urde. 

Nur eines mochten \\ir noch klarstellen. Herr Stahl 
behauptet, es sei ein wahrer Zufall, ein einmal aus dem 
Takt geratenes ÜUd w icdcr übereinstimmend zu bringen. 
tWir behaupten gerade das (Jegenteil. vorausgesetzt, 
dass Uli LS mit KUtk'cw illte i He Jieiiiir.;slieamteii zu tun 
haben; denn wn/n tleiiki sich Herr rMai'!, dass die S.\ ii- 
chroneinriclitiiiiK da ist? 

Im allgemeinen würe der Aufsatz des Herrn Staii> 
eine ganz hübsche Unterhaltung für irgend eine Zeit- 
schrift, aber nicht für eine Pachzeitung. 

Der Schlusssatz: „Hoffentlich ist es recht bald so 

weit", ist für uns hier i.iii l;iiiv;si i^closic^ l'roblem. 

\\ ir konntei' es iiiciii iinlerlasseM. nach Lesen des 
.Artikels uns nochmals über Jas I latum der I aclischrift zu 
orientieren, denn der ganze Artikel hatte \ ielicici'.t ein 
Jahr vorher gepasst. 

Das zu besprechen, w as Herr Stahl wohl eigentlicli 
wollte, ist unser Vorl^aben für spüter. 

'iustav Muiiss. 
.Monteur für Duskcs' Cmepl.on. 
L. Brochmann. 



ProsrcmoM 



Zürich. K r s t k ! a s s ^ n e r K i ii j m a t o ;^ r a p h 
.: .1. Speck), \\ aisenhaiisuasse In. hie kaclie des 
Schmetterlings; .Auf den Leim vreiianvien: Ali-liaba und 
die 40 Räuber; Der verzauberte 'leicli; ünitefest im 
Spreewald: Boxerwatin: Rache des Indianers: Letzter 

Liebesdierisi ; Miche! beim K 1 . I >;e 1 >iair.aiil i; rn- 

ben in Kiiiibei icX' : Ijm saiilK i a n K ir'_ l ■!,! ■ t ; l .is.ineii/iu mi ; 
Das fatale \^'. -mi. 




DtT K ifierinuoKrapli — DflsgeMwi. 
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Inüv Ttolv üMv Miilii 

Tckf. 865 Krefeld, HodlStar. 51. Tdef. W5. 



Films = 

»ni spndicndc iter Rnna 



OB. Bai pMstUtiia Wncdi feto I* t«ddocs. 
uie ta «whieii grossen bcstbckaimt. natanwknM i i uncH fcit . ak. 

•I -( nur äusserst dezente Sujets 




Uangldhrtgc erfahrungcn in tachkundiger Einridttung neuer 
Unternehmnngen. 



Sudie mein Hauscrundstflck 

mit ca. 6(NI qm grosspm Garten in aufblOhender Industriestadt Wrsl- 

lüHHlojiriiplKi-M ZI mdaiselH. 

■< ■ A I 701 bclorderi die Exped, des Kinematograph. 



ffi Wer verleiht Films? 

Mr eratklanige* VmtIM, jeiloch nur (;.in7 gute Sachen und noch 
wtmi; ijelaiiien Die-elhen ili'rfen kf,nK- • c^jensirclen haben und 
keine Kratzer aufweisen. Steter Programm\).ccnsei a 1^ 8 Tage. Es 
kommen 300 bis 350 Meter in Betracht. Genaue OflertMi tmh 
PreiMngabe unter A Y 695 befördert die Expedition de« iCiae- 
matograpli. *■* 



Ii:folj,'e liäufig vorgekommener Ver- 
wechselungen und verspAteter Znstel« 
lungen von Briefen etc bitten wir unsere 
werten Geschaftsheonde. aSix Zoschriften an oM zu 
adressieren : 

KIncmaiofraph 

Dasscidorff 

Postfach 71. 



Teilnehmer gesucht. 



VNkhortlick 1000 |fder films 

VOr 20 Mark ohne Kautioa » 7 



\ V f). 



Hambai^ 22. 




FILMS « 



rleihi, Icauft und \ crk.iut gegen <tssa unter den litilantesten Uedin- 
Liun^eii Karl Vocgels. Berhn N» 43, I nedcnstrdssf 10 l.eihyebQlir bis 
I /u lOCiU m pro Tag u4 Meter .1 Plenig. Von lo*o m aufwärts Var- 
isgspreise. Hinteilegnagskaution pro 1000 m 300 MIc. per 
weckMl lack Wancfe. Es wird um konstertc Olfert« is gat 
Film gebeten. Tdcgiama>Adresse: Voegels. Berlin. Priedenstr. Tele- 
phon VU 7695 Weaig gebfandlte erstklas.si(>e Orcliestrians und Kia»> 
■atograpkea zu den biltiesten Preisen. Bei Neseiaricbtang sparen Sie St %. 



Welcher leistunKst.ihii;e Kino- 
besitzer vkQi.lf .in lic'k iilemli ni 
Plat/e der IM.il/ ein l.1mll^;.^ 

limitiir.-IlHler erriellei ? 

P.lumhclilteiten od. freier Platz i;e- 
n-inenil vorhanden. Cef". OM. u 
A X 694 .11' ilio ~xp. (I K 1 lem.itiii'r 

Syiicli[opliofle.PlalteQiLfiliiis 



von der ieirtiAei Mwctp« Qtiell- 

MhSHi ^ul erhalten, Neuheitin, 
Schi.-i^t'r. SD verksiüen. -«i 

Impcrial-Theater MOnclien 

SUfUSliM PrueküiuliUer 

einfarbig und koloriert, Ansichten 
aOerl . Inder, (lenrebiider.Pikanterien 
für iieiren.ibende. sta 
Willibald Scharmaaa. 
Biankenbarx (Han). 



p 

Jpa 
■ Be 



al'enl'e 



i'ti erwirkt und verwertet 
Paleot-Bureau Ing. Haas Rtaer. 

Berlin W.. Hulowslr .'(7 »yt 



sm StQMe 

kiflftig vertchraubt mit Patentsitz 
per Dtz. Si Mk , kraftig verschraubt 
mit Brandsitz per Dtz. Xi Mk., hoch 
leine Wiener, eleKantea Fa^on per 
Otz. 4ö Mk., KlappsiQhle, fourniert, 
geflochlea, gepolstert. 
AM. ftell— . DBa—klorf 4». 

ei Correspoidazei 

bitten wir, sieb stets aaf den 

SB 



MiieiiLiM 

III. i H. 




Zeotralvenvoltung Frankfurt a. }L Abteiluag B. 

□ □ □ 



Wir vorleihM 



lute. scbSn sortierte Progminffle 
lebeuier Bilder. 

900—1000 na pro Woche Mk. 70. 

Kantioii Mk. 300. s 



Q Q Q 



LelhfUms! 



Lelhfilnu! 



FILMS 

I gut erbauen, welche I — 2 mal ge- 
laufen, neaeste Bilder oad Schlager 
I ;>er Meter 70 Pfg. n vwftMfn. im 

I M hl II s Imperisl-Theater, ■flacheo, 

Wöchentlich zu leiben gesucht 

1 1000 Meter Films 

j A.J. Karte. Path«-KinematogT.Theat., 

I' i-!e rctanfe Cabena, SUvonicn. ••• 



Wer? 



verleilit od. taascht 
■esster'sche sing, 
sprechende Photo- 
Kraplii>-n. OM. SM 
il. f- xpeil. d. Klne- 
matoijt. i: B B 7M. 



Xbiematographen^ater 

erstklüssiy, ca. .fii" P'älze, nach- 
weislich sei.r rcntjlic!, umsl.inde- 
halber salert sa variualea. Ufieru 
an die Exped. des lümmiikagftfk 
unter 1 C 7W. m 

Films 

Yerkaiil! Yerleib u. Tauschi 

Ife. Ssherfl. Lelpxig 
Angerstr. 1. 1. 
VcfteMm Sie ' 



10000 m, wenig gelaufen, gaas 
oder teilweise auf Tage, Wochen 
oder Monate bilhg auszuleihen. 
Eine Serie .pikante Bilder" dab.;i, 
Wiener iiujeis. Oft. unter kl tm 
m die Esped. des iCb wa t o gr. m 
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Der Ki— — Dissridoff. 



KAHNS Leuctatquellen 





sind die 



&coaoHDON iin 




■■■■■■Innmuiavir^ ^ 

S. Elektrische Brenner fOr alle 
Spannungen Mk 18—45. 



SMMb liMuliipaiilL kk 



RH— « j ü i i t iiiMi i n. 

A I ■encfter, vwb uM tet KoHnrtrtfcm. bd weichet 

Jt pP MIIMC f dM BachMKWK der ntaM aaacMdiVMiMi wM. 

^mmm^= Vorteilhafleatr und billi'Kite ' 

Film Umtauscli-Zenirale. 

Nur cnMilanif(e BMer. TMSdigeMhr pro Woche and 1000 m 4 Maik 



iHiiM JänKIt Inli ttüicicri 

Hauptstrane 5 6. Tel -No Amt VI, 15253 

fUB-Voidh ul steter Ycrkai| ur vai| kcutztcr fUas. 



SwMHaiirthM 

Ehi V< 




den Effolg siaMra. 



Kft 

•4t 



Bis Amclilc|Uflif des Jsk^btichs 

ersten Kino - Kalenders z 



Der Praktikus 

Unentbehrlich | Kinematographenbesiüer 

-"•■■■■"■■■^^X. ^ I Operateure 

hat bcfcitt bcgOMMn. 

Wir bitten unsere werten OcachMMbaMa — ins- 
besondere die Herren Fabrikanten sowie V« r I« i h- 
inatitatc der Kinobranclie — dam es m einer 
b_nn£« nad ^H^o^^i^JjB^^i 

Jahres-Reklame 



gelegen ist, etwaige 1 na ernte geil, 
da vcrapaiala Anflitge nicht iMfir bctMuichtigt 



1 Seite . . . 

1 Donpelstite 



tAk. 30.- 
. 54. 



'/. 



netto 
Mk. 17.50 
. 10. 



Verlag des Kinematograph, Düsseldorf 

Tl. 



3MQ Kentsa 



in ledern Dorfe 



gibt uaser Triplexbrenuer 

Kmtmhg K gratit und franko. 

MI. 



i SchoenfeM i Ct. DOsseHiif 

Malerfarben- und Maltuchfabrik. 

KuRstlEr-Oel- und \limMm Aniiiiiiiitu. Oel-Iiasiiftirlii 

':c^,".t" ;r'.':?,::^?."nr?7S Projektionsbildem. 

' ■lartiiai 
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O. R. P». 



D. R. G. M. 



»KINEMATOPHON» 

bester, zuvcrlistigster, in Handhabung 



fOr Iriiemcle, singende, sprcchmde und musizierende Phott^rafiiiien 

Glüer & Co., Beplin, Friedpiohstp. aoo. 




liUUl 



Sitz Berlin. i.t 
Wollen Sil; nscrcm l.cilivctc.n 
fSr Sdwliiliiis lieitretcn, :o lesen sie 
die Bedingnngcn unter Keforin>h'iim- 
lajschstclle. u^d melden Sie sich 
nrngchead an beim yMiMiMie« 
«•Omv k. Slattia. 



NebelbiMer Apparat mit Zub li>^r. 
Rmematograp^i-Appirat "S'u-hf^ kauf 



[Stellen-GesucheJ 
■■ die /eile 10 Pfg. 

Qkbtiger Openleir 

sucht in st<Dd. Kmemalogr -Thealei 
StellunK. Gefl. Ofi. an L. Hein, 
Orcix i. V., Brauerei 'eld- 
sc*ilösschf n. Ml 




Staatlich gcprflft. «it allen 
SjratcacH voa A| 
wie ta cMrtriMlM 
guv e rl l— ig md •efbstlndlf; 

arbeitend, suchl passeni't- SJclluni.' 

Ceti. Ufierten unter A W (>».> 
an die Expetf. <t. Kiaeiiutogra,ili 

er'ieten •" 



Vorführer 

Raison über Rrisc-Kinu Lilly j;twcs . 
sucht pr. sol. od. spät. Engagem 
Oefl. OH. u B A 7M a. 4. bqicd 
d. Kinematoßraph. 



Junger Mann 

■it gtiten l&pfeblnngcfl. mehr, re 
Jalire auf R«l*cn. surtit lileines 
■■M la IlMHatographea-Theaiar 
Wörde eveaioell anucre Arbrien 
mit Obenclnca. Oeil. Oft. unter 
■ J MSI an mtm mmm, Inkarg 
«tocien. «H 



^clegramrn \'I:t- Sauerstoff Forn^prt cii< r : Amt 111,2284 

liefen II» ihreo Werkes iB Mki, NSKHVf-MsMZ ^ 



i 



( SAUERSTOFF 



PhotoürapiiiiiProieiiüoiisliiüil liiiiiiatojiraiitt Zveibe elc 



^CiLKriferirrMelRrg 




leflioll,KiutimienalleeZ6k 

■ ■ 

SnzMHMH elektrUcHer 




Preislisten gratis 

Auf Wunsch EatwOrfc effektvoller 
• • <• • BcImmMmm 



UorfUhrerschule 

sucht loii'A.ilir. l einmechanikrr ud. 
t-Jektromün:i'ti;(' .inziilrmcn. Erstkl. 
Lehrer. üutbc/alilie, daaerade 
Stellungen vorbanden. tss 
WHndcriMil«. 



(0er? 



lituTniiiiiTit 

Film - Reparaturen 

Gefl. Offerten unter „VIrage" befördert 



M. Richter, Möbelfabrik 

Geringswalde i. S. 
empfiehlt sich zur Anfertigung voa 

Kla nngtflhlfln 

■TU' I'n'vtc-, I e<!er- :: ! • »-n-.-« ttM 

lür MinemalogrDPhen-Ttodi 

Vollatindige >•» 

passions - Spiele 

(Paib«), koloriert. .. . sofortigs 
Kasse zu kauten i:esii.iii 

Wunderhalle. Dasscidofft. 

Erstklassigste Filnizrntrale. 



1 ür 100 Mark verkaufe 



Vorffthrer gesucht f 

Tüchtige Vorfflhrer, am liebsten Elektriker, die tnil der 
Syiii-iironeinric htiint; .' lessler tie.'^ten-'; vi'rtr;iiit .sind, per 
sofort gesucht. Siellnn;,' dauernd ;i:ul l.e.?.ililt 
Phon o-Kinematoscope Theater M.Gladbach, 

Kreicldersirii^sc i^T 



Klnemototropli 

OH. in H. Knaatli, Adr. 



lit 



ZubehSr 



Suche )edc Woche 

CO. 1000 m Films 

211 leiliei;. ':• ".i. linyungen 

cfb.u.AH, Posumt.öi. Braataal. 
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qu«ll*« 1 Z«tl« graltt- — Oi« Aufnahme 
md ii m wr Ml aMMoklioke* WnateX. 



l>cr K iaemaiograpii — üis seldort. 



Mehrzellrn w»rdvn mit Hark 5. für 4ai 

laufpndr Jahr borrchnt-t 
Nachdruck auch au%iuBtwei««- verboltn 



Bezugsquellen. 




BUnen-Ansstattniei etc. 

<jullert. Spu-kupptn. Tbeal«rtnilcrL-i. 
Willy lljüiduin, Berlin C. M. RoMothalcf- 
>tru*c 40 

Alb. LauriK, Thcatcnnalcr. taMm N. tB, 

Drootkcimcrmtraaaa 
M. Olli III. Ltedcm, Hsv.. RciMcntr. 2. 



Cbarm KocM, 



L Eh. 



Victor Ann, Zabers n (Elaais). 

s. Latembilder. 
□ektrUche BageaUapea. 

Slcmcot-Sctiuckaft- Werke, U. m b. H., Berlin 
SW,, Asknilcbcr Hau 3. 



Orcheitrin, 

CkarlaSon.iiiikM r H.irn.Knwd'HaMcville. 

FUm-AgentareB. 
Hdlcr A ^eifi* 

PUa-Colorier- Anstalteo 

Ftan Schaar C.'.in .1 

FilB-Fabrikeo. 

MM IWre«. Beilm SW.. Friednchtti. «Ca. 
A. NoMScralh. Amatcrdam. 
AMier Saturn. Wien III. i-aiaa|aaae 4«. 
i>cutM he Rollfilmt-Oe«. in. b. H., Fnakf. a.M. 
.Erllpke". Klnematograpbcn- und PUna- 
Fabrtk. BcfUa &W.. Sa. PrinMchstr. «3. 
Mcawera Pralcctkiii. O. m. b. H. Bolia 

SW. U. Frit^Ktaabanc If. 
Liam Oatunonl. BetUa, Friadrichatf. 46. 
~ ~ _'i A Robarl, The CoMincMal Warwick 
nadtaKCo. IjM, Kiacniatiifnphca- nd 
PIkB -FaMko. M nt SMic-Cfcile 
(Bete IM de TlMwI. Pate. 
A. Snriamel, BcfUn, Krtaer-Wllh e lniitr.l^j 

FOa-BaBAngea 

J. DiensUcnecht, .München B^. 
Seh«an'sBio(rap>!.BerlinNC). U.Fr^rdtnttr 
taatflul ShiBO, s<horu.bcr(, Haupittr. S6 

PltaiHlaiBigaBgt-AastaUM. 

K f DÄrtaff, Hamburif 2X 

FÜB-Tauck. 

A. F. D6rtnc, Hamburg 3S. 
iL O. Kranlr. Lund, Schweden. 

PDa ▼erielta-AutaUeL 

J Dirnitknetht, München SU. 
Olüer A Co.. Bertin Friedricliatr »Ki. 
J. FUaabafMi. Mülhausen I. EU. 
J. l^naaML Hanburf tt, HamburKcnx im 
CbI B ii aai u a ik . Zcotralc, Ocbeakireben. 
iMUiat SUno, S c h ti M ba«. Hauputr. .S fi 
Paol Krliualiä. TmdhKa, NwwcKca. 
On^ma ..Fix", Paria, 67 nw de Rirhelleu. 
Anion Nelkn, DOas.-ldorf, Itattcaiir. S7 

Sabraacbte Film ■ f IbbmiIb|i »fkm 

Adolf Dcutich, Le.f'it. Derrianatr. «. 

a. Sptechiiiascbiiicn. 



lanülefatbreaaer. 

Sauerilcll I abrik Bertin, G. m. h. II 
Bertin N. aa, .Marke ,, Triumph". 

■iMMtafraplieii, sprecbeate 
amä aiageaile. 

Maaalaa Projcction, O. m. b. Il„ Berlin 
S. W. 4a, Priedrlcbtlrasae lt. 

. . *iPM«le- 

(■Maagnakcairerii Leo Suchow. 
C ai, ftnaMlhaliiiU. No. »1. 



Orau A Worll. Berlin. .NVarksrafeiulr. 
OlOer * Co., Herlin. Friedrtcllttt. 'MU. 
Me«tteiS Projecln.n, O. iti, b. H-. Berlin 

SW. 48. Intd cli>trs>!.e I« 
Nilicht, le>: /i,: :j>hau<.«lr. ."s i"!. 
SthIt-siil.>.Slr..h fiTi Frj ikfurl ,Mjin. 
rit-lnrich I tnenu-i : . A. <i.. Iirekden 1 u 
I eon OauiDonl. U-rlin. Friednih&U. -Ift. 
Hugo Droeu;. Be in W. M\ Antbactaenti. 
Raieiah A Roberl 1 he Cunlincntal Warwi< ). 

TradioieCo. L*d.. hincmatuyrjplien- uti<! 

FUm-Fabfikei. 1* ruv Sainie Cvnlc 

(Ecke ru* de Ti4viaci Paris. 
Ungar A Hottataan. On»dcn A., S t rt t a i ner- 

atoam b«. 



Um 



a. tmur CM>)ckttve. 



KsUaslilte-ri 

Siemen* - Schuck'Ttl -Werke, O. m. b II., 
Berlin aw., Askanisrher PUti 

Latenu aaglea. 

VArabervcr MeUlt und Lakitcwafaniabfik. 
re Otkr. Bta« Akt.-Oca.. Nanbait. 
Pah. NBrnbcnc. 

LaterabUder (OiapasiUve). 

A. F. Dör.r,;. H>".liurt: n. 

'lustav Köhler. Cheinitüs, Wteseoslr. 40. 

I ie«-»-ifanj;. IKistrldorl 
Mhiil Tiv.rn. /V 'kaii i. S , Wilhelmstr 4.' 

UehtbUder- 

Ed. UcaagaoK. UäsaektorC 
Wnisr il^adoni. BcrHn C »«, Woaantha!er- 




NehelbUder-Apparate. 

(lehr .^illtelftt;J,v Ma^üeLur^ 
Willy lUgedurn, terl'n C .^4, Kusettthaler 
iliasai «o. 

Okiefclive. 

Ed. I taaegaat. Oinaddocf. 
RatbcastKr Opttochc Indastcte-AnMalt 
«ana. Em! Baach. kaüwaow. 

Paaa 

1. Falk, N&mberK. 

PkatofMaie ttr 

r hkin;iiik(iM - Plioloer imme. 

Ptaatographiscbe Apparate aao 
BadariaartlUI. 

(Iraaa A Wocfl, BaiUa. Matfcgrafenair. la. 

Friedrich Nlcolan*. KliOKenber« i S 
Anloi: Kulm. Wien IX. Lichlrnsleini rstr. .12 34 
UusUv KBhn, Spei.-ni-urh f Photoiiraphle. 
Aupbarg, n]/K'.i- '■ 

PraiakUaa. 

Sanaialall Pabilk BaiUa. O. ai. b. H.. Bcr 
Ha N.Mi aaaMLiüÜkal «r Pra^aklion 




Ed. I.ieseyang, 
Strasse ti. 

Krjnt Rundorff. Herl n. Gr llamh Sir I i 11 

Oebr .Milti'Utrasa. .'*la>jdebur^. 

Willy llaiiedom, Bcrtln C. M. Ru'senihi t r 

Strasse 40. 
Moses A Neltbold, Frankfurt a. Main. 
SeMeakfc y^ttjW dn. PtartJnrt «- Mam. 
tilfv ^toMBMM« DnMlitt*A« StriMcseT' 



PalM Mfta, Bartia SW.. Frtadrtchstr 4" 1 
*. NMnoath, AMtartML 
nBdlpnc^. KlnaaMMaoMplMn. und Films- 
rahrik. BoHa S.W. aa, Friednrhsir 43. 
Ed. Uaaacaa«, DBaaiiduit. 
J.TI— OHl. HiBlbaM«. Hamburg eratr jaa. 1 
■aar% Mk C »I. r 



Pra|akliaaska|ail 

Oebr. Mitlelarrass. Magdeborg. 

Maaalers ProlccUao, O. m. b. H.. BtrUa 

S.W. 4a. FricdrkhtU. I*. 
Stralannder Bogenlampenlabrik, O. m. b. H. 

Stralsund 3.11. 

fra|akMaBH.afaH K 

A. Schutzmann. M&nrhen. 

Prajefcttoaiwiiide. 

Ed. LieseKsnc hiissrldurl. 

Protekiions SeUMar. 

•«.Decket; I • i- K u ; .4 M . DiesterwcK«. U. 

A. F. D. f ,• M..i..h'.i;,: 22 

Keklame-Scbeüiwerler 

s. bchi in-.k ci fer hir WrkUmc. 

SaneratoH-Apparate, KalUicbt, 
Breoner etc. 

DrAgerwerk. Hcinr. u. Hernh Urigcr. Lübeck. 
IMMacbe Oabydiic-Oeaeilachatl m. b. H.. 

EOcr b. Dtiaildart, KIrchatr. at. 
Varaiaiftc SaoafstoIhMrka. a m. b. H, 
Badki B.ai, - 



C. Becker« 



allerttr. 12. 



Willy Hacetlom. Berlin C. .'4. Roseiithalet- 
straase >e 

!-n.Raadar<I.Beriln N.X4.0r.llamb..Slr. Is>i4 
Siralsnnder Boirenlampenlabrik, U. m. b II., 
Stralsund .III. 



ScMawote Hr R« 
Ed. Uaaacaag. l' OMtl do t t 
Willy Hagedorn, Bertis C 54, Roachtkalcr 




A.WcnMr, Mnaikw. Biainca u. DBaacMoil. 

WMersliade aUer Art. 

Mi.-rs Prujevtiup. O. m. b. M , Berlin 
bW. «a. Fricdricbstrasac ■«. 

»m. 0.ni.b.H.. 




Kii einat . 
Brnalan, 



Hans Fckl. Orax, Steiermark, Landpia!/ 7 
Th. Habcfstroh. Cala, Wlca IX 2, Severin 
I». 




1-h Heinrichs, Win, Gclscnkirchcn, 

^uchuincrktr. II». 
U. Jnnghanas. Hulel Preuaaiacbar Hol. 

Atlcnbarg. S.-A. 
Cari Kntae. Schütnnhof , Wuladorl b. Occate. 

mawlc. 

Hotel Palugyay. Potaoin, Uagam. 
Arno a Picfcnt. Hotel. Zwickau L Sa. 
Oscar Rüder. Hotel EnropKscher Flui, 
OMItl. 




A. Kade, Zivll-Ingenicar. Dresden 21, poleni 
«trasse 27. 

1. Haraiiewici, Staaialau - Kaminakig. 31, 

* i.ili/ien. 



Kino-Photographen. 



A F Dörinir, Hamhurg 22. 
Alfred Mein7e. Ini,;eniclir, ~ 
iiittcrstr. 44, III, 



A.. Pill- 




A dier. Kincmatograali. Martin Schmier, Ota- 

nitz. S. A. 

Allgemeine Klnematagraphcn.Thealcc-Oe*. 

m. b. H., Zentrale Frankfurt a. M 
A. Anklam, Bioskop Theater, Magdeburg 

Bniteweg in. 
Jotiann BseaiL Adr. Klniinali>gia|ih 
PcHx Bayer, Statlgait, Moaartsir. >4 B. 10 
WUt BeoKg Ik Co., Melropol-Thcaler, 

Ottben, 

Bloctal-Tealem ScaU, Mahn« S, Scbtaaden. 
Diorama Hocren Nieben. K jpaaha f ia, 

Oiblerbrogade 3X 
Aug. Bötlner, Bochnni, Amoldalr. 8, 
A C Boltex, Adr. Ktncmatograph. 
Fricdr. B&ttgen, KShi a Rh., Hohestr. 78. 
R. Braus. CIntma, Adr. Kincmalufiraph 
L. Brochnunn, D u i f nn J , BrAckstr. 34. 
Allredo Cattaaeo, Adr. Klaemalograph. 
CInima Amiricaio, BruicHe*. Ix Place de 

Bruuck^. 

Aladar Deulach, Budapest VII. Nyar uica 16. 
J. Dienslknecht. .München-Nymphcnb rg. 
Pr. Drcacber, KOtai a. Rh, «iranitr. a 
JnL Eckerkh, Theater — 



I k.Uu ll.o kl p. Ilr-it/erli. -.Iii rCher!..n. 

Nikulaijcar, Ekatcrintislaw 
Elektro Theater .A*nerican bioscop*. \\ ■• n 
XVI. Olle kriegerslr. Tt Inh Nehez Icli. 

pin lliratrr, OArliU, bih r. I>.iiine\ir 

I. < »•■kir Röiler. 
!i Hreshiiier .spiv l'.l- 

Thv .lir I ,:3 

.Sihwerlst 
kud. Fihol. r, ( »feilt. ^r^; , ,. .ji.l. 
II. J. I cy, ('irrii>. Kiiieniat'»,,'ra[)h. A'Ircsse 

Kinetnj'u;:iaplu 
Carl" Fibuli Ir.. ..i. \ !/■ k.i[.i i.. I. 
Kranx FUvIi, . : I ;<-ktr. lt]..HCope i ti.-al., 

BadaptA' \ r - ^ei .'i 
Fischer*« Kinrin .t .tjr-'pht-n- I hr.iler. f Sch- 
weiler . Nrii t: 1' 
W".Ur,iirit-ll. K .1 . ■ ..;r i., ^ ; rUeltielirli., 

L^lp/It;..^\. 4 kern. Kll llbergsif . i<**, II. 

U. (iribsch. \ors. des IHaaai llaiHmer- 

Verelns, Berlin und Utniad, Berlin. 

l.andsoeri;erstr 6T. 
Orand Kiiiemala);rsph. II Koch. M Adr. 

Amsterdam (i,.ilekerk^plcin '•() 
R. Outermann, Heilsarmrt -Kinenulugrapb, 

St. Oallen. iuss Sonne n ne g a. 
Haas V.. Kinrmatogral, Ofl a l «h < r>ar , 

KarbMrg. Unsam. 
F:i! .n flajek.\'usle(B«hm.| Havllckova ItK, 
Qeori; Ilamann. Dresden, Oi a nssu. 26, 0. 
J. Manst>erf!er, .Malliauscn I. Ela. 
Rud. Martkopl ir.. Adr. KlnauMBiaBh, 
\rthi. iia~e. ii>r>i>.r Natioaal, Diasdaa-A. 

\. >M-nhausstr. I9l 

:'ier. I'aiiaf» Kia« State«., Dan»«. 
I ..hen, Ualoa -Thflalar, Slcaaabnrl. 

t ;«afs. 

Ilerld, Adr. K'.i emato;-rjpt.. 
Ilerwiif, Sak>s-Kmem.ilii|:raph, GWcka- 
- cla. 



„Kine 



Baril BdMcl. Adr. 
Oani Bchirt, Atlr. 



A 

hure • OtKee, Villa Thekli 
Iteiiin. h llril Elektro -Bio, Adr. 

HLrlcfrspr "'. 

I li .l llilüi l i iiid, Z;rrir!i \ . VI K h ^^b«rllstr 
llir^th. Cttlelil. Il-ils'.r. '3. 

I'aiil I lultiii .riri. (Jor-. Ihi ater, /iiri.h 
Wai Harber, V.cil lli .K'apI". Düsstldurl 

Vb'ehrhahn 31 
Lud. Illibsch. Ki'-I, II .Mrn..:ei»li Tl. 
W. Mulke ,V :c, l.rrliii A Mn J> 1 -.Ii . 1» 40. 

Carl Juhjs/. I irekiur de» A I hl mhra- Thea- 
ters. Adr. Kineniatu^r jph. 

Oitii Kibisch, Mciases, (iartenatr. 31. 

Kalset-Thfaler, KAnigaNOtte O. S , Kawn 
sirasac 4k. 

M. Keller. Adr. Kineir.itt^raph. 

Jakoh Klie^er. Kurlics, Aradrr Kuni tat. 
l n<arn 

Carl Klippel oasseldurl. Hilker Allee n«. 

II Knsuth, Adr. Klnemaloiiraph. 
Zdenko Korrbrr.üranJ American Bi(*t:ra|ili, 

Orösst. u.ältest.L'nternehmen Böhmens, 

atänd. Adresse l^ag, Kgl. Weinberge, 

Mawlicekstr. 1019. 
\ll> h'ritke's Pl,ono-Ktno-Theat.. Tournee. 

Si. Adr. Butijpes:. Füvjtoai Orleuni. 
K. KOchlein, Cardlnal Theater, Baad. 
P. Thaddäus Kullrnann, CIsematografo Oi- 

Kante, Adr. Kinemulnt^raph 
Karl l.abant2, Ki*ieinstof;r.- u Karussel 

bes., st Adr Vl iei> II 2. k k I'taler7t. 
Fr. I jnilmek»er, Hioscopc Karlsrutit tlt,i,|.-n». 

RudulMr 

Frau Fmestine IJIka. Bioscop, Adr hiiietti.it 
Lusds Hiograph Theater, K. O. Kram/. 

Lund in ^chwe4les. 
Ch. Unoan Kiaematoscop, tt. Adr. Artist. 
P. Macha. Bioakop, Adr. Kiacmatoarapfe. 
H. Mai. Elektritchca Thealer. iciti in Ungarn. 

Adr. KInemalograph. 
St. MIchalakl. Rudorf. •> alter Friedrichtlr. kl. 
Camilte Marer, pr. Adr. Cfarfnutograpb 

PaMie Frtrct, Ehiorulo. Nina. 
Arthur Matt. CcBtral - Theater, Hannover, 

Etnat Angiittpl. V 
Möhr s Khw^eater. DBiabaaf,ScckMr.6l. 
WlUi, .Morjan. Bochoni, Aliwif. 
N'orak KlnematogralAkHetalahab, KiMImiU, 

Norwegen. 

Frani Urth. PhotoRi. AtaUar aiM RIaa- 

nalograph, AtchalteobiBg. 
Carl Palugyay. Puxsony, Uagara. 
Jorgen Rteraen. Flenaborg. Walhalta 

Ratbaoaatr. 19. 
Otto Ptclaach. KIso-Salon. Zwickau, Wil- 

helmttr. 
RSpke, Kiel, Oaeiaenaaatr. ia. 
R. Raadctsth, KOIa a. Rh„ Hobeslr. «t. 
H. Rcfrtxei, O lies nach a. M., Reirh rtu B tn . 
J baanii Rohwedet. Oeig-, Thalbidia- aad 

Khw. Adr. Klaematocnph. 
L»uia R..tenthtl, RUrklikoo bei ZAtlcb, 

(Schwein. 

Hermann Rudolph ■^ lliograph - Thealer, 

Berlin <■ .MexatiJerstr. I4i 
Thealer Sazunia, LctptiK, N'ordttr. I, 
Maa Sctaaaf. Wien, K. K. Prater aa. 
Th. Schern, Adr. Kinematograph. 
Xaver Schlag. Otterbaien L Bayern. 

cari Schall. The Ociaa k Vto««.. Adr. 
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iSehm/c. \\ Wtf'l Llektro btoffiaph. 

H«iBrtrh Sehn;/. Ailr Kiiiefn*l«>Kraph. 
Osker *^vi(lf1. < eniral l heller leb Photo- 

Rrai-tiirn. tiubj :0< b. NMcfwicM. 
Ou&Uv M-tftrrt. (irirul ßlcktro • Rfoskop. 

Aili. K"itmai<'i:riph 

F. Spfiii. Ii, B-ni. ^V■t/^ I•A»•kr 
4. ^teift-n. Hto^t'Ui . lirrne. k« u tuLallro. 
I raiu Stia&ny, tit ktrWchcs rh(*i*rr Mähr 
Ostrau I B Anfoniplat/ 2lti 

Fr Stork. I tiisoii I h. atrr iRic^. t:kiiu-mat >, 

r.m.Muil 1 \:.r. : ■.' 

Tbc Amrrunii Bio I^hVau. St in-! Ailr. 

Safc;.»n Sorauoir. 4. 
„The Iii ip ff Vio**. Kiocmaloi:f.'phen l ntvr 
nrhir«-n in Uembrrg. Br>. .Muni/ .Maj 
b-um t( [uncrsikiun für K*nr ( iahxit 
Ed VortlK-*!. \Jr. K'inemaloerapti 
U t isif W-i ... Zciu. Windis. It. sIr. 33. 
Wcl! HiuK'-'t'^*. Wclormkine t, *ii»i;r, Iht j- 
tt-r. K' nif'slMtrK i P.. V.-t.i V(>rkla>*t >. 
WcH-Kin« inaioKraph, 'ira. m. b II., Zm- 



traU Fmbiünl. B.. Kaiacffttr, 



Welt Ibraltrr. 



Westf. Kinrfnaloieraphtrn f'oiTip -gnic, |«||- 
Wicdau. Münster i \^ . 1 udK^fftltr. flS«. 
A. U'ernrr. Hitiphun-l h<ratcr, Brcm«a, Hut- 

tiiterstr »••$<• *■» 
Wilh. Wunvtkr. LÜMm Theater. Ilerirn i. 

W., Kiisvr«traft''t 47 
Th. U Indorf. Edi«..n Welt I h- aler. Wri »en 

MC. Sedanstr. 7h. 
C>llo Wohlfarth.Zcitx. Icli -*nr ^ R'cscn- 

Vtnt»ogt, V. IO40«|m, ric- UcMnnchim' 
M. ZS^tter. Ulm a D . tifimvr 7». 



Operateure. 



Zündi III, 



.|.h 



. Hrcnicn. Stcf rn»- 
IniidirtKk, Utivcr- 



Pfurihritn, 



O, Betkri. Eletlro-Mcrlnrikir. Heflin N. J«. 

Or. I l.mbuTf^rrikti. 2, III r. 
Oilu HOhrrr, Oprralctir, PiWiktarl a. M , 

Hein-icbklf. 7 
rtitu Ut.dni-i Oi.ir.. HciMu O. 34, Ki. 

pcrniktikNtr. H s -4 fr. I. 
b. (.hriktcn, <>pvr , I)ü*k»el(luff, Pionier- 

>Ulur 7, III 
Fridolin liasL hcr. (.miial TliMlet leb. Photu- 

praphüit. I'laticn i. \<>,MI- 
Hcrmanii l>iipikr. htt-ki- u Opt-raletir. 
Berlin N, I'i-hik kmilorlcr^tr. 



M.iin1)iir(>. llcitinani - 



WtU> F.ipvT. optrat 
Arth. Fcljritiann. Oy, 

•IraHc 11*^. 
Willv Fricilrich. Oper, 

wtd III 
Jofc <iral, Operateur, 
»itäu»lrai.&e s&. pl 

iirülsh. ,Mt'(han, u Opt-r.. Dfl^selilur'. 
I haltlr '.I 
l'i.l.ert H.il'nel, Vorführer, 

fun .irasu 48, III. 
o'.io ll ■n^rl, VorfObrer. 

Wand-, 
F^einrich llalint-i, (>pi.at 
N I *• I Je r-Oe»lei re .ch 

( jtl Mauck, Opiralvir. I leiilrlh. ri;, .>|iolIii 
itualer 

Oswald I Innis<-Iirid, op^r., r'üln a. t/li , 

Thicbold4(;as\e las. 
Kich. Iliitlin. Kleklroletihniker, ln>l>il»r. , 

Bahnliolsir, J.V 
Joli. Innlach, Oper . .\dr. Kinemato^'rapli. 
('■aOTK Jonu, Opvr.. Adr KinematoKrapb. 
Max Kaden, Operaicnr, Bciiin & M. 

Orifcstrasüe 77. 
Peler Koch, SonderbiirK a. AKen, I rtsinj«- 

klrasw 4 <i. 
J. KordI, 0|>eralcur, Ncumünaler i II., 

Ofuun '>. 

Jnl. KrflKer, Oper., .MOIbelm (Huhn, Uin^- 

wcbcratr. 9. 
F. L»an|ioir>ki, Operateur, Berlin N. s~, 

Oiriuiaeasu. 4 p. 
,\. Mietscb, Oper., IMlaseldurt. Ad'enir. SH 
Oual. Muht«, Elektriker. Duninund, Born- 

«traue 41 II 
1 r^. Miiln-r. Vurlüliier, A'ir Kiiieniatf>i'r 
Waller S'aunv, Oper,, Itrctneii S* hwei/er- 

lialle. 

.MIred .\evkc», .Hiclia» u. Oper., f'.Mn 
Nippe«, .Mauenheimcnlr. II, II. 

W. Keumaan. Oper. a:M Cdisbu - Tbeaier. 
Uipii«. 

Otto Noll |r.. .Mach, und OperaL, l.t<pai|e. 

INaataUaaae 1«. bei Hetnuak. 
V. Olsen, Operateur. Ko-tenbagea V, Ad/ 

I-'. Erichtten, Utei'gadt *M 
Johann Oflowtky. Lemberg, Vemaatr. !•>. 
(1 Hrnt, Op«nt, StütiKart, .Mnurlitr. f> 
Ii; / l(.r»ser. Op. d. Fa. Piihe Irerei. / 7i 

HeitrhenberK i. B<>l>m.. TheaUe Paihe l-i 
U. ScMfer. Otwatenr. Bmi <Scb«ei<l 

Mafktira»«e 17 
jean SchInniKer, Operateur rei^t in rnr n : I 

.\drcftte: i^ KU niatDcraph. | 
Otto Schirrmeisicr, Operateur, KOaiKibci;; 

in Prena«, Alte Oaaa»3k |t ! 



Jü.. s.hiiiret. Opcrat u Mechan_ Beflin, 

Wlltaer^lr. |6. I. V. 

Adolf Schmutjrer, Oper., Daszic, Holi 
gaMc 7 I., I. 

( )ito vhneidcr. Tcdm. u. Oper., Ccatral- 

Tliealer lefaciri. Pboloa. Cbble««. 
< )> ort: Stanve, Mcehaa. u. Oper- DuNbure, 

.Miinistr. 32. 
\nton Steiaer. Oper.. .Bodogfapli-. Eleklf. 

Theater, Bu d ip a at, JoacMag Nr. 63 
Hcinliiild ThicL Optr i tet w . Colmar I. Ett- 

Waltialla Theater. 
A. Thurtaa. Techniker u. f )p.-3'eur, si \dr. 

Ifixdurl, Pannier.tr 
o Tlmmermann-Oeialer. liK<nieur, llam- 

bure 20. Eppcod .Hailttpit,|j 17. 
f-liicb Völcker, Mednaiker u. Operateur, 

5t Adr • Berlin S O. 16. NeaadrrMr 4 
'1 . • ■ •■raleiir. Truntheim, .Nor 



Pateitf-Buieoux. 



Fr«, aiaeter. lUrlm (> M. ttomintMicntr.«*. 

Ruhard Lüders. <t rhi/ 

1-miI h'roinh« »' r'-ii;iiii. H«urbaiustr. ^7. 



Pliotograptien. 



I v.i.'or B-i..*. kend«tiuri;. 

h--rt OK-d'-rke. keprudukt - u. Landkehalu 

phoUi^-rapb. Leipaltt. Te tib a araU . 15. 
>. Ilrrld. A.ir Kine ■.■l>«raph. 



HomberK- Hochheide, NirderrM., 
.27 600, 

Drei Kalte vaki, Fritr Daniels ir E A. 
D. 8t . .SO. P Tri TO lir:,; 

Neubrandenburt i. Mcckiüii.. 
11900, 

CariKnM«. S i b l im bi M . «aP..T«blW. 

Nc«wM a. Rh., 18180. 

HoM »tntaK. e. A., OL St. 4W P. 
Offenbach a M., tiQUOi, 

Meioric i l^cut/el. Meicllahl 
1200 P Billiifr Saalmiato. 

Straubing. 2ii7uu 

Ludwig NeuiTisver. R lauerd. C A-, 

Ul. St .-.VI i- 

Z wickaM i. Bd haiew» 
* MW p. 

»»Unwm§m : E. A. aektriache AnlM* 
OL St » Olilfbil W. St. - Wecaaal- 

D.SL — Drebatro«. P. — Pcrsaaca. 



Perschiedene. 



Alfred Bartach, Ocscbanaf.. Zwii kau i 
Innere Schoecberxcfstr. 3i. 



Saalbesitzer. 



Berlin, 2 K'OtiUU. 
Craiu Faalatlc Berlin N., COallnentr 8. 

BfcIcfeM, 71 800, 

Kai.T <>nlril.Hafc,tJI0P,O»Mm 

.••>•. I r,i. -M. 

Bochun-. Il>< lfi<>. 

»Illr Monan. Reich»;. ..!).n. E. A. 
eoo y. 

Frinkfurt (Od«), 6.iÜtO, 

Ii l'l.nki . Oll p. 

Uotha, ;tfi '.»Oo. 



Ol 




Richar l Behreadt. Kapitio der lleiivainue 

Berlin S.W. Cl. BUkhcrpiau I. 
Dr. O. Bonwtit. CbcaAcr. Bcrfia S. ."ia. 

Ildvenheide 61.Q2. 
R B.'.i-wei;, Direktor, Kar'srf! . l-.-.ie i. 

■.11 ii n'.lr 37. 
- t.jrtmi. Oirefctor, Barnun. n.ü. :AeK T. 
Heb üöminler, tecba. 1 eiter, Ludwilif.. 

trafen a. Hb.. Mnndenheitnerstr. 232. 
3r Walter Klnten. Berlins '.l Qnei^enai - 

Strasse 46.47. 
Utigi de Loren xi, Adr Ki 
OeorjE Mejrer. PanotJ^uii • v ■/• r ! .,i 

Roten.tr. 

*. O. Willy sthull/. t. 1;; i -. r l'i. 
.Viiffiian Bio Tableaii. Sai£an, Ni>rjiier 
»!ra>»e 1. 

ll.rm >.h . /r. '.'cba. laltar, CoMeac 

.Moseisir 
Aug. Sin/iK. 
FinnunKsi.:: 

Be!i;. ■ 
Neueagaase i 




Gustav Bayerthal 

Worms a. Rh. 



Telei(i; mm-Adresse: BaycrtlMl-Dckoralioneii . 



Telerramni-Adiesse ; Baycrthal- Dekorationen. 



Speziof - 6esMft Hr CcppidN^ VoüOmgß, PMsdw und III0MsMe. 

LiefriMt der bedrntendsten Scbaustriler des In- und AnsUndes. be«ondefs fBr K'nematographen- und ZiffcusbesttMr. 
Die Kassadekofttionen, Innenbehange, Bankteppiche, Plafond», Sessel-Ptflschbezflge usw. werden in eif;enen fft t nt n 

\V> ik-ü.iiti n V ilh'andig zum Aii '".^ tu-n IitIIl.'!. » siiül unter Oatanl e für t.idellnses Passen 

~ Für die Saison 1Q08 hervorragende Neuheiten! — 

L.in^jalitit;e Eifahrungrn bargen für vorteilhafte und suiKlaltifie Ausführungen. Zahlreiche ehrenvolle Anerkennungs- 
schreiben Ober ganz voisflRUctac aad prompte L efeiangen. Koslea voranschlige und Muster gciac ca Dienst ea, aaf 
WnMcb persönlicher Bcsach oiit voltetMiser Mnsierkoliektioa. 



itionen und Innen-Einrichtungen für reisende 
Vari^t^s, Zirkusse und Kinematographen. 

Allgemola bevorzugt "Itt 

meine neuesten Modelle Klappaesscl, einzeln oder in Bankreitien, tieliebiger Lange fflr stindige 

Kinematograpl^en-Theater. 

Fein poliert in nussbaum, mahagoni, eichen, grun und grau. 

Rascheste Liefenme. BiWeirte Preise. — Erstklassiee Oa«Htit. 



95 



□ 



AAR'^ Kinematographenwerk 

Leo Stachow, Berlin C 54 

F.-ibrik jjetrründei 1884 Rosenthalerstrasse 51 Fal.rik u'.-urüiidet 1H,S4 

AAR" KineraaloÄiaphen fnrTnea er Type V in b isher nnerreichter Apsführnng. Hn Welsterwe.t d>^r Feiamechattit 

^4j^R" Bo^enltBiw Ty)e A. Mea«sU ErllBduB^ mit 6 Einstellongen ohne SjhDecliettrteb. 

, AAR«* Biiitir-IlMitt^iH Ijmtm harn, mim Md iMm rtc 

Preis ohne Lichtquelle 180 MIc. Man veriance PvcMiste. 



□ 



■ m li s chen ^ 
SdiHf fir 2wafi|Mrziehung. 

Fine b«'nitril'<rnswt rle S^rtc \^<u 
Hi.dtin, dj» l.ittrii an ßorrf de«, n 
F'urftrci lit e<-nt:cn Sc: itfrsfür Z« »nv% 
i. ■ /ichuHk; .(l«.ri;wi I" vrran*i hju- 
'; henil. Der /ttrumpt ppt-.l^-i^Iru 
-^cheII^ »t-tl jn Il.^'d ^rbr.Mt;;. ms- 
iitTt, triii;:pklcidfi i'nil init s- iic 
I »biiej^rn'"! itcn l>i-kannt j^rtuji 
Im« viel, n %• rKcluNrtrti S/iii- n mi: 
II. a.: M«r»ctrcrcn n»ch der V:; .li» 
schwcdiftihrr l>ri !. Tjrnütiiti .n. 
Schrubben der Dt-ik*. Aufv nden de* 

Ulrigewichte. )*' \hr:ir« l\kv il. flolcn 

mit verüundent-n \u){en ten h<K);\i 
«mQuafcr Zeitvrrtieib) und rm bc- 
M>nders inlere&kanl« s Bild vi-n dei 
Arbeit in der Si hi flkUkelunc '^um 
ScIilttM •ich! man d*-n ScbifftJuaKco 
te^JttUI »efüttnw uaNi ar Olftcfc- 

Oftizirre 

Code-\^urt .!'<-1or:nJU.rv • 

Prai«: Pfua« StarUnj IS,- 
(Mit dMB ttMteli— MMtt^. 



Lion-Bnuid-niins 




CRICKS i 

CINEnATOGR^PHERS 
nncHA/n. u>HOori.i,w. 



Crisstes Zentral- 
Filas-UerlelUuiis 

Innabfr; «<' 

J. Inubericr. HfimonseB i. E. 

Telephon .biP6 Cnl :iarstrns e In 

verleiht FilmB 

anch ktitriarte f. Woch<:nprograiiiin 

gegen Sicherstclluntj zu den günsli»; 
sten Bedingungen in jt dem Quantum | 
Steu die letitM ÜMMtM aui Lagtt. 1 



ioieimpenlalirlli, SlralsyRil 331 

Bogenlampen- 
Scheinwerfer- 

Widerstände. 



Speziatitat: ^.: 
Projeictionsbocenlampen. 



3rj 




inii und ohae Mslening in 
dai-erhafter AntMImuig unter 

bill<(;ster Berechnung empfiehlt 
Stobliabrik W. Bakel. Cheaitti. 

I.imbdcherstrasse 17 u. 2*2. 
kt-fi renzen stehen zu Diensten. 



An- und Verkauf 

KifloMifirii. imm, Films. 



Ceprlfter, tSchtigcr 

Kostenlose RatsdilSf^e erteilt 



A. Werner* Musikwerke 

Eigenes grosses Theater 
■it ifrecbnlM uU slmgeiden PhalagraykieH 

— DtsaeMoff. 




UALimOM 

Films 



sind welthfühiü! aij^cii ilirer 
Festigkeit, t^uaiitat und Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste und 

heilen postfrei ;ii;i Wrlan^^eii. 



3, Dean Street. 
London (England). 
Teiegraiiime; "* 
nAlbertype" London. 




No. 48. 



0 



(6iOsste Ktnematographen- md nimEabrikaflon te IMIt 
— — T«0ttdM Praiiliitfli; tO 



PATHE FfiEBES 



Wien I 

Dominikanerbastd 8. 



im-Adr.: 



Budapest IV 

Ferencziek-tere 4. 

Telephon: Wim N«. laOM. 



aHcr letzte Neutieitefi cmpfdilcfi wir: 



Dorfkirmesse 

Der nea gclui c ken e Schauspieler 

Ein verkanntes Genie • ■ • 
Elephantcn in Indien • • • • 
Die sclilaaen Diei>e • • • . 
Das Geheimnis einer Mutter • 

Ein RecbUirrtum 

Die armen Alten 

Eine aufregende Spazierfahrt ■ 
Rennen der Badenden • • • 
Ein Mann fftr Alles . • . . 



120 m 
106 m 
115 m 
l&O m 
165 m 
185 m 
20Ö m 
195 m 
65 m 
86 m 



nanu 



m 



Nesthackchens 
Das Juckpulver . . 
Das Geheimnisdes Uh 
Die Frau des Wirtes . . 
Einbrecher als Luftschiftar 
AU-Baba and die viendc 
ütabrnr (koloriert) . . 
Eine blllic« Rdse . . . 
Feste In Japan .... 
Der Waldbewohner . . 
Deine Frau hintergeht uns 
Laufbahn eines HaiM 
Herkttlcsarbeit . 
Die SeMflnber . . . 
Dar vwxaabcrts Taicta 



120 
155 
245 
135 
79 

330 
85 
105 

120 
120 
120 
70 
165 
00 

no 
(lolor.) a» 



m 
m 
m 
m 



m 
m 
m 

m 
m 
m 
m 
m 
m 

m _ 
«I 



Das unerschöpfliche Fass (kol.) 
Ein mysteriöses Budoir (kol.) . 
Schfller als VuBililifci . . . 

Der Schrank 

Der Indianer als Erbstück 
Die verzauberten Oliaer (juA.) 

Ostereier (koloriert) 

Die Zigarrenkiste (koloriert) . . 
Chrsrsantemen (koloriert) . . . 
Moderne Maler (koloriert) . . . 
Das rote Gespenst (koloriert) 
Die Macht der Liebe (^Si) . . 

Drama in Sevilla 

Die m; 
D as Bre tt 
Watlreni 



90 m 
75 m 
90 m 
140 m ^ 
125 in 
100 
75 Rl 
90 m 
90 m 
70 m 
190 m 
210 m 
155 m 
65 m 
70 ai 



m 



Platten -Phonographe <(PHTH£i» mit komprimierter huit. 
= man uerlange Spezialka^alog gratis und franko. = 



250 Appinte DOimiliaK PNduidtOB. filBu 60 Kilooieter UUlicli PfMüüüioo. 



Path6 Freres 

BeRbin Piiediidislrasse 49a. 





Fllm-UerlemoMelliiit ami Reporatar Uerkstim, BERLIN l.^. Zlmmerstr. 95196. 



Kunstholzdredisier 95 m 

flustlug nadx den Kolonien 135 m 

Sdüef ergruben in Bimers 125 m 



Vm Itoapd Mdi dtn Vesup . . 

Verwertung des Elses in Sdiweiici. 
Flsdilaug in Sizilien 



170 m 
US m 
SlO m 



Die Seeräuber 



165 m Vlrage eztn M. 24. 



Der Ooditwdditer (Onmui) 
Der Mttaw 9nles venc 
Drama In ScvUla . . 



110 m I Die RodM des SdiaMs ISO m 

ISO m PHldit nd liM« ISO m 

ISS ■ Die mwlwiilB ns m 

MO ■ I CiMitet rinr SdMirta SSO m 



ßeri<uleS'flrbeii 
Die V< 
ReRM 
Der Krt[ 
Der penaubcrtc 



(liodikomisdt) . . 
(koBlsdi) . . 

(konrisdO 
Omidsdi) . . 
!eldi (merreidit) . 



Sdiulknaben als Pogeidlebe 
bebenselixlr (hodikomisdi) 
0. i B'ett (tiodikomisdi) . . 
Der cUbrlef (konüsdi) . . 
" ~ Ist ein 



I« ■ 

110 ■ 
IIS ■ 
IIS ■ 
00 ■ 

00 m 
165 m 

70 m 
120 m 

ISO ■ 
M ■ 



Der Sdirank (6r üodMielA . . . . UO m 

SwDaaer ols ErbstOck ISS m 

ideUMber der Kohleofm (hitaMil . 100 m 

flMfiyi taa S otei_. lOS m 

Der MriM Zoabcrfcttnsffcr 75 

Butomobil im Dienste der Cinbredier . 



Der Ceufel amOslerr sidi 900 

Oer liO w—ja g c r 40 

Die erste Ausfahrt einer Rodlerin (Sdüoger) 105 

Idebe und Kfldtengesdilir iOO m 

Ok Bhm ies fim Mm 



m 

130 m 
m 
m 
m 



lU Boba und die 40 Räuber 

■ (KoMt fHii mk. 160) 



II 



Wunderbare Rüstungen SS ■ (Kolorit extra mk. 4o,— ) 

Das unersdidpilldie Fass 00 ■ (Kolorit extra Hlk. 44.-) 

Zaubergldser . _. 100 m (Kolorit extra IRk. 54 -) 

ISO ■ OMerit extra lük. 00.-) 



II 



it eaU PcriMM. BMk wmt V«lw mm £*. 



